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, ' oder 

E p 1t e m e r i d e n 

für das Jahr 1781» 

nebft einer Sammlung 

der oeueften 

in dieaftronomifchen Wiflenfchaften einfchla- 
genden Beobachtungen, Nachrichten, Be- 
merkungen und Abhandlungen/ ^ 



Unter Aufficht und mit Genehmhaltung 
der Königl. Akademie der Wiffenfchaften zu Berlin 

verfenigt und zun^ Drucke befördert. 
Mit 4 Kupferplaltcn. 



Berlin, 1779. 

Gednukt bey Geoi^e Jacob Decker» Königl. Hofbuchdnicker. 
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, 'Vorbericht. 

Vjegen\rärtiger ßebmde Band des aßronbniifcien 

jalH'baches tritt •wikäetmrix'iKy voDe' Jahre vorher 

»BS Licht, folglich zu de* gfldch Ahfiings fefige- 

fetzten Zeit. Bei' erfie TKeilüft hiir eben fö gC;' 

blieben , wie im- fechsten Baiäe -, äußer ■ dafs bej> 

den zwölf Mpnaten iiiiä iwäi- auf der Vierten Seite . 

eines jeden Monates zweySpsillen fiir dii heliöcen- 

i trifche Länge liftd Sreitii der' Planütfen'hiiizugei 

' kommen C«iä< -feeü felbigti<i'ife!>r^vi^F^ehe*i 

hefalichen Nutzen haben können, Um.'iitln Räum 

I zu dielen beiden Spalten zu gewinnen, haben wir 

' die Spalte, unter der Auflajrift: Schembarer Ahflani 

mn der Same, weggelaifeh, weil ein jeder leicht 

den fcheinbaren Abfiand eines'Haneten finden kann , , 

wenn er den Ort der Sonne von dem auf diefer Seite 

; ..; :' 1. * a äuge- 
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angefetzten 'g€Ocentrifchen Ort ^es Planetens ab- 
zieht Aufferdem find zur Berechnuog der Verfin- 
ftenmgen des zwej^en Trabanten des Jupiters die 
neuem Tafeln des Ritters, Herrn Wargentin:, die 
im zweyten Theile vorkommen^ gebraucht wor- 
den« X)it beiden E&fti^m-Vierzeichniire find^ikirch- 
aus neu revidiirt und die Argumente der Aberration 
reducirt worden* üeberdem ift auch der erfte 
Theil durch eine neue Tafel vermehrt worden, 
welche di&^^co^;s9ii^t^ Breite, famt 

den Unterfchiedeh äer Mittagskr^ife , enthält, und 
die von Zeit zu Zeit, theils vermehrt, theils >(«&- 
IseOert werden foU. ^ .„a .- . - • . •. : v , :\^- 
Im zweyten Ti^e^^Wfrd janjedsr Ketmec hof- 
fentlich genug ftndent, W* ß^^K^^^ befrJB4ig?» 
zu HönnenT; Es findrij^phrg^e y^^i^thige Auflatze 
4araus noch zunicb^btieben, weilrwir-dieuns^ von 
auswärts,, einge&ndtf^ den Vorzug haben geben 
wollen, und die fefigefetzten Grenzen diefes Wer- 
]kes luis nicht jBr%ubßfj ein mehrfafes diesmahl, zu 
liefern: qsioü aber ^ folgaidep .ßaijd€5 pachgeho- 

Ict werdefl. ■ 



t j * 1 1 



1 1 



i .• 










j ' . 






» V 



» <' 



r ; 






I . / 



Inhalt. 



»*, 



V 



üsa 



#> 



tm 






mmmmm^^m 



Inhalt 



^tm 



ZErfter Thei^* 
eit- und Kirchetirechcfai^ auf das Jatur 1781. 
%. Voriletlui^g des Jiimmelslaufes, för j 782* tS* i 
3,Verzeichnil[s von 1S0 der vornehmfiel» Fix« - 

fterae für de|i iJ Jan. 1780^ ' - 98 

4. Verzeiohniß voft 414 Zodiacalftemea f ür d«: ^ 

I.Jan. 178a. . - - . . - . * ' 114- 
j. Tafel .zum Ein^ltfbtn > ^ ^ . «.> . 140 
tf . Verzetcbmfi der geographifcbeh Lai^ und 

Breite. der iKx/nehmßeoi'Oerter &t., .. ^44 • 

^« Tafel welche a^iebt» me viel die Geftim« 

unter andere P<^hdhen fiü&er oder t^lktr 

auf- und untergeU^ als ta Berhn 

5. Von den FinfiernifSen des.f ySoilen Is^res 
9. Vom Duk-cbgan^g des Merkurs den ia»Nov. 

^ 178a -; - • - • - . - .:- 
lo* Von den Bedeckungen der.Fianetai und 

Fixfterrie vom Mond für 178 !• 
II* Gegenfcheine und Zufammenkünfte derBta« • i 

neten und der Sonne - ~ - > - 17^ 
I a. Scheinbare Bahn der Satumitrabftncen . * - ' ipg2/' 
13. Scheinbare Bahn der Jupiterstrabanten • * 18 4 
{4. Kjorze Erklärung der Epfaeineriden und Tafeln .. 1 i^J 




J 



Zweyter TlieiK 

I . Hm.Ritcer Wargentjib neurVerfinftenmgsra- 

&ln für den aten Jupitersti^baiiren w^'^;. 
a.UeberdenimJabr 1779 erfehieneaenKonietea - 

3. Hm. de ia Grauge ijber die l^eredltMUtg d«- ' ^ 

rer Finflernsile, velche der Vkkung d^ 
ParaHa^e unterworfen flnd, aus dam Prati- 
zöfircheh ubirfetzt und mit Ttfeln und 
. Beyipielen b^ichert . - • 

4. Befthreibung eqies lieuen Micrometeri '• - 



Ul 



von Hrn. B^Jt. 



von Hm. B<m& 



von Hrn. S4tfl^ 



y . Hrn. 



VI 



Inhalt. 



' tutigen der jfupiterstrabanten 
6, Hrn. Ritter Wargeorin aftron^PeQbachtupgen S. 
.y . IngoUladtifche ut^^J^ctmädtifqbe Beobachte 
g. Hm. Dodor Wolf aflronoip. Beobachtungea 
9. Hrn. Prof. Henncrt Schreiben . 
XO.Hm. de la Grartge über die Abnahme der 
Schiefe der EcÜptik» aus dem Franzöfs. 
fchen überfetzc . .. « ,^. . . 
II. Hm. Inlpeäor X^let» aftrom Beobachte t • 
la. Auszug aus Hrn» Prof. Käftner Sehreiben ^ 
nebft der Bahn (|es diesjährigen Oometen 

13. Aus einem Schreibe« des Hm. de4a Lande 

14. Aus einem Schreiben des AbtReggb 

1 5. Aus einem Sctirei^isa des Hrn. de Sr;Xaques 

Silvabelle - - - » « .. 

I^, Auszuge ans Briefen desHm.P.Kratieenilein 

17. Aus einem Schreiben des Hi^rfn Pigotc 

1 8. Aus einem Schreibendes Hm. v. Magaifaaefis 

1 9. Hrn. Infpedor Köhlers Beobachtungdbr Son^ 

itenfinßerniß.v^mi 14. Jun. 1779« un<l 

Bemerkungeiv über ein kmfacbei Ptodul 
)•; - ^ - . Jfoobachtung des Kotpeten 

von 1779 und Entdeckung einiger Ne- 

beUlerne — » - - - . « . 
& I.Auszug aus altern zir.TubingenvomftLHra. 

Prof. Kraft angefleilten Beobachtungen > 
&2. Hrn. Scheibel ' über die SonnenfinOernifi 

vom 14. Junii 1779. - - 

% 3 • Nachtrag zur unmittelbaren Bestimmung der • 

Zeitgleichung.'' - • . .^ . . - . 
a4. Beoba^chtungen der Jotpiterstrabanun-Fin- 

fiernifle - ^^ - ^ . ,- 
15. Hrn. Trembleyfieveife der Formeln dei Hrn. 

LexeU für die Parallaxein-Rechnung 
x6. - - - überKeplei-sProbteminAbficbt 
. auf die Anwendung in der Aftronp^iQ r 
27. Bemerkungen iiber den 'Cömeten vom Jahr 

1770 ... 

53B5mSESSSESS 



" VvonHrn.ßer«ott//i, 




t. 






119 
IJ3 



• "i 



.» 



Mn>iKfim. SenumUü 



t > 



IJO 



von Hrn. Bodti 



m 




von Hrn. BeriuuUL 




von Hrn. Schut{e, 



fi< >von Hrn. B«r«otflfiu 



;t<g 



Zeit- 






\ ; j 



» "N 



¥ ' 



9S 



TTF- 






vn 



9? 



se 



5SE9E 



Zeit- u'n d K 1 r c h e ri r e c h n a n g 



k A • .1 



7 auf das Jallr I782* 



'\ 



1 '*<■ > <■ 



M»iBttl 



D 



,f. 






as Jahr 17804 '^^^^ChriftifGeburt ift; ' , 

. das 649 jiJ^bt <dei(>jBiiantrcken J^eriode. . ;. , ^ 
^•das a5y84^2far decOlympiadoi» oder 

d^s ^ a.' JAjbf cd«i:: ({ soften Oiyrnpiade, ü im 7uL JHOfiLngc. ^ 

dasi a$ } 5 }ahr nach Erbauung Ml Stadt Rom. 

das a J 1 1 • NabonaflarifcKjSJ^» Welches 2ien 1 4« Jun. anfange. 

das 5 54}-'J^ d^l" JttdßO^vdcb^s den 9.^SepL. anfängt. 

das 1 1 ^7« i^ dcKr Türk«^^fi>.den 7. Decem^. anfängt. 

das 7a90.yabr der negem Griechen, .vi« «auth lebemais der Rafleh. 
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Anmerkung wegen der Zeichen : 

« Wo die Uiige und' Breite durch genaue aftronomifche Beobachtungen gefundi 
worden, 

^ We die Linge und Breite noch nicht zuverläfsig beiHmmt werden können. 

Wo kein Zeichen bemerkt ift^ da iit beydes nur durch Schätzung , Einichtkui 
gt« und geognphiich«» Charten hciausgebracht. 
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[Wie viel Zeit die^ Gefiirne unter andern rolböfaen früher oder 
(päter 4uf- und untergeben als es zu Berlin gefchie^t; 
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Unter'dielen Poiböbep gehen die tiörfffiiAenSierneJ^tt^.o^f tmi früher 

uute^* Die fädlicieA ^eme umgekehrt: 
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^Minuten Zeit. 
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Wie viel Zeit die Geßirne untfr andern Polhöben früher odet 
fpäcer auf- und untergehen als es zu Kerlin gefchieht. 



Unter diefen Polhdhen gehen die rt&rdiiehen Steme frükir auf und fpäur\ 

unter. Die fdilkhen Sterne umgekehrt. 



Polhöhen. 53 J4 JJ I S6 J7 J8 $9 



Minuten Zeit. 
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14 
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4 


7 


9 
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4 


7 


10 


13 


17 


21 


$ 


S 


11 


If 


19 


; ' a« 


% 


% 


12 


x5 


20 


94 



g 


13 


19 


3S 


32 


39 


S 


14 


SO 


57 


34 


4» 


9 


1% 


21 


ap 


37 


4^ 


9 


l6 


33 


3t 


3P 


4S> 


lO 


'7 
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34 


43 
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18 


«7 


37 


47 


59 


IX 


20 


30 


40 


SS 


66 


X4 


S2 


33 
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74 


14 


24 


37 
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^% 


«5 


i<^ 


27 


41 


5<J 
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103 . 
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Von 4^n Finfiernijfen des ijgxßen Jahres. i^\ 

11" ' .' ■ ' ^ , ' I ■ M J I. II I I ' , 1 ' I . , ll 

- » ' - 

Von den Finfterniffen des i782ften Jahres, 

aUgemein für die ganze Erde vnd insjbefbndere 

für Berlin berechnet. 

^^Tach richtiger afironomifcher Rechnung falten im. gegenwärtigen Jahr 
i^' vier Finßerniße vor, oemlich zwey an der Sonne und zwey am Mon- 
de, wovon abeTiX^ Serlin and,ih unfern hegenden von Deutfthland nicht 
eine einzige fichtbar feyn wird. 

Die erfie ift^in&^Mondfinftqmiis, welche fich am I9ften März des 
Vormittags begiebt, da 4er Mohd fchon tief unterm Berliner Horizont fleht^ 
Sie ill faft in ganz Aroerica ^ ausgenommen einige öfUiche Gegenden des 
pidiichen und Nördlichen Theils, von Anfang bb zu Ende« im wefllichften 
A&ica und NordÖftBefaen Afien aber nur zum Theif iichtbar; in Europa 
kommt nichts davon zu Gefichte. Der volle Mond ' oder die wahre f des 
Idondes mit der Sonne in der Ecliptik erfolgt Icurz vdf dem niederfteigenden 
Kooten des Mondes den a^flen März ^ach dem Berliner Mecidian um ^ Uhr 
V^ j 9" Morg. mittlerer oder 9 Uhr /^ 8'' wahrer Zeit. 

k 

K Akdann iß : 

Der wahre Ort des Mondies in der Ecfipti^ gerechnet 

Die Nordliche Breite dei^ Mondes . ; 

pie mittlere Länge de^j^ (J 

per walire Ort des Mondes — den mictiero zr — 

Die ftiindliche Bewegung des Mondes- in feiner Bahn 

Die flündliche Bewegung des ^ in der Ecli{>tik gerechnet 

Spie fiundliche Bewegung der Sonqe 

Die ftiindliche Bewegung des Mondes von der Sonne 

I)ie (limdüche Abnahme der Nord^chen jMondsbreite 

llalbmeircr der Sonne * ^ 

HalbmeiTer' des Mondes 

Jlorizomal parallaxe de!iMoii4«t . ; • . 

^Horizontal Parallaxe der Sonne 

HalbmeiTer des Erdfchattens • 

Verbcfferung deffelben wegen des luftkreifef 

^«rbeflerter Halbmeffer des Erdfchatt^ns 

^heinbare Neigung der Mondbahn n^it der Ediptik 

&it Unterfidütd zwifthen der / and dem Mittel der FinfiemÜs 

K 4 Kle*nf& 
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4^ 
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38 


14 


flern 


iHs 
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6' 
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Mt 



Von den Finßerniffen 



Kleinfte Entfemofig der MSttelpunfVe 
Abweichung der Mondaxe vom Breiten-Circul, wefiltch 
Breite des Mondäquators iin Breiten-Circul, nördlich 
Entfernung des erllen Meridians im^ Monde von der Axe» 

weflvärts 



41' Jo'^ 

S4 
a 4« 



Hieraus findet ficb, nach dem Berliner Meridian : 
Der Anfang der FinfternUi um 7U. j i' l5"Morg. den x^.VSiu 



Das Mittel, um 

Die GröfTe VII 2k>ll 30' am Sfidfichen 

Theil des Mondes 
Das Ende um 
Die Dauer 



9 II 14 



10 31 ij 
aSt.39 jg 



Der Ein- und Austritt einzelner Moodflecken in undiundeniErdfcbatteit 1 
wird in den Ländern wo diefe Finfieraiis üchcbar fiUlt, niK;h derBerfiner 1 

Vbr folgendermaflen gelchehen: . ] , .1 

g ssasgassgaggsgig»' ' 



<i< 



9S 



Eintritte. 



Austritte« 



Namen der Flecken. 



ü. *L 



l.Tycho 

a. Gailendus 

3.Bu)ialdas 

4. Grimaidua 

f.Ricciolus 

^. Fracaftoriuf * 

7. Keppler 

S.Dlonyfiuf 

9.Copernicuf 
2 o. Cenforinus 
I X . Langrenus 
la. Keppler, tritt aus > 

13. Mare Crifium, wird 

berühre 

1 4. Manilius, wird um das 
Finfiernifs berührt 



8 
8 
8 

8 
8 

8 
8 

8 
8 
8 
8 

9 



7/3 
15.4 
44/} 



Namen der Flecken. 



9 ^/9 
Mittel &\t 



l.Ricäoloi'O 

a.GrimaTd«* 

3.Cop9rnicps 

4»Gafrendas 

5.Bulialdus 

^.Dionyfius 

y.Mare Crifinm» tritt 
gänzlich aus 

8. Cenforinus 

j.Tycho 
I o. Fräcaftorius 
ii.Langrtnus . 



■!■*»■*— <fc»fi>i>>—'»*i 







Pie 



I • 



/ • - . I 



I 



. des tyS^ßtn JüHrts.^ ffj 

Die z'Qi^te ift eine SotinenfiMernifi, welche den lateti April def 
Abends eiufällt, da die Sonne zu.BerÜn kurz vor de^-Aofaiige deifelben 
unterm Horizont gegangen ift. Sie wird aber in ^apien, Frankreich^! 
dem wefUichen Deutfcblande, Großbirittanien, Däruiefn^k,4em weftliche^ 
Schweden und Norwegen noch zum Tbeil; in Nord^9iCfica ab^r vpiii A% 
fiinge bis^u Eiide ficbibar feyn. Der Mittelpunö vom Halbfchatten des 
Mondes geht über das ftille Meer nach Ndrdamerica , nordwärts übet '^ Galt« 
fornien, den unbekannten Nordamericanifchen Ländern^ der Hu4foP4t)ay. 
}ames Inful, Straße Davis,. Grönland bis an die Küilen des DänifchenTapp^ 
lands und verurfacht dafelbft eine centrale und ringfornnpejSoftnenfinftcrniß.* 
Zu beyden Seiten diefes Weges breitet fich der Mörid-Halpfchattcn vornem 
lieh über das nordüche'und mittlere America bis zufKüfie Honduras und da 
InfuI Caba, dem ftiUen und Atlantilchen Ofe^n, und ilen unbekanntcil 
Nordländern zwtfchen America und Afia aus uiid verüfrfjcht eme partialti 
Sonnenfinfternils.' toer Neumond ödef'die wahrendes ^tcindes mit derSon-^ 
fiein der Ecliptik gefchieht den laten April: nach dem Ber^ner Meridian un% 
6 Uhr a j^ 4Ä" Ab. mittlerer oder ^ Uhr a |' 7" wahtir Zeit , :bald nach detai deif 
Mond durch feinen aufzeigenden Knoten g^angen ift. Um diefe Zeit ift| 
ber wahre Ort des Mondes und deK Sonne in der EcKptild gerechnet' ' t 

^oiZ.aiO $4' s% 
Die Nordliche Breite des Mondes v * | '^6 )0\^ 

Die wahre Länge des ^ (^ • ö{ IJ 49 18^* 

Demnach Abfljnd des Neumondes vom ^ j 7 4*1 ,47} J 

Der wahre Ort des Mondes -^ dem mtttl^rn + j t 41$* ' 8 ^ 

Die ftündliche Bewegung des Mondes in feiner Bahn . | a9 50 .^ 

Die fiündliche Bewegung des ^ondes in 'der| £cliptik ger^(|hnet a^ 43 !> 
Die ßündlicne Bewegung der Sonne * j % /ij , 

Die ftündliche Bewegung des Mondes von d^r Sonne ' j *" ' ij ' 16 \ 
Die ftündliche Zunahme der Nordlichen Mondsbreitb ^ | a ' 45 

Halbmcffer der Sonne i^ 3L^i 

Halbmefler des Mondes • ^4 47 

Horizontal Parallaxe des Mondes unterm. Aequator J4 ji7,, 

Horijsontal-ParaUaxe der Sonne 9 ' 

Halbmefler der Erde ■' J "— J 4 , 8 , 

Halbmc;ffer des Monds halbfchatten 3 1 'tf ' 

iSteitt des Ringes / -' ^ 42^' 

Scheinbare Neigung der Mondbahn mit der Edipak ' " ' 5 '4 f ^ 4 ' 
Abweichung der Sonne, nordlich 8 54 57^ 

Winkel der Ediptik mit dem Meridian, öftlich^ 6% it J3 

K $ Hier:- 



\ 



', 



tn 



Kon den Finßernißn 

lüermch findet fich : 



Dafs m Berlin bcy Sonnen l/ntergan]^ um 6 Uhr 47' der Nördliche 
Rand ^t% Mondes dem Südlichen Rande der Sonne, unterwärts zur rechten 
^6^ vom Verticalkreiie auf 6 Minuten nahe gekommen fey und der Anfang 
mr Finfternifs unterm Horizont diefer Stadt gefchehe. 

Folgende Tafel (enthält die Zeit und GröfTe diefer Sonnenfinfferniis 
für verichiedene Oerter in Europa und America. 



, • 



Aniflerdam 
Copenhagen 

Drontheim 
Dublin 

Edimburg 
FortdeGallesyia 
d.HudIonsbay 



fiamburg 

LilTabon 

London 

Madrid 
Mexico 
Paris 
Philadelphia in 
Nordamerica 
Quebec 



Anfeng. 



6 U. a7'Ab. 
6 J3 Ab. 



S 

j 

10 



6 
6 
6 
6 
8 
6 



3 3 Ab. 
4J Ab. 



o 



II 
o 



Ji Ab. 

%% M. 

47 Ab. 

6 Ab. 

^Ab 
ai.Ab. 
H M. 
%6 Ab, 

37 M. 
Ig Ab. 



beyOünterg. um 6Uhr47' 
beyOünterg. um ÄührJ3' 

beyOUntcrg. um 7Ühri3' 

6V> 44'Ab. beyOUnterg. 

um (führ47' 

beyOünterg. um ^Ühr54' 



Mittel. 



Ende. 



nU,4o'M. 



oU.j/Ab, 



beyOünterg. um ^Ühr49' 
beyOüntei-g. um <JUhra9' 
b^Oüntei^g. um 6Uhr4^' 
beyOünterg. um ^Jhr3i' 

9Ü. 3<J'M.jiiü. 3'M. 
beyOünterg. um (Jühr4i' 



lü. 3'Ab. 
I 44'Ab. 



aü. 3a'Ab. 
3 II 'Ab. 



Gröfse. 



« 



IIZ.5J'N. 
Berühr, der© 

Uk( Ränder. 
VI 4a' 

VI aj' 
yn j^o' 

fz& centrd a. 
ringförmig. 



o 

I 

V 

O 

VI 

I 

V 
VI 



10' 

4V 

14' 

19' 



^1 



Die allgemeinen Ef fcheinungen diefer Erdfinfternils find nach den fbl- 
gisndeh Angaben der voriiehmften Phäfen au erkennen. 

Der Anfang oder die erfie BerQhrnng der Erdoberfläche vom Mond«* 
halbfchatten gefchiebt nach dem Berliner. Meridian um 3 ühr a7' sy" 
Abends mit aufgehender Sonne im fiiUen Meer unterm 249° ai' der Länge 
und ^° S' Südlicher Brc^e. Der Mittelpunä des H^Ibf^rhattens vom Monde 
erreicht zuerfl; die Erde um 4 ühr 49' 41'' unterm ^%6'* %l[ der Längte 
und 14° jq'i^ordlicher Breite im Süd- Dderflillen Meer, .Südlich unterhalb 
lier Inful St. Franäfco, Wo die Sotme central und ringförmig verfinfleirt aiif« 

, . ' gehr. 



, *» 



dis tjüxßen Jaftrei.* t^% 

yau Das Mittel der ganzen FinfteniUs erlagn^tficb am 6\!)ai 17V o% 
um wet^e Zeic eine Gegend hinter Canada in Nordamerica unterm 2.76? 
3^' der Länge und 44° jg' Nördlicher Breite die Soniie central und rihg^ 
förmig verändert fiehc. Die Sonne erfcheint gerade im Meridian ringförmig 
verfinftert, venn es zu Berlin 6 Uhr ^%\i^" Abends ifi unterm %%6^ 
36' der Länge und ^i? \%' Nordl. Breite, ^e^elcher Ort in der Hudroosbay 
obnTireic dem Hafen Nelfon liegt. Das Ende der centralen Sonnenfinfleriufr 
erfolgt : auf d^r Erde um 7 Uhr 44'' 19'' und die Sonne geht alsdann uncena 
äS^ ai' der Länge und 6j^ 19' Nordl« Breite demnach welUich bey den 
lüften des Dänifchen Lapplandfs ringförmig verfinfiert unf fr. Das Ende 
der ganzen Sonnenfinßemifs trift auf 9 Uhr 6^ 3'' Ab. am welche Zeit die 
Soone im Atlantifchen Ocean der Infiii Irrland gegea^bend unterm Jf^* 
ai' der Länge und 5 a® 3' Nördlicher Breite zuletzt verfinftert untei^ehc^ 
Die Dauer der ringförmigen Sonnenfinflemiis ifl hiernach % St^ 54' 38^'^ 
Die ganze Vefe^üung des Moudhalblchactens auf der Erdoberfläche aber 

;jSt. 38'<J". 

Die dritte ift eine kleine Mondfinftemifi den a i fien Sept. des Nadw 
knititags» da der Mond zu Berlin noch nicht aufgegangen ifl. Sie Ifl in*. der 
öftlichen Hälfte von Afien und allen In&ln des Indifchen Meeres vom AiU 
fang bis zu Ende; im nordwefUichen America, den^ öfHichen Europa uhdi 
Africa aber i^ur zum Theü fichtbar. Der volle Mond oder die wahre ^ 
des Mondes mit der Spnne gefchiebe am äi. Sept.' kurz vor dem ^ de| 
Mondes nach dem Berliner Meridian pm 3 Uhr o' 3 ^" Nachm. mictkrei 
todcir 3 Uhr 7' 4Ä" wahrer Zeit. ' ^ 

Alsdann ifl: 

Der wahre Ort des Mondes in der Ecliptik gerechnet ' x i Z» 18^ 39^ 49'' 

l)ie Südliche breite des Mondes 4^ 54 

Die mittlere Länge des ^ ( O 7 23 34 

Der wahre Ort des Mondes «— dem mittlem 4 49 5 5 J 

Die flündliche Bewegung des Mondes* ih fetner Bahn 3 t 49 
Die flündliche Bewegung des Mondes in der Ecliptik gerefhnet 31 42 

Die fliindliche Bewegung der Sonne a 27^ 

Die flijndliche Bewegui^g At$ Mondes von der Sonne 9.9 I J ^ 

Die flündliche Abnahme der Südlichen Mondsbreite ^ I V 

BalbmefTer der Sonne \6 o ^ 

Baibmefler des Mondes I $ 1 7 

BorizoQtal-Parallaxe des Mondee ) <^ 5 

Horizontal-Parallaxe der Sonne ' 9 

Halbmefler des Erd&hattens 40 1 4 

Ver^ 



Von ätn Finßtrniffm 



1^6 

Verbfllertiiig Vegen idnAltM^bire f6'\ 

Vei-beflerter HklbmelTer ^ 41' 10 

Scheinbate Neigung der Mondbahn mit der Eclipiik, „ ■ - J^ 41 40 
Z^t'tTnterfchicd zvifchra der f und dem Mittel derFiaftemifi 9 jo 

kleinße Entfernung der Mitielpundle 4^ 40 ' 

Abvceichung der Moadaxe vom Bceiienciitul , ößlich, i aft 

Brätre des Mondät^ffUDn im fireitenckcul, fudlich ' I o 
Gniferaung de» etilen Muidians tm Monde von der Aie öflL 4)0: 

' Hieraus findet fub, .nach der Berliner Uhr: 
tier Antängäer'Finßernilt am i Uhr ix' ii" Ab. r 

Das "Mittel umj Uhr \y' 16" 

bic Gröffe 3 Zoll J^ sm Nördlichen Theil d«s MondeK 
DasEnde gm 4 Uhr itf 10" 

Öie Datier » St 9' 48" 

-' Der Ejn- und Austritt einlebier Mondfleckea to und am dem ErdTchit- | 
ten vird in den Gegenden vo dieft Mondfinflemils CIchtbar iß, nach der 
SerfhierUhr feleendermaflen beobachtet: 





Eintritte. 


Austrit 


e. 1 




Namen der Fleoken. 


ü. M. . 


Namen der Flecken. 


U. M. 




l.Plato 


a 16, Ab. 


I. Timocbaris 


3 10, Ab. 




a. Heraclides 


1 lÄ, } 


1. Archimedes 


3 1«/ 




3. Ariftötelei 


i 3J, 8 


}. Heracltdei 


J V. 3 




4. Ariftillui 


1 43/9 


4-. AriffiHuj 


3 41/ S 




j. Timocharii 


1 n,6 


F. Plato 


3 ii;8 




(J. Atcbimedes 


1 jz, 7 


6. Po0idoniuj 


3 J7/7 




7. Poflidonius 
8.. Mare &ifium 


a S7' 1 


7. Ariflotelei 


4 1/7 




3 lÄ, 


8. Mare Crifium 


4 4/3 




wird nordväru 




tritt gänzlich aus. 






berührt. 










Die vierte üt eine Sonnenlinllernifs in der Nacht zwif^en den i$ten 
und 7ten Oäoberi welche vegen der Stidlichen Breite des Mondes in <len 
mittägigen Gegenden deswillen Meeres, auf Neu-HoUand und vielen daher- . 
um liegenden Infuln von Anfang bis ni Ende fichtbar l^llt, auch an ver- 
fthiedenen Oeneru total ericheint, in Oflindien und dell^ Infuln aber nur 
zum Theil bey Sonnenaufgang geleben wird. Der Neumond oder die nAt- 
re l des Mondes mit der Sonne in der Ecliptik gelchi^ am 7. Oä. fi-Ühnm 
I Uhr 41' 13" mittlerer oder i U. J3' lo" wahrer Zeit, nacbden der 
Meird kuiz vorher durch feinen ntederfieigenden Kuoten gegangen. 

Ab. 



'dtsij%afimJahJtis.\\ .jjj*y 

• . . ■ Aisdannift: :> ^ '. . 

4)cf wahre Oft des f und der © in der Ecliinik gerechnet i\ 
Die fudlfche Bf ehe des Mondes 

Die wahre Länge des ^ (f ' / ' 6 

betxinach Abftand des Neumonder\ vom ?J 
Der wahre Ort des (J^ — . dem mittlem — 
Die ßQndliche Bewegung des Mondes in feiner Bahn - 
Die ilündliche Bewegung des Mondes in der Ecliptik 
Die (lündtiche Bewegung der Sonne ^ - 
Die fiündliche Bewegung des Mondes von der Sonne 
Die flundUche Zunabrnddier Südlichen !M6ftdshieite 
Ralbmefler der Sonne 
Halbmefler des Mondes 
I Borizontal-Parällaxe des Mondes unterm Äequator 
Horizontal-Parallaxe der Senne 
Halbmefler der Erde 
MalbmelTer des wahren Mondfchatten 
Halbmefler des Monds Halbfchatten 
Scheinbare Neigung der Mondbahn gegen die Ediptik 
Abweichung der Sonne» Südlich 
Tinkel der Eciiptii mit dem Meridian , wefUich 

Hiemach begeben fich die vornehn^ften ^haien dieftr Finfiernifs 

folgendermaflen : ^ 

Per Anfang oder dieerfie Berijhriuig '4^1: Erdi^Obe^rfläche vom Moqd^ 
halbfchatten gefchieht nach dem Berliner Meridian um ii U., i6* 4;/' Ab, 
denkten Odpber unterm 108^ 51^ der Länge und 4" 44' Nordl. Breite» 
ißt Indifchen Meer nordweßwarts j>^y Sumatra , wo die Sonne beym Auf« 
gang anfängt (ich zu verünilern. D|er wahre Mondfchatten macht den An-, 
lang der totalen Sonnenimftemifr auf der^Erdr uro -a Uhr 34' 16" Moi^ 
den y. Od. unterm lai*^ 5 1' der Länge und ^^ 5a' Südlicher Breite im Ini 
dÜchen Meere f ü41ich unter der veAlichen Spitze von Java , wo die Sonn« 
des Morgens total verdunkelt anseht. Das Mittel der ganzen Finßerniß er- 
folgt um I Uhr 4($' 5^" Morgens, tind die Sonne erfcheint alsdenti^ unterm 
i^x*^ Ji' der Länge und 37® 24' SUdl. Breite in den SüdöQlichen Gegen- 
den von Neuholland völlig verfinftert.' Dies zeigt fich gerade zu Mittage un- 
term I7J° 3Ä' der Länge und 49® 3p' Südlicher Breite im Südmeere mit- 
tagwärts unter Neuliolland und Neufedand. Das Ende disr totalen Sonnen- 
finflemifs auf der Erde trift auf a Uir 59' 38" Morg. um weiche Zeit die 
Sonne unterm a 6 8^ 6^ der Länge und tf ;° 21' der Südlichen Freite, in den 

Südlichen 



130 


ji» jipi« 




'36 4r: 


6 


•4JJO'; 


7 


8 1^ 


3 


a; ji- 




31J 30 


• 


3<J ix- 


■' 


ä ajt . 




33 J4' 


i 
t 


/■J 91, 




if 4 




l^ 43L. 




^0 9s 




9*- 




^0 ig^ 




19 • 




3i 17' 


5 


38 37 


5 


»8' 37' 


6r 


8 19 



xi8 



Vorubergang ,des Merkurs 



Südlichen ttobek^nnten Gegenden des fiilleD Meeres 2aletzr völlig verdunkeft 
«merg^ht. Das Ende, der ganzen Pinftemils erfolge endlich , wenti Berlin 
4 Uhr ij' 9" Morg. zählet, und die Sonne hört alsdenn unterm a43^ $ L^, 
dei' Länge und ji^ 57' Südl. Breite, in einer unbekannten Gegend dts Üi^» 
len Meeres bey ihrem Untergange auf verfififtert zu (eyn. Die Dauer der 
totalen Sonnenfinfterniß auf der Erde jß demnach a St. 1^* 2%". Die 
gänzliche Verweilung des Mondhalblchattens auf der Erdoberfläche abec 
jSt.0'34". 

•^mmmm i. i I i I ! i i i I — üM 



■ HP 



Von dem in diefem 1 7S2 Jahre vorfallenden Vor-j 

Übergang des Merkurs vor der Sonnenfcheibe. 

Der Merkur wird am j aten November des Nachmittags in der Nachbar« 
fchaft feines auffieigenden Knotens etwas vor dem. Nordlichen Theile 
der Sonnenfcheibe vorüber gehen. . Diefe Himmehbegebenheit wird in 
Deutfchiand, Dannemark, dem wefilichen Schweden und Norwegen» Po^ 
)en» Ungarn 9 Italien, Griechenland, Türkey» Natolien, Arabien und (ien 
Öülichen Gegenden von Africa grÖ&ten(hei]s oder wenigdens dem Anfange 
nach vor Sonnen-Untergang ficbtbar feynC In Frankreich, Großbrittanienf 
Spanien und Pprtugal , dem größten Tiieil von Africa und in ganz Anierica^ 
ift ftlbige von Anfang bb zu Ende zu bemerken. In Ruf^land und dem oft« 
und nördlichen Schweden, imgleichen faft in ganz Afien kommt davon 
nichts zu Geficht. Zu Berlin gehc^die Sonne um 4 Uhr la' unter, noch 
ehe Merknr die Mitte feines Weges erreicht, wie folgende Berechnungen 
zeigen. 



Untere ^ des {{ mit der O i" ^^^ 
Ecliptik den la. Nov. Nachm. Ber- 
liner Uhr wahrer Zeit 
Geocentrifcli^e Länge der und des ){ 
Geocentrifche Längp des ^ ^ 
Demnach Abfiand des ^ vom ^ 

Heiioc. Breite des 8 ) ji . j 
^ « • . w /nordl. zunehmend 
Geoc. Breite des 9 3 

HalbmefTer der Sonne 

Stündliche Bewegung der Sonne 



Nach Haljeys Pla- 
neten und Mayers 
Sonnentafeln. 



4U.jo'yÄ" 
7 15 5^ 17 
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Alles aus dem Mittelpund der t^rde betrachtet} 

Auf der erden Kupfertafel wird dieffer Durchgang für den Berliner Horr« 
zont und Meridian nach Halleys Tafeln abgebildet. Beym Eintritf 
trägt der Winkel des Verticalkreifes mit der Ecliptik j-j^ aus. 
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^^9 l^(Vt d(n Bed^kungen 

yon dßnim gegenwärtigen i782ften Jahre ver- 
wenden Bedeckungen der Planeten und Fixfierne 

•vom Monde , ftwol allgemein für die ganze Erde , ala 
befonders für Berlin berechnet. S. Tab. L ^ 
I 

Den 3ten Jailuar des Morgens um J Uhr bedeckt der Mond den 
Stern ^ amlHalfe des Löwen für die füdlichen Länder von Afxic^ 
Bey uns gebt der Mond den Stern weit unterhalb vorbey. 

^ Den ;ten Januar des Abends wird der Stern 9 in der Jungfrau votn 
Monde bedeckt, wobey aber der Mond zu Berlin noch nicht aufgegangen 
idf fo daß diefe Bedeckung in Perfien, Oitindien, China und allen Infein 
des Indifchen Meeres ficbtbar fällt. Der Anfang der centralen Bedeckung 
findet fich um 8 ^hr <^' Abends Berliner Uhr bey Monds Aufgang unter 
47® Nordl. Breite uhd 73® der Länge an den Nordöfllichen Küfteh der Cat 
pHchen See. Dei; Mond cuUninirt zugleich mit dem Stern und bedeckt ieU 
bigen alsdann central um 9 Uhr 2,5' unterm 144** der Länge und aa° NordL 
Breite im Ocean nordl. bey den Philippinifchen Infeln. Da^ Ende der cen- 
tralen Bedeckung gefchieht um 1 1 Uhr ao' beym Untergänge des Mondes 
uAter Tage unterm aoÄ° der Länge und 9** Nordl* Breite im ftillen Meere. 

Den loten Jaduar des Morgens wird das Scorpions Herz Aatares vom 
Monde bedeckt, weiches aber in Deutfchland bey Tage gefchieht. Der Ein- 
tritt des Sterns am öüÜch erleuchteten Mondrande erfelgt zu Berlin am 1 1 
Uhr 4$' Morg. und gegen ^ nach la Uhr geht der Stern hinterm MDnd 
unter. In den weftlichern Ländern wird cTiefer Eintritt noch vor Sonnen 
Aufgang bemerkt. Der Anfang der centralen Bedeckung begiebt fich um 
1 1 Uhr 7' Morg. wenn der Mond im füdlichen Grönland unterm 333** ,dec 
Länge und 63° Nordl. Breite aufgeht. Der Stern culminirt vom Mond- 
central bedeckt bey Tage um 11 Uhr 17' unterm 351^ Läng^ und 43* 
Nordl. Breite im Adantifchen Meer nordlich iiber die Azorifchen Infeln. 
Das Ende der centralen Bedeckung ift um. ö Uhr 33' Nachm., wenn der 
Mond in Ungarn unterm 38** Länge und 44® NordL Breite bey Tage unter- 
geht. Demnach ift diefe Erfcheinung im Adantifchen Meer und dem wefUi« 
eben Theil von Europa fichtbar. 

Den 1 9ten Januar des Nachmittags wird der Planet Mars vom Monde 
far die füdlicbfle Spitze von Africä und dem Orientalifchen Ocean licht- 
bar bedeckt. 

Den aaften Januar des Nachts ift eine Bedeckung des Sterns i im 
Widder vom Monde in Nordamerica , den Gegenden des Nordpok und dem 
gröfsten Theil von Europa fichtbar. Zu Berlin gefchieht der Eintritt des 

Sterns 
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Jterhi'bmer deffl:^öftfich«xtilhidceta ififandiato^^ V6t i^^ hh&iää 

(tes 11. Jan. die nächfte Zufimmenkunfi, da der Stern io-|/ vom Mitceli 
puiiä des Mondes! fudtich'entfemt bleibe um 1 1 Uhr. 41' und der Austritt 
Uflter dem veftücfaen erleuchtetehvMondrftode um o Uhr 4' Morg. dea ^3« 
Der Mond ift 12.4 Th^le (den DiLircluBe0er z= .xoo gerechnet) erieychcet» 
ber Anfang der centraten Bedeckung begiebt fich auf der Erde um 8 Uhr 
47' beym Aufgang des Mondes unter Tage im fiillen Meer unterhalb'Cali« 
fbrnien unterm %6%^ der Länge und 18^ riordl. I^reite. t)er Stern wircl im 
keridian central vom Monde bedeckt am 10 Ubr'^g'Wfüdlichen CrÖn« 
laiid unterm 33 t? der Länge und ^a® nordl. Breite. Di Ende der centra- 
]en Bedeckung erfolgt, wnnn der Mond des Nachts unterm 7^^ der Langi^ 
und 55° nordl. iBreit^, folglich im ruiürcb- afiatifdkh'^ Sirenen untergeht 
und Berlin n Uhr 3Ä' zahlt,. , ' . . 

I . Den a3ften Januar um i Uhr Morgens wird der Stern ^ im ^C^idder, 
; vomemlich fiir das fudliche America ficlitbar vom Monde bedeckt, Hpd 
zfirchen 3 und 4 Uhr ift eine Bedeckung der kreinen Sterne i. 2 7 im 
Widder, mitten auf dem ftillen Meer und zum Theil in America, fichtban 

I . Den lüften lanuar früh Morgens bedeckt der Mond den' 13^. Stern 
! k Stier, welche Bedeckung in Nordamerica, auf dep^atlantifchen Meer 
' und in einen groflen Theil von Europa bis zu den 'wefllichen Gegenden vo|i 
Afien fichtbar fällt. Zu Berlin tritt der Stern um i Uhr 7' hinter dem öd- 
\ liehen dunkehi Mondrande ; um i Uhr 3 7' ift die nächße l da c^^r Stern 
4 Min. nordl. über dem Mittelpund des Mondes fteht. Der Austritt am 
veftlichen. erleuchteten Mondrande erfolgt um 2 Uhr 8'*/ Die Mondicheibe 
\ iS 176 Theile erleuchtet. Der Anfang der centrajen Bedeckung zeigt fich 
auf der Fxde um t i Uhr a' Ab. bej^m Aufgang des Mondes unter Tage 
nahe bey CaTifornien unterm 2^2*^ der täi^e und 23^ iiofdl. Breite. Mond 
und Stern culminu'en zugleich und bedecken, einander central uhi o Uhr 39' 
Morg. unterm 338° Länge und 55^ nordl. Breite auf dem atjantilcben Meer, 
Das Ende der centralen Bedeckung zeigt fich wenn der Mond unterm 6%* 
i Länge und 32° nordl. Breite beym Euphrates Plufs in: Afien des Nachts un- 
tergeht und Berlfn 2 Uhr 7'^ .zählt. 

Den 1 tflen Januar des Nachts wird der Stern if im Löwen vom Mon* 
, de bedeckt, wobey aber der Stehi zu Berlin um 10 Uhr 45' Ab. um 19'. 
vom fudlichen Mondrande entfernt bleibt. In den Nordländern , in Rufi- 
l«id, dem afiatifchen Sikerten, der großen Tarcarey uiid China ift die Bede- 
ckung fichtbar. Die erfte Berührung des Sterns vom' Mbndrande findet 
beym nacbdichen Aufgange des Mondes unterm 306^ der Länge und 8P^ 
i^ordl. Breite in der Baffins Bay ftatt, wenn Berlin 10 Uhr 43' Ab« zahlt; 
1781. L im 
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im MiesidBan imd'zflgleich aih Hdrooiit wtiffi&iitSsihigt^üm i i lÄir 6L 
cer d^i Nordpol -Der Stern rückt mutetet wkdtt himemi Mond 
j tun 1 Uhr t3' Morg» .wenn .der Moiid an ikn öfUicben Chinel^chen Küflei^ 
unterm 139"^ derLäng^und %y^ nordl.t Breite nachSonnenaulgang untergehet - 

Den aten Febriiar ift jri'acn FruhfHmden eme Bedeckung des Sterns 9 
in der Jungfrau, welche vornemlich in Africa und auf dem indifchen Ocean 
fichtbar feyn wird. In Europa geht aulTer m dem fücilicben Spanien, der 
j^ond dem Stern füdwärts vorbey. Zu Berlin ift um a Uhr %i' Morgens 
der Stern dem nördlichen Mondrande auf i8-|' am nächflen. Der An^g 
der centralqi Bedeckung auf der Erde g^fchieht beym Aufgange des Mondes 
zu Nacht unterqi'3a5° der Länge' und 34^ nordl. Breite im atlantifchen 
Öcean» wenn Berlin i IJlir 38' Morgi zählt. , Der Stern culminirt vom 
Monde central bedeckt um } Uhr 16' unterm 33° der Länge und J'^ nordl. 
Breite im Königreiche. Mujac in Africa. Der Mond bedeckt den S^ern beym 
Untergänge unter Tage, zuletzt central upi 5 Uhr l' unterm 9 a*' der Länge 
und aÄ** füdl. Breite iip' Indifchen" Veitmeer. 

Den 1 4tcn Febcuar des Abends zwifchen 9 und 11 Uhr wird der 47. 
und %^Rc Stern in den Fifchen fiir das nordliche America fichtbar bedeckt. 

Den lyten FeUruar ift des Abends eine ftSr unfere Gegenden fichtbare 
^ Bedeckung des Planeten ilf^ri vom Monde zu erwarten, welche überhaupt 
auf dem atliantifchen Ocean, inGrofsbrittahien, nordlichen Theil von Frank- 
reich und Deutfchlandjt Polen ^Dänhemark, Norwegen und Schweden, 
im nordlichen Tbeii des ruflifchen Reiches und im nordlichen Afien zu Ge«-' 
ficht kommen wird.* Der Eintritt des Mars hbter dem Öftlicben dunkeln 
Mondrande gefchieht zu Berlin um 4 Uhr o'. Der Mars fleht hinterwärts 
dem Mittelpunkt des Mondes auf 10' fudlich am nächflen um 4 Uhr 31'* 
Der Austritt ^fn wefliichen erleuchteten Mondrande erfolgt um J Uhr 5', fo 
daß diefe Erfcheinung grölstentheils noch vor Sonnen Untergang eintrifr* 
Der Mond ifl 50 Theile erleuchtet. Allgemein findet fleh für die ganze 
Erde folgendes: daß nemlich der Mars zuerft vom Monde bey deflen vor- 
^mittägigen Au^äbge unterm 317'' der Länge und aa^ i¥)rdl. Breite, im 
Abendocean nordlich über die kleinen antillifchen Iniefai central bedeckt wird> 
wenn Bertin a Uhr o,dl ;Abends ^Ihlt. Unterm ao'^ der Länge und ^)* 
nordl. Jireite demnach im Ocean bey Norwegen culminirt Mars zu der Zeit. \ 
da er gerade vom Monde central bedeckt wird, und Berlin 4 Uhr aS' zählt» \ 
Das Ende der cehtnaien Bedeckung, erfolgt beym nächtlichen Untergang de». }, 
Mondes um $ Uhr 8' unterm 131'' der Lange und 6^° aordl. Breite im ; 
nördlichen afiaüfchen Siberien.^ < 
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Den i^Ksn 'Fetfrqär um 6^ Übt iiorgem wird. 4«r Stern $ im Wlddet^ 
tit hs nordöftli^be A$en , tu den /lordlichen Gegenden . des fliUeu Meeces , 
«lut.ti^o tiiil|<^pf nten nordamericaiiifclien IJinder^^ 

. 'Den äfften Febfuar;des Naditsiftfeine in an&rn Gegenden fichthar» 
B^deekur^ des ^cernsAini Krebs, .:welc)ie allgemein in.Nordani^ricay den^ 
nordKcb and 4ftlichei\' Europa 9 qcuL einen Theilyon Aiien, bis nach Per- ' 
fi^n» central .g^fehi;i|^;W4« iZu Berlin ifi der, Eintritt des 3^qerns hinter 
<ie9i'^fltichj|n_4"nkeln Moddran^e 5im,^ yj- Ab. dei> ;i4flen. Die 

nächße ^ hinterm Mond um o Ühr a^' Morgens« 4^-id^r 5t^rn j' fudi, 
vomMittelpund des Mondes entfernt bleibt. Der Austritt am weftlichen er« 
Icucfatetei Rinde' 'erfolgr um o Uhr jjf'. Für die ganze Errfe fiiiäet der 
f ^üfang der tentralen Bedeckung um lo Uhr 49' Ab', ftart, wenn det 
ifpnd bey Tajge unterm 241$** dei- fange und J 4® rtordL* Breite in den lini 
bfekannten nordveftlithen ämericanifcheh Ländern aufgeht; Der Stern 'wird 
ini Meridian central bedeckif um 1 1 Uhr 39' unterm o** der Lät^e und 74^ 
bordl. Breite« ' Das Ende der centralen Bedeckung ift um i ühr Ä' bey m 
iiächtliclien Untei^gang des Mondes im öftlichen, Per/ieii unterm 8^^ dei'Läar 
ge üiid 3 1** nordl. Breite. . ' 

•: Den Jten März des Nachts wicd das Scorpionsher^ Antares vom Mon- 
de bededj^t, wjß!<;hes vornemiich inPerßen» OfUi^diea ^tind defTen Infein ^ 
China qnd auf dem ftillen Meer zu. Geficht kommen wird, ' Bey uns ift als« 
denn ^^ Moiid noph. unterm H^rizonr. Der Anfang der centralen Bede« 
clung auf der Erde findet lieh, um 9 Ühr jo'Ab. beym nächtlichen Auf- 
gang des 'Mondes unterm 75** der länge und 39*^ nordl. JÖreite in Perfien 
öiüich nahe am cafbifchen. Meen Der Stern culminirt vom Mond central 
beleckt unterm tia^ der Länge und 6"^ nordl. Breite im indifchen Ocean 
. cftlich bey Maiacäa^ wenn Berlin .1 1 Ühr 3' zählt«. Das Ende der centralen 
!bedeckung gefchieht beym Untergang des Mondes nach Sonnen Aufgang im 
Ilillen Meer bey der Infel St. Bartholomei unterm 1 80* der Länge und* 15* 
»ordK Breite um o Uhr 41' Mors* 

Den iitfn März wird der. Srern 1, imSteifibock.des.Morgens um 4 
UtMT fik 4ie fiidlkhen Gegenden vpii Africa, . aiif dem indilchen Ocean | 
tf^euhoUand &c«. vom Mond bedeckt ^ für uolere Gegen^^n iit .alsdemi!.de$ 
Mond ni^h nicht aufgeg9<%en» ,•,:<: 

\>^xi I ;ien März gegen .Mitternacht wird der Steril ^ \^ dei\ FifchcA 
vom Monde bedeckt» welche Bedeckung im (HUen Meer und Nordamerica 
(ujhfbar fcyn wird. 

Den aoften März früh Morgens um i-| Uhr ift eine Bedeckung de^ 
Sterns V im Stier zu em^arten* Der Mond ift aber um diefe Zeit fchon un^ 
« l % ter 
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ter ttnfenn Horizont and d^her ift felbige auf dem fiilfen Meer und fm nutt« 
lern America fichtbar. Der Anfang dier centralen Bedeckung begiebr-fidi 
beym Aufgang des Mondes unter Tage um 1 1 Uhr ai' Ab. den 19. Miff 
onterm 161® der Lange und 14'' fudl. Breite im ftUlen Meer. Der Stern 
eulmmirt und wird zugleich central vom Monde bedeckt öm t Uhr i i'Morg* 
den aoften unterm 25^^ der Onge und y^ nordL Breite im fttUen Meer« 
Das Ende der centralen Bedeckung findet flatt beym nichtlicben Untergang 
des Mondes im atlantiichen Meer unterm* 314^ L&ige und la^ nofdl. Breit« 
wenn Berlin j Uhr a' zahlt. ^ 

Den aiften März des Abends bedeckt der Mond den I3^ften Stern 
Jm Stier, welches vornemlich in.Nordamerica, in Norwegen , Schtreden, 
Rullland und nördlichem Afien fichtbar fällt. Zu Berlin geht der Mond 
den Stern nordwärts vot bey. Um 6 Uhr g' ift die nächfte fcheinbare Za« 
^ fiuniuenkunft und der Stern bleibt 8' vom füdiichen Mondrande entfernt« 
Per Anfang der centralen Bedeckung begiebt fich auf der Erde um 5 t/hc 
.7' wenn der Mond himer Canada in Nordamerica unterm ays^der Lange 
und 5 a*' nordl. Breite bey Tage aufgeht» Der Sterti wird im Meridian cen« 
tra( bedeckt unterm 24^ Lange und 8&^ nordl. Breite im Eismeer um 6 Übt 
3' Berliner Zeit. Das' Ende der centrafen Bedeckung gefchieht vtta 6 UHr 
4;' da der Mond in decgröffen Tartarey in Afien unterm 149^ der Längil 
xmd ; 8^ nordl. Breite des Nachts untergeht. 

Den äfften März des Abends um ^^ I/hr wird, der Stern (p in den 
Zwillingen im füdiichen America und Airica fichcbar bedeckt , (Tnd bleibt 
zu Berlin weit überm Mond nordwärts. 

Den ayften März ift des Abends eine Bedeckung des Sterns r im L5« 
wen vom Monde, welche befonders in denPolar-Ländern, den nor(|6ftIich« 
ften Afien und auf dem Ocean unterhalb Japan fichtbar Teyn wird. Die er« 
de Berührung des Sterns vom Monde gefchieht um 6 Uhr ii'^Ab. wenn 
der Mond ohnweit der Straffe Davis unter 3 3 5 * der Länge und 77° nordl« 
Breite aufgeht. Zur Zeit der wahren /in der EcUptik um 7 Uhr ai' wird 
der Stern am Horizont -central bedeckt unterm i8y^ der Länge und 6 6^' 
nordl.\Breite in Afien oberhalb Kamtfehatka , als in wdchen Gegenden Aur 
iine cemraie Bedeckung ftatt findet. Der Stern tritt zuletzt wieder hinterm 
Mond hervor f wenn Berlin 8 Uhr 47' zahlt und der Mond unterm iji^ 
der Län^e und 24° nordl. Breite im Ocean bey den Mariantfchen Infein det 
Morgens untergeht. Zu Berlin ift um 6 Uhr 4' Ab. die nächfte fcheinbare 
Zuiammenkunft und der Stern bleibt 19' vom füdiichen Mondrande ent« 
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Den aSfi^ Mte des AbaicM ift eine Bedieckufig ije$ Sterns^ m der 
i^iigftiNi vom Afeade $tl erv^tfieitj welche vornemlich in Africa und auf 
itosi IndUchen Oc^fui fiqbtbar feyn wi^d» In unfem G^enden jgehc de^ 
Mond den Stern rudwiUts yorbey. Z«i: Berlin iß um rg Ubr a 5 ' die nacbftf 
jäünbare Zaiämmenl^aft und citer Stern bleibt alsdenn i.$' vom nordlichei) 
Jtotdrande eatfe^t« : l^iit Anflog , 4er centralen B^dec^ung zeigt fich auf 
iiitx Erde um 8 Uhr i x* Ab. wenn der Mond im adantifc^ien Ocean weftHch 
bey den Canarifchen Eilanden unt^nn 35;^ der Länge und a6^ nordl. Brei- 
te vor Sonnen Untergang au^eht. ' Der Stern cülminirt vom Mond centrat 
bedecl^t unterm 58^vder Länge lind 3* f ürdl. Brikite an der Küfte Zanguebaf 
11) Aß-ica nach der Berliner Zeit am 9 Uhr ji'. Das Ende der centralen 
I Bedeckung erfolgt wenn dt!rMond unterm 113^ der Lange und 34* födK 
; Breite im indifchen Ocean weillieh dey NeuhoUand des Nachts untergeht 
nad Berlin n Uhr a^' Ab. ajählt. ^ 

Y^^n aten April des Morgens wird der Stern r im $corpton^vom Vlßi^ 
\ de auf dem ai^pitifcii^^ Veitmeer . im- iudlicbeo A&ica ond^iif de^n indi^» 
I fchen Ocean bedeckt edcheinen 9 da der Mond in unfern Q^enden den Stern, 
I fü4'värts vorbey geht. Der Anfang der centralen Bedeckung zeigt (ich um i 
I Ühr 34' unterm 338^ der Länge und 14** nordl. Breite im Ocean zwiichen . 
Africa ^nd America, wenn der Mond dafelbft zii Nacht aufgeht. Der 
Stern wird im Meridian central vom "Mond bedeckt uni 3 Uhr 13' unterm 
}}° der Lange unda}^ füdl. Breite an den weAüchen Küflen des mittägi-* 
gen A&ica. Das Ende der centralen Bedeckung erfolgt auf der Erde, wenn 
der Mond um 4 Uhr 53' unterm 9^° der Ljnge und 5^ nordl. Breite im 
IndiTchen Ocean bey der Infel Ceilon des Morgens nach Sonnen Aufgang' 
untergeht. 

Den 3ten A)MriI 4es Morgens um a<| Ulir wird der 43fte Stern im. 
(^t^cbos für ^Africa ^ dem Indifchen Meer und defTen Ii&la ficbtbar be« 
dcckt% In unferif Gege^Hlen gebt der Mond den Stern füdwärts ^rbey. 

Den jXfA April des Morgens um q\ Uhr ift eine; Bedeckung des Stemi 
^ im Steinbock in dEin f ixdltcheii .G^en(len desiUlkn Meeres, auf Neut 
^and, Metffi^land fichtbar. 

Den I oien- April des Morgens ift eine Bedetkuc^ des ,Mcr€urs vom 
Monde zu erwarten» bey welcher aber der Mond diefen Planeren in unfern 
Seienden weit unterhalb nach Süden vorbey geht, in den füdüchen. Län-i 
<i<m von Africav auf Madagafcar und den indifehen Ocean , Oüindien und 
defien Infein wird felbige fiebtbar feyn» Der Anfai^ der centralen Bede^ 
^^ findet ßdv beym Au%af^ de& Monde» mk dem Merkur, vor Sonnen 
An%aag «merm 1 7*" der Lüi^eiiiid 46*1 fikU. Breite im adantifchen Ocean, 
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IBdwcfBich vom Vot^gebüfge der guren-HofhuAg, weiih , Berlin: 4^ TlJir jj' 
SlörgJ ilhh« Da* Merkar calmmirc und'lrird^ugleidi cemral vam Monde 
bedeckt um 6 Vhr ay unteriti g^^ dtr I4nge and^i; >^f üdl; Breie« ini iiidl* 
fchen Ocean nordwärts der Infel de R(Kneiros.' ' !>as'E{Kie^dei' cemrden Be- 
deckung begiebc ficby vetin der Mond um i Uhr* ^J^^' Berliner 'Zeit onteriii 
146^ der Länge und 16° nordl. Breite 9 im Ocean 'i>e^ -deii Philippinifthea 
tifeln bey Tage untergeht. ' ' ' : r . .J . * 

Peix i'4tqii April des Abends bedeckt der Mond den Stern i im Wid- 
der, zu der Zeit da.ecfchon anter unfern Horizont gegangen ifi, und des- 
wegen ift dicfe P^deck^ng, wobcy übrigens der Stpm nirgen^ central b^ 
4eck( ej^fcheint.im.ilillen Meer, dem nördlichen A^ieäca undden nördlich* 
iien GegendejQ.v^njgurppa fichtbar., . Df»: Stern tritt zn^rft l^interm Mona 
bey deflen Aufgang unter Tage im ftillen Meer, tm^erm^^S^; der Länge uüd 
33^ nordh Breite da Berlin ^ Uhr %j' Ab. zahlt; Und tritt zuletzt vied^ 
hinterm MöndTifffifeF, trehn derfelbe im Eismf^er bey Lappiaiid unterm $4* 
der- Länge und d^^g^'ndrdl. Breite uin 9 Uhr jf^ Ab. Berliner Zeit,' nach | 
der Sonne untergeht. | 

Den iSten April um i l^hr Morgens und alfb nach dem Untergange f 
des Mondes in untern Gegenden wird d^r ijÄfle Stern im Stier vom Mon- j 
de für die nordljcben Gegenden des ititlen Meeres und inKordamei^ flcht-^ 
bar bedeckt^ '. ^.', 

Deii I9ten April des Abends ift eine Bedeckung des Sterns u in den } 
I^^ilfingen, in Nördamerica, dem atlantifchen Äteer iihd'in Africa fichtbar J | 
in ui^ern Gegenden geht der Mond den Stern fvidw^rts vprbey. . Der An- 
fang der ceniraleh Bedeckung begiebt lieh um' gT^hr 7' wenn der Mond^ 
unterm 257^ der Länge und 1 1^ nordl. Breite im füllen Meer unter Call- 
for meii bey Tage aufgeht. Der Stern vtrd im Meridi^ tthtr^ bedeckt 
um 9 Ühr 5 j' itfr atlanttfcheil Meer unterm 316^ dei» Onge und 31^ nordt 
Breite. Das Ende der centralen Bedeckung ' zeigt lieh böym Unterganga 
des Mondes 'm Africa bey den Kiiften des Reiches Pongo Mterm 16^ der 
lange und« 3® fodl. Breite venu Berlin 1 1 Uhr 44' zahlt. 

Den a9ften April des Abends um 4 Uhi^ bedeckt der Mond den ^/i^ 
totes fdr Neuholland, Neufeeland und denlhfeln des füllet Meeres. 

Den ateh May des Morgens um i-^ Uhr wird der^terti ^ im Säiü-* 
tzen vom Monde bedeckt. Zu Berliii geht aber der M<md den Stern ^t 
f üdwärts vorbey , und diele Bedeckung fällt daher nur in Afirica und leto 
Infein des indifchen Oceans bis nach Neuhollahd fichibar. 

Den gten May wird ^emii des Vormittags für die f Sdlichen LSddil 
Voii America , dem «dantifcben Ocean ^ deov mittlem Africa bb nach A^^ 

bi«n 






IIb hm fuM^^ ^.imi) &i6ß^^mkb^ Tn^i-^fom^iXmi^l^^Au 

Afiiaiig der cediraitejst ß^fl^kuns^fin^l fijQbw fi^l»S ]Bi^litt ,8 Uhr 49' Mpr§. 
zahlt beym Aa%^ig4esM^de$,iQk.<li^f|>übftqii4en^ .3;Q?|(ier JLanr 

|euBd 43*jadL Ä^tfe JA Sü4«aerip#^.ifla 1^^ ; Pi^Ver 

was wird im Meridia}| ceBtral voroi Afo^de b^deqkia^ili l^ Uhr 30' üQ^erqi 
aa'' der jLifig^.und ij^'^fudl. J^jte^'im^^dajitM;^^ über 

derInfeiSt. Jf<elfi¥i-j; JEHe^^tzcftc^^K^^e.Bedec^tyig^ai^^^ gefcbiebc 

om o Uhr 38' Kacbm^ unterm 70^ der Länge und i^^ nordl. Breite be^ 
denKoftendes jgliicklichcn^Ärabiensi^^'"^ /^'^ ' ' ' ' 

Den i4ten M^y .de^ Ab?adft «m. 7 Uhr. wird der Stern ß im Sti^wr für 
das füdUche :Apifili^4 %nd .de^. MfiffiÄ.jfi»rf. b^4jMI.S.#mjd^ff«lf>^ fif*^b?r 
kcdeckt. , Zu Beriia^el^t-^^^lÄ|i4£dfta Sterp w^t ^f^tstor^ey» . . ;, 

Den i^teÄ May^äes'MbF^ens%it^>der^tcflfn''A in^ Ibrebs vom Mond« 
fedeckty wetche Bedeckung iit/ lidrdl^ia^li Aiieß^^d^r iiordlieb«»|i ätn^i 
ricanifchen Ländetn auf db/d ätlät|A$fbhinKOdeäii ü»d'^demv#^ch«i^ E^opä 
Jbihtbar ift, auch in un(bn Gegbhden föYVhttrffkig rie^ Monden zum Thcäl 
g^hen wd. Da" £ih£ritr des ^iis 'KnAtei^m dftficiien dunkeln Raiide Aei 
Mondes gefcbieht zu Bertin am <^ühi 3 fi'Moxg. die ni^o.Zu^mhiedki»fr 

, nm .0 lÄy: 5 it^dp #flr 3tem i:3i^<»!^ Miff^PHi^ 4§lMpf^<les.npfdiich bleibt. 
Ku^vor I Uhr.ge^t der;S|eFnM^iat^nQ^os^^ i!Mi{^<^u{^4. ^^ J. ^hr V uitt 

^^^ we/Ui<^tien Mondrande^ wie^er^^l^ryp^/« Der'A^pM ift 5a TJseileert 
kostet. Per J^f^ng der cetiyKr^^en fledecicaiag ^biegiftit ii^b^auf .der:£r4fi 
leym An^^oge des Mondes qnt^r '^ejE^n i f 'Uh&4i^4 Ab.,jdea I7ten May 
unicfm ij!"^ dei; Läp^ge und 5 1!='; nord|t ^Breite issi ^^^a^d^as^^^ Meer^. 
Der Stern e^ümitä^yom Mondt ^c^tf^^^ 

^ittA May itKiit^, qnbekannte^^ j|pi;4americaniicbe9 jLä^3^ ufiterm 178?^ 
f|er Länge und. 70.^ n^rdL ^rejce* >>^ Das £nde der <:entralen Bedeckung fia« 
4€t ftacc, ;V^n^,der.Mond bey;«der.Inrel O^gr^Q ini atlantifchen M^ere^jun«- ^ 
UrAi o** der Laiige ^d a^^ c^ordi. ^re^ke fies Abead|;iWfii 4er.ßmineupt 
lergrtit.und Berli|x i Lfbr 3$'^J^^gw zähl?.- > . .:> . !. . j jr 

Den a9ftea May bede<;kt der Mojod des Mprgens um i ,Uhr in^^^ 

*^it(dgigen Gegei^den des fiälen Meer^f;up4 in^^ d^^ 

^eUanifcben M^S^ge. i&c« 4ea;^t4ri>jy imLöven« : .r . - 

Den a7ften May des «Morg«i;i# Ul eine Bedeckuitg |]es:^/}C<^<^itf Scort 
poö ^om :MpMe ii» e<^*r«en.i ;.Z%Seriin ift twjy,.Mwd§ Um^rg^ bcy- 
«»*e dif mA^. äfchdafeare ^J zvi!jMperke^,^da:4er.Stei:|i,i.3' V0|p Rpiidb 
J^öndrande; .entfei:^^ J»Jeib;. b d^. pordamcrvaniffbeQ.:Läa4er% awf i4w 

i ■ h ^ V des 






des Stehs txi hefo^daHM* JHr'Aäkn^ritt emsträm MfaBdctmg 
^ tJhr}4^ Morg* K^Bnti (tter Mond a^-defi'viiiglii^eö Kü^fttn in Nor«Uuii»i 
rica anterm 30^3"^ dier^Mttg^ und j^hoardL Breite ü^hr. Der Sterä 
ivird geradeJm M^Aanceiitral vcto-MMdebedeckt um a Ühr 47' Morg. 
vntemh 3^0^ der Linge uad a^^iiiditit; BrMie im athütifcbea Meer w«ülidi 
Ixy den cknärifcKeh flifetei. Das Endl? der cemrakn Bedecioing erfolgt um 
*4 Uhr a^^ Morg. Veiiä der Mond mi"K:öh!gr«iche Abeflinfen in Africa uts- 
term ;d® der Läi^e iind;*^4^ nordl. firfice des Morg. untergeht. 

Den 3 1 flen May des Abends bedeckt ^er Mond , ehe er bey uns an^ 
geht den Stern $ im Steinbock, welches in den öflUcheh Gegenden von 
Africa und dem g/oßf ^' Theil von, Afieü 2ü Geficbt kommen wird. Der 
Anfing der centralen BeÜ^uüg ift> oM^i-o Ühr ao'^ Abends» da der Mond 
an denfildlicl^en Gräniceh voiiEgy^tii in AhkKf «Ü^räi 47^ der Lmgk 
Wd ;»°.nQrdi* Br^^ jWr^TacjK »i^p^t^rv^iBf Stfi» l/ndaiey femer CöU 
iniiiadpni ei^e.cexHf4ie,SedecHiingi^nt&nn' ]^a^ der längt und a6'* ni^db 
Breiüej welches ip ]9^ft(en mh^ ,yfm^>Bßdm p Uhr 3' Morg. den i'. Jm% 
tSbh •' Der S^r^ ^i^.vitxu v^ia Mond q^tral bedi|ckt um o Uhr ^3' 
^i9i UnoBrg4ng di^gi^tHsn unter Ja^ Jn 4^ jrofien afiac^chen Tartar^y un^ 
feriii:J4^'? der LIng/e imc), s^"" iverdl^ %r;t^ 

Den 3ten^nii des" Mdrg^s-wird -dlör Stern ^ k» Vaflerroimn v<Htt 
M<)hde bedeckti ' Z0 WH%n' g^t der M^biid bey^ feinem Aufgang dta St^rn 
fHdi^ärts Vorbey tüMl dfefe Bedeckung Ift'vömftmlfcfa im fildlichen Aftcai 
dem indifchen Oceah , Oitbklien miÄ delleh Jnfelh bis naäi CUna und J(f{fiM 
hin zu bemerken. Der Anfehjg ^F edriti-den Bedeckutfg ti^iebt t\A auf 
der Erde beym 'Au%änjg des Mohdes 'in den Früh'lhmdeu untere }7^*'de^ 
Xängft und i ^^ f iKUr Breite in den Wvffiichen Gegienden des mittag^)» 
Africa, wenn B<^iÄ if Uhr 43' Ab.^dea aten lünVzllMt« Der M^nid 
wird im Meridian cefltral vom MomM bedtekt um i" üiir 40' Molf . den 
3ten Jun. im indiichen Meer öfilich unti^ d^r Ii^ C^itto unterm 101° der 
tänge 'Und 7^ noi^i. Bi^ite. DJe teti^ centrale Bedeckung erfolgt ufi 
3 Uhr 1 1' Morg. wenn der Mondf im Gi^ean bey den japanifehenlnMiBjiii* 
witi'i6o^ der Lang^ öitd 40*^ norctt. Btxkt bey Tage untergeht. 
^^*' tDen <Hen Jun. des^org^sum 3^ Uhr wird der helle Sxttn Alcjonii 
und mit ihm verfchiedeiie andere hnSiebeng^ftim fürdie^oAindücben Inl^ 
lJin>äf^enhbaand,Ne!itreetand^richlfear bedeckt/^ ' <> 
X-*^ rSen^ i^ten Ion. wd der Störn ^m Ldwea in dtn-Abendflcmden ta 
BierSfl iiehtbar vom Mond bededti!» ^teltbe Bedi^kikng üb^aupt in Nöfd^ 
im^dk^ aäf dem nördfiehen Theil des ä^dfthen Meirea» Im nOm^S&i^äiim 
^o{>a und in Afiica «ü X^efiici» kölmiih mt flinttitt d»s Stetftsliintdr 
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te 'dflfiefaeii imluin MoHdranle gefidMietoi Berinum-S Vbt 44' Ab.*» 
ät oichfte Zafimoi^itinmfi ^ da dar Stern 12' nördlich vom Mmelpund dci 
Monda ftehc um 9 Uhr 4' » und der. Aiscritr am weiHtchen ^erieuchiete« 
l^fpodrande erfolgt am 9 Uhr 24^ Der Mond ift 8 & Theile erlepchtec 
Aligemem betrachtet begiebt fich der Anfang der centralen Bedeckung auf 
itr Erde um y Uhr 41^ beytn Aufgang des Mondes unter Tage untem 
^50* der Lange und 70^ nordL Breite in den unbekannten nordamericani« 
fthen Landern. Der Mond bedeckt den Stern im Meridian central um i 
Vhrit' Ab.Jm atlantifchen Meer bey Grönland umerm 347^ der Läng^ 
und 58^ nordi. Breite. Dzs Ende der centralen Bedeckung gefchjeht, wenti 
dtr Mond in Nubien unterm $1^ der Länge und i J^ hordL Breite 9 des 
Abends untergeht und Berlin, 10 Uhr 1 3' zählt. 

• • • , * 

Pen 1 9ten lun. um i-| Uhr Uforg^ns ti^rd .der Stern i|f in der Jüpgfi 
(na.^ voroemltch für die fddamericai^ilchen Länder ficht^bar bedeckt. 

Den äfften Mit um 9I Uhr Ab. ift eine Bedeckung des Sterns r i% 
Schützen vom Monde für das füdliche Africa, der Inftl Madagascar und 
dem indifirhen OeeaA ficbrbar. 

Den äfften lim. wird der Socrnitp im Steinbock des Abends ?ei4 
Monde bedeckt , welche Bedeckung in Afiica , auf dem i^difohen. Meerr» 
in Qffindien bu nach China fichd>ar ifi*. Zu Berlin gehi der Mond dem 
Stern füdwärts yoii>ey. Der Anfing «der centralen Bededcung auf der Erdt 
begiebt fich beym Aufg^ge des Mondes' na Nadit nnterro 6^ dei^ Länge tiiid 
lo"" f iktt. BMieim atfttittfthen Ocean unter der*Inlel PAfcenfmi wenn Bet^ 
Hti 10 Uhr ta' 2iblt^ Der Stern wird im Meridian ccittral bedeckt um 1 s^ 
l%r 57' miterm 71^ der Länge imd la^fudl. Breite 'iHiindiichenMeer^ 
bey den nördlichen Kiiften von Madagasicar. Das Ende der centralen Bifr 
deckung erfolgt um i Uhr 33' Moi^. den ^rfften Jun* <uM cbinefifthen Rei^ 
cbe umerm > 117^- der Länge and a4^ nordl. Breite beym Umerginge dus 
Mondes unter Tage. ' ' . 

Den 3ten lulit des Morgens früh bedeckt der Mond den Stern ^ ti^ 
ien tiieheä iHr Afrka» das öAliche Europa vxid nordücbe Afieh. Zu Ber«« 
Sri tritt der Stern «m of Uhr etwas htncenn nördlichen Mondrande. Der 
Mitritt geichieht um o Uhr 30'. Die nächi^e ^ auf 14' um o Uhr 40^ 
VBd der Auatritt'iiim^o Uhr 49^ Der Mond ift 90 Theile erleuchtet* Der 
Anftng der eentralen Bededfiung auf der Erde begiebt fich tun 1 1 Uhr 40' 
Ab. den a«eti JtiU beym tiäcbtüdieo Au%ang des Mondes tmterm 3S® der 
lauge ond 1 8* nordl. Srhiie in Sthiopicn. Der Stem cuiraiiitrt mta MoHr 
de cMtral bedeelR nm t Ufar 37' Morg. den 3ten onttrm 100° der Län^ 
ttd if nocdk Brtile« im noediicheB Siberieo. Das Ende dier centralen Btt 
# 'L 5 _ deckung 
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6ftiichen Spitze von Alien utxecni t^6^ der lange undiTx^nkicdi.. Breite tra 

enxraften, wenn Berlin i-Uhr 14'^säUt ' r * , : n 

' ■ .•*,.■ 

-1 . Pen 7^en. Jul. ift des ^lotgeps eine Bedeckung des iSteriis y^ im Stier 

vom 'Monde im öAlichen Theil von ^irica, dem fudtichen Afien und auf 
dem indifchen und ftiUen Meer (ichtbar. Per' Anfang der centralen Bede- 
^kung ift nordlich über Madagascai; im Oce^, unf^rm 6S^ der Länge und 
!5* füdl. Breit, irenn der Mond dafelbft des Nactits api&eht und Berlin o 
Uhr I %' zählt. Der Stern wird im Meridian vom Monde bedeckt am % 
vhr 43' unterm iad° der länge und 27° nordl« Breite iip chinefifchen Rei- 
che. Das Ende def centralen Bedeckung findet (ich .beyrn. Untergänge des 
Mondes unter Tage im fUllen Meer linrerm i^i^der länge und 8^ nordl. 
.Bl^eite um 4 Uhr 3V iiaäi dem Berilnexi Meridian*, ^ !• . r 

Den I ytien Jul. des Morgeiis-ani''iUhr ift eine BedccTtung les'Stdrtts 
4f hn Löttren für die nordlichen Gegenden de» ftillett Meers und Nord« 
iuneica. -^ - i.- ■ '\ .. ': / - ' '>. 

Den t yten JuL des Abends um 5 Uhr wird der «Stern '|3 in der }wBi^ 
ifaa für Aftica und Europa btj Tage,! fik Alien aber in den Abeodflnn» 
dim' bedeckt. :... v . ' 

f Dtn aoften Jul. des Abendje ift eine BededjBung des Strmt Ai0tuu 
ihi Scorpion vom Monde, welche vorqeMilich in A^riee und inif dera atlan* 
Üfehen und indifcben'Ocean fithdbar.lisyn wird^ . in uilT^^ Gegenden gebt 
^er Mond den Stern f&dwärts vorbcy. .Der AnAig dUr centralen Bedc^ 
ekung findet fich attf der Erde um,7 Ührv4)' Ab« bisynk Ali%>f|g des^Mo9«^ 
4!es unter Tage iiki adandftheaOcean unterm jaf ^^disr Läi^e.iindA5" ^ocdi^' 
Sreite* Der Mbnd bedeckt den Steril im Meridien icentrirt om 9 Uhr i}' 
tinterm i'f der Länge und 8° füdL .Breite im tuSdanriüiihen Ocean gfgea 
^fricä hin. Pas Ende der centralen Bedeckung' eräiigt^'^m; 10 Uhr $.4/ 
wenn der Mond'iih indifchen Weltmeer unterm go"^ derJLängennd.^^iiocdL 
Breite zu TJacht' untergeht. ? - . r ;- . - 

Den^4ften M. des Meißens, um x nnd % Uhcbe^l^i^kider l^fon^ 
5|lie Sterne # und 'a im* Schützen, vorhemlicb für das ifftdlicbe Avoerk^ und 
lur Africa. • . » • * 

^ Den iteh Auguft des Morgens wird der^ Stern t^^m^fff'vi^ für; A^ 
lea^^ das öftliche Europa und Afien ficbtbar bedecke; In unlern Gegenden 
"geht der Mond den Stern füdw.ärtf vorbey. Zi&tBediiy ift um o {ilbrjV 
^e nächfte fcbeinbare Zufammenkunfi:, da der < Stirn: •&'• vom hordjicben 
fUdndrande entfernt bleibt. Der An£ing der icenfraten Bede^ng ^anf 4er 
-Erde gefthiebc beym Au^ang des Motidesxzuiütebtjuotmii l'pu^ Xiiagf 
;*•' ■' /. # und 
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und 7^ mML-Brisite, 'd^tnAach iiti ifdäieihi Afiicai^tiMii B«S» xi',Ulir 
44' Ab. den i. Atig^ zähh.^ Der?Mohd JKkiedct denSctmg«rade^avMenditii 
central um ' i ' lUh^ 40' Morg. diMl« aceii^ omeftn fi^ der On^eund 49^ 
tiordl. Breite im'Landtf der Kalimicken in Aiieii. > • Das Ende der cenitatt» 
Bedeckifhjg erft)lgC(iihi 3 Uhv o' da rder'Mond im O^eari bey den unbekatm^ 
ten Nordländern zwifcheii AnieriGaoAd- Alien unterm 185^ der Länge iiäd 
44°nordl. Breite bcy. Tage umer^^bt*. , 

Den ;>en Ataguft des Morgens "wird deriij^fie Sfern itn'S^r'Vöiii 
Mond bedeckt, wache Becleckung überhaupif in dem*^dßteh niid nordfi« 
eben Theil vo^^ropaund^dco Gegenden des Nordpols fichtbar ieyn wird* 
Ber Eintijtt dfs 'Stenis hinter dem öfilich erleuchteten Mondrande gefcbiehl 
si Berlin um i Uhr ^^'. Die nachfte Zufammenkunfi da der Stern 4' vom 
Mittelpun£l des Monds füdtich bleibt um i.Uhr j $'..und'der Austritt^hintef 
dein ^weftlichen; dunkeln. Moodrande um a Uhr %.i'* Die Mondfcheihe i4 
^x.Theile eclei^^|;iter. . Auf der Erde seigt fich der Anfang. der centralen 
Bede9kuixg um a* Uhr j/^ weniT der^ppd unterm ;f der Länge und;. ja? 
'V>^. Breite .an den f üdlichen Küßen . von Jdland in den Friihdanden au£- 
geht. Der Mond bedeckt den Stern bey feiner Culmination'centratum J^ 
Uhri' untern^ ^i).- der länge und 87^'^ord!. .Breiterim Eismeer beym 
I^r{^>oL Daf £Adc,der. q^tralen Bedeckung zeigt f^;h, beymUnt^9n|; 
4ef Mondes unter Tage um 3 Uhr 44' in den unbekannten Ländeifn,z»^ 
ichen Nordamerica, und Afi^a unterm ^39^ der Länge und ;.8^ nördliche^ 
Breite,^ - . •■ . , ■ \ ' . -. 

Dm II ten Anguft des Abenids wird der Stern )()• itt der Jungfrau Vom 
ttonde bedeekt, mi welcher Zeit der Mond aber^ fchon tinterm Berliner 
tibrizont fieht; Diefe Bedeckmig ift daher im nordöilliehen Afien, auf 
dem (tillen Meer', in Nordamerica und auf dem ad4nei&ben>W^elcmeer,zft 
bemerken. De# Anfang der centralen Bedeckung begiebt fich. um 9 Uhr 
4}', wenn der M<$nd unterm 184® der Lange und £4- nordl. Breite' beym 
Anadh: Fluß im nordöiHichften 'Afien bey Tag^ au%6ht. Die centrale Be^ 
deckong im Meridian findet (latt um xo Uhr 3 $' unterm 166^, der ^nge 
^nd <$9^ nordl; Breite in den unbekannten hordaniericamfchcn Ländern. 
bas Ende der centralen Bedeckung trift auf o Uhr 30' Morfv Mn laten 
wenn der Mond unterm 317^ der Läoge und 7^ nc^di« Breite im Oeean 
Ittlke bey den Kfiften von Terra firma des Abends iiacb der Sonne, ur«.' 
W^gfeht. . 

Den 1 3ten Adgufl At^ Abends wird der helle Stern Aiimech oder die. 
;%|Mtiiire der Jungfrau ftir Grönland, Island, demlatländfchen M<er, und 
dem weftfictoi J^opa iiditbar bedecb ; für unfere Gegenden ift der Mond 
> * fchon 
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auf der Erde »terA^t ^eon tiec .Mond eniwai 3 14^ der 14«ge uiid 80* 
d0rdl. Breite beym ?^p^pol am fudL HQtuonr erfcbeint und Berlin 8 Ubf 
48'iahlt; und des Efide derfelben ereiginet ück, Wffm d^t^ Mond Um i^ 
1^ i^ unterm t&^ der Lähge und 36^ ix>r4tt. Breite ^ demii«^ in der 
Meerenge von Gibreiter. 4es AjieAdji. untergeht« 

Den lyten Auguft des Morgens um 3^ Uhr vird\^/trtfi'cf 9 der helfe 
Stern im Scorpton; für einen größen Iheä.des ililleii Meers, und fiir Ame- 
riiee fichtbar bedeckt. >^ . 

Den aiflen AÜguft ift in den Frl&ftündeto eine Bedeckung dei Stemi 
e im Steinbock Vom Monde zu erwarten , vobey der Mond ^r unftre Ge« 
gendeh fthon untergegangen iß » und Telbige wird deher nur in Nordame* 
rtca und den PolarlMndem fichtbar ftyh. Der Anfiing deir cemrelen Eede* > 
ci^un^ begiebt fich um 3 Uhr 8'* wenn der Mond hifiter Canada unterm 
a74° der Länge und $ a° nordL Breite des Nacht anseht. Das Ende der« 
felben trtft auf 3 Uhr 48' wenn der Mond auf den unbeltinüten Iniein bejF 
der Baffinsbajr um^r 301° länge und 68^ nwdL Breite des Moi^ensun^ 
tergeht. 

Den a4ffen Auguft des Morgens bedeckt der Mond den Sterfr ^ im 
^Taflenhann fnr das mittlere und hordlicbe America, und dem nordveftS« 
tiitti' Europa; in unfern Gegenden geht der Mond den Stern näiie nord^ 
trärts Torbey. - l^ 4 Uhr 5^' ift zu Berlin die nächftd^cheinbare Zufim- 
menkunft und der füdliche Rand des Monds bleibt abdenn 1' yom Sterh 
AmferAt. Der Aafiing der cemralen Bedeckung findet fte^ auf der £rde 
wan % Uhr 2;^ beym Ao^ang des Monds unterm agj'' 4er (äoge und 23' 
l^ordl. Br^te im mexicanifchtfn Meerbufea. Der Stern colminirt und wicd 
iugleieh central vosir Mond bedecke um 4 Uhr 1 3' unterm 331^ de^ Länge 
lind $ 3° vnordi.;Beeite}n€Mrdiich atiif der großen Fifchbank be/ Terre nedve., 
Das Ende der centralen Bedeckung erfo^t um 4 Uhr 35' veim^der Mond 
unterm xS"" der Länge liad JS° nonU.vBriHte im Eismeer des Morgese^io* 
tergebt. : ' 

Den aofien Auguft des- Morgens wird die Alcyom in den Plejaden 
vom Mönderfür das füdliche Africa, Arabien , Perfien» Oftindien.jt China 
tmd auf dem indifcfaen Ocean und deffi» In&ln fichtbar bedeckt; bey uai 
gebt der Mond die Plejadoi fiidlich \i^bey. ]>er Anf^iig der ,centndea 
Bedeckung findet auf der Erde ftatc um o Uhr i ' Morg. wenn der Mond 
im Ocean f üdveftUch bey dem icfavarzen Vo^ebirge pn Africa unterm 
%6'' der Länge und ^9° füdL Breite m Nacht aufgeht. DcrSura^d 
im Meridian cemral vom Monde bedeehl qni l Ute jo' Qiiierm^8''4^ 
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Iftige lind 11^ ndrdi« Breite im p^rftfchen Meere; Das Ende der cemra» ^ 
Ich Bedeckung begiebi fich um 3 Ufar 41' wenn dbr Mortd im Ocean &fki 
Geh bef den phiU^pinifthen Inftln tmcerm 14^® derX2nge und i ;* nordl« 

fteite bey Tage untergeht. 

' Den 4ten September des Morgens ift eine Bedeckung des Sterns \ 
m Rrebs in uniefi'i Gegenden tind überhaupt faft in ganx Europa und don 
nördlichen Afien (ichcbar. Der Eintritt des Sterns hinter dem öftlichen er«* 
küchteteo , Mondrande gefchieht zu Berlin um a Uhr 9^ x Die nichfte Zu« 
iammenkunft,, da der Stern a^' nördlich vom Mittelpund des Mondes ent«« 
fernt bleibt um 1 Ühr 37' und der Austritt am veiUichen dunkeln Mond^ 
raflde um 3 Vht 6\ \ Der Moii4 ift %6 iTheiie erleuchtet. Für die ganze 
Erde ift der Anfang der centralen BedjBckung um a Uhr 30^ Morgens bjeyni 
Aufgang desr Monds m Nacht unterm 1 9'' der Länge und 43*" nordl Breit« 
m flidlichen Frankreich» Der. Stern wird im Meridian central vom Mon* 
de l^d«ckc. nm 3. Uhr 44' unterm 113'' der Länge und j^"^ nerdL Breit« 
iftSibenM« Das Ende der, «^^uralen Bedeckung erfolgt um 5 Uhr a7' 
wean der Mond unterip 18^^ der Län^ und 1 9° nor4Uch<er Breite im ftü« 
Ita Meer bey Tage untergeht. 

Den I gten September bedeckt der Mond des ^orgeits den Stern ^ 
iA) Steinbock fdr das mittlere undfudliche Ame/ica» dem ftillen und atfaow 
tiTcken Ocean und dem wefttichen Afiica. Der Anfimg der centralen Be- 
deckung findet -auff der' Erde flatt wenn Beilin 1 1 Uhr 46' Ab. den I7rea 
Sept. zihlr» und der Mond unterm a^i* der Länger nnd i o^ füdl; Breite 
im ffilleh Ocean vor Sonnen Untergang aufgeht. Der Stern leidet gerade 
I im Meridian eine centrale Bedeckung' um i Uhr 34^ Morg. den igten uii- 
terai 3aS^ der LSh^e und i l'^ffidt. Breite m America im Amazonen Lande. 
Das Ende der centralen Bedeckung zeigt^fich um 3 Uhr 10' Wenn der Mond 
«htterm 14^ der Länge und a^ nordl. Breite in Africa, in dtr Sandwüfte 
Sira des Mörgims tlntergeht. 

Den ^7^^ September des Morgens ift eine Bedeckung des Sterhs ^ 
iiA Stier vom Monde in dem größten Theil von Europa ond mitten durch 
Alien •ftchld>ar. Zu Berlin tritt der Stern um i Uhr S* hinter dem öftli« 
c^ erleuchteten Mondrande ein. Die näcbfte Zuftmmenkonft trift auf 
lUhr 43' da der Stern i|' füdÜch vom MittelpiinA des Mondes gekom- 
^(^- ' Der Austritt des Sterns am weftlidien dunkeln Mondrande erfelgc 
iim 1 Uhr ai'. Der Mond ift 148 Theile erleuchtet. Allgemein begiebt 
fich auf der Erde der Anfang der centralen Bedeckung um o Uhr 43' wenn 
^r Mond im attintMchen \f^elmieer unterm 337^ der Länge nnd a 5^ nordL 
Breite des Da6titi'iuf%eht. Dtr Stera wird cemrd vom Monde imMeii« 

dien 
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dfauT'btdeökthm-a ühr ^o^onterm 54^ ^'^ tAng^ ^^ tV^ ^<^^ BraM[ 
in Rafiiand. Das Ende der cen^alm Bededttmg erfolgr .um .3 Uhr. 4/; 
wenn* dQr.Mmd unterm 141^ der JM^ niid 3^'' oovdL-Bri^tte bey dec BS^ 
fie von Corea in Afien bcy Tage untergeht. .-..:.. . 

, . Den a8ftcn^Se|)tÄinberdesf Abends» um 7j[ Uhr vird»der. i ji^fteStera 
ka Stier für das äuflerfle nordöfUtqhe Afiea und in ()eB unbekannten LäiM 
dern-zwiföhen.Nordamerica und Afleu fichtbar bedeckt ei:ftheinen. 

Den Jten OflEober um i-J Uhr Morgens wird der Stern ^ im Löwen 
für das ößliche Afien und den dort herum im 0<^ean Ulkenden Infeln , dem 
ilillen Meer &c. fiditbar bedeckt/ *.".:' 

Einige Stunden" (päter bedeckt der Mond die'- Venus für das f Odliche 
Europa, dem atlantißhen Ocean , dem nördlichen Thetl Von Africa, weit- ^ 
liehen von Aden bis 7.um indifchen Meere.' In unfeth Geg^enden geht de^ 
Mond bey Tage die Venus nahe füdwäirts votbey. Um % Uhr o' ift za 
Berlin die nächfie fdheinbare Zufamntenkunft , da der iio^dfiche-Mandrand 
X* unterhalb der Venus gekommen ift. Für die gan^e I^e üridl^ (kh aH-^ 
gemein der Anfang der centralen Bedeckung um j Uhr34' wenn die'Ve«i' 
nus und der Mond zufammen unterm 317° der Läqge und y^^ n6rd[. 'AtftU -. 
it in Abeqdooeani b^ den bermudiich^n fafj^ln vor, Sonnen, Aufgang über 
dffi:Hortzont kommäen. Die Venus wii;d gerade im .A^rjdian central be^ 
deckt. um 9 Uhr l^^unlerm 53*'vder lüngeund ig^^^nori^. Breite iiqi Na^ 
bien in Aftica. DasJEnde der centrateafifdeckpng ergiebt fidi wenn Moni, 
und Venus unterm lOf ^ der Lange undr^i g^ füdlt Breite im iadiichen Oceaii 
bey 7age untergehen, und Berlin 1 1 Ultf 14' Mörg. zähle, ^ . ,i 

Den 1 3ten Odt^ber iks Abends, uin ^9 und. %o Uhr wenden' die Stern 
ine i» :und.a des Schützens für das füdiäkbe America. «wdiAfrica fichtbdr: 
bedeckt. 

. Den ajflsn Odobcr des Morgeos/ift ^ne Bedeckung des Sterns ^ im^ 1 
Widder vom Monde zu erwarten, weiche voruemiich £(uf,4cm atlantifchen' ^ 
Ocean, dem wefiitcben und nordlichen Butopa und in Aßen fichcbar ieyn 
wird« Zu Berlin gefthieht der Eintritt de^^ Sterns hinter dem öftlichen er** 
leuchteten Mondrande um o Uhr ^%K \Pjt i^äfhfte Zufammenkunft da der, 
Stern 1 2! vom MitteipunöV des Mondfes fudlich fteht u|n i Uhr 7'. J>«r, 
Austritt am wefUichen dunkeln Rand^(^foigt ui^ i Uhr 310'. Der Mond < 
ift hiebey 194 Tbeiie erleuchtet. Für. die gan^e ^de ift^fjer Anfai^.der 
centralen Bedeckung um 11 Uhr 3^f Ab. beym nächtlichen Au^ang dts^^ 
Mondes im Ocean nordwärts bey ^den. ar^ttU^heti Infein f. unterm 3 %&" der 
LSnge und a 4"* nordl. Breite. Der Storp, w^d im Meri^an central yojxk ^ 
Ifauile rbedefekt ujiv.i Uhr L^ ünteßu .%^^ der Ia^^^m^ 5 jtf nor»dIicher ^ 
. * Breite 
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Bpitiie an den R&fii -^.von Sdwned* Di» Eiide ttemccntralea Jedeckuof. 
trfol^t, wenn der Momhimtdrm i44^der.Laag€fi»d $9^ nordL. Breite ia 
der grofien Tartare^ des Morgens Äscb Scmnen Aia^aäg umei||eh( und Ber^ 
Jim ühr,6' ^ähit. ,. ^ » ; ;: ^j . . « ' • . 

Den ;L^ften Odober des Morgens bedecke der Moiid den ij($flefl( 
Sce^D im Sder. fiir d» hordliche A^eckä und A&en,. und dem äuflerftea. 
nördlichen Europa, doch ift. die Bedeckupg nirgends ctiirrid. . I9 uofer4 
Gegenden geht der Mond den Stern nordwärts vorbey;'uqi a Uhr a^' ift 
zu Berlin die nächfte fcheinbare Zufiiounenkunft da der f üdliche Mondratul 
17 1' vom Stern .entfernt bleibt. Fiir die ganze Erde tritt der Stern zuerft 
hinterm Mond oiil i Uhr 37' wenn der Mond in Canada nnserm joa^ dec 
Unge und 48*^ nordl. Breite zu Nacht atifgeht, und tcitc xitletu wieder aMü 
beym Untergang des Mondes unter Tage im äuflerfien. öfilichen Siberieii 
unterm,! J 4* der Länge und Jj° nördlicher Breite, wenn Berlin 4 Uhr x^ 

Den aten Nqvemher wird des Morgens dei; Stern! j3 in der Jungfrau 
Yom Monde bedeckt, welches im oftlichen Europa, durch ganz Afien, und 
auf dem ftillen Meer Achtbar feyn wird« . Beym Aufgang ^t% Mondes ku 
B«r1in fteht der Stern fchon, wieder 24' vom wefUicKen Mohrand zur rech- 
ten aufwärts. Der Anfang der centralen Bedeckung zeigt (ich unterm 46* 
der Länge und Jg^ nordl« Breite ihLiefländ, wenn dafelbft der Mond zu( 
Nacht au^ehc und Berlin i Uhr 54' zählt. Der Stern wird bey leineif 
Colminatton central bedeckt uni a Uhr ^^' untetm ia4^ der Lai%e utitd 37^ 
flordL Breite im nordlichen China. Das Ende der cemrafen Bedeckung er« 
feißt urh 4 Uhr f3% wenn der Mond aittecm.iig^r... der Länge unteria 
Aeqoator im ftfUen Meer bey Tage nntetgehc. : . / 

Pen Uten, November des Abends. wird der Srem e im Steinbocit 
vorn Mond bedeckt, da detfeibe für uäfefe Gegenden l)ereits untergegan<*{ 
gen iß. Diefe Bedeckung fallt daher in Nordamerica^ auf dem atlantifchen' 
Weltmeer und in den Nordländern fichtbar, ift aber nirgends central zu 
beobachten. Der Stern tritt zuerft hioremv Mond ufti ^ 9 Uhr 1 8' , wenii 
dor Mond unterm 27$° der Länge und 38"" nbrdL Breite in den Neu-Mexi« 
canifchen Ländern h^ Tage aufgeht». 1 Der Austritt des Sucrns wird zuletzt 
gdchehen um 11 Uhr 41% da der Mond im Nordmeer unterhalb Island' 
^ttm if V* derXäige und Si"" nordL Breite des Abends i^ntergehr. 

. Den i3ten November des Abends bedeckt der Mond den Stern %: 
nn ▼afiermann, nachdem derfeibe bey. ans (chon untergegaagen ift, weU* 
ches.in Mordamenca und den Polargegenden fichtbar feyn wird. Der An-' 
&ig der centralen Bedeckung findet (ich um 10 Uhr $ V Ab. beym Auf- 
gang 
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|ltig iu Mdnflrtimtr Tage in dea NciKMeiicanifthtn HBdern imttnii %6^^ 
igt Unge «od 38"^ nordl Breue« -- Das Ende dtrxroiifcraleD Bcdeskimg er- 
feige noch che Mond^ood Stern gememfehaftlidi caknmhreB um o Uhr i $' 
Morg. den I4ten beym nächtlichen Untergang des Mondes in der Baffins» 
\^j unterm 307^ der Lange und JS^ nordL Breite^ 

i Den I9ten Kovemb. des Abends wird der helle Stern in den Ple^ 
'den AlcyoiM Ar da& fudüche Ametica auf dem ^atlantiichen Meere , im roitc^ 
leren Africa b» nach Oftindien hin ficbtbar vom Monde bedecke. Bey uns 
gebt der Mond den Stern (udwarts vorbey. Der An£ing der centralen Be- 
deckang trift auf 9 Uhr 47' Ab. beym Aufgang des Mondes unterm 341^ 
der Lange und 1 1*, <üdL Breite , lüdl. an den Küften von Brafilieo. Der 
Stern cuiminirtund wird zugleich central vom Mond bedeckt um 11 Uhr 
.)9' unter 34® der Linge ^und 20^ nördl. Breite in Etbiopieo, D^s £nde 
der centralen Bedeckung begiebt ^fich um 1 Uhr %6' Morgens den aofien» 
wenn der Mond im bengalifchen Meerbufen' unterm loz^der Länge und 
13* nprdl. Breite. des Morgens untergeht« 

Den a offen Novemb. um 4 Ühr Abends wird der Stern ^im Stier für 
das nordöfUiche Afien und den unbekannten Ländern zwifchen Afien und 
America (ichtbas vgm Monde bedecke * 

Den aiften Novemb. um 9 Uhr Abends wird der Stern jj im Stier för 
die f üdöftlichen Gegenden von Africa .auf dem indifchen Meer, bis nach Neu« 
HoUand fichtbar vom Monde bedeckt. 

Den Sten December des Abends ift eine Bedeckung des Sterns f im 
Stinnbock, vom Monde, welche in dem öfUichen Theil 6ß% nördlichen Ajne« 
fica, auf dem atlaniifchCta^Meec und im nordweftUchen Europa ficbtbar , wie* 
wol nirgends central ieyn wird. Bey uns geht der Mond den ^rera nord« 
^ärrs vorbey. 'Um 6 Uhr i3^ifl ta Berlin die.näcbfte fcheinbare Zufam«^ 
menkunft, da derYiidUche Rand des^ Mondes 6\ Min» vom Stern emferitf 
bleibt. Der S»m n-i^ zoeril hinrerm Mond um 4 Uhr 1 9' beym Au%an« 
ge des^'Mondes citnter Tage im Ocean über die Bermudüchen Inf^fn unierm 
315^ der Länge und 4 i^ nordl» Breite ; der letzte Austritt des Sterns er« 
folgt'gerade zur Zeit der nächfben (chebbaren l zu Berlin um 6 Uhr 1 3S da 
der Mond an de»lierwegi&henKUfien i^nterm^g^ der Länge und 67*^ nord- 
licher Breite des Abends tmtergehr.^ 

Den xjten Decemb. des Abends um 4 Uhr wird der Stern f in dea 
Fücben für das fddltche AfiJca, der Infel Madagascar, auf dem indifchoi 
Ocean, dem iOdiicben Tbeii von Oftindien und allen Infebideflelben ficbtbar 
bedeckt« 
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p0n'2'7teiil>€cembFv'ift(i«s Morgens eine 6edeclnif)g i/tt Mcyone ijti 
to^Pl^jaderii welche aber nicht bey uns, fondern auf dem ftillen Meer, im 
mittlem Anierica> d^oa atlantilchen Oceän bis gegen ^ric^^ fichtbar 'feyn 
vird. Der Anfang der centralen Bedeckung auf der Erde findet fich um 
3 Uhr 4a' Morg« bey^ Aufgang des Monds unter Tage,, im flilieti Meiere 
; unterm ixi^ der ^änge und i6^. füdlicher Breite. Der^Stern culminiri^ 
und ^rd zugleich central vom Mond bedeckt um ; yjir 3x' Moxgeps, un- 
term 176°. der Länge und a3^ nordl. Breite in Neu-Leon im mittlem Ame- 
rica^ . Das Ende der centi^ilen Bedeckmig begiebt fich bey m näehtlichen Uu- 
ttfg^Dg des; Mondes U9 Qcean, wefUich bey den Infein des grünen Vorge-* 
bürges, unterm 346^ Länge upd 1^*. nordlicher Breife wenn^ Berlin 
7 Uhr ai' zählt. 

Den I yten Decemb. des Abende wd der Mond den Stern ^ im Stier 
für unfere Gegenden ficl;)tbar bedecken. ^ Zu Berlin iil der Eintritt ^qs Sterns 
hinter dem öftlichen dunkeln Mondrandü um 9 Uhr 10' Abends. Die 
nkhfte Zulammenkunft, da der Stern 4 Min. füdlich vpm Mittelpund des 
Mondes entfernt- bleibt um 9 Uhr 48' und das -Ende oder der Austrkl^les 
Sterns am wefliiehen' erleuchteten Mondrande gefchieht um 10 Uhr ^6'• 
Der Mond ift 193 Theile erleuchtet. Diefe Bedeckung ift überhaupt auf 
dein atlantifchen VTeltmeer, dem nordlichen und größten Theile von Europa 
nad in Aüen fichtbar. Der Anfang der centralen Bedeckung findet €iuf der 
. Erde beym Aufgange des Mondes, unterm 318®. der Länge und a6®. notdU 
Breite im atlantifchen Meere ftatt, wenn Berlin 8 Uhr 1,%* Ab. zählt. Der 
.Sc^rn wird bey femer Culmination vom Monde central bedeckt urn 10 Uhr 
l' unterm 37^ der Länge und $9^ nordl. Breite in Schweden in der Ge-« 
^ gend bey Stockholm. Das Ende der centralen Bedeckung erfolgt um 
U Uhr a8' wenn der Mond im Königreiche Tibet in Afien, unterm loi^ 
der Länge, und 3 ^®« nordl. Breite, zu Nacht untergeht« 

Den 19. Decembr. um 3 Uhr Morg. wird der Stern ß imSti^r für 
das iiidliche America und Africa fichtbar bedeckt. 

Den aailen Decembr. des Abends , ift eine Bedeckung des Sterns y 
im Krebs, vom Monde zu erwarten, welche in Grönland, Norwegen und 
Schweden, Ruisland bis zur Cafptfchen See fichtbar, doch nirgends central, 
^h^inen wird. In unfern Gegenden geht der Mond den Stern nordwärts 
vorbcy. Um 7 Uhr 15' ift zu Berlin die nächfte fcheinbare Zufammenkunft^ 
^d der Stern ift dem fudlichen Mondrande auf 1 7 M)n. am nichften ge« 
l^omtnen. Der Stern tritt zuerft hintern Mond, wenn derfefbe in der Straße 
Davis unterm .3 a4^v^^ L^nge und 66'^. nordL Breite aufgeht, und Berlin 
i7|ai* ' M 8 Uhr 
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^78- ^on den Bedeckungin des tjgißen Jahres. 

t UtiT 3' läAlt. 'Der letzre Aostritt erfe%t beym Untergang des Mondes, 
des Abends in Alien oft war u bey der Cafpifchen See, nnterm gl", der Länge 
■nd 41°. nordl. Breite, um $i Uhr ;j' nach dem BertinerMmdian. . 

' Den ijßen Decenibr. des Abends um 8 Viit, iß eine Bedeckung dct 
Sterns y^ im Löwen, in Oftindieiij China* den Oßindtfchen fnlelitiHid auf 
dem ftillen Meer 'lichtbar. 

Den ifSften Decembr. des Morgens um 4 Uhr, wird der Srern r » 
LÖveri, vornebtnltch im TüdHchen AÄica, ficbtbu bedeckt. Pi^ Euroj« 
geht der Mimd den Stern lüdvärts vocbey.. 



Ider Heüocentrifcben und Geoceni;rifcben Länge und Breite der] 
Venus f auf einige Tage vor und oacb ihrec uncern Veretnigungj 
inic der Sonne im Monat März lyüi. fiir die vabre Mictagdtun- 
de zu Reclin, aus den Halleyifchen Tafeln, berechnet. { 



Ij. Für die Abirrung des Lichu werden zum berechneten Ort 4* 3 ^^- || 
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Von der fcheinbaren Lage der Satnrnstrabaiiten- 

' Bahnen im Jahr 1782. 



i^^^m 



Aoftlei' erften Kupftttafcl ift die Gefialt^tuid Lage der Bahnen der fän( 
Trabanten «nd des Ringes vom Saturn ^ fo wie folche von der Erde 
tus betrachtet werden; für den iften Julius diefes lygiften Jahres vorgeftellc» 
pie Art der Entfeenung derfelben wird im aten Jahrgange diefer Ephemeri* 
dengelte 1(^9-177; tmd im 3ren Seite $3 befchrieben. In diefer Figur 
^nd die Bahnen des 5ten und 4ten Trabanten» nach den Zeichen des Thier- 
fcreifes vx)n j o zu i o!'. orthographifch abgetheilt. I^ie Abtbeilung der lec?« 
ten Bahii gilt auch zugleich für die dre^ Innern Trabanten. Man findet 
tnch die Oerter ihrer Knoten und die mit der Ecliptik parallel gehende 
tinie. , • 

Die zu ihrer Entfernung nötkigen Angaben find folgende: ' 

Die geocentrifche Länge des 1) für den iften Jul. ij9% 8 Z. %6^. 54* 

die geocentrifche Breite, N^rdl. i 6'^ 

'*• ' ' ' . . . • ' 

Bleiben nun die im zweiten Jahrg^e gebrauchten "Bucfaflaben, 10 
findet fich; 

Für die vier innern Trabanten Für den fünften Trabanten, 

üiid dem Ringe. 
Ha^bmcfler der kleinen Axe — o^ 49^4 <— O; aa 1 8 

^M ^ loi 39 iix aj 

Pf)E ' ^ a oftwSrts 5 aj oflwarts 

ßftE 89 48 89 33 

,. ^*E • • 90 IX .V 90 17 

"* ' Vgl t)der jt> 

Ä'ÄI' 89 J^ 89 f^ ' 

^^oder^V 13 5 a* jo 

•^ ^ • • Da 



Fort derfcfuinb, Lage der Saturnstr, Bahteu lygx, rfiS 

Da Sunrn in einem Jäte narenri'ij'Gnul jbrtracb,-fi>. Sndailtch 
die nach di^en Ai^aben gezeiehDece Lage und Gdlalt feiner Trabanienbab- 
ftui'in mehrern Monaten wenig« Zumal d« Saum anjtat noch dem ^oftm 
Gnd Abftand von dem Knoten der Trabanten ziemlich nahe Aeht. Diele 
Figur lunn allö für das ganze i^Sifte Jahr ah ein Satumilabitun dienen, . 
wenn nun Tich vor oder nach detn (.Aen }\i\. den Pun^ V und fq^ich alle 
übrigen um (b viele Grade auf der Bahn eines jeden Trabanceiv verrückt 
Torftellt, als % vom lüften Grad des $ entfernt ifl.. Die fürj eine jede IJeit 
tuj den Caflinifchen Tafeln gefundene Süciirnicentrifche Länge der Trabanten 
lafjen lieh alsdenn gehörig eintragen, und daraus ihre geocentrilche Lage in 
Anrchung des SaturAs und des durch denfelben gehenden Parallelkreifes der 
Ecliptick leicht finden. Z.B. Den iften Jul. 178^ erfcheint, aus dem'Sa-f 
cum betrachtet, um die wahre Mitternachtsftundc tu Berlin. 
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' Hieratch find die Trabanten auf ihren Bahnen veraeicbnet worden. 
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Von der fcheinbaren Geftalt und Lage der Japi- 

terstrabaritieri-Bahiien im Jähr 1782. 



Auf dem erßcn Kupfer ift gleichfalls dl«, von der Erde aus betrachtet, er-' 
fcheio^nde Geftah und Lage dtefer Bahnen für dien erften Junri 178a 
in aufrechter Stellung abgebildet» , AB ift ein ParaMelkreis der Eclipnk, und^ 
die Trabanten find in diefem Jahr in dem nord^v^ärts liegenden Thefl ihrer 
Bdhnen dijfeits^ un4.i>^ dem in^lichtn jcnfeus des Jupiters, welches durch 4 . 
und ^ angedeutet wird. Die gezeichneten Pfeile feigen an , nach welcher 
Richtung die Trabanten fortlaufi^iiv o Pie zu dief^ En.c«(Ferfung bcnöthigten 
Angaben laisen {ich aus dem 3ten Bande unferer Sammlung afironomifcher' 
Tafeln Seite 131 u. f. finden, ppd befieheil im folgenden^ wenn zugleich 
die dafelbft gebrauchten Zeichen und,Buch{(aben' ihre Bedeutung behalten. 



\ 



Geocentrifcbc Unge des Jupiters 1781 den i. Jun. 8 Z. aj®. 46'* 

• * Geocentrifche Breite, Nordt' o9. ai'. 



Eür den I. Trabanten I o Z. 14® xo''»- - loZ. 11^ 16' 
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and hieraus; 



II ij - - 4Z. a9"o 

14 3? - - 4 *J " 
7 30 ' 






Trabant I. 
Neigungswinkel + a^ lo' 



Sinus der Breite 



Kleine Axe 
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Vond. fcheinh.Gtißaltu. La^e£Jup.TraB.Bakn.tySz. i^S 

D3 die elliptifche Gef^alc der Jupicerstrabahnn - Bahnen wegen ihrer 
geringen Neigung gegen die darch unfer Auge und dem Jupiter gehende 
Ebene lieh nach veifchiedenen Moofaten nicht merklich ändert, fo vird dieft 
Figur für das gegenwärtige Jahr dienet^, difa geocemrirchen SteUungen der 
Irabameti gegen den MittelpunA des Jupiters und dem Paralletkreis der 
Sciiptifc an der Oft-und ^eßfeaede&lben beylauAg^zu erkennen. 
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Kürze Erklärang 

vorfiehender Ephetneriden und Tafelfl-. 



Vorerinnerung. 

Zur Berechnung der Ephcmeridcn find diejenigen Tafeln gebraucht wor- 
den, welche die Königl. Academie der Wiflenfchaften im Jahr 177Ä. 
ak'eine fehr vo\lß:sinaig& Sammluug aßronomifcher Tafeln in drey Bänden ü-^ 
wohl auf deutfch als franzöfifth herausgegeben haL 

Die Zeit ift durchaus ivaltre bürgerliehe Zeit nach der Berliner Vhr an- 
gefetzt, und der Unterfchsed der Mitcagskreife zwifchen Berlin und Paris von 
44 Min: IJ. Stc. Zeit b^y behalten worden, ^reildieVerbeflerung von eini- 
gen Secunden, fo etwa nothig feyn roöchren, wenig austrägt, und ohnehin 
fiur für Berlin felbft von einigen Folgen (^yn kann, und weil es befier war 
in den Ephemeriden einen gleichen Meridian beyzubehalten , als die aasw- 
tigen Liebhaber in die Nothwendigkeit zu fetzen, nachzufehen« welcher Me- 
Vtdiao jedes Jahr gebraucht worden. Es bleiben ohnehin noch grÖfTere Vn» 
gewißh^iten in den Tafeln felbft zurücke. 
. Die Tage find laufende Tage. 

Der Ort der Sonne ift für den wahren Mittag berechnet, weil eben 
(diefes die Zeit ift, da die nieift^n Beobachtungen der Sonne angeftellt 
werden. \ ' 

Hingegen wurde für den Mond und die Planeten dienlicher erachtet, 
ihren Ort für die wahre Mitternachts-Stunde anzugeben , weil fie fiirnerolich 
Siut des Nachts biobachtet werden, und weil befonders di^ Gegenfcbeine 
der o(;ern Planeten mit der Sonne, gerade um Mitternacht am zuverläHig- 
ften zu beobachten find. 

Diefe Mi^ternachts-Stunde ift diejenige, ^.welche durch den Ausdruck 
abends um Mittemacht angedeutet werden kann. Sie ift demnach das Bii' 
de des laufenden bürgerlichen , oder dit iwölße Stunde des laufenden aßronO" 
mifchen Tages, 

Es ift ferner anzumerken, dafs durchaus die geocentrifche Oerter der 
Geftirne angefetzt find, weil die Ephemeriden fiir alle Länder von gleicher 
Brauchbarkeit feyn follen. Der Einfiufs der Parallaxe muß demnach jedes- 
mal für Berlin fowohl als für andere Oerter befiitnrot werden. Da es aber 

nach 
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«teil ^nerley Regel *^gefchieht » fö faktBer&nhieritut nichls voraus» ändert 
Oerrer Mdbea aber auch nicht zur ikke. ... 



\ 



An der Genauigkeit und VoUftändigkeh der Berechnungen Hl kmi 
Mühe gefparet worden. Man hat alle kleine Umfilnde,. die nicht Berüa 
befbnders betreffen, mitgenommen, und jede Columne ift nach den in| 
erften Bande umfländlich angegebenen Verfahrungsarten geprüft worden. , 



Anzeige von den erften zwo Seiten eines ^ 

jeden Monats. 

Dieie zwo ^ei^en find dem, Sonnenläufe gewidmet und enthalten alle die 
Umftände, wefche Tag für Tag anzugeben find, - Man findet in den 
2V0 erflen Columnen eine doppelte Reihe von Tage. * 

Die erfte giebt den laufenden Tag eines jeden Monats an. 

t>fe andere zählt die Tage vom i. Jenner an, in einem fort. Sie dieqi 
fiimetnlicb, w^naman die Anzahl der in ji^dem beliebigen Zeiträume y^rt 
floflenen Tage durch eine leichte Rechnung finden wilL « r *. t 

In den nächstfolgenden zwoen Columnen werden die Wochentage 
durch ibreZ^icÄ^n 0» ^ » ^ 2cc. fo wie auch durch äx^ßeben erßenBuckf 
faben a, b, c &c* angezeigt. Mehr war unnötfaig davon anzugeben. 

Die fünfte Columne enthält den elliptifcken Ort der Sonne. Es ifi die 
länge der Sonne von o Y an gerechnet, fo wie fie ftatt finden würden 
wenn nicht v^^hiedene kleinere Abweichungen, z. £. das Vorrücken der 
Machtgleichen, die von dem Monde, der Venus und dem Jupiter herrüh^ 
rende Verrückungen &c. mitgenommen werden müfsten* 

Da nun diefe kleinern Abweichungen noch wohl mehrerer Bericht!- 
ping bedürfen, fo ift die Summe derselben in der fiebenden Columne filr 
jeden Tag angefetzt worden, daß man mittelft der vorgefetzten ZeicheH 

H leicht fieht, ob fie zum eUiptifchen Orte addirt oder fubtrahirt wer^ 

deQ/muflea» 

Die fechste Columne giebt den Unterfchied der Zahlen der fünfcfa^ 

Columne, und folglich den täglichen elliptifcken Fortgang der Senne xft 

^r EcUptic an. Man fieht fodann aus der fiebenden Columne, ob etw^ 

^ eine oder zwo Secunden mehr oder .weniger zu nehmen find, wenn man 

^ie Genauigkeit fo weit zu treiben Uriäche hat. Und in diefem FaU 

wird 
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Vird man ebenfalls Achtung geben, ob man a4 Standen »^A&ner oder 
mittlerer Sonnenzeit oder SternenieU^ oder Zeit der Pemiul'Uir &c. ^ 

^brauchet. 

Diefe fechste Colurone dient nun belbriders, wenn der Ort der Sonne 

fm wahren Mittage anderer Städte und Oerter (bll gefunden werden. ^ Ke 

Zahlen derfelben werden auf die 360 Grade der geographifchen Länge vcr« 

theiieCy diis von Berlin an wefiw'drts zu zählen find, weil die Sonne durch 

^ Jeden weßlichern Meridian fp'dter geht. 

. In der achten Columne kömmt die genau und nach allen kleinem 
tJmfläriden berechnete Abweichung der Sonne oder ihr Abftand vom 
'Äquator im wahren Mittage vor. Parallaxe und Stralenbrechung [nicht 
mitgerechnet. , 

^ ^ ^ la der neunten Columne wird eben fo die gerade Asfflleigung der «feH- 
ne in Grdden des Äquators angegeben. Man findet eben diefelbe auf der 
2weyten Sehe eines jeden ^onats in der vierten Columne in Ze& verwan- 
delt » und zwar fo, dafs ^6o Grade für 24 Stunden gerechnet fbd. Und 
weil dieie ^eit fowohl vorwärts als rückwärts zu zählen ük, fo enthält die 
fechste Columne derfelben Zufatz zu 24 Smnden unter der Aufschrift: EiUr 
fernung o V vom Mittage^ 

Diefe 7eit ift' hnn allemal die Zeit desjenigen Himmelskörpisrs deflen 
' taglichen Umlauf man beobachtet bder berechnet. Nemlich Sonneniek^ 
wenn von der Sonne, Sternenzelt^ wenn von Sternen die Rede^ if^v Deim 
die Zeit von einem Durchgänge durch den Mittagskreis bis zum nächüfol- 
gendeii wird, hier ab eine Zeit von 14 Stunden angeiehen* Dieses mögen 
ibdann Sonnenftunden, Sternflunden &c. fejrn. Das ändert hier nichts« 
lAux mufs man darauf Ächtung geben, welche man beobachtet und wekhe 
man berecnhen will, weil diefes eine Redudion erfordert. 

« 

Alfo z. E. ift I781» ctcn i. Jenner in der re4>.!»ten Columne J St. 
Uro M. 5 J/i See. angefetzt. JJnd diefes will iagen, dafs den. erften Jenner 
*J 782 vom wahren Mittage an, noch .5 St. loM* 5 y,i See. 4$!rerÄcn{e/> ver- 
flifeflen werden, bis o V an den Mittag kömmt. 

Die fünfce Columne enthält den Unterfchied der Zahlen von der vier« 
ten , Wie auch den von der fechsteh , und giebt demnach an , um wie viel 
jeder wahre Sonnentag länger als ein Sterntag ift. Sic dient ferner um mit* 
telft des fogenanten Proportionaltheiles die gerade Auffteigung der Sonne 
für jede Zeit des Tages und fo auch fiir andere Oerter der Erdflache m 
finden. • 

' . / ' ' ' - ■ Was 
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W^ erfdÜch die Vergleichung .der v^ahren nndmätUm Sonnenzeit be^ 
täk, iaiü diefe in der zwoten Columne unter der AufTchriit: Miniere Zeit 

• > 

mjpohren Mittage Tag für Tag ang^eben, und gleich darauf folgt in def 
dritten Columne wie viel diefe ZiitgUichung Reh in dem. Verlaufe eines jedea , 
Tages verändert» damit man diefelbei mitcelfi des Proportionalcheiles auch 

fk andere Zeiten und Oerter finden könne. 

■ 

Die vier letzten Cölumnen der zwey ten Seite betreffen Umflande , wel« 
che unmittelbar nur für folcbe Oerter dienen, die Unter dem.Berlini(chen 
I Farallelkreile liegen. VE^enn man aber auf einige Minuten Unterfchied nicht 
fehen will, fo find fie zum gemeinen Gebrauche auch weiterherum dienlich. 
Die Zeit des jluf- und Unterganges der Sonne findet man ohnehin in alleU' 
Landern, vo man nicht allzu fchlechte Ölender oder gar keine hat, in den«^ 
ielben angezeichnet. 

Die Dauer der aßronanufehen Dämmerung ^ mag zu dem wozu fi^ ge-* 
bnucht wfrd, weit herum dienlich feyn. Nütilicher i& hingegen die Dauer 
(b gemeinen Dämmerung. Es ift die Zeit von da an, wo man iägt dafs fich 
Tegund Nacht fckeidet y bis zum Aufgange oder Untergänge der Sonne. In 
den Ephemeriden ift fie fui die Folhöhe von ; i** 3 a' angefetzt. Damit man 
aber fehe wie fie fich nach der Polhöhe ändert , mag folgende kurze Verglei^ 
chang hinreichen. 
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Die Berechnung gründet fich überhaupt darauf, dafs die Dämmerung 
durch den ScheitelpunA geht, wenn die Sonne ^ Gr. 13 Min. unter dem 
Horizonte ifl. 'W'enn diefes des Abends gefchieht, da zahlen die Itahäner 
^4 Uhr; wie wohi fie gewöhnlich nur eine halbe Stunde nach Sonnen-Un- 
tergang zu zählen anfangen. ^ , / 

. . Auf der erflen Seite eines jeden .Monats enthält endlich die letzte Co- 
«unoe noch die Angabe , an welchen Tag€h die Sonne mit den vornehmften 

Fix* 
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toö Kur\t Erklärung 

tixßcrnen in ^Ukhem P^ratUlkre^ ift^ Und it^enn foJam nach wahnr ZA 
iUefe Sterne durch den Bertiner Mittagskreis gehen. Dic&s diene wie man 
leicht (ieht, um den Ort der Sonne mit dem Ort « der Sterne zu vergleidKS, 
und dahin dienende Beobachtungen zu veranlagen. 

Noch bleiben einige Angaben , die weil fie fich vor! Tag zu Tag venig 
verändern 9 nur von J zu J Tagen angefetzt werden durften. Sie finden 
fich gleich oben auf der dritten Seite^eine» jeden Monats in fönf klei- 
nen Columnen. Die Ueberfchriften find zur Erklärung an fich fchon 
hinreichend. 



» 

Anzeige von der dritten und vierten Seite eines 
i jeden Monats. 

Diefe find nun eigentlich dem Laufe der Planeten gewidmet. Vnt 
Lichtgcßalt der Venus ift , fo oft fie fich um ganze oder halbe ZoU 
}e verändert, in einem Holzfchnicte vorgeAellt, und falle daher fogleich in 
l^e Augen. 

Auf eben der Seite kommen fbdann noch die merkwiirdigfien Antißf 
^ur Beobachtung der Planeun vor, damit Liebhaber der Sternkunde (ich dazu 

vorbereiten können. 

/' 

Auf der vierten Seite kömmt jeder Planet befbnders vor. Es wird 
ton 5 zu Tagen, die in einem fortgezählt werden^ die heUocentrifche und 
geoeentrifch^ Länge und Breite für jeJe wahre .Mitternacht' s^ngegeb^n, and 
jb wohl die gerade Auffieigung als die Abweichung in der fechfien und ße- | 
benden Columne für eben die Zeit beygefiigt. " 

In den vorigen Jahrgängen kam auf dieftr Seite -eine Columne vor die 
den Unterlchied zwifchen der Länge der Sonne und Planeten angab, ö | 
wird aber nunmehro ftatt derfelben die heliocentrifche Länge und ßreite der 
Planeten in der zweiten und dritten Coluume vorgeftellt ; da diefes ohnftrei- ^ 
tig von viel gröfsern Nutzen ift, und fich jener Unterfchied fehr leicht aus ^^ 
der Gegeneinanderhaltung der geocentrifchen Oerter der Planeten und der 
Sonne ergiebt. « * 

Die achte und zehnte Columne vom Auf-^ und Untergange , der rw- 
neten find wiedeiumnur für den Berliner Parallelkreis. Wenn es aber m 
einige Minuten nicht ankömmt, fö dienen fie auch weit herum für andere 

Oerter. 

Wichtiger 



w 



vorßtfundtr Ephtimriden und Tafeln. 191 

li^ichuger Hl die neunte Colamne» weil dirPIaneten vorzüglich zur Zeit 
. ihres Durchganges durch den Mittagskms beobachtet werden. Da diele Zeit 
. ^on 5 za 5 Tagen und für Berlin a/ige&tzt ift, fo mufi lie für die zwifchen« 
fallenden Tage , fo wie auch für andere Oerter » mittelft des Proportional^ 
Thcites , berechnet werden , ^welches ohne Mühe gefcheben kann. Diefe 
Zeit ift auch ,nur in Stunden und Minuten angefetzc, weil fie nur zur Ver« 
inlaflung der Beobachtungen dienet. Bey den Beobachtungen felbft.hat 
man aber allerdings die Secunden genau mitzunehmen» wenn fie anders. zui^ 
Berichtigung des Planetenlailfe) dienen Ibilen. 
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Anzeige von der fünften und fechsten Seite 

eines jeden Monats. 

Auf der fünften und fechsten Seite kommt der Lauf des Mondes nach al« 
len Umfländen znk genauefte berechnet vor. Es find dabey 4//e klä'* 
Uft Ungleichheiten mitgenommen» und wie viel die ^ehn erßen Atayerfchen 
CUickungenf (ausgenommen Mie erße und fünfte) [ufammen in Anfehung 
ÜT Lange des Mondes austragen » in der dritten Columne befonders ange,- 
. teigt worden. Die Zeichen -f- und -^ zeigen an» ob dadurch die in der 
zweiten Columne angefetzte wahre Länge des Mondes in der Ecliptik ver« 
mehrtf' oder vermindert worden. Nur ifl zu verflehen» daß die Länge» 
Brefite» gerade Auflleigung und Abweichung des Mondes , wie auch deifea 
Pofidonswinkel und Gleichung zwar für die . Berlinfche Mitternacht» aber 
fir den Mittelpun6i der Erde berechnet und ang^eben find. 

Ferner ifl in der vierten und fechsten Columne angezeigt wie viel fo» 
vohl die Länge ah die Breite fich von Mitternacht bis um t Uhr, nach 
Mitternacht verändert. Diefes dient vorzüglich um die geocentrifche Lätt- 
{e und Breite des Mondes zu einer beliebigen Zeit vor und nach Mitter-» 
iichiy fo wie auch für andere Städte zu finden. Wenn diefe flündliche 
Veränderung fich von einer Mitternacht zur nächft vorhergehenden oder 
folgenden meilclich ändert» fb kann die Vergteichung mit d^sr a4flilndt- 
gen Bewegung fehr gut gebraucht werden um über diefe Ungleichheit Rech« 
OQDg zu tragen , wie im erflen Jahrgange gezeigt worden. 

Bey der fiündlichen Veränderung der Breite geben die Zeichen -{- — 
^* ob der Mond dem Nordpol derEcliptik näher rucket oder fich von dem« 
felben entfernt. Es ifl diefes die einfächfle VorfleUungsart derfelben. 
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Was in. der neunten Cobmne der Hori^ontaUDur^htußer des lilondes 
beißt, ül der fcheinbar^ Durchmefler aus dem Mirteipun^l der Erde g€« 
fehen, fo wie er der In der folgenden Columne angeferzten horizontalen Pa- ^ 
rallaxe unterm Aequator. zukommt., Ifl demnach d6r Mond nicht unterm 
Ae<}uator am Horizonte , fo roufs di^fer l>urchmefler nach der gefundenen 
fiorizontalen Mondparallaxe eines gegebenen Orts verbefl'ert und dann ferner . 
die . von der fcheinbareii Höhe des Mondes abh^gende Verbeilerung 
vorgenommen werden; 

In der zehnten Columne ift daher wegen des allgemeinen Gebrauches 
die koriiontaU Parallaxe ü angefetzt, wie (ie unter dem Äquator ftatt 
findet I wenn es zu Berlin Mitternacht ift und der Mond unter dem iEqua« 
tor am Horizonte erfcheinet. 

Die Horiiontal'Parallaxe wird gegen den Pol ^u geringer und zwar.un-* 
UT dem Pol felbft um ihren -^y^ten Theil, Gedenket man fich diefen-^^. 
Theil, als den Durchmeifer eines Circuls, fo gtebt der Sinus verfus der dop- 
pelt genommenen Foihöhe an, wie viel di^ Verminderung an einem beliebi- 
gen Orte austrägt. 

Auf der fechsten Seite eines jeden Monats kömmt in der zweyten Co^ 
lumne das Alter des Mondes vor, wobeyderTag des Neumondes als der er-i , 
fte Tag angeferzt iß, fo dafs alfö die Tage eigentlich laufende Tage find.' 
Das Alter des Mondes dient bekanterroaflen , um fich von der Lichtgeflaft | 
und dem Orte des Mondes &c. fehr leicht einen Begrif zu machen. I 

In den drey folgenden Columnen findet man die Länge des avfßeifftn» 
den Knoten der Mondbahn^ den Poßtionswinkel und die Gleichung des Mondes. 
£s find diefes Stücke die beym Gebrauche der Mondsflecken nothwendig vor- 
kommen. Und befonders dienr auch der Poßtionswinkel in allen den Fällen^ 
wo bey Beobachtungen und Berechnungen der Gebrauch des Verticalkreifes 
und dts parallaclifchen Winkels vorkömmt. Da er hier für den Mictelpund 
der Erde angegeben ifl» fo bedarf er wegen der Parallaxe einer Redu<5lion. 
Und eben fo mufs er auch mittelft behöriger Einfchaltung auf andere Nacht- 
flunden und Oerter reducirt werden. 

Die Clekkung des Mondes giebt ^mittelft der Zeichen -f- ^h*- an,, igrie 
viel zur mittlem Lange des Mondes hat inüfien addirt oder davon abgezogen 
werden^ um. die wahre länge zu haben. Sie kann nun hinwiederum 
durch Veränderung der Zeichen dienen, um aus der wahren Länge die 
mittlere zu finden. 
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Der Auf- und Untefgang des Mondes ift fiir Berlin und zwar tivaxti 
Minuten angegeben. Wenn man auf einige' Minuten nicht ßeht,'fb ift 
<Be Angabe weit herum bräuchbar genug. . '. 

Genauer ift hingegell die 2ef> «Agefetzr^ da der Mond durch d^n Berlin^ 

fshen Müta&krek geht^ fo wie auch dh kalbe Dauer feines Purc^angeK 

,Die beydea Columaen werden «minelft behöriger £infchaltu|Lg auf diejMir- 

tagskreUe anderer Oerter- redudrt. >WiUii]ian f^ib(lilur.I^rtij;i &3iden, wenn 

.der Mond durch einen beliebigen Stundenkreis geht, (b wird eine ähnliche 

^nfchaltung erfordert, indem man für die Zeit von einer Culmination zur 

andern 360 Grad^ annimmt. Es kömmt aber noch hinzu, was Ibwohl die 

'Parallaxe ^Is dieStralenbrechung daran ändert. Auf diefe^Art lä(k;fic^ durch 

den Mondfchatten an einer Sonnetltihr fehr genau finden, V^^vi^Uhr ea 

iMcb wahrer Sonnenzeit ift. 
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Endlich fmd inder letzten Columnej nehft denMoAdshrucheh, iioch 
4^ Tage angezeigt , da der Alond hey den Planecen und vomehmften Fix« 
fl,ernen vorbeygeht oder diefelbeni bedeckt. , Diele Anzeigen find nun yich^ 
tig geworden, feitdem die.Mond^tafein diej^pige Vollkommenlieit erreicht« 
haben, die zur Beftimmüng der Xänge zur See noij^ ift. Die nähern Z^u- - 
ffmmeniciinfce und S^deckungei) . W'erden; demnach in diefen Ephetn^deii, 
b wie die Finfterniife, an gehörigem Orte umftändüch , fo wol ihrer allgemein 
i\pa Erfcheinung nach für die ganze Erde, als auch hefonders für Berlin 
oder mehrern einzehi Oertern , angezeigt, Uebrigens kommen in eben die« 
Ter Columne noch die Tage vor, wo der Mond der Erde am nächften und 
|i^o er am weiteften entfernt ift, nebft der mittlerh Länge diefer Gränz* 
f}^ndk feiner Lai^fbahn. 
• • ■ • . - 
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Anzeige von den zwo letzten Seitep der 

zwölf Monate» 

Auf der (lebenden Seite wird in dem Monate wo Saturn die ganze Nacht 
lichtbar ift ^ SefcheMare Geßatt feines Ringes in einem Holzfchnit- 
te vorgeftellt. Das übrige was aiif. eben dieftr Seite vorkömmt, betrift 
Jupiters Trabanten y und zwar be(bn<fers die Eiri- und Austräte derfttben 
w* utid aus dem Schatten^ die irgend fichtbar find, nach Berliner Uhr 
und -bürgeritcher Zeit; ' Die fix biefigen Gegenden ficbtbäre find mit ei- 
ö«m # bezeichnet. ' 

178V N Zur 
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Zut gen«uem Beobachtung diefer Tiabanten and befondeis warn Be* 
httfe der Tlieorie ihres Laufes find unten auf eben der Seite von ^ zu t- 
Tagen noch einige Umflände angegeben» und zwar erfUich der Winkd 
den die vom Jupiter nach der Erde und nach der Sonne gezogenen LinUnM 
deß^n Mhtelfünä Hldcn, Dadurch kann die geocvfktrifche tind be}iocen« 
trifthe Lage der Trabanten genauer mit einander vergfichea verden. Zv«f« . 
tens der Abßänd des Jupiters vn dar Erdt, und der Logan^mus diefss Ab^ 
ßanäes. Die Lichtgleichuni lifo leb mittelft diefer I^anz Aach aHer Schar«- 
fjs berichtigen. 

Endlich giebt die achte S^ite eines jeden Monates die Stellung oder 
ftheinkare Lage der Trabanten für folche Nachtftunden an, da Jiipiter am he- 
ilen, fichtbar ift, und zwar fo wie fie durdi ein die Sachen umgekehrt vor« 
fteUendes afirononiifches Seherohr erfcheinen. Die beygefetzte ZahMk 
zeigen mcht aUein die Ordnung der Trabanten an, ibndern auch nach weU 
dier Seite diefeJben foi-triicken« Wenn zu der angefetzten Stunde ein Tra- 
bant im Schatten des Planeten oder hinter demfetben ift, wird diefb' 
am Rande durch • angezeigt. Steht abe^ ein Trabant vor dem Jupiter; 
fo ift es am Rande durch o angedeutet worden. Aus der Stellung diefer 
Fünfte lälst fich erkennen an welcher Seite der Ein^ und Anstritt eines Tra^ 
banten oder deifen Heliöcentrilche Zufiunmenfcunft mit dem Jupiter gefcbieht} 
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Von den Fixfternenverzeichniflent 

Das trfte diefer Verzeichniile» welches in den drey erften Jahrgängen ^, 
der Ephemeriden aliein vorgekommen , begreift a80 yonBradleyxxnA, 
de la Caille beobachtete Sterne, denen nebft den Bayerfchen Buchftaben 
-noch die Doppelmayerfchen und befonders auch der n^ fb vielen Abfichten 
brauchbare PolT^onswinksl beygefugr worden. Neben der geraden ^^uf- 
fteigung und Abweichung ift angefetzt, wie viel beyde (ich das Jahr über 
ihdern. Und da die Verb^iTerung wegen der Abirrung noch mit hinzu 
kommen mufs, to ift beyden Coluronen lo wohl die gröfte Abirrung , ak 
auch das Argument derfelben beygeftigt forden. Diefes Argument ift die 
Länge der Sonne » bey welcher die Abirrung =r o ift, und anfangt bejahe \ 
zu werden , wenn die Sonne vpn da an weiter fortrückt. Der Sinus des 
Bogens, um welchen die Sonne fbrrgeruckt ift, mit der gröften Abirrung 
muliiplicirt j, giebt die Abirrung zu jeder boliebjgen Zeic^ und zwai: bejahe 
oder verneint ^ wie der Sinus feibft ift. 

' ■ Pas 



» . 



J 



: yöfßehendtr EphetmAäen und Tafeln. ' t<f% 

# 

Dm* zwtyce SfetmeFz^kboifii ift ilß&'Züootiißskt «nd m. Anfehimp der 
Auflleigttiig und Abweichung t mit itm von la CaUlc UQd Mayer vergUcben».' 
fo nemliph dafi nus den B^mtnunget» dbftr drey Aitrooomen das Mittel: 
^CDommeHi oiid dunfi^geaeigt wordc^a» vie^.^di jedtr von dem Mittel ab-^ 
wetchet. Auicb ift Vf&t sqg^oierkt ^ um ym vid die gerade AiiiUeigang ynd' 
die At>weidiang,eine$ jeden Sterns fich das Jabr über ver^d^n« Die Län-. , 
£f und Brdife , die Zanotti für jeden Siesrtf. mit angegeben« diem die& dr«. 
Aftronomen mit Hevd und J^lamßead au vergleichen. . 
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' Vom Einfchaltep. 

Da man befonders beym Mondslaufis mit dem fbgenanten Proportional« 
theile nicht ausreichet , ibndern die zweyten und folgenden Difreren<9, 
zen mit nehmen muß, fo ift diefen Ephemeriden vom erften Jahre ^ einei 
Tafel beigefügt worden, wodurch der' Gifebrauch der Differenzen lehr er«' 
[leichtert wird. Sie gründet fich darauf» dais wenn A (ich in A 4- A Aver- 

I . ^ 3^—1 _ X— -i X — a 

[wandelt, ibdärmvu^A+x- AA-f x«— — -»• A A+x» •- • 

a a 3 

A^ A + Sic. wird. Die Tafel enthält die hiec durch x ausgedrückten Coef- 
ficienten io Theilen eines Tages i^on fb zu i o Minuten Zeit. Sie dient de« 
fto belTer, je mthr die erAen, ^eweyten, dritten See. Differenzen Ide^ier 
werden. Wo diefes aber nicht ftatt 6ndet , wie z. E. bey der geraden Auf- 
fteigung und Abweichung des Mondes, da thut zum Einichalten eine Glei- 
diung von der Form 

P^r a + /3 • fin. (0 -f n X) 

-» ' . * 

beftre Dienfte. Den Gebj-auch derfelben findet man im zweyten Theil^ 
des erften Jahrganges der Ephemeriden S. 106-108 umftändJQch befchrie^ ^ 
ten und mit Bey^ielen erläutert. 



Von dem Verzeichnifle der geographifcfien Länge 

und Breite der Oerter. 

Eine Tafet von diefer Art kommt fchon in dei) drey erften Jahrgängen 
dicfer Ephemeriden vor<( Sie crfcheint aber hier verbefTert und voU^ 
/ ^ Na ftändiger« 



t^6 Kur^e Er-kpi". varßek Ephemei'iäeniind Tafelru 

ftSndigtr. Aut^Llfl, ofanenchrtcdarln.dlarVortrhiKäting dieftr fiiSbriii^ 
vorkommenden Bemerkungen , bcitebt vorctcn, dabey den UnterßMed der- 
Bteridiane zwifthen BcrUn und Wr» von 44' lö'" zuniCrimde-zu )ef;en, 
«til dicfef zutdig« derntueften IMradnungen , ab der rkbrigfls bcfijnd«ii- 
«orden. Ui^eftr Meridianunrerlcbiid'lbll aAch ins küiifHge bey Bereehnui^ 
der Ephemeriden gebraucht trerdeil.' Man wird ubMg^s von Zeit lu Zeit 
(tliefer Tafel «ine immer gröfiere Ricfiriglceit-za geben' fecheo'. - ' 



Wie viel die Geftirne unter andere Polhöhen früher 
■ oder fpäter als zu Berlin auf- und- iintei^-ehen. _'■ - 



D 



ei Gebrauch dicfet tüitzlicbicn Talvl ifl ohne EikHirung deutlich. 
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Aftronomifclien Jalurbuches 

V 

für das Jahr 1782 

Z w e y t e r T h e i I 

odex 



/ 



Sammlung 



der neueften in die aftronomifchen Wiflenfchaf^ 

ten einfchlagendefi Beobachtungen , 

Nachrichten, Bemerkungen, Aufgaben 

und Abhandhuigen. 
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Des Eewi JPTfrgmw neue und verbeflerte 

Vftfinftcrupgscafelii fiir dcoJltco Tgabaotcadc^upiwsy dngelie- 

fcrc von Herrn Bodi* 



••••" 




lefe neue- Tafejn find dem ISngliftben Nautical-AIm'anac für das Tabr 
1779 beigefügt« ' Sie ^eichen von den im 3cen Bande unlerer 
Smmlung aflronomifcher Taßln von Seite 50 bis 6^ für c^e(en Trabanten ge* 
jfcfiatfenTaftln Wneintjeh trf dfeyeti Stücken ab. Denn i) werden" die 
i&tttleren ZufamcnenkQnfte nach 100 Jahren um i Min« 10 See, und hier-. 
Dach verbältnißmäfsig iiir einzelne Jaiire fiühcr angefetzt, a) Hat Herr 
Vargentin eine neiJfe Gleichung D eingeführt» deren Periode ohngefebr von 
irhhrcfnift und die ohne Zweifel ym der Excenrricitat der Bahn (|esitea 
Trabanten heirufarr» 3) Kommt eine verhörte Tafel für die Neigung der 
Sahn, vor. Jch werde hier nur diejenigen Tafeln faerfec^en» die nicht 
mit denen in erwähnter! Sammlung &c. übereinkommen, die Epochen hia- 
be ich auf Berlin reducirt und fo eingerichtet^ daß die Gleichpng der Zeit al- 
kmal zur mittlem Zeit addirt wird, ^ 
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Tafel L Epochen für die mittlern ZufammenkünftedieS Uten Tupi- 
terscrabanten für die Zeit der Berliner Sternlratce: (Tab.XIUi 
der Sammlung &c*) t 
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>4 Sänun£,dir ntiußin tfidü aßronom.^*J^ 



T^el L Epochen für die mitdern Zufammenkünfte des Uten 
Jttpitctscrabailten fyr.die Z<^t der Bt^r^ Scermrarte. . 
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jährliche Veränderung der mittlem 2ufaminealün& 

te des Uten Trabanten, (i4te Tafel*) 
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Tafel 



' tinfchU^endm Beobäcktangtn, Nofhri^bm ,&C0 $; 



lla^lO. ymliia^ des IJtet» Trabant«^ > vähreD4 deoi^Mtf 

i^ten d«s Jahres. (i$te Tafel.) '^ 
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1 

Monm ' 


d« Uten T 
naien des Jahn» 

T. St-M, S. 1 A 1 B |C |d 


'abaaten värcind deo i» Mo- 
, fi^taTafeU 

Hoam It.ScM. S.JA | K |C O 




Juliui lioa» d a9{M!>j4ta|43*43 
14 11 S4-I? i«*l48S>44'i43 
l|8 049 iili(S!497'4S4 44 


QQxAm 1 7 18 3J 4r|a33 <iw|'S4" «3. 
II T %t 41 33« 70s «49 64 
I14 ai 9 34I33P 7I7'*57 "54 




' 1« 14 4|mifo«|4fi3|4t 
. .. W 3 17-Sl 171 iH 470 46 
Julius 'ag 16 5^ 5i'i74ll33U7«'47 


1« 1037 3g|343]73«[Mj|6S 

»I 3J4i 31 !i4s 7SS 073 « 
35 13 3 I«'34«l744i6giifi7 




Aug»ft I 5 *8 4«|i77-«3j4i7i47 
4 ip H 40 ilo]S40 49! 4S 


Oäober [39 3 31 lolasi 7S3|«»|«7 
'541* S7'aT6 77''70fi'<» 




In J147 arl'Söi««'!"!*" 
1? 11 5 si I8s|(67|5"» 51 


1 t Ig 14 5i|J5!'lr*>|7i4|70 
la 7 3» 44 a*» 7W 73» 7« 
'iT so s0 3«U6s'79l'73O7" 


i 


1» IJ 41 l|IP4|1S4|f3fif3 

»< * t9 « IW W3 U43|J5 

Auguft '=» l< ifilÄ'aooSM'iji'si 


119 to g 31 atig gog|7st!7« 
33 33 3«! 3! »711117 74« 7» 
la« 13 44 19 a74lg36'rw'f4 




Septtcnb. 


• * 34 rO|303;öi«Uöo« 
( Ig S» 43 »6 kioUtf« iS 
9 1 io5fil=oj(lÄ3|ll7«'j« 


»to»«nb.l3o 3 3 I3 377|«5|7«a|75 

»Memh. j 15 so 7 3|o M4 770 75 

1 7 4 38' I 3g3lgH'77«'7« 




113 «I ag 30 

\i6 10 4« 34 


aul63?'lmi7 
JIgltfl4'ö05'S» 




10 17 J! H]a8tf|g£3 
14 7 1341 3S9 873 
17 30 31 4j'ssjiggl 


717 
79! 
to3 


77 
7g 
71 




Septemb. 


im 3» 1» 

«r »40 5 

30 IS S7 S» 

i{ ir » 

4 i »i i3 


"4 
«T 
aar 
a)o 


dgi 
«gt 


Sog 

616 
aa4 
(S34 
«33 


6] 


Dtoemb. 


ai 9 49 3! «>! 
»43; 7 39 39J 
3| la 31 13 SOI 

I I 45 itf 304 


SSO 

9C0 
909 


Sil 
gao 

g3l 

83< 


Si 










i 













W; 7. 



Peiioil« 



Ttül 



^ Samml. der häußen in die afitönomW'iJferfchap^^ 



ferVlf/ Befrag der fünf Weinen Gleichungen^ vclchr von der 
Anziehung de^ Sacurns abhängen ^ für den i üen Januar und 
iften Jüto »Ines jeden JahiJtr berechnet« - 



Ifi. Q^erSocim die r 8(^^I^I.in jder Sammlung &c. 
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TafeMTHI. Öje" Risduftion auf das Mittel der Verfinftenfflg-tfll 

Uten Trabanten. 






Ift unverändert i&e lofk Zafet m der Sammlong &c« 



■*■■ 



Tafel IX. Die kleuie Gleibhung des Lichts^ vdche von' der Etctop 
cricicät des Jupiters abhängt^ nebft Verbeilerung 4er ArgumeiH 

te B und C ^ ' li 

■IT 

Ift unveränden die jte Tafel in der Sammlung &c. 




/ 



l^afcl X' Die. groüe^GIeichung 6,tt Lichts, welche tron dem (fom 
tnutatiohs- Winkel, oder der heliocentrifchen Entfernung dd« 
Xupiters von feiner Zufammenkunfi; mit der Sonne abtumgt> 



I 



! 

Ift unverändert die 4te Ta&l in der Sammlung &c 




/ 



X 



Tafel XI. Die Gleichung der Zeit, welche allemal 2ur mittle« 

Zeit addirt wird^L 

« 

' * 

ISßtficb^nachBefcbaffenheitdtnvoi^egebeneiiJah^^, aul der ifieo o^ 
\ aten Tafel der Sammlung &c. finden, 

" " ' 

- * - ' ■ 



HnfiÜagiiiStii Bi<Aiiil(iaigeit, Nackrichtin &c? . 9 



ilWel 



ifd «n! llfeiWeigongder Baiiii dt: rltenTiiibäiteni neWlxfct 
l| Verbedituhg^irofl ^, ^«nn- fnao iit balb« Qaaer der Ver- 
I ^ finfterungfuchet, für jed^s Jahres Anfang* (Tafel 19.) . 
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iTsfel Xnt. Die halbe Dauec da Vetlinftening«n dw aunT». 
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üeber d^nim Jahr 1779 erfchienenen Kometen, 

'^ von Hetrh-ffoÄ. 
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DieTerlRomet irarde hielelbft atn 6tcn Januair de$ Abends gegen 8 Ubr, 
mit ebent'fo genannten Nacfatferhrdir von mir entde^ feit welcher 
Zeit bis zum i^ten Apfü ich iell^n cbirch einen großen Tbeil des Him«i^ 
inelsin l^i|>em Xauf mk Fernrohren verfemte, denn 4sr war mit bloüsen An« 
|en nicht zu erkennen. Ich lachte von Zeit zu Zeit die Länge und Breite 
'es Kometen durch «Ausmeflimg (eines (fiheinbaren Abflandes vpn benach« 
karten Fixftermsn , yermittelft eines von. mir felbfl verfertigten Sternausme& 
&rsy dergleichen üch der ftL Fio£. LanAert hef ähnlichen Vorfallen zu be^ 
ttenen {^egte, aeu befttmmen, und fieUie'die& Beobachtongen allemal aus 
dtu Fenßern n^iiner Wohnung an. 

Ab ich am dwi Januür den Kometen zderfl fand, fiand er niedrig ui 
Veft Nordweil in der Miichftriirs^ jBwäicben dem Delphin und Fuchs ; ein 
Femrohr von 7 Fuis zeigte mir ihn ^^ehUlch Ikhte in einem Nebel.eii^e^ 

• hallt 



1 



%^ 'Sanml)4€t^üeßcnin:du ^aßr6n6m.U^yjßhfcltaJten 

tficn Th^il des Bootes, ft dafs er betreitsdem-Arctdr nordwärts vorbey i^ 
^ rudct ^ar^ utn i i Uhr maa6 ich fetnea Abfiand vomi'Aräii£ von d e 9 und 
idem Äften Stern, welches feine LÄiigc bcyllafig im i^P rfjj uiid feine Brdte 
'3 1^ nordlich gab. ^ Ben aoften ^r dh^r Komet dem Sterne weülich fibr 
^ahe lind demfelben nordwärts vorbey gerQd^c; um 11^ XJhr konnte ich 
'durch Ausmefl'ohg föines Abfiandes' vom. Airdur if e d und dem ^ften Stern 
im Bootes fcfeie Länge"! J ° $' £: und feine Breite 31^ ^ fefzen. Seit dem 
'6&eti Januar hatte der Komet nunm^lir einen Bogen def ^rd&ten Kreifes voii 
50® am Himmel von Morgen gegen Abend zurück gckgr*- In den übrigen 
Abenden des Marz'mohats 'War Mondftheiii und der Koniet föines fchwachen 
Xichts wegen nicht zu erkeimen« Al&aber arii 3 ten April der Mond des Abendi 
tiicht mehr i^erh Horizont war» '6nd ich noch den Komet dorcb mein Fero" 
Tührnbrdlich iiber^Vindemiatrtx in der Jungfrau, er hattd am. Lichte fefar ab- 
genommen , ob gleich der Nebel um ihw noch fiark H^r. Den 4ten iland 
'er fafl gerade z^iföhen Vindemiarrix und dem 4ifien Stern im haar der Be- 
Venice, fo dafi ich) hiernach feine iSnge ohngefähr im <$^ -Q: und feine Breite 
^ö^ liordl. fchätzeh konnte, mit dem .Ausmefler konnte ich nichts mehr 
ausrichten, weil der Komet mir gleich verß:bwand, ü bald ich A^ halbirte 
Objedivglas aus einander zog. £x war docli/eit dem aoilen März uro i J^ 
jprad fortgerückt. Den 5 ten April fahe ich den Kometen um nicht völlig 
l^ von feinem geftrigen Ort ei^tfemt. ' Den jten Jftaftd er nordweftlich 
ober Vindemiatrix etwa 40 Min. weftiich bey dem 3dften Stern der Jungr 
feaa, woraus ich feine Länge bey läufig 3^ dS: und (eine Breite ij^^ nordl. 
folgerte. Den isteai war der Komet nahe weßlich bey ^ in der Jüngfnu. 
Den I7ten fendich ihniioch durch mein Fernrohr, er war aber ungemein 
ichwach. Hierauf fiel Mondfchein ein, da idi denn denielben nicht vei^ 

ter verfolgte. \ 

Nach den bisher erzahlten Bo>baditungeh, die zur Gefcbichte diefes 
kleinen Kometen gehören, habe ich auf dem zweiten Kupferblatte Fig. 1. die 
fcheinbare Bahn deflelben verzdchnet. Sie hat eii»e doppelte Wendung und 
weicht von einem größten Kreife mehrentheils überal gegen die der So^^ 
«utgegcnftehende Seite ab, daher denn der Komet, nach Herrn £i/»«*^''^* 
Hegel, uns inzwifchen faft beftändig näher als die Sonne u^ar. Ich habe 
auch einigemal vierfucht, aus drey Beobachtungen die wahre Bahn des Ko- 
meten durch eine Zeichnung herauszubringen, and gleich anfangs diente mir 
eine folche Zeichnung wenigftens dazu , den fcheinbare» Veg des Kometen 
am Himmel auf vcrfchiedene Wochen im voraus vodanfig zu beßimmen uod 
Über deffen wahren Lauf einiges Licht zu verbreiten. Die letzte Conftru- 
^ion unternahm icfh gegen das Ende des Märzen, uad legte dabcjr fo!g?n^^ 
drey BeobachttinjienÄirä'Grimde: 
■• ^" " ' Den 
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^b jetzt find inir no^h keine anderweitige Beobachtungen und Berecb« 
fmiigdi über diie^h koineren bekahtit gfiaif^ordeh, dnd'üh-ich gfetch weif en^« 
ftfftit bin, jneine Beobaefatui^gen für genöuei^äuinnigebefira^ wirklich find^ 
& können ftlbige dtl»cb die von einer ColiälruAibn zu er^rtende Zuveriäßigl 
keit/gewSihrett/nnd kh will deswegen ^ ohne wekere UHterfuchungen und 
Rechnungen hier die Beftimmungsfiücke der wahren pa^tboUfehen Bahn» i^ 
tiönrir fblcfa^ jene Zeichnung gegeb<^/her(etzen^ iiäöh Welchen fich idie La^ 
leand GeÜale defftilbeh^ aHgetneih arkeimettl und di^ EfföhciAang dp Kc^ 
«wen beurtbeilen läßt V - -^-^ ' - i- 



i t ,' I > ■• *j. 



j^ 



Sfeit dek^ SonnenAAe ^fiea: Jan. ^ ^ "^^ 

- Emfemung •^— - -b, 705- ^ :. •: 

• ; * '••'--"'''^^•©Ttdeyijl- •-•'-•liwi-'öZ, 1^-Jl'.- ■ - 

Ifcij^ung der-Bd^ -^ - . 45^ iö' • ! 

Dertäuf deir Koi!neth) geht VohvSrts ans der Sonne betrachtet. ■ ^ 
^oige dieil^' Aftgaben, Äellc dk ate Fjg.der zAen Ku&rtafel ein StSet 
der wahren Bafan^de^ Kometen vor, und dieftmriiach linder KotnetwShrend di^h 
Kdt» da lieb ihn beobachtete» vom ^berniit dner hordfilch zunehmefiiieii 
BMte zwi&hen Erde und Sonne hindurch^ wobey er \ins als^ner der nnterii 
Mannen ruckwim zti laufen fthien. Da* er ichndter wie die Erde feineti 
laaf fbrtletzte, Ib hohe er fie ein, und'kamderfelben nachher zuvor, rücktt 
nördlich Ijber <fie Erdbahn hinaus, bis er endlich mit der Soime im Gegen« 
ftbein trich'ien und inzwifchen immer fortfuhr, (ich dem Anscheine nach zu« 
t&ck zu bewegen, und diefes um die ^eit der ^ aus gleichen Gründen wi^ 
die bbern Planeten, er nfiierte fith hierauf ftihem^ und entfernte fich wie-^ 
der von der Erde, weshalb- ftine norcfliche Breite abnahm, den f^ erreichte 
^ aber erft aufler dem Gefichtskreile der Erde. Dtefer Komet blieb immer 
sienilieh weit von der Erde entfernt, und mußte ihr etwa um die Mitte des 
Februar aoi nichfien gewefen feyn ; fein Schweif fldlte^fich immer nur fchrS^ 
1 1^ iH^^ unf^ Auge, und blieb grdfstemheils hinter demSdrper verborge^ ; 
tire er zwey Monate eher erfchi^nen, fbwi^e er der Erde rvid- nfiher gekon»^ 
i^^* Noch ift' anmerkongswerth, daß auflet deir Sonncnnlhe und den Vh&i 
(ungswinkel die oben angegebenen BefKmmungsflücke der Bahn diefet Kof 
flÄeten mit demjenigen fon iyo6 aiembcb guciwiiammMiirüßlQ» 

Vebi^ 







üeber die;Bk€(4niung dfercr FintepTe, wöcM 

" ' der Wir kling doc .'Äwt}»?«" untet^pHcn find. , 
. . ,' ' . Von Hervn »«fe iaGrangt* - 

■ ' ^. * j ^ , - " »i--i, t}r,//. -.'k I.-. -^ * 

|ie \ricb^g^jtr<ind Schwufiigfc«k di^rBfi|:(;bnttiig,(kf ^ormenfinftfriiiff^ 

nut: diefe B<]:e^|üuing ?v. «rkichtern, ibndffn. mn.{i^;4ucb fo' geoau und «dt 
geinm zu raacHen:9l^.$9inMX)^ .w«r<^ Oi^f^.Hl; me unuingäo^ 

^<rbe ^qchvendigk^t^ m jetpcig) jge^^ inao ie«^^e|9Qdere^ Gdcbäft^^ 

4Ä?-aws.macht,^dk)->4na|yös.«j|rfif|^^^^ : ., 

Man hat auch vor nicht vielen Jahren verfchiedcofr mehr oder .wwgcf 
wichtige Werke yibef ^iei«ii P<^W%?i J^f^e^feg, jj^iyumer man mit Vor- 
zug die grilndlichen tj^tcr^bijiigea des Herrn i/ii Sqo^f welche (icb in deo 
Parifer Gedcnkfchi^iften %bgedr^kt b.efi|Klen, refhoen If^pa* 

Diefe Unter&c^üivgea fcbeptin >^segen< ibr^r ^^däuftigkeir und der 
jgrofsen Anzahl wie^tigev u^d genauer ^Qwead^£i)gefi^^,^lch«^ gedachter Herr 
^ <^ ScjouT' davon get^ai^htiisti ve^er ,^9ic^s sm wünfc^bqr ufarq^^aur IjLfi^ In« 
^^en deuchtet e« nuttdennoch atsiiätte #an:iu:b nocj^nis^t^ii^Rißknp, 4i»Auf- 
gaben genug-einfa^h zm niachen i$Bd,(aj2bzi]kurzeOj|. ^eoui^^v^ 
tfaiflen der Aiaalyiis giic Recht i federn Junn^ d^eiie^ .fche^it, m ^her^tni 
jleilo nöthiger zu ftyn^dadieSternj^ündiger» zu tr^tvS^^iniftrifcb^ u^d ar^th» 
fuetifchen Berechnungen g^wöhnt^'-^cb fehwerlich neu^ IMijiUpip der^n^einj^ff 
yqrzug bloß darinn.l:vs|^t, daß )Se :fiire^r und allget^jn^» Jiiogegepiibef 
fqvohl in ihren Gru^dimeffi als in ^brentAnwendui^gei^ weniger deutUcbf^i^d 
leicht find ^ den .^^eren vorziehen jadf bt^n. Ich gh>ibe dabpr» , daß, ohnge^ 
acbtet deiTen, was über Riefen Gegenftand iftge(chrieben, worden, die. Stern-; 
kündiger die Unterfiicbungen, welche ich «uch.in di^fierv At|fic)ic gemaclaK ti^ 
be^ und ihnen hier vorlege, nicht fiir iiberflüßig halten werden« ,. . . , 

Ich werde zuerft a%emeiQe und flrenge Formeln g^b^t um den Icfaein«- 
i>aren Ort und >. die icheinbare Entfernung der Geilsri^ zu beftinunen, be/ 
welchen die Pa^aKaxe ink in Rechnung gezogen werden maß| und icii 
Ichmeichle mir» inaa \(|erde (bwobl diePormeln, als. die Methode , deren ich 
snich be4ie3it habie^ iUm fie zu b^eah«en, ibeit^cb un4rchön finden, ab 
rnan ^ nur imoi^ wiinfchen kann« ^ leb werde^ nachher zeigen, ai^ weicht 
i^rt Qian diele Formeln in der A^^^ung leicht gebr^(;b^ könne«/ indem 
man fleh einiger: Ttfc^ bedi^eit diarep«ABP^nqngift^^ i^c^ 
..../' ' -wenn 
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veim fie emmahl berecbnet worden, för dtte Oefter des Erdbodens und zu 
allen Zeiten gleich gute Dienfie thun werden. 

Endiicti werde ich die Anwendung dieier f oriaejln auf Sonnenfinder«, 
mile» Durchgänge der Planeten vor der Sonnenfchetbe, Bedeükungeu der 
Stenie vom Monde, und andere Aufgaben diefer Art erklaren,: ;Und ich werde 
for^diefe.verrchiedeneGegenftände einfachere und genauere Mittel , als die 
bisher bekannten find, angeben. ^ . . 

Erfie Abtheilung^ 

Allereinfacbfle und uiimictdlbarfte Befiimmung der fcheuibaren Enc« 
ferpung der Geftirne, wenn die Wirkung der Paralla:jcn mit in 

Rechnung gezogen wird« 

■ • t . • 

^ Das ein^chfte Mittel die Lage eines beliebjgpn Punktes AtB Raumes in 
Ahficbt eii^ gegebene^ Punktes zu beilrmnien, ift dasjenige, wobey man &ehv 
der rechtwinklichten Coordinaten bedient, deren Anfangspunkt der gegebe- 
ne Punkt ifl; und diefes Mittel ift um defto bequemer, wenn man nachher ^ 
eben diefen Punkt auf einen andern gegebenen beziehen will; denn man darf 
nurdenUnterfSfaied der etilen Coordinaten und derer, wpdurch der zweyte ^ 
Paokt in Abficht des erftern beftimmt wird, zu rechtwinklichten Coordina« 
ten annehmen ; diefes ift fiir fich klar, well ,die Coordinaten wech^Telfeitig 
ieokrecht find« 

Weil die Bewegung der Planeten durch die Tafeln in Abficbt auf die 
Ediptic g^eben ift, fb ift es am allernaturlichftefi, um die Lage. eines belie- 
bigen Sterns zu beftimmen, wenn man annimmt, der Mittelpunkt der Erde 
% der Anfang der Coordinaten diefes Sternes , die Abfciflen x werden ioder 
; Aequino6Hal-Linie 6q% Frühlings, von welcher man die Länge zuzählen pflegt, 
genommen. Die erftenOrdinaten feyn fenkrecht auf di6fe^Aeq^ino6lial''Linie 
in der Fläche der Ediptic gegen Morgen gezogen, und die zweyten Ordina« 
ten z ftehen fenkrecht auf die Fläche der Ecliptic gegen den Nordpol. 
I Und wenn man die Länge des Sternes = a, deflen Breite ::= b und 
. fönen Abftand vom Mittelpunkt der Erden 'z: r fetzet ,^fo erhält man offenbar 
} X zr r cof a cpfb, y = r fin ä cof b, z =r r fin b. 

I Die Coordinat» x, y, z beftimmen doi wahren Ort des Sternes in Ab-' 
Sdii des Mitielpunktes der Erden , um nun den fcheinharen Ort eben diefes 
Efkmend, 1782. (B) Ster- 



^ I 
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Sternes in Abficht eines auf der Oberfläche der Erden {lebenden Beobachters 
txx finden, oder, um den Ort des Himmels zu befiimmen, vo gedachter Be^> 
obachter den Stern lieht, darf man nur von eben diefen Coordmaten diejeni« 
gen abziehen, welche den Stand des Beobachters in Ablicht des Mittelpunk- 
tes der Erden tmd der Fläche der Eciiptic beftimmen« 

Es ftyen diele G)ordinaten, die von dem Orte des Beobachters auf der 
Erden abhangen, ^, 9, ^, welche wir mit den Coordinaten x, y, z des Ster* 
nes wechfelfeitig parallel annehmen, fo findet man fpgleicfa die Coordinaten 
des fcheinbaren Ortes desnebmlichenStemies durch t — ^, y — jj,z— ^, 
dergeftalr, dafs diefer Stern einem Beobachter avif der Oberfiäche der Erden 
eben Ib. erfcheint, wie ein Stern aus dem Mittelpunkt der Erden würde gefe- 
hen werden, deflcn wahrer Ort durch die Coordinaten x- — ^,y — jf, z — :^ 
bellimmt wird, 

IV. 

trir werden in der Folge jederzeit die wahren Entfernungen ibwobi 
als die fcheinbaren durch eben die Buchftaben anzeigen, nur mit dem Unter* 
fchiede, dafs wir die erllem ohne Strich lafsen , die letzttrn aber mit einem 
Striche bemerken werden; demnach kann man eben dieFormeb, welche 
wir für die wahren Entfernungen angeben werden, lofott fiir die Xcheinbaren 
Entfernungen gebrauchen, wenn man nur alle Buchlbben mit einem Striche 
bemerket. ^ 

Demnach, da wir die drey rechtwinklichte Coordinaten des* wahren 
Ortes des Sternes durch x, y, z bezeichnet haben , fo werden x', y', if die 
Coordinaten des fcheinbaren Ortes feyn : folglich wird 

x* z: X — ^, y' zz y — ir , z' = z — ^. 

Da wir überdem die wahre Länge des Sternes a, deflen wahre Breite b 
and den fahren Abftand deäeibeh vom Mittelpunkte der Erden r genannt 
haben, fo kann man durch a' b' r' deflen fcheinbare Länge , Breite und Ab- 
fland vom Mittelpunkt der Erden bezeichnen, wie fie einem Beobachter im 
Mittelpunkte der Erden erfcheinen würden, der alles eben Ib wie auf ((er 
Oberfläche der Erden fehe, und man findet, wie in No. II i 

x' zz r' cof a' cof. b', y' zr r' fin a', cof b', z' n r' fin b'. 
Mitteilt diefer Formeln kann man die Icheinbaren Werthe a', b', t' durch die 
wahren a, b, r beflimmen, Ibbald man nur die Werthe der Coordinaten £,4f, 
/'des Ortes des Beobachters kennen wird. 

Es fey p der Halbmelier der Erden, welcher zum Orte des Beobachters 
fiimmet, hder Winkel, welchen gedachter HatbmeHer mit der Fläche der 

Eclipdc 






. 
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Es fey der Winkel, welchen der Halbiriefler der Erden ^, der (ich am 
Orte des Beobachters auf der Oberfläche endiget, mit der Fläche des A4»]ua« 
tors macht =!: (p, und der W'inkel welchen die Ent^^erfung eben diefes Halb« 
meflers auf die Flache des Aequators mit der Linie der Frühlingsnachtgleich» 
einfchliefic =z $9 ib kann man den Ort des Beobachters durch drey recht« 
winklichte Coordinaten ^^ f ^, ^' leicht auf die Fliehe des Aequators bezie- 
hen, davon die erfle ^' in der Linie der Nachtgleichen» die zweite 9' fenkrechc 
auf dtefer Linie in der Fläche des Aequators» und die dritte i^' fenkrechc vom 
Orte des Beobachters aufs;' genommen wird^ und man findet otfenbar For- 
meln, die den erflem ähnhch find, nehmhch: 

{' = f cof 5 cof ^, fi' = ^ fin f cöf (f),, ^' rr g fin ^. 

Da nun die Fläche der Ecliptic die Fläche des Aequaton in der Linie der^ 
Kachtgleichen zerfcbnitt, und iiber diefe letste Flache um einen Winkel ficb 
erhebt, welcher der Schiefe der Ecliptic gleich ifl, die wir durch m bezeichnea 
wollen, ib findet man leicht durch die Lehre der Veränderung der Goordi-^ 
Baten folgende \rerthe derfelben in Beziehung auf die Ecliptic : 

J =: ^', ^f :r:i|' cof« + ^' ßn m,^= ^' col « — 17' fui m* 

(B) %' Oder, 



^ 
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Ediptic in der nördlichen Halbkugeljn^lit, und g ^der Vini^el, welchen die 
Entwerfung eben diefes HalbmeiTers 9ufder Fläche der^cfiptic niit der Fr4ib- 
Imgs-Aequinodial- Linie gegen Morgen genonuneo^ tiiifcfaüeflet, fo^h& 
man offenbar: •' - 

- J zr f ' cofg cof b, 9 zz fiin g,cof h, ^ zr.^ fmh. 
iE» ift aber nicht fchwer einzuf^hen, dals der Punkt, der l^che der Ecliptie^ G 

wo die Entwerfiing von ^ hinfällt , derjenige Punkt ift , welchen man in der , \ 

Sternkunde das Nonagefimum zu nennen pflegt j folglich ifl der Kinkel g 
gleich der Länge des Nonagefimi fSr den gegebenen Ort; nnd der WiQkel 
h ift die Entfernung des Nonagefimi vom Scheitel diefes Ortes, oder welches 
gleich ift, der Zufatz zu 90 Graden von der Höhe des Nonagefimi. Folg* 
fich wenn man die Länge und Breite des Nonagefimi weiß , fo findet man fo^ 
gleich die "Werthe der gefliehten Coordinaten. Nun hat man zwar bereits 
Tafeln berechnet, in welchen man fiir jede beliebige Zeit und jeden beliebi« 
gen Ort diefe zwey Beftimmungsftücke findet, allein die ^eitläufiigkeit'die-^ 
fer Tafeln, welche zwey Bande in 8vo ausfüllen , fchranket ihren Gebrauch 
aemlich ein ; der Hauptgegenftand diefcr Abhandlung ifl aber Einfachere 
imd kürzere Minel anzugeben , um zu eben dem Ziele zu gelanget! ; daher 
wollen wif unmittelbar die Werthe der gedachten Coordinaten zu beftim-^ 
nen luchen. ^ * ' 



ao Sammt^dtr. neueßen in die aßronom. Tf^iffinfchaften 

pder» iadcm man für ^'9 jy' und ^' die vorhin gefundene Verthe letzt 

^ rs j co< & cof (p . ^ 

H ^z.0 (fin ^ caf^ cof«^ «4* fi^ ^ ^9 0») 

/ zz ^ (fin tp cof« •— - fin ^ cofcp fin «})• 

Man kann (ich leicfac überzeuget^ c^-diefe NTerthe die ^enichaft haben, 

4^^^ +.9^ + ^^ = f ^ werden, (b vie es aodiwendig (eyn mofi. 

' V\l. 

In Abfichc des Winkels d, ift offenbar, dals der Winkel tf derjenige ill^ 
welchen die Mittagslinie des Beobachters mit der Linie der Frühlings-Nacte« 
gleiche macht; er ift alfo eben das, was man die gerade Aiifileigiing 6iu 
Hälfte des Himmels zu nennen pflegt, und findet fich in allen Ephemeriden. 
für den Mittag jedes Tages berechnet. Er ift, wie bekannt, die Summe 
der Länge der Sonne, und der mitdern Zeit in Grade verwandelt^ indem man 
für eine Stunde 1 5 Grade rechnet. 

Wenn man die Erde als eine Kugel betrachtet, (b ift offenbar der an* 
dere Winkel (p gleich der PoUföhe des Ortes, die wir hier nördlich voraus« 
fetzen; fetzt man hingegen, die Erde habe eine (phäroidifche Figur, und nen- 
net das Verhältnils ,der kleinern Axe zur größern n , und die beobachtete 
Polhöhe oder den Winkel, welchen die Vei^tical-Linie mit der Fläche des Ae*» 
guators macht, cp', fb wird 

tang a^ -r: ^ tang d^ 
welches fich in folgende Rdhe auflöien lä£st, 

^ = ^ - TTT^'^" * ^ "^ Krri^) '^" * ^ ^"' 

Der Unterfchied von (p und (p' ift, wie man fiebt , bejr der Erde lehr gerin- 
ge ; denn da' wird $ zz — » nach Newton ; und in diefer Vorausletzung 

230» 

geben unfere aflronomifchen Tafeln die Werthe von C^' ^^(f^ für jeden Grad 
der Breite (}ter Theil pag. i < J - 1 6j 4te Spalte). Di'efen üntcrfchied zwi- ' 
fchen C^' und cp kann man die Beziehung der beobachteten Pohlhöh» 0', und 
den Winkel (p die verbefler^e Polhöhe nennen, 'und diefe ift es, welche wir 
In der Folge gebrauchen werden. 

Was den Halbmefier q der (pbäroidifehen Figur der Erde betritt, fb fin- 
det man ihn, indem man den Halbmefier der Erde für den Aequatqr rz t 
ieuc durch 



e= 



( . ■■ ' . ' ■ cof a © I 



Oder 



/^itor indrai man fbtt cof !i (p deitto:Vetäk dorch'^.c.äifdrtidet9 welcbei, 

. - I.— rangCf?* i — »*. + (i + t ♦) cof. i ^^^ 

w«il cof. a (D' :r-— — -— ift^ durch — i 

1 + tang (p* ' I + t^ + (I — «*) <^ofa 

^ " ■ I +1^ -1^ (i — I*) cof a 

fOcgeßellet vcrdca Jumi»fo findet fl9ao ^ r: V« 



voraus Heb der ^P'ertb jf, durcb eine jS>^ibe susgedruckt, leicht ziehen läift^ 
Gedachte Reibe ift felu* flaxk convergirepd, und goh^t nach den Cofmiis 
4er vielfachen Bögen von 2 (J> oder von a Cf)' fort/ 7 ^ ' : 

In der angefübrcep. Stelle der aftronomifcheo Xafehi findet man d^n 
Verth von f in Toiffn für jeden Grad der Breite, oder Pplbqbe (p'; faj^ 
findet auch dafelbfl (auf den angefübi^ent Seiten ^ten Spalte), den «Wertfa,^^;«! 
f cor(Cp' — cp) in Theilen des Halboieflfrs fies Aeqv^ator^/ oder vei^Hp^ 
gleich ift, den We^rb der £ntfernung des Mittelpunktes der Erden von 4f f 
HorizontaUFiäcbe de^ Ortes» davon (^ die fcbeinbare ^rei^e iil^ und diefer 
^enb ift es eigentlich, mit welchem man den Sinus 4p^ AequatoriaUHof)- 
^ntal-Pajcallaxe multipliciiren mufi, um den Sinus der wahren Hon^oatal-ff« 
raUaxe eines Ortes aufTer dem Aequator zu finden* . . .c 

In der Folge werden wir diefe Parallaxe nicbt gebrauchen, ibndern W 
diejenige nehmen, deren Sinus lieh zum Sinu^ der Aeq04.torial-Horiz^mi^- 
Parallaxe eben fo verhält wie ^ zu 1 ; und welche wir, jup ,fi^ von der* er«* 
fiem zu nnterfcheiden, äi$ gröfseße Hohin -, ParaUare neoo^ wullen. fyt 
man demnach ^e-Aeq^atorial-Horizontal Parallaxe aus den Tafeln gefunden^ 
fo darf man nur den Sinus derselben, dur(:h die in der 6ten Spalte der ®-^ 
geführten Tafel der Pohihöhe des gegebenen Ortes enti^rechende Zahl, mtil« 
tipüciren, und was herauskommt, von neuem mit der.Sec^nte des Wink^ 
der 4ten Spalte vervielfältigen, um den Sljnus der grofifienlioben-ParaUasce 
"Zufinden» 

VDL 

' Bisher haben wir vorausgefetzt, die drey Axen der Coordtnaten haben 
ft^ende Lage : die erfte liege in der Linie der FrüMingsnacbtgleiehe, die 
zwoote ftehe fenkrecht auf diefer,, und liege in der Fläche der Ecliptic gegf n 
Morgen , und die dritte fey auf der Fläcbe der Ecliptif in der nördlichen 
Halbkugel vertical^ aHe drey aber zerfchneideu ficb im Mittelpunkt d^r 
Kagel. 

Um unfere Formeln mehr zu erweitern, trollen wir von neuem die Lt* 
fe diefer Axen verandern, und zwar dergefiak, daß die erfte gegen einen* 
t^liehigen Stern, deflen Lange zz m und deflen norcHiche Breite rr ](3' ift, 
gerichtet fey^ die zwote wollen wir fenkrecht auf erftere in der Fläche' dir 

(B) J , Ecliptic 
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Edipdf gagen Morgen aimehmen» md die driäe mag in der odrdllclieoi 
Halbkugel auf die beyd«n erfiem Aien- ienkrecht leyn. In diefer Abficfae 
^öllön wir zuerft dieTajge der zwey^ erfiero 'Azen deigellab verändern 9 dafi 
pc zw^^* in der Ediptic bleiben» aber gegen Morgen um einen Winkd a for^ 
|[eciiclLt werden« JNfennen wir nön fiir einen Augenbfiek die neuen Coordi- 
naten y worinnen fithdie Coordinaten 1, y, durch die Veränderung der Axea 
•-^erwandeln feUen, x' und y\ (e ift augenfcbeinlich 

x' =r 'S cof A + yüna und y' :=: y cofa -«- x fin d» 

Nun ift offenbar« daG die Axe von y' bereits die verhngte Lage bat» imd 
' inan darf mir dit beyden andern Axen um die Ajce yon y' Ib lange fich drt* 
^htn laßen, bis die 'Att von x' fich gegen dem Nordpol der Eclipdc um einen 
'IWinkel j3*erhoben habe, oder mit der Flache der Edipdc einen »V^inkel rr 
'tfiache. Nennt man daher die neuen Coordinaten, in welche die Coordi^ 
'.Haten x'- und 2 fich verwandeln (bllen, x'^ und z\ fi> findet man eben Ib 
^ • x'' =t x'cof/3 + zfin.ö, z* = BcofjS—.x'fm /3 

"tnd die gelhchten Coordinaten find x", y^^ z'» welche lirir in der Folge durch 
*rl^ rni, rn bezeichne wollen« Demnach wird jederzeit t^ -f* m^ +n^zzi 

fcyn. 

"^Nach gefchehencT Subfiitution findet man demnach 
'flzz (xcofit 4* y fin 0t) cof j3 '+ z.fin ß 
^rm rz y cof ctwi. x fin a 
'thzz z cof /3 -i- (X cof Ä + y fin a) fm Ö. / 

• ' Die Aste der Goordtnate rl ift gegen einen Punkt der Kngel gerichtet 
idefTen Länge zr a und defien nördliche Breite zr j9 ift. Die Axe derCoor- 

* «ünaten r m ift fenkrecht auf erftere , liegt in der Fläche der Eclipric gegen 
^Morgen, und macht mit der Linie der Frühlingsnachtgleichen einen Winkd 
-^rr yo^ + tff endlicb ift die Axe der Coordinaten rn auf beyde erit:ero 

fenkrecht in der nördlichen Halbkugel, folglich li^c diefe Axe in der Fftcfae 
des Breitenkreiles von & 

',■■■■■ IX. ■• ■ 

Die vorigen Formeln gelten dgf ntlich für den wahren Ort des Stcr- 
« fiei; eben fo findet mah aber (No. IV.) ähnliche Ausdrücke für den fcbeift* 

baren Ort eines Sternes 
-r*!' ZT (x' cof Ä + y' fin a) cof /3 + z' fin j3 

f ' m' z: y' cof Ä — x' fin rt 

. jr*n' z: z' cof j3— (x/ cor« + y' fin a) fm 13 

nnd wenn man hier för x', y', z' ihre Wenhe x «-*• ^» y --- 9^ z — ^(«^ 
' führte No) lettt» und xm die Ansdrücke abzukürzen, folgende Voraostoui^ 

gen annimmt 



' eiri/chlägendeh Bmbachtungenj Nßthrkhten &€^ aj 

?■ 

9 cof Ä — - £ fin Ä z: j&t' 

^cofjS — ^($ cof Ä + ü fin 0) fin j9 = y 

- - • 

■=- zz «•, Sinus der größften Höhen -ParaHaxe des Sternes (No» Vn.) 

fo vird 

t'V = r(I — ^X) 

Vm' ri: r(rti — ^ fi) 

r'n' =: r(n^ — ^ ^ y) , ' ' /' 

Piefes find die l^erthe dei( drey rechtwlnklichttn Coordinaten det 
Icheinbaren Orces des Sternes, welche Reh aaf eben die Axeh, als die Coor- 
dinaten rl, rm, rn des wahren Ortes, beziehen. 

Da nun r' (nach der Vorausfetzung) die Entfernung des fcheinbaren > 
Ortes vom Mittelpunkt der Kugel, der zugleich der An^gspunkt der Cooi- 
dinaten ift, bezeichnet, fo wird 1'* -f- m'* + n'* rr i. 

Ferner; weil ^ +>* + ^^ zz ^* (No. VI.)' <b ift ofFcnbar auch 

A« + £6^ +y« = I. ' 

. ■ ' . . X. .: 

^ Hieraus folgt fogleicbj" indem man die Quadrate der vorigen Gleicftuiu 

gen addirt, und aus ihrer Summe die Wurzel zieht, 

r' ■ . ' ' " ■ . -.\ -. • 

— :z: y(x — a ^ (1 A -h m u + h |r) + w^y 
r . 

Bieft Gleichung dienet nun^ um die Icheinbare Entfernung eines Stemet 

mittelft feiner wahren zu finden* 

XL 

Um nunmehr die Werthe von 1, ro, n in LSSnge und Breite zu haben, & 
hat man nur in diä Formeln (No. VIII) für x, y, z, ihre Werthe (N<|, II) zp 
.fetzen, und alles durch r zu thexlen, fb wird 
l-m cof (a-— ä) cofbcofjS +finbfin|3, 
m z: fin (a — *- ä) cof. b. 
ö ^ fin b cof jU— rcof (a -— d) cof b €mß* 
wnd es wird 1* + ro* + d* zr ; Wie es feyn inuläj, " j 

(B) 4 Die 
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Die Wertbe von ^, /i«> f. findet man, indem mm die Wertbe von ^,* 
^' ^(NPf VI.) in obige Ausdrücke fetzt, und man erhält 
^ ;= (cof ^ cof (p cof^ 4* (in $ cof^ cof«) fin <(.+4i»<PfiaMfin«t)corj$ 

•f (fin (p cof«» — fin S cofcp fin. ^ ) fin ß. 
|Et = fin ^ cof CP cof n» cof 19^ 4- fin (p fin 6» cof « ---* cof ^ cof (p fin a 
V :;;i: ( fin (p cof (u -^ fin ^ cof (p fin A» ) cof (3 

•»- (cof^ cof (p cof^ip *f fin ^ cof (p cof fin^ + fi<^^ ^^^ fin«) finjl 

XII. 
I^iefes vorausgefet^ty vollen vir uns eine Flät^e gedenken , welche die 
Himmelsfcugel, deiTen Halbmefler vir i::^ i fetzen» in demjenigen Punkt be- 
rührt» gegen welchen die erfi:e Axe der Coördinaten gerichtet ifi: ; diefe i& 
die A^ der Abfcifien rl» und ihre Länge zz «» ihre Breite aber == j3; wir«| 
wt>Uen ferner Vorausfetzen , es fey vom Mittelpunkt der Kugel auf diefer 
Fläche der wahr^ pn^fcbeinbare Ort des Sternes fi>wot(l» als die verfchiede« 
fien Kreife der Kugel entworfen ; fo ift ofienbar , daß die dergefialt entwor« 
fene Oerter in die Zericbneidungspunkte derer Halbmeiler fallen werden, 
welche man gegen, die Sterne mit der voigegeben Fläche gezogen bat, und 
dais alle gröfii^en greife der Kugel auf diefer Entwerfungsfläche durch gerade 
I^iaien vorgefteHt werden, die durch die Zerfcbneidong der verlcfaiedenen Fiä« 
.fhm dieler Kreiff «mit der vorgegebenen entftehen, 

F4 leyC der Punkt, wo die Entwerfungsfläche die Kugel berührt; man 
^iehe durch diefen Punkt zwo unter ficb fenkrechte Linien ED, FH, davon 
die erfi:e den Breitenkreis vorflellt, der durch dei^ funkt C geht, die zwote 
eher einen größten Kreb andeutet , welcher den Breitenkreb in eben dem 
Punkte C fenkrecht durchfchneidet. Es lä&t fich leicht begreifen , dstfs alle 
fiuf £ O fenkrecht ftehende Linien ebeni&lls gröfsfien auf den Breitenkreis 
fenkrecht (lebende Kr^ vorfielen, und dafs auch.alle auf FCienkrechte 
Linien größfte auf den gröfsfien Kreis F & fenkrechte Kreife andea-» 
ten. Eiidlicti ifi offenbar, dals jede gerade Linie als PR, die durch den 
Punkt C geht, einen größften Kreis vorftellen wird, welcher mit dem Breiten- 
|crei(e einen Winkel PCE machet, der durch die geraden Linien PC, CEein« 
gefcbloflen wird. 

Es fejr nunmehr P der auf die gegebene Fläche entworfene Ort des 
Geftirnes, und von P die Linie PF auf CF fenkrecht, fo ift klar, dafii wenn 
diefes Gefiirne fich genau in der Entwerfungsfläche» deren Abfiand vom Mit« 
telpunkte der Kugel z^ i angenommen wird, befände, die drejr rechtwink^ 
lichten Coördinaten fiir den Ort des Geftirnes j, CF, PF feyn würden; weil 
naan hier annimmt, die Axe der Abfcifienftebe fenkrecht auf das Papier» fo 
hier die Entwerfungsfläche vorfteltt» und gehe durch den Punkt C; die bey- 
den andern Aaten aber ieyen (nach der Vorausgefetzung) mit den Linien 

FH, 



r 
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einßklagenden Bedbacktungen^ Nuchnchten &c. \% 

PH, DE paraOeL Wenn das Geffirn (ich auiler der Entwerfungsflächcy-aber 
doch auf eben dem Haibniefier befindet, der durch den Punkt P diefer Fläche 
geht^slb ift Uar, dafi feine Coordinaten mehr oder venigergröfier feyn wer« 
den, nacMem das Geltim mehr oder weniger vom Mictagspunkte der Ku- 
gel als der Fnßkt P entfernt ift ; indeflen werden fie doch untereinander im- 
mer das tiehmliche Verhäitmfs behalten. Nehmen wir daher eine unbefiinMsi« 
te Größe h, fo werden diele Coordinaten h^hxCF, hPF (eyb. Die Co- 
ordinaten des wahren Ortes des Geßirnes find aber rl, rm, rn (No. VU(;) 

folglich ift h = rl, hxCF zz rm, h x BF =: rn; demiudi CF =-— 

n 
PF = — . 
i 

Xlll. 

I 

Nennen wir^mmetir CF, p nnd PF, q ib find die beyden Großen p 
md q die Abfcifle nnd Ordinale des Ortes P desGefiirnesinderEntwerfungi« 

fläche« and man findet p zz — ^, q. zz — ^ 

,1 1 • 

Um nuolnehr d( n fcheinbaren Ort P' eben dieles Geflirnes In der Ei^ 

werfungsfUche zu finden « darf man nur die vorigen Buchftaben mit einem 

m** n' 

Striche bezeichnen, und man findet p' zr •— -7- 9 q' zz --: — wop' dieltibr 

fcüTe C F' nndq' die Ordinate F' P' vorftellen. Setzt nuut Hon ilatc V^ m^ n' 
ihre Werdie aus No. IX. fb findetfich 



p' = •; r- » q ^ 



1 IC \ 1 — - TT A 

Demnach kann man mirtelft dteier Formeln, die Länge des wafire'n und fehein«.^ 
baren Ortes, eines beliebigen ^Geftirnes auf der Entwerfungsfläche finden» 
Es bleibet nur noch Qbrig zu fehen, wie man aus diefer Lage die Entfernung 
der GeiHrne oder die "Winkel finden könne, unter welchen einem in dem 
Mittelpunkte der Kugel flehenden Beobachter diefe Entfernung erfcheint. 

. Nun ifl fogleich klar, daß, da der Ort der Gefttme in der Entwerfimgs^ 
flSche aufgeben den Punkt trifc, wodtefe Fläche von dem aus dem.Mittelpunk- 
^^ der Kugel nach eben dem GefUrne gezogenen HalbmefTer durchlchnitten 
^i:d, die ^Tinkel der Entfernungen, aus dem Mittelpunkt der Kugel gefehen» 
eben diefelben feyn werden t als wenn das Geflirne wirklich (ich in der Ent-» 
werfungsfliche befände. In diefer Abficht kann man die entworfene Oerter 

(B) j all 
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ds die wahren betrichten. Diefes vorausgeletzt , woOen irir zoerft wastnis^ 
men, einer von den Sternen» deilen Entfecnung man fiichc» befände fich im 
Punkte Q der andere aber im Ptmkte P, ib ift offenbar» die geradünigte 
-Entfernung PC beyder GefUme, die Tangente des geibchten Winkels oder 
•Bogens der Entfernung von einander, weit der Mittelpunkt der Kugel feak- 
^echt auf den Punkt C der Entfemongsfiädie zuitrift; Ueberdem macht der 
•Bogen des grö&ften Kreifb, welcher beyde^Steme verbindet, mit dem nörd- 
lichen Theile des Breitenkreises des erfttin Sternes einen Winkei =: PCE 
'£s(ey der Bogen zwilchen beyden Sternen zz i^ der Winkel, den die&r 
Bogen mit dem BreitenkreiTe des erflen Sternes C macht ::^ y , Ip ift 

tang^n VCp» + q*) 

und 

tangy = g 

^ Will man demnach auf eben das Geftim C den fcdimbaren Ort P' dei 
*tedem Geflimes beziehen, ib benenne man durch i' und y^ die gleictoi 
eigen Winkel und nehme 

tang ^ =: V (p'» + q'«) 

f tang y =z q' t 

Setzt man nun in die Stelle von p, q und von p^ q', ihre in vorder Nommet 

'gefundene Werthe, ib ift 

V (m« + n^) n 

tang i zz . ' , — — , tang y = 



m 



-. ,,(«*— ^ Till +n — TTv^ n— ^f 

<angj^=: Y , ftangyz: -* 

l — ^A m — itjj*. 

.Durch diefe Formeln findet man demnach die Lange des wahren und fehein- j 

bar^n .Ortes des Geflimes, defTen Länge z= a und defTen Breite zi bi&f ^ 

Abficht des wahren Ortes des Sternes C, defTen Länge z= a und defTen Brei* 

te = )3 ift. 

Dieie Formeln können alfo allemahl gebraucht werden, wenn die Pa- 
rallaxe fo klein ift, daß man fie aus der Acht laßen kann, welches fich in den 
niehreften Fällen- bey der Sonne zutragt. 

Will man aber über die Parallaxe beyder Geßirne Rechnung tragen» 
fo muß pan den Bogen ihrer Entfernung fuchen, ohne vorauszufetzen, dcrti- 
ne derfelben befinde fich im Punkte C. Diefei wollen wir in folgende 
Nummer m berichtigen trachten. 

XV. i 
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^ 4inßklagmdtn Btohacfaüngar)^ NachrkKtm &c. iy 

Es feyn iwey Sterne P und Q» deren ^Entfernung manfd^denFairfucbtt 
%ehn man fie beyde aus dem Mittelpunkt der Kugel iahe. * " 

Es fey die Abfcifle des einen Sternes er CF ':= p, die znfiimcn^ntfe 
Ordinate FF n q, fo wie beyde oben angenommen worden; die Abfcifle 
des zweiten Sternes fey ebenfalls == CG zr F» nnd-dfe^aftinunende Ordi- 
nate'^r G Q =: Q, fo wird die Entfernung CP =r V (p* + q«), die 
Eatfen mng C Q = V (P* + Q*) und die Entfernung P Q 

jNoo ift der gefiichte Winkel der Winkel am MtttelpuhliiC der Kugel, welchen 
die beydto aus dem Mittelpunkte nach ^ und Q gezogenen Linien mit eiti- 

ander machen; es laiUn ficb aber cBefe Linien durch v ( i -f-' PC) und 

durch V ( I + CQ*) oder durch V (i + p* + q*) und^dqr^fi 
y ( I + P* + Q*) ausdrücken. - • * * , 

, Der gefiichce Winkel ift alio derjen^, welcher .Zwilchen den ifwqren 
Säten eines geradlinigtenDreyeckes liegt, die man durch V (i 4» p^ .fi q'^ 
tmd V ( I- + P* -f! Q* )beftimmef, und diedrineStitedieles Dreyecksift 

PQoderV (P — p -|- Q — q ). Folglich, wenn man den gefiichtenWiiK 
kelx nenn^ ib erhält man zufolge der bekannten trigonometrifi:hen Formelle 

I + P» +Q» + I +,p» +q»— P^p*_Q_q* 

cof T z^ - 

.oder 

T+Pp + Qq^^^^^ ^'_ 

y(i +p»+Q»)x y(i +p» + q*) 

lüerauswd. 



, y Kl + P* + Q*) (r + p* + «I«)—. I + Pp 4- Qq 1 

V (I + p« + Q2) ^ V (X + p» 4. q*) 

Die Gröfie unter dem Wurzelzeichen des Zählers verwandele (ich leicht in 



•» 



p .^ p 4- Q ^ — q + P q --- Q P » folglich, wennlnan den Sinus durch 
den Cofinus dividiret> fo wird 



V(P — p +Q — q +Pq — Qp> 

tangsz: 






1 -h Pp -f- Qq 
Diefes ift der Ausdruck für die Tangente des Winkels» wodurchdie Entfern. 
<>ttr^zwey er Sterne aus dem' Miuelpunkte der Kugel gefehen beflimmt wird» 

/ 

Diefef 
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Diefe Entfernung ift die wahtt« ▼«! die Größen p» q» P» Q ZQ d» 
wahren Oertern der Geftirne gehören; um die fcheinbare Entfemoo^ 
eben diefer Geftirne» welche wir s' nennen wollen, zu erhalten ^ darf man 
aur alle Buchflaben mit einem Striche bezeidmen, diefes giebt 



MIA 



V(F — p' + Q' — q' +Fq' — Q'p') 

tane £ zz » ' » ■ i ■ ■ i i n « 

* l+Fp'+Q'q' 

Die Grpfien P, Q, F» Q'. befiimmen fkh durch ähnficbe Fofmelii wie 

^e Größen p> q y p'» q' (No. XIII). In diefer Abficht bezeichne man dif 

Xänge des Sternes Q durch A , deiSsn Breite durch B , und L , M , N Helles 

das vor, was 1^ m^n (No* XI) vorflellteu^ indem man a in A und b in Bver- 

M N . 

hvandelt» Uerdutch findet man talktt P =: ^« Q =: — ; ferner wir^ima 

man den Sinus cler grölsften Höben ^Parallaxe des Steines Q =: Iloen- 

• M — Ua N — n» 

«et, P' = , Q' =:■■ : . 'i ■ ; dif Größen A, 1*^ » bleiben ^ 

L — nX L — rflA 

beyde Geftirne von gleichem Wertbe, wpX fie nicht von den Winkeln a Qi«l 
b abhängen. 

XVI. 

Man kann den ^ertfa der tang X durch die Linien PQ QC, PQ ood 

den Wmkei PCQ leichte finden. Denn esiftP— -q 4-Q — <] 

=r P Q ; ferner nehme man, fo wie oben, den Vinkfl PCE z: y, und 
gleichermafsen den Winkel QCE rr. r» fo wird p iz C P x fo yi 
q = C P X cof y, P = CQ X fin r, Q =r CQ x cof r, folglich ergiebt 
fich hieraus Pq — Qp =: CPx CQx fin (r — y) =r — CPxCQ 
xfinPCQ, undPp + Qq =r CP x CQcof (f — y) zz CPxCQ 
X cof P CQr und indem man diefe Grofie fetzt, fo findet fsch 

4 

V(PQ* + CP* X CQ* V fin PCQ*^ 
tang 2 =: — 



I + CP X CQ X cofPCQ 

Eben fo, wenn P' und Q' die fcheinbaren Oener der Geflirne P und Q fui«'^^ 
fo findet fich 

y (FQ'* + CF* X Q^* X finFCQ'*) 
r + P'C X Q'C X cofP'CQ' 



XVD' 



i 



r* . einßhiag^den BiohacktimgMt NachricMm &c, 19. 

xVn. 

, Die torigen Formeh finden ftatt, dj6 Lage der Sterne P nnd Q mag 
feyn welche fie v<dle) fetzt man abdr voraus, der Stern Q falle in den Punkt 
C^ fo wird offenbar P z: o» Q n o, folglich M i:: o, K z= o, und weil 
(nach der Vorausfetzung) L* + M* +N^ = i, foiftLz: i» Eben 
I diefes findet man auch aus den Ausdrücken för L, M, N, indem man A n ce» 
I B =: i3ma<*t. In diefem Fall ift demnach tang 2 z= V (p* + q*) wel- 
dies mit dem Er&lg der No. XIV. übereintrift, wo i eben das ift, was hier 
£ vorfiellt, nehmlich die Entfisrnung der beyde^i Sterne C und P im Bogen 
eines gröfsßen Kreifes. Allein die fcheinbare Entfernung £' wird nicht mehr 
eben das feyn, was ^ in der angeführten Nummer vorftettt, und Tür weW 
die der Ausdruck tang J' =: V (p'* -+- q'*) flatt findet; denn hier find 
P ond Q' nicht Nulle, fondern ba&en folgende XTerthe 

I — n A I — HA 

I 

iddie Formeln y wie man fieht, die Wirkung der Paralfaxen der Sterne Q 
ttod.C ausdrücken, (b wir in der angeführten Nummer gleich NuUe ge- 
fetzt hätten, 

xvra. 

. Wölbe man übrigens auch den Winkel finden, den die Linie PQ mit 
CE macht; fo ift. wenn man diefen Winket z= er nennt, 

V 

GC — FC P— p 

^ GQ— FP ; Q— q * 

tmd diefer Winkel c ift derjenige, welchen der größfte Kreis, der durch die' 
Wahren Oerter der beyden Sterne geht, mittlem durch den Punkt €, deflen 
Unge =: a und deflen Breite :r ß ift, gehenden Breitenkreis macht; eben 
fe findet man auch, wenn man mit er' den Winkel bezeichnet, der von dem 
Bogen eines grölsften Kreifes, welcher durch die fcheinbaren Oener der Scer« 
^ tlintp und von dem vorigen Breitenkreis gebildet wiid| 



cang r' .tr 
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jo Samml. dir neueßen m4k aßroribm^ Wifftnjchajitti 

Zweite Abtheilung. 

Verkürzung der vorigen Formeln, und Mittel^ die Berechnung der* 

felben durch einige Tafeln zu erleichtern^ 

XIX. ' 

♦• 

"Wir haben die Aufgabe , die fcheinbare Entfernung a^veyer Sterne m 
finden, durch ein Mittel aufgelöfec, «reiches mit der gröfiftea Ailgemeinheic 
alle Genauigkeit und Einförmigkeit verbindet, deren j^ahb die Auflöfiing . 
der Aufgabe fähig ift. Bey diefem Mittel hat man die Lage der Ent- 
werfungsfllche wÜlkührlich angenommen, indem ihre Lage blols von den 
Winkeln tu und j3 abhängt, davon der erde die Lange, der andere die Breite 
^t% Punktes der Kugef vorflellt^ in welchem die Fläche die Kugel berührt^ 
es ifl aber offenbar, dafs man die Auflöfung noch einfacher machen köanc^ 
igrenn man die Wörthe der angeführten VE^inkel gehörig beflimmt; diefis 
vird weder der Allgenfieinheit noch der Genauigkeit der Auflöfung den min- 
deften Abbruch thun; und diefes ifl es, was wir unterfuchen^ wollen. Wir 
haben überhaupt für die Beftimitiung der fcheinbaren Entfernung £ ' folgen- 
de genaue Formeln gefunden : 



■«■ 



y(p'-.p' +q'-Q' 4.p'Q'— q'F) 

«angS = — — 



I +p'i" + q'Q' 



wonnh 



, ro — ^/K* n— - ^i> 

^1 ^ , !— Q' =2 ^ 

L —nA L ~ HA 

und 

1 =: cof (a — ä) cof b cof /3 + finbfin/3 

jp zz fin (a — • ä) cof b 

Ä =: fin b cof i3 — cof (a — ä) cof b fm (3 

L = cof(A r— Ä)cofBcof/3 + fmBfm/3 

M = fin(A — rt)cofB 

Jjf r: fm ß cof /3 — cof ( A — a) cof B fin j3 

A "^ (cof col üp cof et -}- find cof ^.cofo) fm« -f- fin((p fin^yfin A)cor|} 

+ (fin ^ cofö» — fin d cof (f) fin «) fin j3, 
li =r fin d cof (J> cof» cof ^ + fin cp fin ä? cof a — - cof tf cof ^ fin ce, 
f z= (ijn (p cof Äi -— fin tf cof ^ fin ») cof )3 

•— <cof tf cof (p cof« + fin ^ cof (p cof AI fin a + fui (p fin» fin0)finjt3 

In 



, tinfchlagmitn Beohachtungeny Na^hrichttn 6x.. yt 

In dSefin Ausdrucken Helle A die Lange des einen Sternes , welchen m \n 
der Folge den erften Stern nennen wollen, vor ; B ifi leine Breite» und FI der 
Sinns der gröfifien Höben -Parallaxe ; eben fo ift a die Onge des zweiten« 
Sternes, bTeine. Breite, und ^ die größfle Höben -Parallaxe deflelben; 
ferner ftellc u die Schiefe der Ecliptic« 6 die gerade Auflteigung der Hälfte, 
des Himmels zur Zeit der Beobachtung , und cp die verbeiTerte Breite des^ 
Ortes des Beobachters vor (No. VIL). / r 

Endlich wird man (ich erinnern, daG die vorigen Größen die Eigenfcbaft. 
haben, daß 1* -f m* + n» = i, L» + M^ + N^ in i i^id; 
h^ + fju^ -f >^ z: I werden; welches in vielem Fällen feinen Nutzen h^^[ 
ben kann. . . * 

Da in den vorigen Formeln die Winkel a und Q willk uhrlich bleiben»^ 
Ib kommt es nup darauf anzii iehen, welchen Venh man ihnen geben roüfrey 
damit man- die größfte möglichfte Einförmigkeit und Bequemlichkeit in der 
Biechnung erbalte. 

Nun ift offenbar, daß (ich vorige Formebi iehr abkürzen,, wenn maii 
0=0 und a z^ A annimmt; denn Ib findet man^^ indem man a — A iz t 
fetzt: ^ 

1 =: cof t cof b, m rr (in t cof b, n :z: (m b 
L zz cofB, M rr o, N zz fin B 

A = cof ^ cQf^ cof A-f- (in & cof (p cof^fi^ (in A 4"^^ (p (ih «> (in A 
fA z: fi^ tf^cof ^ cof A» cof A + (in (p fm w cof A : — cof ^ cof (J) fm A 
• V zz fin ^ cof Ol — cof (^ Gn m 

Diefe Vbraus(etzungen beftehen darinn, daß man, wie man>(ieht, die Ent« 
verfungsfläche auf der Ecliptic (enkrecht, und 2war dergeftalt annimmt^ dais 
(ie den Breitenkreis des erilen Sternes berühre. 

XXL 

Zweitens erhält man auch eine größere Einförmigkeit, wenn man die 
Voraosfetzungti =: A bey behält, und eben foj3 r: B ftatt ß zz e annimmt; 
denn durch diefes Mittel wird Lzzi,Mzzo,Nz=f, allein die 'Werth« 
l,m, n und A» ft» v find etwas mehr zufammengeletzt. 

Nimmt man deinnach ^ zr A und |3 zz B an, und man fetzt a » A 
zz ty b — B zz u, fo wird 

l =; coft cof B cof b + fm B fin b zz cof a — 1 fm t cofB cof b ■ 

0^ =: (m t cof b 

^ = cof. B fm b p-«- coft fm B cof b rr fm u + a fmt fm B cof b 

ferner: 
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33e. SammL der neueßcn in du aftronom^ Wiff'enßhaftm 

ferner : 

LniyMrrdfN^e. 

Und wenn man die 'Werdie «von Ay fft> r der vorigen Nammer beybehS^ 

fl^^^ ^^m^ ^^^^ 

>ünd durch A» /ti, ¥ df6 \rerthe dieser Gröüta bezeichnet, welche bey ge- 
genwärtiger Voraasfetzong ftatc finden, ib ift 

A^rr AcofB + r finB, 

y zz vcofB — AfinB ^ 

dergeftalCy daG man nur in die Aasdrucke für P^ Q^ p^ q'-ftacc X,f iit 

Größen A » v ieczen darf* Diefe Voraiwreuung komme damit uberein, dafi 
man die Kugel durch $lie Entwerfiingsfläche beym Orte des erflem Steme 
berühren läfleL 

xxn. 

yiTit wollen nunmehr die Werthe der GrÖfien A, fi, r, von welchoi 

die Wuriiung der Parallaxen abhänge, etwas genauer betrachten ; nun ift klar» 

da& man mitt^lft der bekannten trigonometrifchen Formeln diefe ^Terthe 

durch bloCse Sinus und Cofinus ausdrucken kann ; und man findet, indem 

man ^ in A verwandelt, und die Glieder nach (in m und cof 41 ordnet, 

fin AI * ^ 

X = (cof (A — p) — cof (A + 9)) 

i,-l» cof« . . 

— 1 (cof (tf — ,A + <P) + cof (^ — A — (p)) 

I — cof»., . « ^ "• • 

— (cof (d + A — <p) + cof (tf + A + <p)) 



4 

iin M 
„ = _. (fin (A — (p) — fin (A + <p)) 

j^ ■ ^^ ^ (fin (^ _ A + (p) + ßn (^ — A ~ <J)))^ 

^ 1 i-«cof etf ^ ^ 

^ , (fin(« + A-.(fO + fin(^+A + (p)) 

4 ^ 

^ :- .^ (fin (^ + cp) + fin (tf — ^)) + cof« fin ^. 

Da die Schiefe der Ecliptic^« beynahe befilndig iß, fofiehet manidcbif. 
daß fich die vorigen Ausdrücke durch Tafeln vorftellen lafsen ; in diefer Ab- 
ficht darf man nur vier Tafeki berechnen, davon die erfte die Werd^evoA 

• fin 



/ ' 



V L 



^ HnfchlagendiH BeohachtüngcHy Ni^^hrichtm&e^ 3^ 

fin V für die Grade and Minuten des Bogens V von ö bis 90^ : die zweit« 

die Verthe von '■ ■ ■ ihi ' ^ - ' fie V : die dnjtc die Verthe von^ ..; ^ 

4 .... ' : • 4. . - 

fin V » und endlich <die vierte, die W^erthe von cofoi (lA V enthalten ; und es ift 
klar, dafsmandie vierte TaJFel ÜtojH aftfcrf igen köpne, w^At^fn^ nUtdie Zah<« 
lender dritten Tafel von den Zahiep der zweiten abzieht, und dengefundeneii 
ünterfcUed doppelt nimmt, 

Diefe ein -für allemahl berechnete Tafeln dienen^ um die'Werthe von 
A)/i, V für jede beliebige Zeit und jeden beliehjgen Ort der Erden zu finden» 
' In diefef Abficht nehme man in der crften Toffel 'fiirfi die Argutnend 
(f) •— A , und 1 80^ ~ (^ — • A , für A ihren Zqfatz zu 90 Graden, und 
für y die Argumente (p — -"^ und i go^ + ({) + ^; in der zweiten Taf4 
nehme man für fi die Argumente 5 ^-* A + (J) und tf — • A — (^, für A 
.ihre Zulätze zu 90^ ^ in der dritten Tafel nehme tnan für jifr die Argi^mente 
([) — A — f und' j6o® f— . ^ — . A — ^, für X ihre Zußtze zu 90 Gra- 
tien. Endticb gehe man mic den» Argunrame ^ ifi die vierte Tafeln um y ^a 
nnden. . •. . . 

Zieht man nun die verfchiedene Zahlen, ^lie zu dielen Argumksnteg 
ftitnmen zufammen , fo findet man fofort die; Größen A» f(f y. \ 

Um diePe Tafeln fo allgcmeia als möglich zu tpaf;i}fx>| wird es gut (ejrOA 
diefelben für eine mitdere Schiefe vop 23°. a8' 2;u-bcpieclwien, und^dieVer-* 
befTerung für eine Minute der Vi^rände^ng der SM)iefe*^der £cUptic.>ai..b^]r^^ 
zufügen. Diefe VerbelTerung ift leicht aus den Taffiln felbften herzule^ep \ 
denn da d fin «» zz cof'äfd oi und d cof cu zr •^^'finns^ ^, fo iß ViAxyAiU 
imi die Verbefferung der erfleri Tafel s^u finden,, m^n die Hälfte der Zahten 
der vierten Tafel mit fin 1' multipliciren miifTe; die Terbeflerung der 'itifi 
Tafel findet ßch, wenn man die Hälfee'der Zahlen deferften Tafel mit'flh j* 
rouitipliciret ; ferner giebt die VerbefTe/^img der aten Tafel, mit eArgegen-^ 
gefetzten Zeichen, die Verbeflerung der Jten; endlich darf man nur d^i 
Dojjpelte der Zahlen der erften Tafel mit fin 1' multipliciren, fö ergiebt ficB 
die r^rbefTerunff der vierten Tafel. ' '' 

' Mch mörke ferner an, da(s, w^il die X^röfsen A5 jt« v durch ^ oder it 
tnultiplicjret werden müflen , und ^lan macl^t TT zz ixn^ und n z: fin ^ 
dergeflalt, da(s xj/ und T die Winkel der gröfsfien liphen 7 Parallaxe bey def 
Sterne vorßdlen, man nur folgende \(^ertfae berechnen darf A fin tL, f*Ontj^ 
9 fm t|/ und künt, fi fm T, y fui "i^* ; nun iil aber ^ die. größfte umer alle^ 
Parallaxen öie Parallaxe des Mondes^ welche ohngefähr l^,,QiiS^^\^t$iigt, uf^ 

'EpHemerid, iyi%» (C) da 
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34 Sammle der neueßen in die o/frononLJf^iffeqfchaften 

dadtrgrößfte mögliche Vcrth von A,f*, r =: i jft, vcil A* + f4* + f* = | 
find, fb kann man ohne merklichen Fehler die vorigen Größen durch iin At^^v 
^h a '^f fi« y ^f ^in A "i\ fin fn T, fin y "i" ausdrücken. In d^ That ift der Untern 
fbhted zwifchen A rmi^'undfinA^ ^ e wenn A =: »-eder A zz i ifi; feig, 
lieh wird dieier Unterfchiedzumgröisften (eyn, wenn A kleiner als i ift ; iflnuA 

^ ,=: i^, fe findet fich febr nahe A fin t/^ = A ^^p — — J 

und GaXip — Ay — ■ ' ■ rötlich ifl; der Uncerrciüed St&r beydei^ 

Craßen fite aabe ■ i wddier. zum grölsfiea vkd, '^«eaa 

• a- 3 . 

I . 

'- - . r ■ 

. Macht man nun tt zr i® nnd A ir — - — (b findet fich A fio y — 

• V 3 

fin }4'. 38"f 47» «tu* A t^ == 34'. 38"* 4^, woraus erhellet, daß der Uo-» 

terfchied beyder Winkel nur den hunderften Theil einer Secunde in dem Fall 

befragt, wo er zom' gröfiften werden kann. 

Diefe Anmerkung bietet uns etn Miccel dar, die Berechnung der vor- 

gelchlagenen Tafeln fehc zu erieichcmi. Denn da man nur die Winkel A ^$ 

U}p9 vip wififan darf, wo t|/ wenig > i ^ iß, fb kann itian die Tafeln dec^ 

geftalt berechnen , daß fie für jedön Werih von V die Verthe der Größciv J 

fiii ar I +' cof fl^ ' • 1 *— cof ft». ^ . 1 

>^*i>~- üb V X 1% ■ ■ ■ ■ X fin V X i^, — p i-. finVxi^ußd 

tr* ■ , . -4 ^ .4 

cof A» fin V X I ^ in Graden, Minuten, Secundeh &c. angeben j denn man würde 

d^raju fofbrt 4ic Winkel A\^, /a^, vrp finden, wenn %p zz 1^ angenom- 
pien wird, und daraus ergiebt fich, wenn man nur fiatt Grade Minuten» ftatt 
Minuten Secunden &c. fetzt, der Werth eben diefer Winkel furrl/zzi^i 
fhtaib findet man, wenn man die Grade in Secunden &c. verwandelt, oie 
Werthe diefer Winkel für tf^ r:' 1", und fo weiter. 

Hieraus ift es leichr, die wahren Werthe von At^, utt# yt// ßr c'^ 
jedeq beliebigen Werth von t|/, in Graden, Minuten und Secunden ausge- 
druckt, zu finden. ' Die Vierbelferung für eine Minute der Veränderung der 
Ectiptic iät, findet fich auch viel' leichter aus diefen letztem TiAln als aus df» 
^rft^ern; denn da 1^' fin i' n i",0 5,'(b darf man nur, um die Ünrerfchie- 
de der' elften Taftl iü finden, die Hilfie der Zahlen der vierten Tafel neh- 
men, und die Grade tn Secunden verwandeln; eben fo kann tean mit dea 
übrigen verÄhren.' ' . 



einfchlügendm Beokachtüngen^ Nachrichten &C4 3 5 

. Man finctet durch diefe T<|fela mic der gröfsflen Bequemlichkeit die 
^mkcl A t|/, ft t|/, y \^, A Y^ /* T, v T, :und die Sinus diefet' Winkel find die 
Werthe tt A, 7r/ifc< ttv, H A, Üji*, n^ welche in die Ausdrücke vom p', q', 
F, Q' muffen fublömirt werden (No. XIX.). r '' " 



\ 
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Dritte Abtheilung. ' 

Anvtndung ^er vorigen Mittel/ die Sonnenüxifternifiei die I^reliW 

gänge 4erPl>ndcen durch die Sonvtenicheib€> und die Bedeekan« 

gen ^d^ Fixfterne vom Monde zu berechnen , um aus dieien BeoB« 

achtungen die Beftimmungsilücke der Planetenr zu finden» 



■f r»" 
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XXIV. 

. Nichts kann anjetzt leichter ieyn« .i^Isdie FcrnieIft>i^4^JiiIeth9deo der 
Torigen Abtheilongen, auf die Auflöfung yerfchiedener aftronomtfchen 
Fragen anzuwenden, weiche yön der Parallaxe abhangen.,. Die vorr 
»iglichden Aufgaben diefer Art find diejenigen » welche die SonnenfinAer- 
nifl'e, die Durchgänge c^ Venus und' des Mercurs du^ch die ioiUiiSfircheibe^ 
und die Bedeckungen der Fixfterne und Planeten vom Monde betreffen ; wir 
Verden vorziigüch unfere UnterfuchüngejUr auf diele AfD^ .%0n Fragen wen- 
deni weichen wir insbefondere diefe Äbtbeifüng widmen. 

Da man bey allen dieien Aufgaben gewöhnlich darauf flehet» diefchein« 
bare Entfernung der Geflirne zu beflimAen» welche fehr^uihe bey einander 
vorbeygehen ;' fo wollen wir überhaupt vorausfetzeni der ^rffe Stern iey der« 
jenige, welcher zum wejteflen von der Erde encfernt ift, und der zweyce (ey \ ( 
derjenige , welcher zum nächflen bey derfejben ifl \ folglich wollen wir durch 
A, ß, n jederzeit die Länge, Breite, und de|l Sinus der.Horizontal-Parallaxe, ^ 
oder genauer den Sinus der gröfsflen Höben -Parallaxe des zum weiteren 
von d^ Erde entfermen Geflii:ncs vocftellen-^ a, b, ^ Ablieft- hingegen die 
Unge, Breite, und den Sinus der gröilften^ Höhen -Parallaxe des der Erde 
I näheren Sternes vor; die übrigen Benennungen bleiben. ebei^^diefelben als in 
pden vorigen Abrheiiungen. . ' ^ ' , 

Wir wollen fogleich den Fall einer SoQiienßnfterai(s,.oder den Durch*, 

gusg eines, Planeten vor der Sonnenfcheibe unterfuchen, A ift demnach die 

Unge.der Sonne, Fn e und n der Siniä difr Parallaxe der Sonne ^ folglich^ 

n ::= fio g"^/ Ferner ift a die Länge iles Mondes oder des Planeten, bdef;' 

^ Breite^ und ^ der Sinus ihrer Horitohtal-JodcrgröGäen Hdben-Paraliaxe. 
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y6 SammVder heueßen in die, aßronorti' ^ifftnfchafwi ^c. 

' J 

In dit&m FaUe treffen c^enbar , veil B = o iu» <lie Fortnein der ; 
No. XX« und XXI. zufammenv und ^man findet Mott durch diefe Formefh 

t == i,M =: a,* N = o, diefes gicbt (No.XlX.) P' = ^^^ 

~ n y ^ ' 
Q' n — - ; diefe Größen m&äen nothwendig lehr kldn feyn. 

1 """ n A .'.■*, 

Dieier ümftand eHauh^t un^/d^n Ausdruck für rang x' viel ein- 
fitk^ zu machiiny indem matti;er&hiedene Glieddr ab tinbedeutend irb|» 
Jaflen kann^ damit aber die W^laftiog der Genauigkeit nicht. Abbruch ümpf 
ip pufs man a {»riori untersuchen ,. Weld^s der grö&fte mögliche Fehkxüey^ 
den man durch c^efe W^^laflung begehen könne. 

XXV.. 

Um diefes zu verrichten, wollen wir zuerft den Ausdruck von tang %' 
^I^, Xi3i;)''Qri^<^'dne cftwasgefchmeidigere Form zu bringen fuchen, wie 
Ibtget: 



i i:. 



Es ifl offenbar 



•*< 



U¥- 



'f 



P'Q' — q'P'- = Q' (p' — n -r P* (q' — Q') 

und * 

F p' ^ Q'q' -zt P'« + Q'* + P» Cp' — P') + Q' iq> — Q* ). 
da wir nun 

(Q' (p/ -« f -) -_ P' (q' — QO ) » + (F (p' — F) + Q' (q'-^Q*))» 
. = (F* + Q'*) ((p^— F)» + (q* — Q')') 
( finden, und man macht mehrerie(''Kürze willen 



• , 



■2. 



y (p' — F + q' — Q' ) =:t«»g«r 

Q'(p'~F) — F(q' — Q') 

=r tang s 



■MMMWMW« 



P'(P'— F) 4.Q'(q' — Q-) 
V (F« + Q'*) = f, 

fo wird 

p^ Q' _ q'F rt *f tängtf- finr, 

X+ P'P' + Q'q' =3 1+ ft^agrcoU + f^ 

«hd dfr Ausdruck föf tang s' ^ier wandele fich in ^ 

läng er X V ( I ^.. JMjo.s^) \ . . 

I + tcof$ i;ang r + f* 



WCIM* 
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4i(ifchlägcnden Beohachtungtn^ Nachrichien &c. 37 

tTeim man P' und Q' z= o- anakmnt^ fo wird auch fr: d# fotglieh 
lang x' ^== tang tr und 2' n ir, Foljgllch, wenn P' und Q^(&hr (clein findr 
fo wird der "Vinkel t! voin Winkel <r um eine Größe von eben dem Grade 
fctichieden feyn. 

Um diefen UnteHchied zu finden, werde ich mich der Formeln bedie- 
nen» die ich fiber die Auflöfung einiger Äu^aben &c. in einer Abhandlung 
' gegeben l^abe , welche in den Gedenkfchrtfren der Königk Academie des 
l77^ften Jajires ift.gediuckt Vorden* ||i diefer ^bbandlung habe ick 
^o, 'XXXI ) gezeige», daß wenn die Gleichung 

a fin y + b cof y a tang y + b 

ttflg X ZT I u ^ " ■■ . 

cofy+pfmy x+jjungy " 

gegeben, und man nimmt 

1+ a 

1 — a 



= tangti» 



= tangß 



V(/— a + b + p ) 

V(i +a + b— p) 

ib wild 

« = y + Ä — kfin(ay + i^^TßJ +k*riiii,(iy + «— jS) 

a .• . 
^ifi'k^'firfj (ay + Ä — i3) &C. ^ 

T 

uzenden wir diefes auf den vorft^henden Fall ai^ fo Wird 
V ( I + f ^ fm 5^) 

t- i ^, 

fcof» 

p =: 

folglich hat man 

X'=:r + 4i-^kfin(ir + «— /3) + k*fin*(i«-+« — j5> — &^ 






\ 



L 






gg SarrnnL dir ncueßm in die aflranonu U^ißinfchafien 

Nan ift aus der Gleicbang zvifcben taug s' i»id tanga* affeid>arf AA £' =0 
{i^f wenn 0* =: ifi ; demnach wird fiir diefea Fall 

Ä-^kfin(Ä — j3) + k*füia(Äi^j3) — &c. =: ö. 



Setzen wiif tiua dielen Werth von et in die vorige Formel, ond machen dar 
Kürze willen ^ •«« j3 zr y , Ib wird 

l'^Tö'-^ikfin^x cof (^ + y) -f ik* fin icr x cof z {tr + y) 
^ak3 

— — fin 3.^^ X cof 3 (ö* + y) + &c 
3 

' ' > ■ ^ 

- Nun wird aber, weil b r: « ift, tang y =: tang {<j— j3) =: - ^ ^ 

: l + a* — p* 

hieraus findet fich, wenn man die gehörigen Vtohe fiir «( und p (tut und ' 

alles gehörig-reducirc, , - 



: 



) 



a cofs 
tangyz: — . 

t • 
und durch eben diefe Vcrwandelüngen findet fich 

fV (cofs« +fa) 
k s y • 

'^ 1 +f.» + y (1 -f f^fiffy«y ' 

Nun ift leicht emzufehen, daß der gröfsfte Werth voa k ftatt finden wer(^ 
wenn s ;= e ift. '^In dierem ^aOe wird 

Hieraus kann man atfo fchUeten, dafs k jederzeit kleiner, als \ f feyn muß 
Nun ift f = V (P'a + Q'4) - " ^ (^' + "'> 

oder weit A' + u* + »^ ^ j 
_ n V (i — A«) 

bide 



Ihn in«* ■ 



J 



'tinfihlngiKndm Bc^&htühgen. Nachrifht€ru&ci\ 3^ 

fiiefe ^röise ift 'Nt^e, venn A =^ i. oder --«-*- l, vtX^ts^jAt beyden ^ifler^ 
ften Wenhe von A find^ und das Maximum triff zu « wenn A ::;: n wird ^ in 
iiefem FaU ift * / 

{ zz ' ' r I FoIgKch da n =: <in i", indem Y die Horizontal-» 

Parallaxe der Sonne vorftellf, fo ifl d,er n^öglich größte Werth von f, tangT« 

tang T S 

Hieraus (chliefse ich endlich^ daß k jederzeit <.■' feyn mu& 

a 

Da Y tr g^l" !ft, fo teehct man * da6 k eiiie ungemein kleine Größe 
ift; äergeftak ift die Reibe , welche den Unterfcbied zwifchen den Winkeln . 
S' und d* ausdrückt fehr zulammenlaufend. 

Der crfte Theil diefer Reihe zz ikTixi tr x cof (ö* + y ) vird jcder- 
ftit kleiner/ab a k fin <r^ fbfgÜch' •< . 8-|'' G» tt* ' & wird aifo fb lan- . 
ge fin 0^ nicht > -^ ift> diefer erfleXheii der Reihe einen Wihkel geben^ 
fe jederzeit < i"ift. ■ Folglich wenn man dje Rechnung nicht bis auf 
, Tttzien treibenwiU» um den Werdi von s' zu finden» fb kann marl den obi- 
gen Theil fbwohl ^h die fbfgcnden, ohne Fehler zu begehen, wegiafTen^.und 
^iols X ^ Kietzen, zum wenjgften Ib, lange (T nicht viel über f^ grols ift. 

V ' XXVI. . ' ■ ' \ 

In den Sonnenfinilerniflen i& die gröfsf^e fcheinbare Ehtfernung der' 
Mittelpunkte niemahfen über 34' als die Summe der gröGllen HalbmcfTer, 
der Sonne und des Mondes, und diele Entfernung ift noch kleiner in den 
Durchgängen der Planeten durch die Sonnenfcheibe; fr^lglich werden s' und 
w nicht > 34', und fin (T < t^ü- Demnach ift das erfte Glied der 
Reibe« welche den Unterföhiedzwifchens'und ^ ausdrükt, jederzeit <: o'Vi» ' 

Hieraus fo*gt, daß bey den Sonneufinfterniffcn und um defto mehr 
iftf Durchgängen der Venus unddes Mercurs durch die Sonnenfcheibe man 
2' n <r nehmen könne, ohne einen Fehler von einer Zehntheil Secunde zu 
begehen. Folglich findet man die fcheinbare Entfernung s' in dieler Art 
Erfcheinungen durch die Formel > 

tang s' ^ V(p'~P'* + q'~Q'^> ^ 

XXVII. 

Diefer^ obgleich bereits lehr zuiammengezogener Ausdruck kann noch 
itrner abgekürzt werden. Und es ift fogleich klar, da(s man die Größen V* 
^Qd Q(y weil (ie fehr klein gegen p und q find» weglailen könne ; es ift aber 
^chig» den Fehler 9 der bierdurcb begangen wird^ tu beftit^iea« 

(Q 4 r 1* 



-•«. 



1 



40 Samml. dtr neueßcn in du aßrononu Jf^ißenfchajtnt ^ 

\n dieftr Abficht bemerke ie6/ da6 eine jede tmter derFottt 

VQl •— a 4" ^ + &) begriffen* Größe nothwendig x«ri(chen den ] 
beyden Grenzen. V (a« + b«) + V (ä» + /3«) und V (a« + b») 
*:-*-V (<t' «f /3^) cmbalcen ift, dergefUlt vird man, wenn, die Grö&ea 
iC und Q als o betrachtet werden» einen geringern Fehler auf dea W^rth Yoa 

V(jk + «^ + b + iS^^äU y (ä« + /3«) begeben. 

,. -Ef wird in der That 



«» +Ä* + b +/3*=a* +bV+Ä* +/3» +a(aÄ + bß); 



es 1 



iliaber 



aa + b.Q* = (a.» +.b«)(Ä» + 02) — (a/3 — bÄ); 

folglich ift a«t + i>i3 jederzeit eine zvifcben den Gränzen ± V (a^ -f h^)x 
^ ia^ + ß^) enthaltene Gröfse; unddiefemnach find die ^Gränz^ tob 

ITXä* + b + /3* dicGföfsen 



a» ^ b» + «« + fl» ±'a V a« + b« X y «« + j3* = 

fofglich kann die GrSnze von ^ 

V (a + Ä* + b + /3) durch V a^ + b* ± V ä« + jj« vorga- 

ftetlct werden. Hieraus folgt , dafi der Wcrth von tang £' jederzeit zwi* 
fcben die Gränzen V (p'^ + q'«) + V (?'» + Q'«) fällt; nimmt man 
demnach blofs rang s' =: V (p'« + q'«), fo kann der I'ehfer nie 
gröfser, als V (F^ + Q' «) werden- 

Wir haben oben (No. XXV.) gefunden, dafs der gröfifte Verth von 

V (F2 + Q'2) — rang T ift; macht man bun V (p* + q») =: unga^,. 
fQ findet man in den äu0eriten Fallen 

tatig t =3 rang c" t tang Y. j 

Nun ift - 

langö- ±tang^ zz (i nPttng r' tang T) «iDg(tf''±T); 
alfo 

tang <r' + tang f < tang (r' + T) 
und 

tarig r' — tang T> tang (r — Y)i 

' ' ' * * ■ - 

.' demaieb 



j 



t 



* 

demnach har man in den Xuilerften Fitfeii 

Wf? S' < tang(r' + 1;) / 

oder 

tang 2' > tang («r* ~ r) j - • 

folglich -.,..- 1 

2' ^<r' + ^S > ir' — t". 

Hieraus folgt leichte, d^fiwenn j' zr ^' folglich tang 2' r: V (p'* + q'*) 
^genommen vird, der Weith des AViakels £' nieroahten durch di^e Voraus^^ 
fetzuiig um' einen Winkel T zunehmen kann, welcher der Parallaxe der Son* 
ne gleich ift. Allein auch diefe Kleinigkeit darf nicht ganz und gar wegge« 
iafsen werden, wenn man anders die Genauigkeit bis auf einzelne Secundea 
treiben vill. -- - 

XXVIIL 

'Es ift überhaupt leichte aus dem Vorigen den Schlufi zu ziehen, dafi 
irenn m^n, (latt der wahren Gleichung 

tang £' = V ,(p' — f' + q' _ Q' ), 

die folgende 



^^^'^mi* 



;s 



tang 2* = V (p' — F + A + q' — Q' .f. )3 ) 

annehmen will, wonnnen a und )9 jede beliebige Größen vorftellen; der 
Fehler, den man durch diefe Vorausletzung bey dem'Winke! 2' macht» jedep« 
zeit kleiner als ein Winkel feyn werde, deili^n tangeme = V (a^ -f /3^)ut 

Da ^ = 1., und q' = > find (No. XK.) 

{ — ^X" 1— ^A 

und man nimmt 

n 1 u ^ n 1 ^ 

1_^A ^ i— flrX ^ 

fi> findet fich ; 

JUng2 2: i' j i mn." / •■• 

1— -^A 

ti^d der Wertb voi^' den man aus diefer Gleichung iieht, kann nxemahic» 
den wahren Werth um einen Winkel übertreffen ^ deflen tangent« 
:r V (<$a >j. ßa) ift- nun ift aber 



4^ Sarräid.'d^ ntueßen in die aßronam* Wifftnfchafttn, 



Tl\ft 


npk 


■^^ i-rA 


I — nx 


and 


J 


niw 
Ö = — 


n» 

I —HA 


folglich 

* ■ 


- 


V(ä« +/3») = 


n V ift* H-f*)* 


•der 


* 



(JL^ L_^ 

Vi — wA i-^nA/ 



ncw — ni) A V<i — A») 

V« TP ^ (1_ ^A)(l— HA) 



, weil ^2 +»;^ = I— A* ift. 

Der grcfe^e Werth von A V ( i — A^) findet ftatt, wenn A == V| iftj 
dicfes giebt, A V ( I — A* ) =:, i 

und . 

(l_^A)(i — HA) = l~(^ + n)A +^nA2 t> I^(ir + n)A 
K^ l — . TT — n» veil A jederzeic zwiichen + x und <— > i entbatcen ÜL 
Folglich ift nothwcndig , 

n(^ — ni) • 

^ a(l— -TT — fl 

Da nun n zr fin gj", fo wird derVinkcl, deflcntangente =: V (a^ + i3*) 

^ — nl ' 

ift < 8i" X — -; '—— fcyn, 

a(i-r-^— n) 

Für den Mond ift ohngcfähr TT =r > fin i ® zr ^'^, und diefe Größe ift nock 
viclkleincr. für Venus^and Mercur; folglich lÄder gefachte VinJccl 

aCl~flr— n) • - 

und da I =: coft cof b (No. XX.) zz beyflahc i ift, weil timd b beySotn 
Denfinfterni&en, und Durchgängen der Planeten durch die Sonnenfcbetbe hc- 
ftindig fehr klein find; fo folgt, dafi in den äuflerfien F^Uen der gefiichte 
. Winkel köchftcas nur einige Tertien betragen könne« Mehrerer Einförmigkeit* 
willen kann man ftatt 11 1«. welches in den letztern Ausc&rnckvvontang svo^- 

köauB^ 



dnfchlagmäm Btoba^ktungen^ J^äch-ickitn &c. 4$^ 

kömmty blois n fetze^^ ond 4er gtöfifte Untetfchieii desVilikels x' wä ttt-r 
kffgt des Vorigen gleich etneip XC^inke^^yn^ ddTeii Tengente durch 

i[{i —\) V {{jL^ + f^) ' n(i — V (T -1. A«) * . ' 

* • ■ i w " I M . i ■ ■- » r: • ■ " ' ■ n% » I ' ^ ausgedf uekt 

1 — ^A ^ ^--"«•A 

Verden kann.' . -i[^ . 

' V*(l — A*) * 7F 

per möglich gröfifte Werth von ' ■ i - ' ■ findet ftatf^ wcftti A =: — 



■■»■«* 



Poi^ch^ da n = fm 84" iA* ft find« fich der gefiichte Winkel jederzeie 
1—1 

Dieier W^erthift, ^c man (iebet, noch jiel kleinerels derjenige x^ar» deii vir 
oben weggelaßen haben \ folglich ^ird die Voraüsfetöung ^ dafs man H an 
flatc n I retzef, kdnen Feliler auf die fcheinbare Entfernung verurfachem 

• XXIX. 

Wir haben ftrenge beviefin » daß bey Sonnenfiiiderfiifieii und Durch« 
CVogen der Planeten durch die Sonocnftheibe» die fcheiübare Entfernung der 
^iaelpunkte x' durch die Formel 



f»»— ""fi— — *— i» .1 ,1, ■ ■ I ^^ 



*•*«■ 



V (m — c^r^— n)/» + n — (^-^n)if ) 

ttPß'S ^ ü ■ I. I L i ■ ■■ i III I III 1 ■ ■ >■■ ii j ■ ■ Ihn I ' ■ ■ r 

beflinunt trer4«a könne, ohne daß man %a6 Aeaflerfle einige Ternen 
fehle. 

Oiefe Formd verwandelt fich, dem zufolge was vir in der zweiten Ab^ 
theilung bevi^fen haben , in folgende 

V(ßiitcofb — fm(jii\|/— n^T) +fmb — fin(ifT^ — vT) / 

tang 3/ 'ZZ * ■■■ " " '' , ' ^" ' ' " ' 

^ col t cof b — im X V^ 

worinnen b die Breite des Mondes oder des Planetcns, deflen Durchgang 
durch die Sonnenfcheibe man beobachtet, t den Ueberfchuß der tänge des 
Mondes oder de* Planeten» über die Unge der Sonne, ^ die größfto mögli- 
che Höhei^Parallaxe des Mondes oder dts PlaneteAs , und ^ die möglidi 
Jgröfsfte Höhen-ParaHaxe der Sonne vorftcllcft. Di* Coeffieienteh A, (i, v find 
Ae Größen, welche yon der Unge derSottne h, der vetbeflerten Breite dea 

Orte* 



44 Sammle der neufßen in die aßronom. WißtnjchaftM 

OrtQ At^ Beobachters «nd von der geradea Aofile^ufig der Hs^e €|fi$Hi|A- 
tnels abhingea, and durch UBfere vcurgefchlageae Ta£dn lacht gefiindcii^ 
werden* * 

XXX. . 

Dt die in dieftr Formel vorkominende VTinkel jederzeit fthr klein (indp 
indem bey SonnenfinfterniGen und Purchgängen der Planeten durch die 
Sonnenfcheibe keiner derfelben über i^ betragen kann, Ib GUst fich die tekatd 
Fonpel.ohi\e merklichen Fehler in 

I 1--* fm At^^ 

verwandeln» and diefe Formel iß hinlänglich richtig, wenn man die Genau^^ ' 
keit bis auf einzelne Secunden treiben will; allein» wenn man/bisauf die 
letzte Secunde genau ieyn will» (a mufi man die erftera gebrauchen. 

Uebrigens wenn man in dem Nenner dieier Formel das Glied fin At^ 
weglafsty fo ündet man für. die Icheinbare Entfernung £' eben den ÜTerdi» 
welchen man nach der gewöhnlichen £ntwerfungsart erhält; hieraus fieh^ 
tnan, dafs.man, um genugläme Genauigkeit zu erhalten» dielen Werth in dem 
Verhäknifie von i — ^ ^n At^ : t vermehren müise; eben diefes habe ich» 
an einem andern Orte» nach den Grundlätzen der Entwerfang felbil»'' bewie* 
ün^ und überdem ein. Mittel ^^gffben» diefe Verbeflerung in die Entwer«; 
fimg einzuziehen. 

XXXL 

Man kann demnach durch die vorigen Formeln mit mehr oder minde* 
ree Genauigkeit die fcheinbare Entfernung der Mittelpunkte zu jeder belie* 
bigen Zeit befitmmen ; folglicR kann man die Umßände einer Sonnenfiniler^ 
nifs oder eines Durchganges eines Planeten durch die Sonnenfcheibe beitim« 
men ; und es ift offenbar , daß d^ An&ng und das Ende einer Ericheinung 
zutrift» wenn die fcheinbare Entfernung £' der Summe der Halbmefler bey« 
der Geftkne gleich i% 

Für die Sonne und die Hauptplaneten ift der fcheinbare Durchmefli^ 
beßändig derfelbe, die Höhe diefer Geftirne mag fo groß feyn wie fie wolle; 
sum wenigüen ifl die Veränderung zu unmerklich, als dals man diU^überRech« 
aung tragen dürfte » weil die Parallaxe diefer Geftirne febr geringe ift. Den** 
nach ift es genug» ihre ^einbare Durchraefter (b zu nehmen» wie man fieio 
detlaftronomilchen Tafeln für die gegebene 'Zeit findet. 

Es verhak ftch.aber ganz anders mjt dem Monde ; denn da diefer t^^ 
,1^ «ine merJüich^i'draüaxe ha^ fo pimntfeinfcbembarerpnrchmeflerfnerk« 



ich 



J 



iirifchlägendenBeobäc^umgenjNachricfaen&c. 4^ 

^A m, venn feine Höbe über deti Geßchtskreb zunimmt. Diefes nennet 
fna« in «1er Sternkunde die Zanahtii^ des Monden-t>tnrchmefler$, und man- 
iat dafiir Tafeln berechnet i welche diefe Zunahme für jeden Grad der Höhe 
des Mondes angeben. In folgender Nummer wollen wir nun unteriuche% 

^ie man dtefl^ Zunalime nach unfern gegebenen Forhaeln berechnen köi^ne; 

■ .• • • • . ... '. t, 

XXXII. , •' 

Es fey d der horizontale Halbmcfler des Mondes, <b wie man ihn aul ^ 

den Tafeln findet, und d' fein iSheinbarer Hälbmefler zu einer belfebigen 

Zeit^ ferner fey r die Eiatfernung des Mittelpunktes des" Mondes vom Mit« 

telpunkte der^Erde, und r' die Entfernung dts Mittelpunktes des Mondes vocii 

Or{^js des Beobachters, fo hat man offenbar r fin d fott^ohl als t' fin d' för den 

wahren Halbniefler des Mondes infioiier Bahn. Folglich lA r fin d ±: r'fin d^, 

^- « rfind 

demnach fin d' er " ■ ■ ■ « 

r' 

NuniftCNo.X.) 

~ = y ((I — flrA)* + (m.^flrjtt)* -f (n— w-i^)«); demnacli 
' r 

djirf man nur den fin d durch diefenWerth theilen^ um den find' zu finden. 
Aus der Formel (No, XXiX. ) findet fich 

V(m — (^ — n)ni + li — (7r — n) V*) r: (I — ^A)tang3:'- 

läßt man n^in die Glieder Ilfi und üv weg ,^ und nimmt (1 — ^A) rang s^ 

för den Werth von V ( m •-— ^ /Lt + n — -^ » Mo betragt der Fejiler, 
den man hier raachenkann, weniger als n V (jia* -f- y*). zufolge No.XXVII^ 
demnach . betragt er, weil A^ + jtt* + v^ 21: t , weniger atsll, odei 
&<^ 8^'^» welches eine faft nichts bedeutende Grofse ill. 

r* 

Man fetze demnach den gedachten Werth in den Aufdruck von — ^ 

r 

(owird 

•^ =: (I — ^A) V ( I + tang s »).^ — T"— 

Hieraus findet Geh eiulli(h 

, ,. fin d X cof j.' 
ßn d' = — Z. 

1 — wA 



XXXUL 



4^ SammLder neutßtn in du cßnmonu U^ißhifchafum 

XXXUI, 
Diefes forausgdem, &y D der horizontale Halbmeiler der Sonne » ft 
irie er au^ den Tafdn.ge&nden wird^ £[> ift klar, dafi die Finüeraiis zd£u^ 
gen oder fich endigen werde» venn j;! zz D ^ ^ ifi;,d^tonacb hat man 
für dctn Anfang oder das Ende einer Pinftemüs d' =: 2I ^^i)i folglich 
fm d' = iin £' cofb -— cof x' fin D» fetzt man nun den vorigen Verdi 
von iin d', io wird 

fin d cof s' ' 

^ = s' cof D — crfx' fiö D 

lind hinaus 

fin d , 

fang J' =: örg D + 



(l — ^A)cofD 

Dieiem zofolge findet fich fiir den Anfang and das Ende einer FiüßemHj^ 
wenn man den Verdi von tang 2' cler No. XXIX fetec 

f. (I — 7rA)tangD zr m — (tt — n)/* + n — («• — n:»; 

eoi D ~ 

eine Gleichai^» woraus man genau die Zeit des Anfanges und Endes einer 
Finfiemiß bedimmen könnte ; die gerade Auflöfung diefer Gieichung \St aber 
unmögiich^ weil die Sinus und Cofinus der Winkel u b, A und ^ darinn ent« 
lialten find^ welche not verfchiedenen Gelchwindigkeiccn zu > oder abnehmen; 
man muls fich daher mit einer Näherung begnügen, die man übrigens (b weit 
treiben kann als man will. 

Uebrigens da der Gebrauch dieier Auflöfuog bloß darinn befiehen wür^ 
de, genau den Augenbiicji A^ Anfanges oder des Endes einer Pinftemifs zu 
beftimmen, und dies von^wenig Erheblictikeit in der Sternkunde ift, fi> wer^ 
den wir uns dabey nicht aufiiaken. 

XXXIV. 

Da der Hauptzweck der Beobachtung der Sonnenficfiemifie in der Be- 
fiimmung des Unterfchiedes der Mitcag&kreüe und der Berichtigung des 
Möndlaiifes befiehet^und dk^ bellen Beobachtungen zu dte&m Endzweke && 
BeobaclKungen des A'hfauges und 6s& Endes emer Finflemifi find, ib woUen 
wir feben, wie man hierzu die vorige Formel gebrauchen könne. In dieier 
Abficht bringe ich fie fofort unter eine andere Form, indem ich fie in 

find . - 

+ ( cof t cof b -—fin A;!/) tang D zi . . 

cofü ^ 



fin c .cof b — fin (^ju^t^ '^"'ItA i) -f« finb«p«fin(yi^«i— yl) - 



y 



r 



ünfcUagviätnBtchach^ 0^ 



\\ 



viflrwandle, «nd ich merke hterbey an, dafs, weil die Zeit der Beobachtung 

1 lind die Breite des Ortes des Bieobäcbters bekannt ift, man leicht aus ^d^nen 
iD No. XXII. angefahrten Tafeln die Winke! A t^, (li ( tf' -^ T ) und y ( \^-^ ^ y 
ibdet, wenn man nur ohngefahr die Länge diefes Ortes, weiß , dttiik 
£eie Lange betrift nur in fo fem- die Werthe von A, fiy v, als die Länge der 

\ Senne A davon abhangt, (No. X^II.) und man weils, daß einUnterfcliied 
voni^o^in der Länge eines Ortes der Erde nur ohngefahr 30' in der Lang«/ 
der Sonne betragen köiuie, folglich dafs ein Fehler von i^ in dergeogra-, 

i phÜchen. Länge nur lö'' Unterfchied in der Länge der Sonne giebt/eine gaqz' 
unbedeutende Grdfse, belbnders in Beftimmung der Werthe A, ^» lu. 
' Nimmt map ferner an, man habe a^s den Tafeln die Halbmeffer d nn(| 

NP'desJMondes und der Sonne «gefunden, (b hat man eine Gleichung 'zwi** 
fchen t und b oder viehnehr zwilchep ihre Sinus und Cofinus, indem t zr 
Ipfig. ([l — - long. O, und b = lat. ^ zur Zeit der Beobachtung ift. 

Setzt man demnach die Breite b aus den Taiisin berechnet^ voraus-, ib> 
iiadet man den Unterlchied in der Länge t, und daraus mittelft der ftündli^ 
diin Bewegung die Zeit der Vereinigung beyder Geflirne. Hat man an ei- 
nem nehmlichen Ort den Anfang und das Ende einer Finßernils beobachtet» 
fo findet man für die Zeiten derfelben zwey den vorigen ähnliche Gleichungen, 
in welchen die ^P'inkel D und d eben diefelbe flnd. Demnach finden Heb dar- 
aus, wenn man die ftiindliche Bewegung aus den Tafeln nimmt, die Werthe 
von t und b für eine diefer Beobachtungen. ^ 

Denn es ley et der Unterfchied der ftiindlichen Bewegung der Sonne 
und des Mondes in der Lange, j3 die flündliche Zunähwe der nördlichen 

, Brette des Mondes, T die völlige Dauer derFinfiernils in Stunden und deren 
Decimal-TheUe ausgedruckt, (b ift klar; daß, wenn t und b fiir den Anfang 
der Finfterniß ftatt finden, eben diefe Werthe beym Ende derfelben t -f- ttT 
upd b. -)- ßT feyn Werden. Setzt man demnach diefe Größen in die 
Gleichung fiir das Ende der Finfterniß, le findet man zwey Gleichungen zwi- 
fchen t und b, durch welche man diefe \|^inkel beilimmen kann. .Hieraus 

wd man femer fchlieflen können, die Zulammenkunft fey — - — Stunden 

nach dem Anfai^ der FinftemiG gefchehen, und die Breite des Mondes (ey 

air Zeit der Zufammenkunft zr b — - — gewefen. 

a ■ / 

Indem man die Zeit der Zufammenkunft, welche man auf diefe Art fät 
verfehiedeneOerter gefunden hat, mit einander vergleicht, ib findet fich der Un* 
terfchied da* geographtfchen Länge oder der Mittagskreife ; und die gefundene 
Breiten werden dienen die Beftimmungsftiicke des Mondtaufes la verbeflerh. 

XXXV. 
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XXXV. 
Vhft vollen mehrerer Einförmigkeit willen dordi ^, g« b« die Vink«! 
A^f /u (t^'*-*^)» V (!^ — "i") angeigtnt welche beym Mf^inge einer Fiii* 
fternifs ^ufircffen und durch F, G» H ihre V^erthe beym £ade der f infi^rnifi^ 
fo find die Gteidumgenj durch wefehe man c und b befiimmen muß» 

(find. , ^ ^. ^ ^ 'S* 
^ -f (cof t cof b -^ fin f ) ung D ) =: 
cof D y ^ 

(fin t cof b — fin g)« + (fin b — fin h)*, und 

(J^HL. + (cor (t + Ä T) cof (b +^T)— fin I') ung Ö^ ir 
V. cof D I . y ♦ 

(fin (t + äT) cof (b + /3T)— 8nG)» + (fio (b + Tj3) — - fiüH)^)l 

/Da alle in dlefen Formeln vorkommende Winkel jederzeit fishr kleine find^ 

fo kenn man ftatt einer erfien Näherung diefenFormc^bi folgende Form geben 

Cd + (i— finf)D)* = (t — g)» +(b — h)^ 

(d + (I — fmF)D)^ =: (t +aT-^G)».+ (b + ]3t~H)* 

Zieht man die erfte Gleichung von der zweyten ab, fi) findet fich eine Glei^ 
chungy worinnen t und b nur vom erfien Grade feyn werden : foiglicb, wenn 
man den hieraus gefundenen Werth von b in die erfte Gleichung fetzt, (b 
findet fich fiir t ehie Gleichung vom aten Grade» welche folglich zwey Wur- 
zeln haban wird; demnach erhält man sw^y Werthe von t und zwey zuftiin« 
mende Werthe von b, davon ein jeder der Aufgabe^ anaiytiich betracbr^r, ein 
Gniige thut; es iß alfo unmöglich a priori za befiimmen» welchen von beiden 
W^erthen man nehmen muis; allein es ifi jederzeit leicht a poßeriori ihnjfu 
finden, weil derWerth von b ziemlich nahe aus den Tafeln bekannt iüt ^^ 
diefer Werth ielirlt'enig während der Dauer einer Finfternifs fich verändert* 

Diele letzte Gleichungen werden in den mehrefi^n Fällen genugfam Ge- 
nauigkeit geben ; will man aber die Genauigkeit weiter treiben , und bis luf 
Secunden gewils feyn , (o muß man die erfien , wenigftens um die gefiiB* 
dene W^erthe von t und b zu verbeflern , gebrauchen, 

XXXVI. 

Vir wollen nunmehro die Bedeckungen der Fixfierne vom Monde vor- 
nehmen. Der einzige Unterfchied zwifchen der Berechnung der Sonnenn«- 
fiernifle und diefen Erfcheinungen beftehet darinn» dafs die Breite des b^ 
deckten Sternes nicht Nulle ifi wie bey der Sonne; dieies macht die Foi^u^la. 
etwas verwickelter, 

Mari nehme nun an ^ A ley die länge des bedeckten Sternes , B denen 
nördliche Breite, T feine horizontale Parallaxe 9 oder genauer^ ftine gröls^ 
Höhen-Parallaxe (No* VII.), n =: fin T und D der horizontale Durcbiprf^ 
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bt des Mondes ; dieübrigen Benetmoiigen treiben wie vorhin, ib findet mait 
die icheinbare Eotferanng s' beyder Sterne durch die allgemeinen Formeln 

(Na XIX.). 

Wir haben aber oben ( No. XXIV, 8cc, ) gefehen, daß; in dem Fall, vo 
B z: p ift, der Ausdruck der tang s'fich (ehr abkürzen lafie, wenn man 9ucb 
eine größere Genauigkeit beobachcet, als Jn der Sternkunde erfordert wird; 
Qod es ift leicht (ich zu überzeugen^ daß diefe Abkürzung bloß daher rühre» 
dd&Liri,Mzie|N Zz werden, und n nur ein "V^inkel von wenigen 
Seconden ift. 

Es ift hio- aUb eben Vier Fall, als wenn man die Formeln der No. XXI« 
niinmt, worinnen ebenfalls Lzr f,M = o^Nzre find; die Größe n hin-' 
gegen ifl bey den Fixftemen gleich Nulle, bey, Jupiter und Saturn ift fie ge* 
ringer als bey der Sonne ; bey Mars beträgt fie nie doppelt fb viel als bey der 
Sonne, und endlich ift iie bey Venus und Mercur wenig von dem Sinus der 
Sonnenparallaxe veHchieden, weil die Bedeckung diefer Planeten nur alsdenn 
bnn beobachtet werden, wenn fie fich ihrer größften Ausweichung nähern* 

xxxvu. 

Hieraus und aus No. XXI. und XXIX. folgt, daß man, bis auf Terziea 
genau, folgende Formel erhalten werde« 

taj^ X' = V ( m — (T — n ) ^^-f n~(7r — n) (y cofH— • A'Hn'B)'^)^ 

1 — ^(AcofB + irfinB) 

vormnen die Größen^, m^ n durch folgende Gleichungen befiimmt werden 

müflen, 

n 

1 r: cof u — a fin t cof b cof B 
m zr fin t cof b 



r: fin u -(- 2 fin t cof b fin B» 

wobey b die nördliche Breite cfes Mondef , u den Ueberfcbuß diefer Breiti 
Sber die Breite des bedeckten Sternes, folglich = b — B, und r den Ueber- 
fcbuß der Länge des Monden über die Läng^ des Sternes vorftellen. 

Diefemnach hat man zufolge der Anmerkung der No. XXIIL 

^g X' =1 V (fin t cof. b — fm (^t^ — f^Y)* 

+ iinu-f 4finc^oofbfinB--corBrin(»4^— vY;-frmBan(Ai— Av) ^ 

'S 

^/htmeruL lj$%. (D) getfaeilt 
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cofo— afint cofbcofB — cofBfinAy — finB fin w^f 

eine völlig genaae Formel ,, die Breite des Sternes mag ü gnils feyn ab 
lie wolle. 

xxxvin. 

^eil die Winkel c ond u, fo wie die Winkel t^ ond T Jederzeit täat 
klein find» fo kann man zoerft die vorige Formel in folgende abgekürztere 
verwandeln^ worinnen s =z t cor B , ond i gleich dem Bogen ift, der eben 
die Lange als der Halbmeffer hat, folglich = J7^ if 44" ift. 

X' = V ($ — sutangB — (/t^Tf/ — /KtT) 



1 



+ u + $*tangB — Cft|^ — f>t)cofB + CAt/^ — A>F)finB) 

ai 
getheÜt dorch 

2 ... cof B fih At^ — finB (in v\^. 

Da beym Monde die Breite B nie viel über J^ betrage, Ib ifl klao <!<& 
die Glieder s u tang Bf and s^ «tng B, jederzeit fehr klein ieyn werden, oi4 

IT TT 

m den mebrcßen Fallen w^fällen können, wenigflens bey der erftenNli 
hening« Uebrigeps , wenn man die Rechnung bis auf Seconden treiben viUi 
fo roofi man jederzeit die vorige Formel nehmen, 

XXXIX. 

Für die Zeit des Ein- and Austrittes, findet fich durch eine ähnliche 
Rechnung wie in No. XXXIL und XXXHI die Gleidiung 

find 

tangS' = tangD + (, _ ^ (;^,rfH + ,fin B))cofD 

wo D den horizontalen Halbmelier des Mondes , und d den Haibmcfler <b^ 
bedeckte» Sternes vorfteUen. Demnach bat man die Gleichung 



+ (cofu— afio t* cofbcofB«— cofB fin At/f — -fm Bfin rt/'j wg^^* 



find 
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±: fin t cofb — fin (^ix^ — ffc Y) 



+ finu + afin t* cofb fin Bi—cofBfinjdrt^y Y) +finBfin(At//~Al^), 



welche man leidnc auf itdgende genlherte Fonn bringt 



■^ 



d + ( I — fin At^ cof B — fin vtl^ finB) D = 

I ■■ r ■ II ^ 



+ u + $* tangB — (»-^ — >•*') cofB + (At^ — A ^) fin B 

Folglich hat inan zwry ähnliche Gleichungen, die eine für den Eintritt, die 
andere für aen Austritt, woraus man, venn die fiüodliche Bevegong als be» 
bnnt angenommen wird, die Zeit der ZuiammenJcunfc und die Breite de$ 
Mondes zu eben diefer Zeit eben fo beftimmen kann , wie wir es bey den 
Sonnenfinfternifsen (No. XXXIV und XXXV.) gewiefen haben; und ts, 
fchdnt mir unnöthig zu feyn, dieies von neuem hier wieder vorzunehoaem 

XL 

Bey den Fkflernen ift T =r e und D rr e, diefes körzet fehr die vd^ 
ngen Formeln ab. Ueberhaupt ift 1> jederzeit fehr klein bey den Planeten \ 
man wird daher einea f^fi unmerklichen Fehler begehen, wend man 

ün d 4* rang D für das erf^e Glied der erften obigen Gleichung , oder 

d 4- D für das erfie Glied der genSherten Gleichung annimmt. 

Die Formeln weNen noch ein^cher, wenn die Bedeckung eines Fiir« 
fiernes von einem Planeten (oll berechnet werden ; denn nimmt man diefen 
Planeten ftatt des Mondes, fo ift klar, daß fowohl die l^aralläxe t^, als der ho* 
tizomale Haibmefier dj fehr klein feyn müfien, 

XLL 

Ob ich gleich oben nur 4ie Formeln gegeben Üabe^ welche lieh anfden 
Anfang uifd das Ende einer Finfterniß 1 oder auf die Zeit des Ein «^ und Aus* 
trittes des" Sternes bey einer Bedeckung beziehen, diefes ift die Zeit der iuf- 
fem Berührung der Rinder^ fb. ift es nicht fchwer, daraus diqenigeni**ormete 
za finden, welche bey der Innern Berührung^ ftatt haben; denn man darf nur 
^ Haibmefier des bedeckten Geftiriies d verneini eimehmen» fe wie man 
ihn Ucht «US den Formeln Ko. XX^COI. findet. - ^ 

(D) Ä ^ Ob 
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Ob ich gleich allenthalben in diefer Abhandlung die Breite der Sterne 
IbwobI, als des Qrtes des Beobachters» nördlich angeooniinen habe» fo ift 
klar» dais deshalb meine Formeln nicht minder allgemein feyn; d^nn man 
darf nur die Breiten verneint annehmen, (o bald fie füdltch gefunden- wer« 
den. Dadurch hat man keine Zweideutigkeit in den Zeichen» und keinen 
Irrthum in der Anwendung der Formeln zn befürchten. 

Berechnutig und Anwendung 

der oben vorgefchlagenen Tafeln. 

Zfttfolge deflen» was No. XXIII. ift angeführet worden» laßen (ich die in 

No. XXII. gegebene Formeln fehr zufammenziehen» und man findet logleich, 

indem man für t^ einen Grad annimmt» in Secunden und deren taufenden 

Theilen: 

^^ = yx6",7S8 cof(A — • (p) — 7^<"#788 cof (A + (p) 

+ i7^j"/J^3cof(tf — A+ (p) + i7aj",j<f3cof(tf — A— (p) 
+ 74"/ 4)7 ^o^(* + A — 9) + 74'', 437 ^^^^C^ + A + (p) 
jilt^z: — 7i6",788fin(A~(p) + 71^^788 fin(A + (p) 

+ I7aj",jtf3fin(^ — A + (p) + iy^^'',s6} fin(^~ A — (p) 

^ — 74^437 fin(^ + A — (p) — 74",437 ««(^ + A + (p) 
r(p=— 7i^",788fin(^ + cp) — 7i(J''^788 fm (tf — (p) 

Da diele Form zu Tafeln noch nicht die gehörige Gefthmeidigkeit ba^ 
fo dienet uns die bey No. XXIL gemachte Anmerkung» die vorigen Formeln 
zum Gebrauch der Tafeln noch fchmeidiger auszudrücken» um fbwohl die 
Argumente nach einer gewißen Ordnung fortgehen zu laßen» als auch in den 
Tafeln fut \\j/, fixp^jfrp einerley Zeichen zu erhalten, und man findet 
fA^p:=i+ 7i6",788Än((p~A)+ 7i«^7g8fm(i8oO — ((p+A)) 
+ 1725^ J<f3 fin(d + Cp~ A) + i7aj'', 5^3 fin(^— (p — A)' 

+ 74"i437fin(^ — A-^^+ 74^437 fin(3«oO — 
((p+A + Ä)) 

A^=: + 7iÄ''788fm(yoö— ((p— A))+7i({",788fin(90<>— (igo-r- 
l (<p + A))) 

+ i725",Jö3fin(5^o^+(tf+(p— A))+l7a$",y(f3fin(9o«>— 
(tf-(p~A)) • - 

+ 74"/437fin(9o'' — (^— A— ^)+ 74''/437 fin(90 — 
(3(fo-.((p + A+tf)J!) 
9^p^ + 7I«'',788fin((p— ^ + 7l6",788fin(l8o<> +(p ^i) 
+ 3301", aj lfm ^. 
' . ' ^ ' Nimmt 
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Nimmt mm nun die VerioderAng der- Schiefp dcr:Ecliptic ^ine Minatd 
an; fo findet man die Veränderungen wm firp, h%J/, vip leicht durch foi* 
gende Formebi: 

d(fi^)=z + o"",48ofin((p— A) +i>",48ofin(i8oO— ((p +A)) 
— o",io4fin(^+<P— A) — o",io4fio<tf— r<f>-^A^ 
+ o'',i04riB(4>— A— ^+Q",i04Ön(j<oO-^«p + A+^ 

d(At^)=: + o",4Sofin90«>— (<f>— A))+o",48o fin(90<»— (i8o-w 

(<P-fA))) 
— .o", 104 fin (900 — (tf 4. (J)_p.A))— p*, 104 fin(90<» — ii 

(^— (p— A)) 
+ o",i04Cn (90«»— (^ — A — ^) + o",io4fin(90®— . 
<3«oO— ((p + A + ^)) 

d (» t^) = 4- o", 480 fin (<p — ^) +• o'V48o fin (i So* + ^ + t) 
— o"4i7fin^, 

Wobey eb sn die Argnmente der obigen Formet» (ur fl^J>^X^pi¥^J/ ftatt finden ^ 
sar ift anzumerken, daß bey abnehmender Schiefe der Ecliptic alle Zeichen' 
der Dif!erential-Formeln müflen vcrvechfUt Verden. ^ 

Hieraus fiehet man» daß man» um /y(t|/ und X^p^ü betedinen, jedes* 
nu^l lechs Argumente fbrmiren muffe, hii^egen braucht man, um yt^^ufin« 
den, nur deren zwey zu fuchen, welche man iämmtUcb folgender mafienr 
leicht findet. 

Argum. L von fi^ ^ Verbeflfate Br^e des Ortes des Beobachters veni- 

ger die wahre Lange des entfernteften GefUrnes. 

Atgum. II. von fi^ ^^ 6 Zeichen weniger die Summe der verbefierten Brei^ 

te des Ortes und der wahren Länge des entfernteften 
Geftirnes. 

Arguffl^ lII«vonji6t|/ zz Summe der geraden Auflleigung der Helfte deslfim- 

mek und des Arg. I. von fi t^. 

ArgumlV.von fi}p\Zz Arg. 11. von firp mehr die gerade Auflleigung der 

Helfte des Himmels und weniger 6 Zeichen. 

Aigum V. von fi^ zz Arg. I. von ^t|/ weniger die gerade Auffteigung der 

Hälfte des Himmels. 

Argam.VLvon fi^J/ :z: 1% Zeichen weniger das Arg. III. voti/i^, und weni- 
ger die doppelte wahre Länge des entfernteften Ge- , 
ftimes. 
Die Argumente von Xi^ findet man, wenn man der Ordnung nach ein 
jtdes Argument von fi^p von 3 Zeichen abzieht* 

CD) 3 Argtt^i. 
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Argum« t Toh ^\p zz Arg. V. von fi,^ me^ die wahre LSnge des entfern-i 

tefien Gefiimts. 
lArgum« H ron rtf/ z: Arg« IIL von ^t^ mehr die Summe von 6 Zeichen 

nnd die "«ahre linge de» entfemteften Cefitrnes,. 

Das» vas ans diefen zwo lernen Argumenten gefunden wird, muß ta 
'dem, was die vierte Tafel, deren Aigomeoc die verbefferte Dreite des Otter 
des Beobachters iA, giebi, addirt werden, am den W^mkel yt^ zu finden. 

Behält man die efn- för allemahl angenommene Beseicfanang bey, <b if 
^.'I. von ^ t^ z: (^ *— A« 
Arg. IL von jtÄ tf/ z: 6^.~(<P + A) 

Arg.III.von^ ij/ zz Arg. I. von ^ t^ -f tf . - ^ 

Arg IV. von /M\l/ zz Arg. II. v<m ^ tj^ + ^— tf*» 
Arg, V. von ^ J^ z: Arg. L von ^ t|/^— $4 
Aig-VLvon^iP =:: la^- — Arg.IlI. von ^t^ if^ — a A; 

In AbHcbt der ArgiAnente von A i^ findet hier eliiefl £c Amnerkn . 
fiatt, die bereits vorhin ift gemacht worden» 
Arg* I. von fx}/ z; Atg. V. von ^ tj/ y+ ^* 
Arg. II. von ytjp =: Ai-g,III.von^i^4* 6'- + A; 
Eben diefe Bezeichnui^en wollen wir auch ^b^ nf^ifirfgendcn Taftlq f^, 
brauchen« 
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L Tafel zur fieftiimnong der Werehe /t& t|/t X t//, f 4^» wenn t^ z: i 

angenommen wird. 



Arg I von jt^t^ 
Arg. IL yon fi^ 



CP — A. 
VI Zeichen 



(<P + A). 



Arg. I von A\I/ 
Arg. II von A \^ 



111 Zeichen 
UI Zeichtn 



Arg. I von ^^. 
Arg. IL von^tf'. 



Arg. I von vt// 
Arg. II von v t|/ 



Arg. V von /jttf/ + A. 

VI 2jeichen + Arg. III von fit^ -4- A. 
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[l Tafel zurßeftimmujig der Wertfae f^^, \-^, v'^etin i^ = i • 






Arg.I von^i^ zz Cp — A. 
AiB.IIvon^,;,= VI Zeichen -^ ((p + A). 









Arg. 1 von A^ = ÜJ Zeichen ~ Arg. 1 von jut/-.- 
Arg, Uvon Ali =: IH Zeichen — Arg. 11 von ^ti-. 








Arg. I von »J, = Arg. V von/^t/, + A. 

Arg ]|vnf,„4, r; VI Zsichcn + Ai|;. lUvon^iJ- + A 
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•o Sammk atr fteueßm iridk aßromm Wtßtnjcltajttn 

!• Beyfpiel. 
. Vm dieftr Mttfatxie dfircb ein B^fpiel m eräotem; vollen wir Ae Fi» 
^crniG von 1773 wählen, welche Httt Ltxell in dem iten^Theit der Bcrfi- 

•^n Methode berechnet har^ , v. ' . 

w Das Ende diefer f infterniß w^rd zu St. Peti^rpburg den aafteii (und 

Dicht den %}) März um ao^. I^'a}'' beobachtet, und für diefe Zeit giebt. 

''Hr. lexell die gerade Auffleigung der Sonne zi ^^ 41' ao" an, woraus idi 

;die wahre Länge derfelben A =: oZ. a® j(i' J7" finde. 

* Femer geben die Tafein die mittlere Länge der Sonne für >die angefetz« 

. te Zeit n o^. I *^ l' 4 J" und hieraus die mittlere Zeit, vorausgefetzt, dA. 

1 die angegebene Zok wahre iey,xo^. ^6' 5'' =r lo*. 6^ 31' i5",za welch« 

. ^e mittlere LSnge der Sonne addirt H p: 10^, 7^ 33' o" gefunden viri 

Aus dem Log. fio Pz, welchen Hr. £«xe// auf der I77&en Seite an- 
giebt^ folgerMCh üntnirtelbar die veii>eäeite Breite (p rr 59^ 41' a^''; ^ 
Jian dirVeibefserang aus der Sammlung, der aftronpm. Tafein (lil.Bamipag. 
liy Spalte 4} :x 13' i" gefunden i^iti^h fdgt, dais Hr. lexell diefcbeliw 
bare Breite ^' von Petersburg ta 59^ J4' 30" möße angenommen haben. 

Aus demLog. A des Hrti. £eyWi finde ich d zz 1^4' jy'/J. Ü hin- ; 
gegen fem Hr. Lwxell rr itf' l^'.S und b zz 39' J3"9, uh<^ da die Ae-, 
^üatorial^Ptrail^xe zz ^ ^ ^^> fo einlebt fich diefe Parallaxe =: S4' 39''/^« 

Nun giebt die ao'gefühn;e Seite der albonomifchen Tafeln 6te Spalte 
dksn Wetfib f cof ((p' -^^ ^) 2= o, 95(J74« 5 » wpraus fich die grofee Hö* 
Jhenpafallaxe des Mondes '^9 durch die Formel 

fin-i. =r '^ -^ \ ' >> =: 54' ag^'o feicbt findet/ ' 

, cor 13' 1" 

Nun i& es feidit die Berthe |ii<(^, At^, y ^^, in der .Voraus&apiig ^ 

finden tffey = 1^. Denn es ift 

^ j=: i'^. 19' 41' 19'' 

tf rr 10 7 33 o ' 
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Arg. L von y T^ rr 3 
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(*) Betrag der letzten Tafel für y ij/ 



-*• 3^ ^7/*— 18-5^7 . 






" 47 30,9 



I' 30-4 



Tab. t 
Tab.I. 



+. .5:8 ^ 3-4/ 9 --*- 1: . iP.^*: 



+ 57 4/ 5 — vt/'WÄöitf^ r: i*''-t:'^ 

Aai;deftgefiin>lenett1^erthe*^ju't|',w;et|<,yT^^f^ i^ ergebfen fidi Weht die 
Werthi f&t 54' ag",9,undmait«ndet^^|. =: -i-x^ i^/^fe X^tt =='t6%&'^: 
aadvt/^ ir Ji' 49"^ J. .. *-^ - ' •. j,u '■ i : . ! \ 

Da T rr 8|'' fo ergeben fich eben fo feicht^^T ±: o'^/3 ; y t =: g'' i 
md hieraus f^^^ ^^ f^^ ir — - a'i4'(,3iindir^--.^*f'— ^i' 41" 1. 
Sfetzt inan nun diefc Verthe Im No* S^XMVi fb \w/d 'r 

(0,0043 ioa + 0,004^^^7 cort)2 ir (b,oo6drji r+ o,99993a7fint)»' 

' ; ' ' '+(— 0,003 429-8)» ^ ' J 

undhierau* ' / 



•\ ■ v. 



--•■- **• *^ .1».» . ^ 

e,oöooi85 + o,oooo4pacoft = 0,0000004 + aoorjoaifmt 
+ 9,öo6öat gcöf t«' +■ ö.öoooi i8 '+;^,%9g^<J54fin> 
6dero,^998e74fmt* +0,001 3oälfmt--o,qpO(?40j^^^^^ 
voraus ficb der U^inkpl t pAt long,.C r^ long. O =.a<J'j8" findet. 

•Hr. ttxdl Aii^t ;un aijgefübrtfn Ortfe pag. 1 78 dfefcn Winkel er ai» 
^3"/4, iblglich $'V<J größer. Oi^^ Vnteifchied.kann iJbciir »on v^fcWede. 
nenürfachen herrühren; den» erjüich find Teine Formeln,^ ^adörrcb er tu» 
ParaUaxe in Länge und Ijrdte und den fcheii^baren D^rchfnefler bere<?l«»pt, 
^le er felbft Tagt, nicht nach der völligen Schärfe genau • zweitens, getrachtet 

(E) ^ flerr 

C) Obgidch aic letzte Tafel äut bis ^0 ^urf^^ berechnet werden . fo ift fie doch' eben 

*fo, wiedie vorigen eingerichtet, nehmlich als h««e man 4» his 9^0 ^u fudie». fic 

m hierdurch Von einem allgemcmern Gebrauch, «ad umä darf nur. wenn ditgcoar. 

Bleue flidhoh ilt, ^ von u ?eici\«n tbaiehen. ^ ' '• "^^"^ owgcpjir, 
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^S Sartind^dirniueßen in düdßr6nom.S^iJ^enJcJiaftm 

's . ' ' 

Kt.Lexell ein ziomlich grofi^ fphärifch^s Dreyeck sds ein geradiinigtes ; änin 
tens habe i^b^ weil die n5(higen Angabe^ wcggehßen varefi, felbige auf eine 
beibndere. Act aq^ feinen Rechnungen birltiien nußen, ^ii»bey ecvas dadurcb 
verlobren g(gaog4a ftyn banp» dafs ich jrieUeichc bejr .der abgeplatteten Figur 
der Erde ein .and^es^ Vf rhälthlGy dsHr. Xixgll^ gebrauchthabe ^ endlich ha^ 
te ich» vi^tens, die Rechnu% bis^aufniehrereDectmalfietjen treiben JnO&m^ 
um c bis auf die 'terzte'5e*cande genau zu finden, welches ich aber aas vorigen 
Gründen nicht habe 'thün wollen. Alles diefts kahn nun leicht einen Un- 
terichied von 5 bis 6'l nach (ich zieh^i } es liegt auch hier weiter nichts dar-* 

ao^ weH nur bleu der Gebrauch onfererTai^ln dadurch ibUteergrtenwerdeiu 

♦ -- *•.,,. »»I» 

. II. BeyfpieL ; - 

Um den Gehrtacb der in ^o. XXXV. gegebenen Formeln zu erk3« 
ren , wollen wir die 1778 den 14. JunifZu Berlin beobachtete Sonnenfi&f 
ftem^ gebraiichep^., * . 

; . Der Anfang, ward um 4Ühr 44' fo'^^ un^dasEnde am'if Uhr ii!}6'^ 
wahrer Zeit bdobacbtet. Im. erften Fall findet, fich A r: 5^. 3^ 4' 34" 
^ z: j*. 14 ^ 34' a'S «nd iin zweyten A ::r 3^. 3® 8' 3" ^ 
i =: 6^. 6^ 34' 2L0", . , ^ 

Da fiir Berlin (p: tz ja<> Jlt'jo" iß, fo wird (p ~ <p zr 14' 2^", 
folglich (J) == i^. aa®; 18' i'* gefiioden, und hieraus ergiebt fich im tt&cn 
Fallfiirt^zz !<> At|^=: 29' 4i'',9[; ^tf^— 33' 49,i;»t^ zz 39'39"A 

und'im zweyten Ax|^p 17' l'V4"/ J;)*^ = 3J'34"/4; n;//=:4/^3V- 
Kun £nd^t fich fowbhl für den Anßing als das Ende der Finflerniis, die bo- 
liiontale Mondparallaxe unterm Aequaror 1= 61' ii'\ folglich 

] fmi^ zz Of S^7^6ji X fin 61*^ i i" x fec. 14' a^" iz 0^0177480 

demnach ^ zz i^ 'i' i" und hieraus f z: 30' 13",! ; g ;ir 34' ißV» 

Ä^ 40' i4^3'; ^ == 17' 18^7; 5== 3«' 5'y5; H = 45' Ji";7- 

Da ferner aus dcii Mayerifchen ^a&ln für bcyde Falle D zz is'^f 
Azz 16' 4o"i^azz 35^ aa; /3 =: 3'49",3, foerfcWtHian^ weil T 3: 
a>x7<4«"jft,ÄT =: ji' 44"undj3T rr j'-6*';3* Diefe Vertbe in dto 
Ff^mieb Nö. XXXV. gefetzt, get^to die erfte Cleichung 

»^oöaoiioS cöft«*fmb« — 0^01340920 fiab rr 1/00002108 coft* , 

— *.o,oi^5^6i4ocorbfihc^ — 1,06021350 
' ^ + ö/;^oö044i J colft 6oik 
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tinfcfdä^enden BioBachamgen^ Nackrichten: ^c 6^ 



«nd die rrore- ■ 



V>-^o;oio99jxjcofb i fiht r: — 1,00003843 

jp-f* o,d3roo9i(>'j cofb*caft\ : + 0^00603963 coffar 



o,oooia4'37 J ß^b» 
999^<*ftTcofl*A 



• i 4- ö, 00:19^8^1 coft^oofb^ ^-f- dy0003<02Ä cof t cl&ft 

Eme NIherulig giebc; b obngef^ ao' und t zz ^'^ foigiich kfanii man iabü 
§e Gleichung^ {folgender n^aßen ..vdrändeni« ' .;: ^r. 

i°*. finb* — 0,0234088^ finb + o,oi99tfo78'fiöft z: -i— 0,0001 j-^6jl 
4^- finb**n-^o,oa37a58ififirb*<— o,oo9ioo5<'fint -*. 6/>ooo79)f 

Die ate von der erfien abgezogen, läik «. .1 

0^19071936013: 0,00607? j<f/4* 0/<>ö03itf9Jfiiib. 1 

J®/ Hieraus folgt - * ; . . ^ 1 

fa c jzr Q, ooitfooox + o,oxQ9o<s4 fin bv vekher in die txSät Qei# 
ehung geletac^v . , 
h zz 19^ 5i'^<( giebr» und dies in 3^ gebracfat^ beil^ntt 

t = 9' 9V3- 
demnach difc Zeit der ^ =: 4*44' 50" — is' 31^9 = 4* ^9' ^8", !• 
Da zn Göttmgen dac Ende . diefer Finüemiß qm^tf Uhr %' 38'' wah- 
lerZeit, .ift beobachtet worden, Ib folgt aus einer ähnlichen Berechnung^ 
venn wir uüfere eben beftimoEtfe Brtite ^eb^auchen^.die Zeit der Zufimmen*^» 
knnft 4 Uhr 15'. J4'^7f folgttcb der Umerfchied der Mictagskreile iwi» 
fthen Berlin und Göttingeh 13' 13^', 4. 

r' " 

• ■ 

ßefchreibung eines neuen Micrometers, der 

vorziiglich bey nächtlichen Beobachtungen zu gebrauchen« 
' • Von Herrn ScAul^e.^ 
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■ . I- , - . . . ', 

Die ausübende Sternkunde b^bMtiget (ich mit Bebbachtang und Be« 
recbnung dßt Geitirne, ^m daraus durch Vemun^hiufle gevifle Re- 
geln zu finden, nach welchen fich die Bewegung der Himmelskörper richtet» 
Die Beobacbtuogei\ JMbft können föglich m «wo Haa{»t-Oa(Ien eingetheilec 
Werden, nemUeb u in folche» di<$ bloße Erlcheinungen find» und vi deren: 
Bemerkung weiter mcitfs ab gefHirfcte Augen und ein Werkzeug gehört, 

(E) 3 welche« 



7b SammL dir. tuueßm in die aßrottom.ff^^ßn/ihaften 

welches genau genug die Zeit abmiflet nnd beftimmec Dieft Beobacbma» 
gen wifd man ohne Schwiirigkeit leicht machen, körnten , fobald man lA^r 
mit einem guten Seherohre und einer guten Pendeluhr, verfehen ift. «.. la^ 
folche, vo wirkliche Austiiefliiogen &tt (nden^ und die fodglicb nicht mdirfo 
einfadi ab die.erfte Art von ßeobachtImgeA bleiben^ . Jhkoibat» um dieüi 
Beobachtungen 4PU machen, eine Menge \Werkzeage erfunden,^ die aUedafaia 
^beieten, den Ort des Himmels zu beftiqimto, wo zu einer gewifien Zeit ein 
bcbbachiet^ Himmelskörper ftefae. Eig^pmlich laiTen fich dfefe Art Beob* 
«c^tungen wiederum in zwey Neben • ClaiTen eintheäen, ncfamlich in ih 
Hedexind indireAe. ' Unter direöen Beobachtui^gen vergehe ich (blcbe, dit 
weiter Jteine Redu^on erfordern, und folglich deh Ort des Himmek, wo ein 
Ceftimfteht» unmittelbar angeben. Unter hidirci^en Beol>achtungen aber 
begreife .ich alte diej^nigeiiv welche iRir iieriehungsweilb atif bekannte Ge- 
ßirne gemacht werden, und felglich erft nach gefchehener Beztefaung auf di^ 
iMSiftirne, deren «Lage aM bekannt und beftimmt angenommen wird, dea 
Ort des Himmels angeben, wo ein beobachfeter Stern » Planes oder Comel 
ZU einer gewilTen Zeit geftanden hat« 

^. 

.- ' Diejenigen Verkz^e , deren man (ich bedient, tsm die Beobachtuiw 

gen direöle zu machen*|' find mannigMig , und ein jedes tet (eint befönder« 
Vorzuge und Mängel Die neuern Sternkundiger bedienen fich, ich veife 
nicht, au$ welchem Grunde, mehr der Hobenmedung und der &it, als der 
WinkelmeiTupgenamGefichtskreife, ohngeachtet erftere du'icfa dieStraUeo» 
Brechung fchr unvollkommen gemacht werden. Die Ulierft Stemkflndigef 
bedieneten (ich auch zwar der Höhenmeflung , unterließen aber nicht, zu« 
l^efch die Kinkel anr Gefictit^reife mitzunehmen, und hieram tntihmden dir 
Aiiroutbal- Werkzeuge. Die neuern Sternkundiger haben wenig Gebrauch 
Vfm dergleichen Werkzeugen gemacht , weil fic einige önwoMkoinptnb^KCö 
dabey zu finden glaubten,, und durch die Erfindung der Pendeluhren fich 
folche Mittel ergaben, wodurch wirklich diefe Art Werkzeuge embebrlidi 
gemacht wurde. ^ Id> werde hier nicht wiederholen, was ich bereits über die- 
fen Gegenftand in einer im ^abr 1777 g«Men#4»< Abhandlung gefagtbabe. 
Ich merke hier nur an , dafs ein gehörig eingerichtete^ AzimiKhal-Werkztng 
mir wirklich das einzige zu feyn fcheint, wodurch nicht nur die gröflefte Ge- 
nauigkeit in den Beobachtungen kann ertialteH werden, fondern auch«* 
fibrigen zu direden Beobachtungen dienende Werkzeuge binwegfallen würW. 
•-'•'■' ••J.- 
Wenn ein Geftira fiisfe nahe bey btk^nnttn Sternen befindet, *> k«« 
Biiin dieindire^nBeöhiehningeQ^er^- tftit groftemVorthdle gebcancbeo» 

Vm diefe im machen, bedienet man fich der Midrometier, welches Mafcbifl«* 

fw* 



« • 
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fß(2Ct oder vor dcflie« pi>iefiHfglais fieckei;. Lemae Mfi^ «igint(ichcf ; 

. Qbjeäif-Jyficroineter oder Hetiometer, \i^il der Erfiader d0ri^D>e& Cch dereii. 
tuecil bediente^, i)Ri den Durchmefier der S(mne,gefau2V»:ino({»ii» Es ifi^ 
t;ifikaniit,dais derglficbien Werkzeug« nicbt iKir dienen« ktei^e Eet&mungejv^ 
der Stjerne am Himmel %ii mefTeo» Ibndem ^uc^ zar 9effimspui^/.derJPurch% 
floeäer d^ Planeten ^orzügHch ni^Ufh g^brvaucbt verteil können« |ky, 

> diefen W^riuengen werde jd) nun etwas nrnfiändUciher ieyn, indem ich nicbfi: 
Aar die berilhm&efien derfeUien anführen^ fojidern weh ibce MJnf el kpy «ci^ 

1 fchi^enea Beoba^sbtnngen rügen w^de. > 

^ Die Erfindung der eigbndkhen Micrometer ift nicht vi^. Ubjer hundert^ 

JÜhre alt, ob man gleich den altern Sternkündigen den Gebrauch einer Ma« 
fehine kleine Entfernungen zu mefled^ nicht abfprechen kann. Hugeniu» 

I ^heint der erfi^ Erfinder .derfeibengewefen zu feynr Jgr bediente ficb fol- 

I ^ndes (ehr dnfacben und natürlichen Mittels/ 2uerftbeflimmte ervermittelft 
der von ihm erfundenen PendeIuhren|djie^Zeit, welche ein Stern gebrauchte 

'|im das, Feld feines Fernrohres durch (^ine tägliche Bewegung zu durchlau« 
fjpn. Dieie Zeit verwandelte «r in Tbeile des Aec^uators und erhielt dadurch 
den Wjerth des Feldes feines Fernrohres in Theilen des Aequators oder des 

I Cogens eines gröften Kreifes ausgedruckt. Hierauf fcbnitt er das Fermofar 
an dem Orte des f eldes ein , und fiack in die hierdurch entftandeit^ Oe& 
nuog ein oder ein paa^ Plattchen von irgend einer Materie dergeßak, dais da»> 
ddrch der Durchmefler eines Planeten völlig^ bedeckt wurde. Di^ Breite ei«. 
t^es iolchen Plätchen gegen die Weite dts Feldes feines Fernrohres verglichen^ 
gab ihm in beßimmten Maaße, tiehmlich in Theilea eines gröften Kreiiee i 
de» gemeflenen Durcbmefl^ des Planetens an. ' 

Wenn man die eben gegebene Bdchreibung des liugenScHen Micro« 
tieters überdenkt, ib wird man leicht fith übdraeogen« daß deflen gröjde Un« 
j^ollkommenbek bloß ^atinn beftanden , dafi dieies Werkzeug bey einer je« 
itn andern Afomef&ng mufte umgeändert werden* Übrigens fchränkt« 
£eh fein Gebrauch ni^bt bloß auf dk -^ Ausmeifung der DurcfanKfler der Pia- 
l^teft ein: weil es eben fo wohl ^faätte^dienen können, kleine Entfcrnungeii 
<fe Sterne oiiter fich za befilmmen. . 

Die Erfindung des Hugenii fchetm den Gebrauch der rtutenförmigen 
Nede verftttlafit ta haben. Denn da -Hugenios die Größe des Feldes ieines 
^anr<^es zu beftimmen, ficb der Zeu bedienet hatt^ ; die AehidicUceit det 
l^teyecke aber bereiti lange Zeiten bekanni wir« I9 #ar wohl nichts 
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ttti!ürlidi^'a6'-'ein raucetiförtiiiges Naa in d^n Ort" des Feldes zq beft(ligeo,1 
litfi aus dem bfeobacbteten Durchging der Sterne durdb die Faden des rauten*! 
Armigen Netzes ihren Unteiichied in gerader Aüflleigung und Abweichui 
xii- beftimmen. Dteiekleipen fehr einfachen Marchinen haben virklicl| 
yorzüge in vieteii Fallen, und ich werde tunftig mehr Gelegenheit hab( 
darüber etwas inehrers 'au lagen.- Hier merke ich nur an, dafi, weil fie 
ilesdietls die geTuchte Gröfsen nicht unniittelbsry ibndem erft nach gemachte 
Rechnung angeben',, ond anderntheils lediglich von der Zeit abhangen , 
beyeuitoi Flehler von einer halben Secunde in der Zeir, eine Unrichtigkd 
von wenigftens 7\ Secunde in Grador» nach fichziehea können, ihr [Gebram 
tiicht h einfach und genau iß, wie es fich von aftronomilcben Werkzeug! 
«rSnfchen ladec» 



/ 



' Nach dem rautenförmigen Netze verdienen ohnfireitig die Micr(»n< 
mit beweglichen Fäden den nichfien Platz, fie dienen wirklich bey ver(c{ii( 
4enen Beobachtungen ipit vorzüglichem Nutzen und Genauigkeit » befbndei 
wenn die Faden gut geordnet und fein genug find. Die Engländer un( 
Franzolen ftreiten fich mit einander Gber diefe Erfindung. Erfiere behauptei 
£e unter den Schriften des Herrn Cafioigne gefunden zu haben, und letzten 
eigenen diefelbe dem Herrn Auiout ta. So viel ift gewifs, daß fblche gegeii 
die Mitte des vorigen Jahrhunderts ift gemacht worden^ und nachher veffcbie«' 
dene Veibeflerungen erfahren hat. 

,8. 

ITeil der Gebrauch des Micrometers, welchen JReinfr im vorigen Jabr« 
bondert erfunden hat, um die DurchmefTer der Sonne und des Mondes in 
zwölf gleicht Tbeile, ohngeachtet ihrer Bewegung, ^ theilen, ziemlich auiser 
Mode gekommen ift; fa werde ich hier von demfelbenfo. wenig abivon meh- 
rern andern, die ^benjfallsi heut m Tage wenig oder gar nicht mehr gebrauche, 
werden, weiter etwas lägen, als dois tnan die Befchreibung des Romerfchen 
Micrometers in der Gefchicbte der Parifer Academie pag. 14$ nachfcblageii 
könne. Uebrigens mufs ich hier gelegentlich. anmerken, dais ich eben fo 
wenig dejT fogenannten Schrauben-Microroeter gedenken werde, weil ich die- 
felben nicht unter eigentliche Micromerer rechne ^ fondem fie bloß ^is Ma- 
fclünen anfehe, welche eben fowohlab d^srNonius tmd die Transverfal-Linien 
bey Theilungswerkzeugen dahin abzweckcii, c^e Theüe dei' NT^rkzeug^fa^ 
oauer XU beftimmen un4 anzugeben. 
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Nie hat wohl eine Erfindung ^men großerii Grad der VoIIkommenheic 
irreicht, als jetzt die Mayerfchfen Glafi-Microtneter und Glaß-Leitern. ütt 
berühmte Mayer verfiel auf die Erfindung derJelbeh im Whr 174 8 bey Veti 
anlafTung der großen Finfterniß,. welche gedachter Sferiikündiger/ n^it allem 
inöolichen Fleiäc zu bebbachten, fich vorfetzte« weites {bm befbnders Maran 
gelegen war, einen wichtigen Umftand in der Sterhkuhde zu befidrtigerf/ 
Die meiflen Sternkundiger behaupteten nebmiich vor l^ayet: der Mönli jer^ 
Icheine in FinflernifTen , wo er gerade vor der Sonne fiefat , kleiner als ge- 
wöhnlich. . ,Um dielen Umftand zu erörtern» fah^ fich Mayer unter den be- 
kannten Werkzeugen nach einer hierzu tauglichen Mafchine um ; fand 
aber keine, die ihm hier hätte ein Gnuge thgn Icönnetl. Er iahe (ich allb 
genötbigt, bey fich f;:lber zu Tuchen was er bey an4ern nicht fand, und iüti 
erfinderifcher Geift bot ihm hierzi^ bald Mutel. 42ir. Er überzog ilehmKcb 
mit einer feinen dünne angemachten Tafche ein dQnnes heilpoÜertes Glafs, 
das genau in den Brennpunkt feines Seherohres palTete, und wifchte mit einer 
iau^eV hierzu vorbereiteten Feder ohne Spalte mittelft eines Parallel-LiniaU die 
Tuifche dergeflalt weg, dafs nichts als'^Farallel-Linien/von der ftehengebüebe- 
nen Tufche auf dem Gläfe zu fehen waren. Auf der andern Seite dts Gla<«' 
les zog er mit Tufche etliche neile Linien , fo die efften unter rechten 'VTin- 
lein zerifchnitteh und bezeichnete mit gewüTen Zahlen die duf der erflen Sei- 
ce gezogene ParaüeULi^iifilb DieTe dergeflaUt eingetbeiite Glal^leiter* fetzte er 
in das Fernrohr an den Ort des Brennpunkties, und erhielt hierdurch einen 
der allerrichtigften Micrometer. Herr Branäcr in Augsburg hat fich um 
diele Micrometer befbndeirs verdient gemacht » indem er diefelbe auf Glafs 
eingefcbnitten bat, wodurch folche zu einem Grad der Vollkornnrenheit 
gefliegen find« .welchen wenig Werkzeuge je erreichen werden. Es bleibet 
nur noch iibrig zu wünlchen, daß jemand t\n Mittel erfinden möchte» wo- 
durch die gemachten Einfchnitte dunkel genug und dergeflalit könnten ge- 
facht werden, dafs fich die Farbe daraus ^eder wegwifchen ließe noch mit 
• '•.■■• ,.' »••' ^ 

dlö'r Zeit fich daraus von felber verlöhre, 

$0 vortreflich auch diefe*EHfifid«iAg jft» fb BUk fich ein fblches Micro- 
itieier doch nur unter Tagen ü(tor liöebftens in folcfaen Fällen . des NachiA 
brauchen, wo entweder der zu beobacfbmMle Kdrper für fich Licht genug 
kat den Microtneter zu erleuchten, ocler ^ doch- das Licht diefes Körpers 
fiark genug ift, utü nitht von dem refleAirten Lichte, wodurch das Sehrohr* 
t>nd der Micfrometer erleucbtetwerden, vecfcMungen zu werden* . In ibichen 
miea ki9fl(n man nicht umhin das ^efle£ttrte . Licht zu mäfii^ ,bierdurch 
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^ * 



ScmmlMpr huußen in dkaßtcmAnLJFiffinßha^tßti 



aber Verden die Theihmgen des Glafi-l^icroineten^ l^ß ISk das befie Aug^ 
unkenottich^ uii4 man iil vegco diefesUmltandes öfters genödiigt, ander 
Stelle eines Glafi-Micrometers eia l^zi^-lMcrpmettr zu wählen, veif dieFä' 
den fich'viel Iticbcer ab die Tbeiluni'en, der Glasleirer erkennen laßen. En<U 
^ch git;,bt €9 viele Fille, vo weder die ClaCsieiter noch das Faden-Microm^ 
(er.bey nächtlicben Jieob^chtungen können gebraucht werden^ weil man ygt* 
der das eine noch das andere genuglam erleuchten darf» ooi die Theiiuogjen 
«der die JFaden zu feben« 

/ 

Beflere Dienfte wurde in folchen Fallen ein (bgenanntes ObfeSif-Mi* 
^ ei:onie^er oder Heliometer thun ^ wenn es nicht feine eigene natürliche Uo« 
YollkontmenheUen pnd Mängel hätte, die ich in der Folge anzeigen verde. 
pie Erfinciving ift kaum älter als 30 Jahr und iebr finnreicÜu Ich glaube fo^ 
gar, 4^6 mk gehöriger Einrichtung eines foIc*'en Micromerers/es dabin kön^ 
ne gebracht werden^ die Sonnenfiniterni|Ie mit einer Schärfe zu beobachten^ 
Über welche fich wohl nichts gedenken laut. Auflerdem aber halte ich davor, 
dafi in andern Fällen, wo es lieh thun läist, die Faden-Micronieter, und noch 
' befler, die Gla(s-Micron>eterauchgutzn gebrauchen feyn. Ich habe fbgar Mit- 
tel gefunden, ein höchft fehlerhaftes Objei^if^A^icrometer bey der voriges Jahr 
beobachteten Sonnenfinfternils nie Vortheilzii gebrauchen, und die gemachtes 
Beobachtungen ehtn fo gut zu nutzen, als hätte ich fie mit dem befiea 
Werkzeuge dieler ^rt angeftollt. Hier ift^ nicht der Ort die gebrauchte Me« 
thode XU' erklären; ich werde es aber künftig nicht untedalsen, weil ieb glau- 
be, fie werde einiges Licht über den niitzlicheii Gebrauch fehlerhafter WerkT 
seuge ausbreiten. . ^ %► , . ., ^ 

Der gröfste naturliche Fehler der ÖbjcÄif-Micrometer fiäieint mir M 
SU feyn, daß das Licht eines ki'mmdskörpers (ehr durch ditfes Werkzeug, 
gef^hwächt wird. Bey der Sonne hat dteles J^einen £infiufs' V^il fie fuf 
fich Licht genug hat; allein bey andern Gj^ftirnen yerbält fich dies ganz aa« 
dersy und befonders bey folchen, die nur ein entlehntes Licht haben. ^ g^ 
fchiehet hierdurch, daß der Lichtftr^f , weil er durch mehr Gläfer geben 
mufi, merkticä firbwichsr tfird,,1retm !^<^eh einxnit «in^mObj^^f-Micro* 
mecer verfthenes Sehrohr g0ht^all.mi|ni(i!v9Qit dem Uofiea Sel^rfhr beol>' 
atchoec wird. Man macht xlie^atfiroiK^m^heo Selir obre nur luis eioe^ Objeäir* 
«nd einem OcuIaT'.Glafs, damit'deriein&fleivie jStrabl nicht dur:Ch die mebrero 
jOmx feU gefchwlchet werden. Dieferyoftbfll»,i^cher mit der Uiokebm^ 
des BiMes erkauft wird, geht vdffig «erlWire% ^ beU in«i wiederum Objo* 
ltf4tficr4mieKraiif.dk Sflimohr ietaCk: 1 % ^ . 



Da dk:Ebiid€htuiig: eines Qb^dtf^MfcrMBttittrs.eigfsiifjkli dkruM tni« 

(bher^wilafi darckdaivafgefteckte imd imvMttteliitt^^ ÖbjedU^ 

däftiCtado^f ^ItM ^^ voA jedem Gegenfliode im FeMe.4c$ Sehrohres %ti^ 

iidit» loid.iiirch Ver&hiebung^er zwo HebEteQ..diefei.ObieAif''Glaies zswtf 

Bäder vereimget ivesdea^ & folgt hieraus dietnhMe.ailtttrtichfi UitvoUkomme^ 

hek ^iefin . yjerkKeuges y^ welche in vie{ea.PälIeii >die erfte weit überwi^M 

»ag.c. .Dem wift hiaii'i]fifc.£ötf(Bsiiting vvfeyer Geflsrüe von eifi^der iM^^ 

davte^er eine ntelw Ltebt'juid.Glaihs als cfa»? isndere^ hat» fo wird es getch»« 

glbeOy da& dasjenige GeiUfn» wddies aih wenigfien »Licht hac^. je mehr unA 

I nefar ieid weniges Licht verliehreo wtsd»r.jc- nfiher es dem mehr glänzendeii 

^ Körper jbommen wittl. : Ich habe öfteri geieheUf da(s ein Stern 4ter Gröfii 

I doR^ ein Qbjeäif-Micronierer vedcbwunden 'A^ wenn er noch etliche Mit 

jmceüvom Mondrande.^mfenit zaieyn fcbieo«: Ueherdies fo gefciajeht «r 

I aiidi».'wei\n man die /Entfernung etneskleifieni^terns von'eiiiem großen mett 

Sen wiU, dafi ds ichwietjaft au emfdieidei^ ob dtt kleine Stern genau den Mit«« 

t^unktiles grdisern bedecke. Um ßch hiervon izit liberKetigfii, darfniM 

joar-diefiotfernung njMsSttrm 4ter oder ^ter Größe, von einiem. Stedm 

elfter Grofse zu veefdaedetien malen me^en» fo ^ird man fith über den Un<» 

tcrfibied der:gefun4enen>Maafie ^wundem m&Üen. / " r > 



14. 

Außer diefen nac&rlichen und nicht zu hebenden Unvollkonunenheitett 

hat idiefe Art MafchineniMKh andere Min^I^ welche woblxier Theorie nach 

können vermieden- w^den, aber nie -^nislkh in der Ausübung wegfäUeii 

dürften« . Sie heften Objodiff'Micrmnetec find die acbromatilclien oder die« 

jenigen» welche aus. emem doppelten Objedi^Giafe beftehen« Wie fchwer ift 

f&^eriiicht dergleichen Gläfer völHg concienttilch pj eitilcen? Selbft der ge<» 

ft^cktefte Arbeiter bat diegrölsefte Mühe diefo au bewerkfieüigen. Es ift mie 

lri€fat. hierüber e einen eittfcheidendeh Eeweb zu führen. Die RÖiiigUch^ 

Srernwart^ weiche mir anvercräuet i&, .befitzt -ein ganz yortceflidies achroma«; 

B^es JFernrohr n^ft.dem dazu gebörigen;Qbjedif«Micrometer , beyde voq 

Ikibmd m Londoft* verfertigt. Bereits lange Zeit vor njtir ab das Fernrohr 

liolaog^, ward das Objuftif*Micrometer. der gewöbidicfaerPcobe nnterwoi^ 

fen und man fand^^dafi es gute Dienfte^thaee, kurz darauf f nacb fortgefetzte» 

proben^ entdeckte Herr Bcrnoulü einen wefentlichen Fehler deflelben, nehm* 

lieb, dais die Vereinigung der Bilder nie völlig erhalten werden könnte» fon* 

dern libecl oder unter einander weggiengen» indm. man die Glafer weiter 

Minünander trieb. Diefes ift es^ wai ich im Tagebuch . der Sternwarte üher 

diafa 6b>eäi£jtfiaooieier .ail%eieiduiet^efiiildcn faabc^ jdä iiA Jeobacbtmie 
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l^en darauf zu machen anfing. Icli uftilfcrliefi nicht (eiber Beobachtungen da« 
fftii an^i^eNen; '^1)4 "fand noch üruier ^ dafs wenn gMeh ilk Mictttpuäte\ler 
^tlier (oXffM als tter-Ein&fTung anf^ einander /zuzutreCen fcbieneni dem obal | 
geathtet die Bilder, wie es doch bäcc<.feyn mUnen, noch nicht ijbereinn:ftfi:ni | 
andern noch um^n merkliches von einander äit&mt blieben, und nach i 
ftfftgeletzrer Bewegung bemtrlRe ich^'fo wi^ UtrzBvnumUif dafi die Bildet 
fiberemänder- weggiei^en ohne ßcfa genau in einem Pmikc^au vereinigen, «iii 
dteAs'^odi hAite gefchehen miiflen^ ^<mi das WirkseugTichtig gcwiifen^fS' 
re. Ich fchtofi hieraus , dafs^fter es dadurch encfithau müfle , dafs idie 6& 
Pt nicht gut concentrirt wären, und das zuweilen voh der nicht genugfoned| 
parallelen Bewegung beyder HeKtfn^ herrühren. Ich 'iihterlieG nicht ts hm 
lus einander nehmen und wieder zufionmeÄ fetzen zu ila&en; * allein kh er« 
biek weif'er nichts, als daß die Bilder zwar zu&rmnen. trafen aber nar wenn 
man die Mittelpunkte der GUMec merklich von einander ehcfernee. Die&s 
l^eftirkce mi^h noch mehr in der Meinung, dais die.Glä&r nicht genug cöih 
cemrifch (eyn miißten. Ich machte den letzten Vecfuch/, und .fchickte dal 
ganze Werkzeug dem bereits oben angeführten Herrn Brander in Aogsburg^ 
ehielt es aber wieder -zurück mit der Betätigung meiner VermuAung.' Hier-i 
ans erbellet , wie fcbwer es ift, ein paar Glafer ^ollkonmen zu cohcentriren, 
da felbfl Doüond^ der bereits lange« wegen der Gurr ieifier Arbeit beriUuitf 
iStf Fehler von diefer Art machen kann, 

T^- ... ,. 

* % . f . 

Man nehme nun die übrigen Bedingungen mk,' wdkhe bey^ einem Oi>- 
feAif-Micrometer uiiun^änglich ftatt finden müden,' wenn« feine Wirkung der 
Erwartung gemäftfeyn foli, fo wird man fich leichtfith ilbertseugen, dafsdiefe 
Maichine nicht denjenigehGradderVblQcoramenhbic hatj.denraangewöhnlich 
ihirch diefelbeztt erhalten glaubet. Denn es wird hö^hauilerdeniangeftibttcl^ 
trfordert, dais bey einem folchen Werkzeuge i) die Bewegung der Gläfer ob- 
wohl als ihrev EinfalTung parallel gefcbehe. Eine Bedingung, welcJW'fcbwef 
zu erfüllen ift. .a)^ Muß die Reihung der > beyden Einfailüngen fp gcri^S 
Afs möglich (eyn^ weil fünften durch den Gebrauch des. Werkzeuges lieb eiff 
Theil der Einfäflüng mehr abnutzen Wird als der andere^ und fb^tiefa diegail'^ 
le Mafchme nicht nur leicht wandelbar werden kann , ibndern auch die ccft 
erwähnte parallele Richmng nicht mehr ftatt finden mochte» 

Unter den neuorn Erfindungen der Micrometer gehört auch ^ejea^ 

welche der Abt Rstchoa bekannt gemacht hat, und darin befteht, daß m«^ 

ein amfimmeif «feotei^ Prifma dem^ QbjeAivc nähere oder entfianet» M ^^^ 

de» 
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tercdie Liage dei fflkksrin dem Pcrbrolave .es erfördern iDi^fi^s Pijfina'hal: 
dltWirkimg des>Olifeäif'-Micromeisn. nndü^nc von den Mängeln; db^t^ 
ben nembcfa frey .zu ieyn. . Da .indeübi 'eben die nadH-lklMii UnvoUkoab' 
nenfaefren des iOtijelfti£-j6Bcrometei^ifaiey'fl«ct£iuien,ib ketnegioi» 

feüofiiung, da& es, aaäer:beymM)6bde9.:ittd bey^mciafidieaBe^^ 
^.«kd können gebraoefar werdcfiK 






Als zu An&ng diefes Jahres Att- ^letzte beobachrete Comet erichien, fb 
fih^/'idi mich jiach an luftiges <^l(?«rkifei^ um» disnfottie^ni'ibeebächten.^' 
Seine geringe Gröfi^vetftattetei fdl^da er zum größfteo war ^i \^nig oder* 
gar .keine Erieoefatung des Sefaerohcs: Ic^ Ironme weder: Glasieiter nochFit». 
dentMicrometer g^brandie^» weilibeydeerieuditet werden tnafien ; .b'eyüer 
Erleuchtung aber tverfchwand. der Comiet''ipder/ ward vielmehr von dem ins 
Sdirohr reflediften £iefate verfiddti^en!; l^enr Objefiif-ftfkr'öipeter iiatceieti 
iben 'nach . Augsburg gefdiickr/ um ihn* verbeflcm miauen» und iiäcrevifai 
«cb 'hier nicht gebrauchen JüSoneor, wenn er gleich ^da'giiweieh wilre;jweil 
das Licht des Goi^en zu fthwach/wary nm, nachdem es durch fo vieidGIl» 
fcr gegangen war , noch ein deutliches Bild zu gviblteit. - Ich touike deUer 
meine Zuflucht zu ganr eigenen Mktelh. und. Methoden liehmen, die»' 
ichnächiten anzdgeii werde» wennifhdiefieobachtangeniinddie Beftimmunr« 
gen der Laufbahn de&:gedachten Cometea ^vortragen werde. Hier i^egnogf 
ich mich bloß- zu lagen» dafi diefer Comet die' Veranlalsung zum Entwurf 
desjenigen Werkzeuges gewefen ift» deflen Beschreibung ich hier zu machen 
mich vorgefetzt habe» und welches .^eder erleuchtet werdeft darf noch die gei 
rügten UnvoUkommenheicen und Mängel, eines Obje^H£>Microm(ters hat. 



-f 



Der Vortfaeil» den uns. die* aöfaiiomairiidien Sehröhre verftfaaffen, ifi ztf 
grofi» um ihn nicht auf alle mögliche iWeife zu nützen^ ■ und :eriit es» weicher 
uDs den Gebrauch diefes neuen Micrometers verftattet; denn es kann der«* ' ^ 
filbe bloß bey diefen Arten von S^türöhren« mit Vortfaeil gebraucht- werden; 
Die gewöhnlichen Sehröhre lind^zu dunkel, ab daß man eineh im Felde des 
Sehrohx^s geflellten undurchfichti^h Körper ohne Erleuchtung bey iteroheU /^ 

km Himmel noch deutlich fthen- könnte« Die Telefcope hingegen habbn za 
Wenig Feld » um bey allen Beobachtungen mit Vortheil gebraucht w^denr 
tu können. Bbfi die achromatifcfaüen: Sehröhre find es» die hierzu un- 
vergleichliche Dteafle thun; denn^iihah flehet mit vieler Deutlichkeit 
ttnen \xk ein Iblches Sehrohr geflellten dunkeln Kdi|)er» wenn leinp ]Brei^ 
U auch i^iir eine ;J30lbe Linie, bet^igt^. nnd die^ Größe der Bilder iftr 

\ - auch 



auch. hmllngHch^ um, cia Micrometer bta iheilcn; «läfi' noch eiDzelheS^ 
cundeti gm imteffchicden i^erdenkönntn; Oieft Betrtchtuo^ war^^W* 
die mich auf den fintfchiufi brächte ^.Algeadfen Micfometer nicht blofssd 
, CBCverftn » andern auch . wirklich ' aafertigen m . laßetu Der £rfo% hat geu 
^•eiget» daß er.flidit.4uir yöUi^^e^ SteW ebes ObjoQif^i^^Miiettr verdstt) 
fondern Ibgar in den mehreften Flüen noch vtek befiier kann gebrauck ver-^ 
lien. Ich werde nun die Belchreibong dieies Micrometers felbft vornehmen. 

T. IL ' Die vierte ß^ fleUr diefes V'^dfiieugpei^eifthnroh^vor^ wie es eifdä^ 

^*^fiet^ wenn man es von der Seite Ixetrachtety'wo das/Ocidar b^didiifil 

ABCO ift ein 3 Zoll ins geviense pofses mefijtognesTKÜldsea, deifenDicks 

1 Zoll beträgt« Dibfes KaflÜicttii^er eigentlich den Mpcrcnnetcr in fidi« 

find wird oben nnd ernten durch die beyden Deckel BG and ADza^mmen« 

gehaben. £, F, G fmd Schrauben, weiche die hintere: mcfiingene Fhts te 

£ftftchea mit den ijbttgen Thciien verbinden* OFift dos Ocalar, undMN 

*" fbwohl iiis H K IL /aid ein paar Zi&rblätcer, davon län jedips in bundert ^ 

' che TheÜe eingetheilet und mit zween Zeigern veriehen ifty deren Ckbraadi 

I ich im folgenden anzeigen werde! • 

T Xl«: Die füate.FignritelIet diesWerkeeug aof der eatgegengeletsten %m 

^^^'Wor» nehmlich auf defTen^en Sek^ iteläre^jederzeit^gen^dw Objd9tf*6t^i 
gerichtet ift. EFGM tit eine mefibigene Röhre , iwekbe auf die Ooät* 
Röhre eines Seherohres kann geftfaoben und mit der Silelifchraube, welche 
mit dem einen Ende tnidnen Rit^ iäilee, der die Röhre umgfebet, daran be# 
"leAiget Verden, i^e I^nge £F iderlelben beträgt. fi;| ZoU;, att Oeitiuog 
EG aber x-^ZolL Diefe Röhre. ifl iniit'^dnSchvaisbc»2iir;L «ufem^ 
fingene Scheibe befeftiget, welche (ich zwischen Fugen unter den fie un/ge- 
benden Ring MNO frey drehet. Die%oheKann;e diefer nieGtngeneo Schei- 
be ift gevShnt, und greifet in die fScfapadb« ohne Fjidei^Q eii^, fobaid diele 
vermittelt der StelifehraubeR gegen^die^lialieKanfie der Scheibe gedruckt wtrd^ 

r ^ /^^ fechsAe Figur ftellt das PrdH cKeler Mafchinevor wie es erfcheiae^ 
*wean.man die in iler vierten Figur mit SC und AD beaexchncre Deckd aSi 
bebt ond die Scfaranben £,F«G.lofifcHranbt, folgüch die ^Blatte, worafi Hai 
/ Ocoiar befeffiget ift, abnimmt. . Av und B find diefenigen iCnöpfe, wd<:M 
Oian biergmdreiien mufi» uro die'Mafiditae in Be^egdng zu fteeti. Es fiiul 
eigentlich die Knopfe von denen nach Gund M gehenden^ Schrauben/ ^öklil 
mitreift eitier Spiile nicht nur dtir«ch dttJSÜferbfärter jGDund £P, fonJem 
auch durch die unter diefen ZifferUittem ^befindlichen Rade# und Getri^ 
gehen. Diefe Schrauben grei£cfa;,3nidie Sehmiibenmi^ter IK und LM eio^ 
welche auf die dfinnen me&ingene^ jplbcheftnpoq^nnd jrvwxi deren Atn 
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iMrfiH)g htär durch ytwu and tUso vorgeAeBt iHL ' i^OP ift eineftäMs». 
De giK gehiiMft Ftder^ weickii -auf h^ydeti Scktn^Aircii ihre auKttbiroulft 
Kraft gegen die Schraubenmutter I K und L M drucket, und daher ver urfacht, 
daß die Schrauben iogleich eingreifen niiUTen« Q ifi eine andere dünne me(- 
fii^ene Platte/ irefd^e mittetft der In der etilen P]gu^ durch Qft angedlutet« 
Schrau]>e tisrticit (ich herunter bewegt> undvermitttlftswi^yerStärulor gegen 
die gehSrtett filbltrne Feder RStÜ drucket« ^ ^ ^^ 






' Der Ckfbrautli didfer Mafchhie ift lehr leicht, Nacfidem imiri «Keftflä. 
fe E F G f^ i tie Figliri an das Femit>tf j^ ^ngetftbchen hat , Td giebt man imk 
Raftchen eine Ibiche Lage,^^e es dk Umstände Erfordern» und Beftftigdle 
dasfeibe in diefer Lage dadurch, d^ man die Schraub« PQ mttrefft der SretL 
ichr^be R befeftiget. Hitrauf fchraubt man das PlSct^en Q » ^e Figui^ 
inittelft cles Knopfes QR, 4te Figur, fo: vek herunter« bis be} de Stemev 
deren Entfernung tazxk meflen viU, au# die gerade Itnte a b zu fiehen kom^ 
ften. Findet man nun, daß dies nicht vöHig durch dk Schraube QÄ kann 
eihalren verded; fo faiM man mit 4kt Schftlube ohne ' Ende P Q , jrte Figur, 
etwas nach. EiicHicb fchraubet man b^yde|Scfarftubett AG und BH, 6te FL 
für, fo lange fort, bis daß die ScfaXrfen vtwx und rnt>s die Sterne jKU be^ 
rphren an^uigen^ % zeigen die Zeiger auf ddn Ziflerblatee die Theüe dars 
Micr<Miieiasrs ^, #elche man dann nur in Grade'-uiid^ Minuten irerw^ 
deb'dar^ um den 'geftcfaten Abfiand zu erhalten. > - .^ 

ai. 

£s bleibt mir nur noch^ibrig, den Verth der Theile diefes ^Terkzeu- 
ges zu beftimmen. ' Das Zeigerwerk l(V def^efiak eiiigeridhtet, daß bey je« 
descnahligen Umlaufe des gröfTem Zeigers , der kleinere ^m 5 Tbeifle fort^ 
fikkty and nach ao dergleichen Umlaufen ift die Schraube zuEndcf. Idi 
f»be den 117 Mai a. c. eine Grundlinie von 400 Mie$hländi(bhen Fufie^ ge-^ 
tneilen, und aus dem gefundenen 'W^inkeldie Wettheder Tbeile ^ts Micro^ 
fi»€ters beßimmt und gefonden, daß !rod( Theile fo Viel als 3^ 44''/ ^ betrai^ 
gen, folglich giebt ein jeder CheH 1^ Seeunde» da nran nun noch Viertelt 
Theiie gat bemerket, fo folgt, daß man mit ffiefer-Maiefaine die Genautglfiiri^ 
^derzeit bis auf halbe Secundeu treiben kann. Den nehmlichen Werth fin« 
V de ich auch aus himmlifchen Beobatfljtiiayii. Ich uberlaße es den Sach« 
verfiändfgen zu urtheilen, ob dieler vorgefchfagene Micrometer Vorzüge sot 
den gewöhnlichen bat. Ich meines Theib werde dahin ftreben ihn zu nutzen^ 
und es ganz gerne feben; wenn andere noch beflere Mittel wiHen ihn zu ver- 
folIJ:ommen. Die Meogr dei; noch nicht beftimmten kleinen Sterne» weicht 

' • ' man 
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fnari fe- #cnig als (fie Sstturntrabanten loic tfle9ciiteteii.F^mrdbren.fdbett 
jKaftn». faechet mk eu^weic^ Feld daf^. ihajivc Vorcbell zu gehraacben. 

-■ . • , . . ^ . . . ^ • . . 

Das» was mao be/ diefem lQilrM>«|it9 noch einwriiil^il I^oonte, mögee 
.wcAl.bauptföcblich d^rinn beliehen , da& fl.tii^ht omei: C> gixxfofi Meßleitec 
ab ein Obje&if-Micrometer fäbig ift» und l)4& <lte.£f9fi^Fiill()lg z^eyer Sterne 
durch zwey verfchiedene Schrauben mufi bewerJeflelKget werden. Ich xner« 
ke hieriiber an, da& obgleich die Meßleitei: nicht (o groß, wie, bey einem 
jObji^if-MtcrometersL wer^ kano , fo (ipd dit Mtt^l, Jb man j'etai Kleinig^ 
Jceiuaza theilen h^t, doch bey kleben ilsdlungen hinreichieQd, um noek 
Solche Theile fchäe^en zu könrien, die die Starke .des Ccfifhts Qicbt übertraf 
ien. W^ das zweite betrifr , fb glaube ich , daß die Gf naiiigkeit inuner 
größer bey zweyen Schrauben tsfix muß» als wenn man.die Bewegung our 
durch, eine einzige btwerkftelligen wollte^ denn, <b iadiefem ler/ten Falle 
eine ftärkere Rieibuag wegen den bey einer zufaHuneii^efeizten Bewegung 
AÖrhigen Trieb wericen entfteben muß, \.ib wird das laArument mit mehr Ge« 
,wa|c angegrifFen als nöthig ift» uikI e^ kann nicht feMenv daß es in kurzer 
.Zeit fehr mapgelbafc werden m^ß. U^berdiehm. ifl es eben nicht nötbig bey^ 
de Schrau^ben zugleich zu bewegen; mu^ kann ^ die i^itfte vorher (b ftellvii 
;wie es eur verlangten Abficht nötbig ü^ und die andere io I/(i%e nachrücken, 
bis beyde Sterne gMnau .zwifchen den im felde des Sehro^fs gj^i^Ilten meßin* 
genen Piättchen gefafst feyp, nur muß. i^an dabio ^upifiifbUch fehen, dsSj^ 
dies fo viel als möglich immer ip d^ Mitte des Feldes gefchieht. 

Es ift kaum nöthig za iagen^ da£ de}] für ein he^tiimtes Sehrohr und 
Jfifierometer eine befondere Tafel anftrtigfsn läft, welch^'dieW^erche der Thei" 
langen, in Grade, Minuten und Secunden eines Grades, ausgedruckt, enthalt« 
Ich würde hier die fiir joaein Miotimeter berechnete Tafel herfetzen, wenn 
ihr Gebrauch andern von irgend einigem Nutzeti wäre , denn fie würde fich ] 
litchr einmahl gebrauchen laßen, wem . auch eben dies Micrometer an ei^ | 
ind^res Sehrohr gefiocfaen würde, defien 9eld vqn d^mjimig^n, wofür ich 1 
^Ta&l beref^t faabe» vcri^hieden ift. ^ 
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M »ö 47 J3 


- 


ao 4- BerliQt 

• 




- II <J jo 


- 


ö « + Scockb^b». 




i? 17 3 » 30 


- 


Tff — Clugny. gut. 


Od. 


I II yo 3 


- 


31 4- Greenvich. zweifelh. 




- 11 43 5» 


*i» 


. 1^4 + Berlin. 




- 13 3 a 


.- 


la — - ScQckhpIou gut. 




1 14 5^ 8 


' i»- 


6 —Wien. 


^77j. oa. 


8 14 39 44 


■ • 


a + Berlin, 


^ / f ' 


IQ, 9 a7 a3 


- 


,0 I 4- Stockhohn. 




17 II ao 33 


'-■ 


5 4-.Tyrnav. 




12 17 37 « 


*' 


38 — Greenwich^ 


Nov. 


a ^47 48 


4» 


015—- Greenwich. 


. 


- 9 47 39 


» 


9 — t Tyrnav, 


' 


9 II 30 }8 




17 4- Tymav. z^eifeUi. 




14 17 JJ a^ 


* 


14 •— , CUigoy. 




]« 7 54 aa 




11 — Stockholm. 




äj 14 IJ 39 


y • 


Q.19 -- CJüguy. ^ / ^ 




aj 9 »0 48 


ÜB 


. 8 "-^ Miiano. . 


/ 


- ^ tf %6 


- 


07—^ Pißt. 


Pcc. 


ä II »II 


'te' 


a 4- MiUno. 


/ 


- ." 7 37- 


Im 


4J — Fifa. 




U. 9 3 *# 


Em 


2p 4- c^^jg^y* 




- 9 3^ a5 


^ 


Q 38 — )?ira. 



feftr- 



> 



f 



. tinfchlagendeh Btobachtungen^ Nachrichten &c^ 8^ 

Beobachtungen ,des lua Tirabaoreii» 

a • 

Mt Monat Tig. St. M. S, Uattrichifd der Re^nuML 

M. S. li 

« • . 1 

177}. Dcc, II 10 ^5 «0314. Stockholi9« , . ' 

i^ 16 %6 41 - o 17 + Qugny. * . ^ 

- 17 a8 a - o 10 •— Tyrngv. ti^reifvlh* 

18 10 54 9 - o 3x + Clugny. ' 

- II ai 3$ - .0 aÄ -f- MilanOi / 

- II a^ 19 - aj + Fifa.. 

ao 5 ax 5$ > - . o 30 + Clugny, . ♦ 

{49 19 .030 + Milano* , 
5 J4 II - o 17 4. Fifa. ; 

- j 58 41-0 a + IngoUbdc 

<f *i 33 - o. y^+ Vpfala. .' 

- Ä 14 JJ - . o 13 + Scocrkholm. 

*7 7 3 ^ , - <5 j^ -f- Grcenwicb. gu^. 

- 7 44 39 ' - .0 49 rH K&- / 
81J17 -11+ Stockholm, gyt, • 

177ÄI Jan, I 15 37 a5 -• o 16 + Tyrnav,^ 

.1* J 45 18 - ^ 3* + Ferinaldo. ^ 

6a((4$ *.03x4* Stockl^olm* 

19 7 i^ 3a - .0 0.8 + Öugny. 

7 38 IX " o J^ + PerinafdOi ' 

- 7 48 4J - o 18 4- PMa. ' 1 
818.0 - 013+ Uplala. V 

,- 818 3 *- o 9-— Tyrnay, 

- 8x97 «04^+ Stockholm^ 
^69 9 31 - o 43 + Clugny. 

- 958.7 r 045—* Creimmünften 'iwei&Ih. 

- 10 I3L 15 - o 5a 4* Srockhöim. gut. 

a8 4 40 5I' Em. o 4a 4^ ScockboliQ. gut» ^ 

Ftbr. a la 5 13 *• o 15 4- Vpiaftt 

- la ^ ab -> p 48 4- Stockholm, gut. 
.4 '^ 33 4X . - .0 ?^ + Tyrnav, 

XX 7 J9 33 -^ o X3 4- Fifa. 

18 9 44 ^^ - o 17 4- Perinaido. ^ 

a5 II 51 ai "p. o i'tf 4» Fifa. 

^7 ^ 3$ 38 «* o II 4* Cremsmunfter^ 

^ ^ i X } , t ^^ rV9 *!* Stockhi^}!». gui;^ 

(F) a Bcob. 



/ ^ 



^ Samtnl. dif heueßeh in dte dßronom. Tf^ijfenfchaften 

IVedßäcbmngen die$ Ute» Trabanten. 



/ 



V 



Jshr. Monat, "t. Sf/ M. S. 


Unrerfehied der Rechnung;. 


r 


m/s. 


177^. MSfz jf' 'g it jy 


Em. Ig -(• Milano. 


. - '8 17 30 


- " 4 + Pifa. 


• • 'ii 9.4i af 


- ' ö aa + Cluguy. 


- ^^ H 49 


- 4. — Gencvc. 


- iö'43; 1« 


- "i J + Tyrnav. 


ai 7 Ä i 


- 20 — Wien. ' 


- 7 ". 44 


- 04^ + Stockholm, gut« 


2» ■ y al ai 


- * ao -^— Gcneve. 


- . ? 18, 45 


'•09— Perinaldo» 


- ' «34 »3 


-^014+ MHano. 


t 8 S4 4« 


" " ' Cremsniunftcr,'^ 


-X 9 3 atf 


' .. jT — Wien. ^ 


- 9 8 ai 


- 014 — Tyrnav. 


April 4 10 ao ^ 


• ' 37 -:— Geneve. 


- irt jtf I 


• ^^39 + Petersburg, gut. 


»3 7 3 *4 


• 00 Fifa. 


oo- 8 Ig 1* 


- 0*7, — Ougny. 


- 9 a4 }i 


• 7 — Vien. 


- 9" if ajf 


• 01^-^— Tyrnav. 


.«^ 9 30 5? 


- ij + Stockholm. 


Ma/ 13 8 4f I 


Em. a i^ — Clagny. 


Aug. IS 14 J7 4? 


litt, ^6 "^ Gencve. 


- ly 3 3<f 


- 4a -f- Perinaldo. zweifelhaft. 


Sept. 10 j; if 9 


- 'o 21 4" Genevc. , 


19 12 a7 J4 


- 0^ 3$ — Upfala. ' 


- la a8 a^ 


- '0 30 + -Stockholm, zweifettu 


Ö£l^ 3(1^ 1 4x 


- 4— Luncl. 


• r* 5 i 


- 6 + Crcmsinünßcrr j 


- 1 ^ I S j 1 


- 14 -f. Tyrnav. 


- 16 18 yj 


- ö 5 1 -f- üpfela. 


ix 13 J4 ij 


- 14 -f- Petersburg. 


19 14 38 7 


i. 48 4* Tyrnav; \ 


iiÄ 17 >3 4^ 


- ' J -f Petiersburg! 


ag II >a } 


- Ig + Petersb; 


Nen a 17 ^Ä" a3 


^ 40 + Perinaldo. 


.- ii ix^i^ 


lau > ai 4» Cremsfhünütfr 

* 1 


* • 





j 



einfchlagenden ßei^^ch^mgen^ I^^in^n^g^, ^ 

JAr. MoAtt. Tii, St. R , ^^y^^hW der R«^^ v ,. .^y ;,,u 

177^. Nov. i 18 a5 27 Irt\ ö* 37 + Tyrnav. 

• la J4 aj : ..- o-4<f «^ Uj>faJ« ajweiftlh, ' 
- la J14 40 ..-0 o i^ rf ffVruÄf. • ,< 

• la 5^ 4a t -c> 0-13 V}- Scoc^holm. -'-M 
i r 14 7 $0 •; / -• o- 19 '-f- ^riqaldcK > 

• '^- 15 38 13 ^ -: o~39 ':+ feteijsburg. 
1« i^ 39 14 r-^ o 8 ^^ augpy. gut. 
. a7 1% 1$ 34 :-c o-ii ^f. feriiwIdcH* 

See« 4.14 jo 3 .. -co-a4 r^ üpfah* 1 
i£: : 8 48 41 >r-cQ 13 + Fifa.- oi 
-. y 17 40 r >r>o-a4 ^ ^P^¥* \^ 
- r9 19 3« j i-o p-^ ^ gtpckhotnw 
i^ 10 a8 aS : 7*r. o-io -^^ Feriniilclaif» 
j 10 34 19 K^v-ro ao 4- Mäaifo, ^^.^ 

ft9 g 4% ijr ; - o 0-19 ^ &^la^o. . 

• :• 8 47 38 r;Ini->o-i3 »-^ ^ifa.c r - 

jl777. Jan. 14.. %. 7 I $ ^JBmo o -ax -m- ^ana • 

19 jl6 49 17 £ 5- o I ^ j *^ Borlin.r zvfifelt 

aiüii^ 3X r^-oo-^j ^m ^frlio.i zweifeUi. 

a3 .tf....ii ,4 -c> o-a5 vf^ Stocyiplm. gut. 

3tt^^^ n ~4 XJ-- o 58 + ©ugiqr- ^: i ^qi^. 

- f^ 2^ 4 or--. 0-38 .+ Pifa.,j / 
Febr. 4 14 17 13 --00.41 <4f'Clug9y. • 

-> 14 39 31 ;> -/-^o.i4 **- I}trin»l<io- 

, /; ,-.i 14 4f ;^ .--o'o.ix rif Wila»- - 

- 15 18 X7 -^ -*)0*xi .4^ fyrniif .. f r 
6 - 8 41 J.3 --oojf 'Ff ^Jügfy. :t 

- .8 47 II - o 2.4 H^ l^p^ajp. X \ ^* 

- 9 48 3« f ;-<•<> ^39 •* Stockholm, gut. 
I§'IX 41 4x f- o 30 ,+ Vp<a^- - ' 

- ii< 43 ai - -> 0,31 ^ $cocMiolil(. 

IS . J 1^^ 48 - o. ^ .+ Xrctn^unfter. 
. tt.O iÄi aa» J8 » -c *-*J -^ Bfriigit xwoittli. 
aa .7 ;.4 a8 - -^ ö:J>3 >+ Gug^f- 
* ' .•*.•». ^ -8 ^Era. o- i(f .+ (!ü|)ftb, ^t . ^^ 

(F> ? * itok. 



06 Sämmldtfneüeßtn in äit aßronom. Jf^ffenjckaftm 

BeiÄadituitgcii^ des Iftcn Trabanten. 

^ifch Monat T. Slfe ' Ä S. ' ünUyfchied der Rechnung. 

1777* Feb. ax g; 7 44 ß«., o-xo + Stockholm. 

" ^7 14 3 t aj - o 48 ;+ augny. ßhr gor/ 
• »4 ^4 ai - o 47 — Perinafdo. zveifelh.. 
Iß«, r ^ t 8-0 5 4. .Clugny. «wcifclh. 
«* 9 44 a8 - ö II + luni 

- 9 At^ ^i ,^ o 8 + Cremsmünftcr. 

- 94» 5^ - Ö-31 — Berlin, wtiftlh* 
8 10-57 ^4 - o 17 4. Qugnf. . 

10 4? ^7 19 ^^o aj 4. Tyrnav. - 

jo tf ij 3^ . o a^ i4- Crcmsmunfter;^ 

^7 7 44 4J ^ o ao + PerittaWo. 

^ f 7 ic^ J-a ' *c'0~i4 4* Milano. 

•^3-8 xÄ' 17 - o i8 + Stockhöln^. 

»4 y^ia I >' o 44 + Clogny. fthrgut. 

» 9 4S 9 ^ ^ ö I — PcrinaHo. 

- .C9x:f£ 39 V :•: 09 4* Pifi. 

- Jo .7 4^ - o.' 8 4- Cremsmuiifter^ 

- ro- 13 *t^ >: r^ ÖK 3;4 4. Stockholm. 
• 31 ir.ii^ J7 V - :o-i3 + Clugrty. . 

, * ' • Xt >^ 4« • -0-17 ^ Pcrinaldo^s 
• - li 1 J7 -: o- X + aerlin. j 
April 9 8 .tf o • o-a8 a- Pfrinuldo.: 



8 tJt 53 • o-^o — Milano. 

» ^:8 f)'jt '-•oö-ao 4- Pife. 

•' 8 a« -9 V 'o 8 + Berlin. 

• S 46 Jt * • o 31+ StocUioIin. got« 
16 fo xi o - o- a + Berliö. 

*3 W if 7 '• 0-18 + Clugny. ' 

^^ *, * 4^ '"^ "-" o ax — Berlin. 

• -9' i 49 .' o 44 4. üpfala. 

• 9 < i • 6 II H- Stockhblin; 

y ^^ J7 >4 * o X — Clugny. zwcifelh. 

- 10 36 15 .0x8*^ Pifa. zwetftib. 

;^ *- 10 4]l 9 ^09-- Cremjteönfter. 

tl 9 <3^ 13 - o 16 ^ Berlin, 

»an. X ro jo X4 Em o 3« ^ Qogny. «ireifelh. 



Beob« 



Bed^achtuQgcfi des Iften Trabant»» 

r 

iahr, Mo«at. T% .S^ M.j S. Unterfehica der Redmus^^ 

M. S. 

1777, Jon. 17 8 . J7 J 5 Em, o . 54 ^-^ ?«&•■ zwjtifdh. ^ 
SjBpt. ^1^ 7 49 Ira* o ai 4- Ctugny. 

29 i^ 4$ 4x -. a 10 4> PerinaJdQ^ .sweifettu 

- 17 10 ijf -' o ax + Berlfn. 

- .17 a9;iO , - o 4 + Stockholm, gat. 
Oö. i; i; 49 31 . o 10 4- Stockholm* 

22 id 41 49 - o- 9 -^ Clugpy. gut. 

- 17 aj 43 .. 0,5 + ?erlini - 
Kov. 7 14 J7 JJ --« O'Ii r— popv- • 

i^iiii .4.-0 Quao ;:,4^ iSlociL^oUii. äevetfelk. 
Sil 19 a ^..j*^ 143+ P«ri^4dcL| zweifelh. 

23 13 3 z 4 -X ö 40 + Pcripaldo.~zweifelh4 
Ptc. 7 17 la 4J , - a 40r + :Pcno|id©.t .. -»^ 

_, 9 II 50 38 -^ I. -14 + IJift< zweifclh. 

- II 39 54 - I n rg ^-f |»^rijialda. 
14. 19 ,a 30 - I' f g + PcriB^W^; 

- 19 aj 43 - a 40 + ^riini , 
\6 13 41 Ji -^ o>:::0 ; iPifi«? r 
at3 15 19 J8 - I ^19 H- J^Md^ 

30 17 jx 3X -; a IX -+ StocJcl|olmJ gut*, 
177!. Jan. I IX j8 i^ -. o. 23 ,+ Upfilf. . 

'• IX xo r -I 0,1 g -f. &ockhoIm< gut; 
17 10 xy 48. Im. o 17 + Vpiak^ 

Beobachtungen des Ilcen Trabanten/' 

1775. Jan. II (( 43 4J Em. i 14 -f Ingolfbdr. . 

-'^J53 •0'44 4' Crerosmünfter* 
xj 10 7 tf . Im. I 4? + StockMm. zweifetk. 



Febr. 19 


v^ 3 J8 


I 10 4- Greenvich, gut. 


__ 


8 i<f 4« 


Em» X X9 -f- Greenvidi. gut.; 


.- 


8 atf 39 


- I 14 + Clugny. gut. 




8 59 $ 


- I -34 + Pifi. - 


-■ 


9 47 37 


- - I jo + Tyrnav. gut. 


Märi.^j<J 


<f 43 4 


-119 •!- Stockholm, gut^ 


*3 


8 ^ ^ 


Em; X 15 4- 6reeDwic|i/ 






CF) 4 


• 


s ' 





Beob- 



V 



, • 1 

iS Sammit; der mueßen in du t^ononuW'^^Jch^ua \ 

BMbkchtongen dt^ liun Tndtttten. 

^«hr. Montt T- '''^ M- ^- Uoterlchied derReehnoiiC. 

^J7h Mli«. »3 8 i8 t6 Em. i ig + Ciügiiy. j 

' M« J8 IJ 4J lÄ" In), o JO -»7- Stockholm* gutj: 

-aj jj 7 J8 -- I ao ^— ■ Grccnwich, 

-. JJ 17 48 * * - I 47 — Clugny.. 

•i ij 43 ^9 - - o Ä + JMilano. zwei£^ 

Aug* J9 1^3l 'J4 4^ Im. X 48 — Fifa. 

-ff 1); 1} 14 Enw o j8 -r^ Pifa. 

* 1 3 9 4 < Im» 113..«*. Cremsmiinflen 

tf^M ^"1 EmC o^ zx -— Cremsmiinfter^ «wcifelk 






P j^M^ta ^ Im/ o J7 — Tyrnav, 

•' •/ -Vj 'a^ -43 i - X aj «-— Äockliolm* gut. 

a^ 14 jo 34 -^ a- 24 — Ö-e^JCKvicb. gut. 

Stpfc I> 10 ^4 18 -^ X- J — üpfala, 

•i ^l4' J^ +J '^6«n* 10 — Stockholm. 

i<> 1 1' J i -t J fmi in — Clugny. , gut. , 

• XI 44 +5 i--^ V 9 .*- Fifa, 

- I j 4 j Em» I- 10 — Pifa^ 

^ i%^^ 1 7ljn. »- j t*-. CrcitasmunftcR 

♦W^ || 11 '^ ' -* I 4 **• Tyrtoav,'^ 

• 1^ Jl J3 ' - 3r 3^ — Upfala. 

^ 17 t'4 40 43 - I- JO — Greeitwich. 

. r X4 5<^ 11 • a '^•~ Qugny. 

- IJ JO 41 Em, 1x8-^ Clugny, 
OÄt 4 .17 18 54 Iro. I 47 — GrecnwiclK 

XS XO ' 7 30 • 031— Lund. 

• lö 14 f4 • Q 18 -^ Tyrrtav, . 
11 13 3 13 - X 9*^ Tyrnav, 

'r 13 3 n ^ . o j8 -«.. üpfala* 

19 14 30 3 - i X 8 — üpfaJa. 
^JJä? ♦ $f8iiij -o 7«^ Wien, 

lg 16 13 • o 16 ^^ Tyrnav. 



9 7 34 10 • o- 4 •#»- Tyrnav, 

J$ 9 Ö17 ••o-ij--«- iÖceenwicb, 

• 9 lö J3 > t I 38 ^ Clpgny. ' 

ij Jt }^ 17 Imj^ X 9 .** GrecDvidi, 



Mob- 



- /* 



r - tinfchb^gtridm Biohachtungin^ Nmkrichtm &c. ^ 

* - 

fieobachtuagen jdes Qtea Trabantcau 

Jfthr. Monat. T.. St M. t. Untcrlchicddtf RcdMUUlf. 

177J. Nov, 13 1x4$ $1 Im. j ao -*- Ougiiy. . t 

Dec IX 8 3< 33 Biu o. 38 — Ciugny, 

9 9 ^o -. i la •*- Fifa/ 

5^ 40 4 « xi<(«~ Sto^olm. rinßMkn 

. 18 II II 17 ^ <y 43*^ + Qu^iy. gut, 

i- .1 1 %6 40 ; - ; ö* 8 + Gencve^ 

• IX 43 18 - <^ 45 + ^^*- 

a^ 4 6 30-0 aj «^ Scockbolm. 

iyy6. Jan. la 8 35 J4 ,-; « JX --^ Pcrinaldo. 

-^9i(fai »oia-f Stockholtn« 

19 to 49^4 ^ ^13+ Clugny. 

. i*i 11 J7 - o 7 — Fifa, «wrifclfc^ 

irf 14 15 5^ - I atf + Tyrnav. 

fcb. ^ ^ 13 35 - o" ^ + Tyrnav. 

^3 T J9 38 - I a4 + Clugny. 

, * 8 ax 38 - o 47 + PerinaMo« 

8 3.7 3Ö - o s6 + Milano. ^ 

ao II o 41 - o a8 + Fcrinaldö. 

• ji 40^ ^ Eöi. ö 34 + TyiHav. 

27 IQ 48 14 Im. o Ja + Clugny. V 

Mart. 9 6 iS %} Em. o J9 + Tymav. 

i^ 8 X9 X - o 39 + Perbaldo.' 

- 8 4X xa - ö 33 + Luni. 

8 59 3a ** I 39 -f Stockholm. puL ^ 

a3 ;IQ jx 34 - I 18''+ Geiwve. 

-11 4 37 .051+ ^filano• ' 

- XI 8 14 -• , X 43 + Fifa» 

* XI M 17 - o X4 4^ l™^- 

' i* IX 13 i^ « X 54 rh CremsmSofier* 

- Ji 33 3.9 • o 40 + Wien. 

- n 37 37" * X ai 4* Tyrnav. 

Apr. 17 $ 38 itf • O J 4- Xond. eveifeik 

8 39 J5 • t 55 + O^msmBnftcr. 

* 8 49 37 • I i» + Wien. 
> t 53 51 fiw^' I 57 4 Tyriiir^ 



^ 



,^ .Samml. de^ nennen in die aßronQnu Wijßafchafttn 

Beobachtongett des Dem Trafaanceii. 



Jthr. Monit T. St U. S. 




Uoterlchicd der Redmui^. 






M. S. 


«77^^ April 17 g ^6 10 


Em* 


I 37 -1» StockEoim. |Qt« 


Sq>t. ,ao 14 48 IJ 


Im« 


17 + Lund« 


a7 17 4^ 31 


- 


i8 — Tymav'; 


V oa, xj II 43 J3 


- 


jÄ — Pili. 


. jci $8 la 


- 


0-32 •*-— Cremsmuiif&r«' 


- 12 la 13 


- 


ö af — Tyrmv. - 


* la IX 37 


^ 


30 •— üpitla. - 


'- la 14^31 


. -• 


44 -^ Stod^olm« gut. 


ai 14 8 


• 


01;-^ Perinaldo«. 


Nov. i<f n 30 4 


- 


1-^ Land« 


30 i^ 13 4^ 


- 


0^ 19 4- Pennddo: 


- i^ 53 J* 


- 


lÄ — • Tyrntv. 


Dec. 7 x8 4^ 44 




7 — ^ Ferinaldo« 


II 8 I atf 


• 


I 18 + Perinaldp. txireifdli; 


18 10 34 4 


- 


X 23 + PerAaldo*^ zweifelh. 


4J 13 7.1 


< « 


I 7 -f Perinaldo. 


1777. Ja». 19 13 18 8 


Em. 


2 37 «^ Berlin« zweifeih» 


Febr. $ 7 3 .11 


» 


jtf — Clugny. zweifeih. 


- « 3 35 


• 


07- — Upfttla^ 


- S 4 J9 


1 


09+ Stockholm« gun 


13 Jo 41 J3 


• 


22 -— Upfala. 


- 10 43 


* 


011+ Srockholm.^ gur. 


ao 13 5 8 , 


f 


2 1 1 -— Berlin, zveifelh;^ 


. . %y 14 J8 ai 


« 


IJ — Gügny* guh 


Märtz 10 7 20 27 


• - 


I 19 — Perinaldo^ 


. '7 4J »9 


- 


Q 44 --• Cremsmünfterl 


17 10 38 


• 


I 21 — Perinaldo. 


.. 10 41 16 


«•• 


49 -— Stockholin. zweifefitit 


. it4 12 18 14 


- 


<f •— Clugny. gut* 


-* 12 40 4^6 


- 


I I J — Perinfaldo; 


April II 7 ao 38 


-■ 


0. 44 r-P7 Perinaldo. 


• 7 43 4 


- 


0. aj — Berlin* , , 


- 7 41 yi 


1 


Q 12 — CreräsmunftCSi 

• 


- 7 JV 48 


* 


23 — Tyrnay. 


- 8 »I 5 


■ 


19 + Stockholm, gtec» 


18 10 39 4 


Em. 


• J + Upfala, 


• i 




1 

1 ! 



J» 



iiäfcMkgihien' Bioh^lähjfM^:^^ .^ 



^ M. S. 

1777, Ap«! IS xo i^d yif BtnP oC'V ^i— 'WkkölÄi. ?7M 

May ao iö^^ jd 't> -' o 34 '+ Vp&b. 

-. lö XS }S '"'^ ^ J<^ + "Cremsmütifter* 
• <-' i(ö ja a^ .- o j^j *^— StocEholtm zwetftlk» ; 
*ept. ai i'i yi 4J I<ft7 o J4 + augny. zweifelK 
••- itf ri 2:0 -' l"4a + ferjhald^. zweifellu 
' • - rif 3^ 40 - o 7 + Be^fidf. gut. 
Oa. a^ ly jfo g -' 1 8 + Pcrlnakte; ' - 

^ • 16 ii 47 ^ • I 14 + Berlin; * 

^ • lÄ 13 %"% - o a -—- Lundi ~ 

* iV 3id 14 - ' o 4a + »VpfaäaJ* - 
jo ^ y a4 '• o y4 + Stockhdni. 

JNToT^ 17 I3;^4 2.9 - I 8 + üpßlä^ - 

' - 13 15 38 - 039 '+ -S^odcbofnu got^ 
a4'tj ty 3a • 1* a9 4* «Feri>^^<^* 

pcc la lo- li yo -' i ao -|- Upfala. * •» / 

* iQr 13 y9 • 1 II 4- Stockliolm. 
Jji |4' 14 a^ • o 14 — 3Pi6. 'gut. 

* ia-4i 1^ -"I ^ + Vpöla. 

Beobachtungen des Htten Tmbanteri« 

177;,' Tcb. -4^ ' 4f 4y a8. Im^ a ay — UpfafÄ. 

« 6 47 23 Itn. o 40 «^ Stockhofm 

« ' 8 ao 3^ Em. o ji ^rr Stockholm, 

)tet, 19 i^ 34 o Im. i yy -^ Fifa. gut. 

8913 EtD, o 10 -*- Pifa*: gut. 

' * <( 47 4^ Im, o j5 --^ Crcmsmünftcr, 

- 8 a<f ^7 £«♦ a 19 — *• Cremsmimfler, zvetfeih.. 
.4ng> 9 14 ^ 4^ In)« ' X 4!2i -^ Greenwicti. gut. 

. J4 II X Im, o 38 -^ Clugny. 

- I^ 9 17 Em. o 38 -*- Qugny. ' 
Itept. 14 II 14 yi Im« ft ^4- Vpiala. z^tifdh. 

- II i^ 34 Im, a 3 + Stockholm, «zveifeth. 
r IX y y^ Im. i 46 4» PetejQburg. urtiklh, 
w 14 la 41 Sm. o ty «p««»^ Betersbui||, 



'IL 






Jthr. Monat. .|:. .S|.. M. S.- ; Üntnfchs«^ dcf &«eli|iüA|l 

t77J. Sept. M M J«. -Svlnio Q,.5$ rr ö«gpy- iW^- 

- X(J az 4J Em.. 0.34 .+ H^geX- g"^* 

. r 15 J .J4 inir o 43 \-^ Crcujjftnunftcr; , 

m' 17 IP i4 .^m. o 18 — t- CrcrnyiünftcTt 

- 15 17 jtf jTOo c>,}L7 ,+ .Tywv-, : 
.i , , :^ l> 13 Ij6 5m< 0.40 >+ Greenwicb. 

..- 17 aj 19 Enir o. J3 .+ ^tockbolm. gm. 
^^ Oft. %o 9 1-8 i;):Etn, o, I + Cre^iwimftef. ^ 

a7 jio 5a ao^Inu o J + Fifa. 

- rj 4 ä8 Em. 6,ai ,+ Pilfa. / . 
' - JH 3 io^ftn^ i^tt) ^ BfrHj. . 

.m:li > jo kn,N o 59 .+ Lün<|, 

- j,3 i^ fa ;Em. o.ii + lunit r 
^ ,: ;: •tscU xo 4i,Jfn,;o 54 -f- üpfa^^ .. 
* r .13 33 8 Emt 0.4X .+ Tynjiajr;,. 

.^9 J%.^ 58 ja 5ra^ o.ia 4. pifii^ » " 
i.^. »i<!(i Hf ^i . £11^« o 4 + jGfdefiwichu 

- X<i: 44 . I »Em* 0.37 + Ougoy. gat; 

- 17 aj 41 Em. o 9 — T'Tyroav. 
177^. /an. 1^4 ^ 51 51 In». .0 3& -*« Stockb^. g«t^ 

9 18 10 Em. 03; + Stockholm, gut. 

&i ;o 48 tS Im. o 49 + Stockholm» zwoiftKi; 

r 9 41 S* tov o za + Clogny. ^ 

.- IX 14 3X Em. o 31 + Clugoy. 

Febr. %6 6, 18 i8 Im., o 9 — -^ Fifa. 

j. 8 J3 tf.&iu.o ,jjf + Fifa. 

613 (JIm,.oa4+ Mifano. 

• B 49 J0,4™vP 18 — Milano. 
- ,6. d J7 lm,,o 3x 4- Perinaldo.. 
▼ . -8 44 10 Em.. I ,19 — ^ Fcnnaldo. weifeÄ.' 

' ♦- . ^ 4< 16 Im., o a4 4- Jyrnav. gut. 
,r 9 ia 41 Em•^ o 19 -«- Tyrnav. gut. 
. ♦. d 49 17 Im.r 018— Stockholm, gnt. 
Mto 4 9 48 »4 IP'-' o 3a — Clugny. gut. 

• i% %f 4 ^ I 34 — augoy. . 



- ^ » 



Bco|>- 



] 



r 



I ^ 



' tmfchUgmdmBeobaciiunj^ir^yNachfi^tti^i 9^ 

Bebbacfatutigen d^s Illteti Thibatiteh.' 

Jihr. MoMt, T. St. k «. ' * "^ .UnterfdiiccraerS6<;hSinr.' '• *- 

177^- März. -. Ijp. 7 SJ ^ro^jl 43j--r Pmnaldo. ^ ^ , _ ^^ 

ApriU itf II .4J. 15 Im. .0 3 a +" Stockholm. /jyureifigjh. 

Aug» 30 1.3. 5,2. 15. Im. ^04 -^ Clugny gut.*!^ ^^ • 

ßö- J ^3 J3 8. Eni« P J9 4- Cremsmünller. /" 

iX 14 40 .3 Im. o 37 + Lond. zweifelh. 

- ^7 i% \i ^^' ^4^ — Lund/pr^iftitih, 
-* ^73^ *^ Em. I la — * P,enn^ldo.^ ' 

Nov. 17 9 48 19 im. o J8 +• Clugny^ 

-^ '3 48 38 Em- I 8 — r Lund. . 

a4 14 4 ^Ä Im. a 7 -^ Perinaldo.^^iweifcl^. _ _ 

' - I7.3t3 17 Em. o 40 -r-f IJerini!d.o. . " * 

r 14 10 ao Im., a 44 «^ Milanp. zweifelh« 

- 17. a8 47 Em, o y r^— Milano. j 
Dcc, X 17 41 jo Im. ö a3 — . Clngny. gar. 

- 18 I 41 Im. I , 9 + Perihaldo.^ 

- 18 8 I Im. o 50 -f. Milanö. " 
•JQ 9 41 5J Im. I 19. + PQrjnaldo, zwcjfcIlK - 

- 10 21 ^ Im. I 4Q + Tyinav, zweifdh^ ' 
1777« Feb, 4 .8 a7 40 fm. I 40 + Clugny. ~ 

^ - 9 ^ ^ Em. Q 57 + Pißu 

- 9 2.9 JJ Em. o 1$ -|- Üpfala.' 
18 13 28 13 Im. % 4 •— Perinaldo, " 

Märt. 19 9 ao^ 17 Em. o "45^ + Crerasmünllcr. ; 

9 22 2^' Em. 2 20 — Berlin. ' xwcifeih, 

2^ 9 ;^2 jr Im. .0 J9 — Clugny, 

9 30 f J Ini. I 36 + Pennaldo. , 

- 1259 ^ Em. o 29 + Pcrinaldo. , 
* 9' 57 3J Im. o 41 + Cremsmünfter. 
'^. 13 24 40 Em. o 40 + Cremsmünllcr. 

Apr." 2 13^12 35 Im. o 25 + CUigny. 
I4ay I ^ 48 J3 Em. o a3^~ Upfala. 

^-949 7 Em. I 3 — Stockholm, gut. 

8 9x8 5lm. oi2-f Clugny. ^ 

- 9 ;o 30 Im. o lö — Pifa. 
^lO.I 3 Im. I 22+ Berh'n. 

- 10 19 28 Im. 2+ UpfaU. 

- 10 20 13 Im. o J7 + Stockholm. ^eife!b. 

Bdob«\ 



Bcobachraotto ^.JUten Tntbaittco.- 

;Mir. Monat. X. Sr. it S. Unttrfchka der EcdiMiik|. 







M. S. 


1777. M^ 


8 11 g 4a Im. 


'131 + Peterdmig. 


Sept. 


18 17 4S 45 Im. 


31 — tünd. 


OSt. 


a7 13 4« a Em. 


I 43 -— Up&b. 


Nov. 


3 16 3^ a4 Em. 


3 — Chjgiy. 


Dec; 


9 x'ä 38 44 Em. 


44 •«<- Perinaido. 


« 


I^ 13 10 5 im. 


14 •— Pift. 




- I^ 41 1-4 £m. 


I Jf -f Pifa. gut. 


^ 


9 13 ai 57 Im. 


r — Berlin. 


• 


- 16 33 7 Em. 


38 «^ PdinaMo. 


«7784 Feb. 


4^ 8 38 30 Em^ 


' 40 + Stockholm* 


Apr. 


10 8 41 38 Em. 


X f -4- Scociiiioliti. gut. 


- 


17 , 9 14 Ji Im. 


I a -f- Stodüiolm. 




- 10 3 19 Im. 


1 37 -j- PecerAtirg. 



Beobachtungen des IVten Trabanten.. 

\ • 

177/f» Mirz. 19 ro 03% Im. 4 ay — Perinaldo. . ' 

• la 8 olm. iij— Pifa. ^locji nicht eingctra 
« II ao o Em. 87+ Pifi' bereits ausgetrewn; 

• 10 47 41 Im^ 10 5 --^ Stockholm, gut. 
^ -. II 49 12. Em. ^ 45 + Stockholm, gut. 

Sept. ajjf 17 8 54 Im* a 37 — Tyrnav. 

- 17 10 3^ Im. 40-— Upiafa. 

- 17 13 37 Im. J 11 — Stockholm, gutr 
Oft. 16 II IX 3X Im. I.J5 J— Tyrnav. 

- 14 30 34 Em. 5 45 ^ Tyrnav. gor^ 

- 13 ;^ 8 Em. o 40 + Perinatdo. 

- 14 15 49 E!m. 3 3 -f. Lund. 

t 14 18 43 Bm. 3 3g 4. Cremsinanftex^ 

Dcc. j lÄ y 40 Im. a fo — Ougny, '^ 

la 10 aj , 19 Im. a 40 — Milano, 

- 10 a8 38 Im. I ao — Pifa. 

'777* '*"• 8 45830 Im. 233+ Stockholm. «weifeJh« 

F«b. a7 9 50 19 Im. I 3 -*• Clugny. gut. 

- 13 J4 31 Em. 4 4J, + Cloghy. gut, 

- 10 9 Ig ImJ I al -f- Pei'inaldo. 



I 



eiRfcklä'gfndtn BtohachungeUf 



M 9t 



fAr, Moiiat. T. 



f. M. $, 



Vnttrfchicft^cr Rtchnimg. 

m: S. 



,1777. Fcb. a7 14 11 tf Eni. o aj — Perinaldo.. 

Im. 3 50 — Pifa. 

Im.- I ^4 -f- fteriin; 

Em. I 34 -f Berlin,- .^ 

Im. o J8 — Tyrnav. 



lo aj 11 

10 3a o 

14 4t ;o 

10 51 8 



Mart. %6 



- 14 J5 34 Ew. 4 3*+ Tyrnav. 



May 



£tn. 
Em. 

Im. 

Im. 

Im. 



1778. 



9 7 J^ 

- 9 9 ^3 
Sfo 3a 30 

u II 17 59 

- II ao Ig 

- II 51* 
ai 9 48 16 £n. 

Sept. i£ I(f 7 4a Em. 
Nov. 5" lif 47 9 Im. 

- 17 29 5 Ita. 
aa i; 30 34 j&n. 

- IJ 37 3a Em. 
WAj 14 ra 18 J9 Em: 

ApriL 5 II 44 ^4 Im. 
aa 9 41 40 Bn^ 



41 -f- Stockholm, gut. 

19 + Upfala. 

17 4- Perinaldo« zwcililh. 

38 + Upfala. 
I — - Stockholm, gut. ^ 
4 -f- Peterjtburg. zweifclh. 

13 -f Sioclch'olra. zweifclh.' 

39 + Stockhölip, gttt. 
4J -^ Perinaldo. 
19 -f* Stockholm, zwcifelh» 
40— P^inaldo. 

3 a + Pifa. gut, 

i 19'+ Petersburg; 

3 24 »-l- Petersburg. 

I 5a 4* Stockholm, gut« 



a 
<; 
o 

o 

4 

a 
a 
a 
ö 



j — 



.1 



Aar»* 



a^ SamtnidäriuueßenindieaßronhaulP'y^ck^un 



* 

Aftronomifche Beobachtungen! au^ einem 

Schreiben des Ritter JVorgentia an Bxn. BermulU. 
Dat- Stockholm den 9* April 177^* 



■•**" " ' 



_j ^ , *— AHcm Suchen ohneracht hat es mir nicht g^liickt, dqj 

Cotneton dicfes Jahres iu erblicken; und fo ift es auch Hm. Prof. Prosperk 
jn Üpfal ergangen; er mufs fehr klein gevefen feyn. t^ Vpö jUidernBcob- 
acbtungeo find mir nur folgende gelungen. 

So'nnenfinfterniß dhn 14. Jünii 1778* ^ 

U ,^M. S. • '. '' 
Der Atifimgfum 5 '^4 i? Abends. : . 
Das Ende um 6 iy 14 6is 1(S".^ *\ _ 

Beobachtungen det Jupicerstrabant«». / 

J778. den 3 Noyw. um 17 a-4J Eiöiriti I. guc. ^ ^ 
^ _ a<f -^ '-;,:;i7 7 ao -r L ttwas ^[wi^tlk 
.^ — ao Dec.. 7- 14 18 JJ ;?— H- mu^fo^i j 
— aÄ — — 18.5^ ;J^} T- ^* 

— — 27 -^ — li 48 3^ -r ?^- ^ - 

jyjj^ — 3 Jan. — 19 17 a8 — U. f«** 
.«. «— 7— <-^iai8io — III. [weifclL 

_ II — — 17 4^19^— I* ^tt** 

„^ .^j^«^ — lÄ ir*4i"^ *^ III. ^tt^. 
^^' — j Febr. — il 3(f 19 — ^ I. gut. 
.^ •— ij — -— 10 a7 41 — II. gut. 
„^ — 1 9 — — 1 1 5 9 2.3 — III. gut. 
^^^ _ 3,1 — — 9 ja 3^ — i; fchlccb^ 

•— -i- tia — — 13 2. 31 — II. gut. 

.^ — ^ Marz — H lo ao 18 — IV. gut. 

..^ ... ao — —* ^ 5^4 ^9 Austritt m. {weiß 

i — a3 — -i- 7 44 II — IV. gut. ^ 

^ ^ a$ — — « 47 ** ~ > 



Ifigol 



i 



tinfchlägtnien Beobachtungen^ Nmhrvchten &c. 97 

IngolMdtifcheundEichftädtifcheBeobachtungen^ 

aus einem lacemifchen Scbrfiben des Herrn Prof. MclfenirUdcr, 
... an Hrn. Btrmulä^ vom^a/. Jul. 1778t 



Schon lahr apd tag bin ic^h Ihnen eme Antwort fcbuldig;' verfchiedenes 
hat mich davon abgehalten. Ich hoffte zuerft eine gute Menge beob« 
achtete Finfternüse der Jupiterstrabanten^ die in diefem Jahre häufig, bey am 
fichtbar find» beylegen zu können ; allein der beßandig überzogene ^im« 
mel hat meine HofEhung ipehrentheiis betrogen. Hernach machte idi mich 
an eine neue Methode Linien auf Glafs 4^u Micrometern einzufchneidea^ und 
voUte fie» wenn ich mit dem Ausfchlag wüide zufrieden leyn, Ihnen mitthei- 
fen ; ehe ich aber mit diefer Arbeit fertig war^ bekam ich ^as Fieber. Gleich 
fiach meiner Genefijng habe ich zwar können die Finfterniii am 14. Jünius 
1778. beobachten, allein mit. einem firhwer zu regierenden Inflrumente» weil 
ich nicht Muße gehabt hatte, die Aequatorial-Maftbine, auf" welche ich fonft 
dasfelbe zu legen pflege, ^h einen zui'Beobachning bequemen Ort zu bringen. 
Ohne noch andere' Gründe meines Sciillchweigens mehr vorzubringen, und 
um dafTelbe endlich zu brechep, erhalten Sie für jetzt zum wenigften nachfte- 
bcnde Beobachtungen: 

... ^ . 

Beobachtungen des Iren Jupiterstrabanten^ mit einem ParUet 

Ncvtonifebcn Telefcop^ von 4^ Fufe 

1777. den ij Febr. um 1 1^* i8' 35" V. Z. Austritt!. Der Himmel 
war etwas leicht bewölckt, aber ohne Mondfchein, und Jupiter 
, hoch, *- 

1777, den 8. März um 11^- 31' 38" Austritt I. Der Himmel war hell 
und ohne Mondfchein ; Jupiter deuüich zu fehen, und dennoch die 

' Streifen etwas undeutlich, ' .; 
15^77. den a5.Dec. um lo^* 3' j" Eintr. 1 Helles Vetter. • 

1778. den ag. April um 9^* 40' 17''. Austn l. Der Hinmiel hell un4 
kein Mondfchein^ auch Jupiter hoch; indeilen icam er mir blafi 
vor, und die Streifen waren nicht fehr deutlich zu lehen. Die 
Demmerung und ein Zodiac^Uicht (cheinei^ Schuld an diefen Um- 
lländen gehabt px haben« ^ < Qer Trabant aceigte fich plötsUcb nnd 
fchon heile« 



198 Samml^}der hiueßen in die' aßrontmu Wijßnfckaßen 

\, Beobacbrnng 'd'erSoimcttfmfterhifk den 24'« Jan. tyj^. 

Der Anfang, "mirdeverfehlec; Ans Ende ktit.idx.üarch das Newtoa« 



< 



Tclefcop von 4|'F, um 

Herr RerUc das Ende durch eitiett 13 F. krngen dioptri- 



Vi^ 13' 46". 



VI 



13 41 



Die Phafen zu nleffen bediente ich tptch bey dJcferFinflcrniß eines a^ Fufc 
langen gregorianircbenTcIcfcops, welches mit einem au^ zwo halben Lii^&a 
befteheuden Objeöivmtcrometcr von beynahe 9 Fuß im Foco verleben w«fl 
Def Durchmefier der Sonne betrug iiig Theilchen des Micronieters, unrf 
um IV^- 45' 24" der leuchtende Theil 1988 partätin. 



V, 



'''u ,ri 



VIv 



51 


»3 


5 


^? 


7 





9 


,53 


i%- 


• .9 


18 


1 


30 


■'zi 


5f 


6 

1 < 


39 


3'3 


43 


4 t 


4f ■ 


J9 


JO 


3» 


J3 


58 


J8 


44 


5 


tf 



tj 1 



V 



3^if 



1 ' 



igao 

I JI^ 
i4}ij 

ia44; 
i'aio, 
Iii8 

i3^d^ 
1411 

1518 

^ 160Q 

^lyiö 

i8ai 



Mein Gefellfchafter, Hv. Jof. Renk, Stud. Theol. nahm aiifTiclv die 
Ein- und Austritte aer Flecken, die eben an der Sonne waren, iiiit deiti'ge- 
dachten i jfijfsigenTehr guten Seherohr zu beobachten ; es find diefeibci, wel- 

^jY* che auf der zu Hrn. Pickels beyliegenden Beobachtungen gehörigen Figur zu 

F»g riehen find. 



Tab. 



Eintritte« 



* ^ 



Der Mond am Flecken b um 

bedeckt denftlberf ganz -— 
1—1 — . am Flecken e — 

j^^ — am Flecken d — . 

bedeckt den(eli}en'ganz 



u, m: s. 

— j ai. 

- 9 39. 

— XI 13. 

- 1% J7. 



Attt« 



V 



r 



* 

tinfcMagenden Bwh&ehiungen, Noakrichtm Qfc* r.ga 

' : V , "" '^ -Aöstrittc. 



'- «•.(<•.— %«- .«»i V •"■. 



Der Flecken h kömmt bervor am — • '.>^. ' . * . V 53 ai* 

; iftganzherau* ,, — . *.>^....- «.-T-JJ 3J. 

Der Flecken i fängt an auszutreten . -^ ,„_, j^j^ **^ 

Ut ganz heraus ' '— . _" * ' 'l^^jj.j, 

^ . Ich lege hier dW BeobÄchtwig-dcrfelben Pmftemifs, welch^B Hr. Pickel, 
Prof. Math, zu Eichßädt, angcftellgt h^t, bcy; .aus welcher ich fchlifjfse, daß 
der Anfang bcy uns in Ingolftadt um IV^' 37' 39" -V. Z. muß eingetrof- 
foi feyn. ^ ' . ' ■ " ' '• • ' 



nJ'<V« ' 



BcobacHtung der Sonnenfinfternifs vom a^. Jun. 1778; von Hrxu 

. Prof« Pickil i\x i^icKfladt in Franken. 

... . ^ 

Zu diefer Beobachtung dic^ele ein funfzigmal vergroflerendes 'Ne^to* 
nifches Telefo)p von ya holten; " • '^ * 

Anfang der Finfterniß um iV« '- **^4^^ i: IV" ^6 32 V, ZT 

Ende , — — ■ _. VI la 37 

Gröfifte Verfinfterung * ' . ■— - -i-i* ; v i'V ^iS ohngef. 

Gcöße der Finfterniß 5 Z* 50',. ,, ., , ,r 



}.^ 



•r l *'':/ «I 



X 



^ Eintritte der Flecken* ^ ' t,k 

': i M , ; ^' ^ _ , . U. M. S. II. 

Der Schatten berührt die Atmosphär^ö um „.'^ -— \ y y ^.V ^^* 

^— — berühre den Flecken b — •.-— ««. ^ >io 

— ^bideckt denfelben jganz — • ' — 8 17 

— b^lihrt den Fleckfsn c — -^ . — .p— g 1^ 

— bqdeckc denfelben ganz '— >,,— ^ — ,0*0 
•*- -^ bÄührt den Ji<1ecken ^ — — ^ ««« i j j 
-- ~ bedcckr ihn ganz ~ ^^^^^^ .^ , ^ U jg 
Die Mitte des Flecken e im Schatten •■-* -aj »-v* ^. ««. i^r • 

Austritt^ der Flecken. 

Der Fleckeai^, tritt ganz aus uni ;>:«— •— V;i59 

Der Flecken c . — - . ...»> ^— ;: c -4— -— 5^5, 3^ 

Der Flecken ^ fängt an auszucrftei^,, : ^!^ . ^^ J-*- — - ^53 3^ 

— < — iß ganz aus dem Schatten •— -— > . j 3 5 4 

(G) a Aßro. 



It oö Samml dkr kaitßen in die aftrononu WiJJh^chafun 

. * ' Aftronemifche- Beobachtungen 

ztr Danzfg aitgefftellc von' Herrn Doäor von Wolff. 
Aus 2wey Schreiben Ideflelben an Hrn. Bernoulä vom i Ü« Decemb«. 

1778. und 6. Apr.. 177^. 



Finfiernißc der Jupkcrstrabanten, 
(tait dem aoo mal vergröflernden Scbortifchen Telelcop.) 

U. M. S. VAhreZett. 

» . .' ■■ , • 

1778* den 9 Febr. 10 ^6 %i Einer. L Jupiter zu nahe« 

-— «-M II März 9 11 4} Austr. ILdas Bildundeiitlich.4 

— .. —• a April II 49 14 --^ 1. got 

»^ «1-.jy.1l. 91^ 4 Eintr.IIL zvei£ wegen des Zmerm. 

».« •*- -^ -««i IX 4^ a<$ Austr. III. gut, 

••— —19 — • II 34.42. Austt:«JI. gun / . 



(Mit dem lyir $ 5 mal vetgröfltr&den Telefeop.) 

— — a<J Dec, 18 J7 aa Eintr. L deud. aber Zittern. 

1779.— 19 Febr» 11 J9 4 — HI. undeütl. Zittern. 

•— »—^18 — II 4'g 44 — I. nicht deutlich genug. 

— ^ — I M3rz 1$ 38 37 — II. Ztttr. naher Mond, 

^ ' .-u 6 --. io 17 8 — IV. fchr undeiJtlich. 

■** — ^ *J -*• ' 9 ao -^ I. hinter der Jupiters 

Scheibe in ^. 
— * 9 6 o -^^ I. desgl. und undeütL 
•^ iö j6 H6 -^*IH, zieml. gut. 



IDiffer. von M 
Tafdn. 

- 3 H 

- I 37 

- tf 18 



I 



17 



i <■ 



— J 41 

+ lÄ 35 

— a 20 



I 



Fixßerntrthcd€c(ungm vom Monde^ 
(mit dem aQ|0 mal vergr. Inftrument.) 



1777. den 16. Nov. 11 %6 14 kintr. ^. V i Zoll von der Mondfcheibc, 

r ^ «^ - ~ ein venig füdlicher als iÜcicib/tfi; 

—- mm^.^m^ ««i^ {.3 34 33- AustriK defielben Stern«* 

1.778. den. j* IhI. - w 3 4-Siatr. y Hl- 



Fol- 






r 



iin/chlagemlen Beohäeitüngen^ Nachrichten &€* z^x 

(Folgepete mit dcm^ 5 j^tnal vergri^CfiideA TeleicopO 

1^78. den 3 1. Pec« 7 s.7 ;^ Etnrr. i )gf gegen Marius; der St^n ver- 

fchwaad etwa i ZpUl von der Scheibe 
^ entfernt; wofür obng^&hr i' 211 addi- 

ren« Uebrigem gut. ' 

.^ nf^ mmmm mmm $^$16 AuKT. 1 ^ gegstt^ LaHgretuis, Ich fahe 

ihn lehr fcbwacb, etwa fchon i Zoll von 
xlem Mondsrand ent&rnt, wofür obngef. 
^[ werden zu fubtrahiren feyn. ' 

1779. den 8*Febr«iJ i8 o Wolken machten den Stern /3 HJ ver- 

f^h winden 9 da er noch 3 2^U von dem 
Moßdsrand entfernet war. 

.— ^..^ <«h^ «M i^ 34 % Aostr, j3 m, wegen diiniier vorüber flrei- 

fenden Wolken nicht Ibnderlich gut. Die 
Höhe des Sterns und des obein Monds- 
randes war 13^ 31' ;; das Aziniuth ohiu 
gefähr 33^. 

Zu/ammenkunfi dds }) und des % 

u. U. S. 
'^77^. den 11. Jan. um 19 a8 38 Erfler Mondrand am Vertical. 
^— <•.« ^^ —» 1934 40 Satumus am Vertikal. 
Die Höhe des Mondscentri war etwa. 18^ 47' und beynahe in der FUobe 
4^ Mittigskreiles. ' 

Mondfinßernifs den 3. Dec. vjjS* 

(Mit dem aoo mal vergröfsernden Telefcop. ). 
U. M. 
pm 17 1 9 war der Haibfchatten weit ausgebreitet. 

— p— a9 Anfang, in der Gegend Stagni glacieu 

**— <— 43 Arißoteles, 

•^ — - J I Terra Niviumfänp: an einzutreten. 

•—18 3 die Mitte des Marc TranquülitatU und die ganze Terra ISimm 

im Schatten. 
"* •— 1 1 das ganze Mar^ Tranqudlitatis. 
-— -— . 1 j Marc FcesundUaüs fängt an^ 
"^ ~ a I die Mitte deflelben. 
j»*- •— aa Langrenus, 
<^ebättde and Dämmerung hinderten diefe Bepbachtufig fortzuleteen. 

(G) ) • Sonsen- 



I Ol Samml. der neüeßen in dUaßröfiom. U^iffenfchajten 

Sonnenfinfternifs den 14. Jim. 1778. mit dem 55 mal ▼ergröffern.. 

den Tclcfcop^ von Hrn D. y. ß^o/jf und Hrn. BernouUi 

Ireobachter. 
1 

Der An^g wurde rafäUiger Weife verfehlet , and mag etwa ornJ 

5^. 7' 40" W. Z» eingetroffen feyn. Vor j". 11' a" bemerkten virJ 

die Finfterniß nicbt. Die Pha&n beobachteten vir mit dem Gbjeaivmicco«| 

meter, wie folget : 

Theite des Redchtender 
Micromet. iTheil der 



Wahre Zeit. 



Um 5 



u 



MlH 



19' 4a" 

io 4J 

39 10 
47 31 

J^ 33 
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, Das Ende nach JT. um 6^. ^ff J4" nach B. um 6^. a/' 34". (*) 
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Noch einigt Beobachtungen^ des Herrn D. v> Wolff* 

(Aus dem Franzöfifchen. ) 

— — - Wann ich die Vcrgröflerung der Durchmefler mit meinem greg< 
rianifchen Telescop auf 200 mal ichätze, fo ge(chiebt ditfes nach derfowos 
handfchrifclichen ab gedruckten Verßcherung des Herrn Short ^ die er jede 
mal beyfiigte, vann er folche Inftrumente verkaufte; vermuthlich wird er 
diefe Stärke vermittelft einer gemeflenen Bafis beftimmt haben. Die Zunco^ 
tung, mit welcher Sie die Sonnenfinfternifs beobachtet haben, Ibll nach den- 
felben Nachrichten 5 5 mal vergröflern. Mit diefer ninunt die Sonne g«^" 
de das Feld der Oefnung ein ; mit der ftärkem aber kann man kaum^ den 

dritten Theii des Sonnen- oder Mondbildes auf einmal überfehen* 

Midi 

O Der Untcrfchlea dörfre nicht fowohl von der Verfchiedenheit der I«<hiimente ^ 
der Augen herkommen, tU d«her, dafs weil Wir.uns» um dicfes Ende zu beob«»- , 
ten , auf den Boden beigeben mufsten , einer von uns feine ^^"'^^'^JJ^a 
mit der Penduluhr, im Zimmer wo die Phafen beoJ>achret worden , vermuthl^ 
unrichtig verglichen hat. Ueberhaupt können wir diefe Beobachwngen nKW w 
fonderhch gut ausgeben, weil uns die erois^ Hitze fchr bclchwerlich fiel, "?" * 
die Augen fchon vor der Beobachtung cUirch langes Aufp4(rcu wegen einet iri»g« 
Anzeige, fehr ermüdet hatten. v4B.) 



w.« 



iinfchlagenden Beohaektungen^ Nachrichten &c. löj 



Midi dunlGt nfcrht^ dafi tneke Shelronfthe P«idoitthr im \finrer, 
gen der Verkürzo'ung. der Pendblßaog^» gerchwindsi* gehe, Ibndern eher 
ireil (ie wegen der gröffem Elafttcitäc der Mauren, von den snifderGaäea 
' forfaifenden Bevegungtiij heftigere Erfchütterangen leidet ; denn zu, War-' 
fchau, wo die Uhr iblchen Erichütterungen weniger ailsgefeezt war^' gicng (ie 
gewöhnlich im Winter langfatner« Ah^er freylich wann die Kälte das Reau- 
idSrifebe Thermometer auf —«ii Grad Men macht, fo flehet die Uhr nach 
da^en Stunden ohnaiisbleibltch ftiffe,' welches wahrKtiieiniicherweife von der 
Verdickerüng des Oeics herHihrt.^ ^ 

Meine Mageitanifche IJht ift ziemlich gat; nur fa!lt es etwas fchwer» 
ät Schraub«;, mit welcher die Länge desPenduls verändert wird, zu regieren. 

Es gelingt tnfr doch hier gär zu feiten recht gute zur Beftitnmung. der 
Lange dienliche Beobachtungen der Jupiterstrabanten zu machen ; und es 
y/a^iü fdkon dne glückliche Nacht feyh, wenn ich die Streifen des Planeten^ 
^s deren Deutlichkeit man die Güte* der Beobachtung ziemlich beurtheilen 
lann, nacfh Wunfeh hell und abgefcfanitten erblicke O^ Ich habe mir zwar 
lafdetn yernur, welcher mit dem kleineren Spiegel desTetefcops zufamme^' 
hängt, den Punkt angemerkt, unter welchem die Streifen am deütlichften ge- 
feheo werdegp; aUetn die&s ändert lieh von Tag zu T^^e, von Stunde zu 
Stunde. VermuthÜch find die Veränderungen der Atmofphäre, der Kälte und 
Wärme 9 Feuchtigkeit der Spiegel, Zittern in der Luft u* dergl. Schuld dar- 
an« — - In dem Verzeichnifs meiner Beobachtungen, nenne ich diejenigen 
\umLkh Kutf bey welchen ich die Streifen, obwohl fch^^cb, erkennen kann; 
•*^ fnnfelmäfsig, vfenn ich diefe gar nicht fehe, aber doch der' Planet Und* 
dift andern Trabanten fich deutlich darfteilen« Allein am dfterften tft der 
Rand des Jopito- verunfialtet, qnd fcheinen die andern Trabanten nur mate 
und dunkel; folche Beobachtungen neone ich jweifelk^, «^^ Obfchoa 
fich mifi n)eine Beobachtungen &lten iaber das Mittelmäßige erheben, ib hof- 
fe ich, dals nach und nach die Anzahl derfelben , durch ein Mittel aus alten, 
mit anderwärts gemachten correTpondirenden verglichen, dieBeflimmung an«»' 
ferer geographifcben Länge zu einiger Gewif^heit bringen wird. 

C) n«C» die mehr oiter mindere Sichrbwkcit der Stfcifca wirklich den Grad der Öa» 
einer Beobachrung beftimmen, daran h^bc ich Urrach zu zweifeln. Zugleich befürch- 
te ich, der itärkftsf Appararus des Telefcöps gebe eine erzwut^ene uftddeo flbri^ei^ 
Umitftndea nachthtiiigc Vergiuiserung. (B.) 
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Ueber die Abnahme der Schiefe der Ecliptic, 

von Herrn de la Grange. 



mmm^mmmm/tm^ 



Die Beobachtungen ftimmen mit der Theorie darinn uberein, daß die 
Schiefe der Eciiptic abnimmt ; allein fie treffen Ib venig unter fidi^ 
als mit der Theorie, in. Ab(icht der Gröfie diefer Abnahme, überein. Ver- 
glichet man die ätteften Beobachtungen, die uns Ptolomsus kinterlaßen bat, 
fnic denen, welche in diefeni Jahrhundert find gemacht worden, Ib findet (ich 
eine Abnahme von a} I^inücen in einem Zeitraum von neunzehn und ein 
halbes Jahrhundert; die Beobachtungen des Alhatenü vom 9ten Jahrhundert 
geben nur eine Abnahme von 7 Minuten in acht utiFd ein halbes Jahrhundert; 
die Beobachtungen des tycho Brake vom Jahre 1 587 geben ohngefahr a' io 
einem 2(?itraum von 160 Jahren; endlich erhält man» wenn man die Beob« 

achtQo- 

(^) Diefe Beftimtnung der fc^ogr. Um^ vofi Utrecht, hat Hr. Hemun durch die Be- 
rechnung der zu ?aris uji<1 Utrecht gemachten Beobachmngen der Zufinnmenkunft 
des ^irurps und des Mondes am it. Febr. 1778. herausf^ebraeht » worftber er eine 
eigen2 Abhajgdlun^ in feinen DißrMthns phyß^s ^ maHiimati^f , Utrecht 1771* 
eingerückt hat ; mit derfelben fliinmt das Refiutac der in bcyden Srftdcen beobach* 
t«ten Mondfiniternifs den 31 Jul. i/jf- überein» wie in den {gedachten ptgertstims 
&c. p. iig SU f€h«ti» Seitdeine hat lir. dtUUm^ ohngef&hr das nfimliche , doch 
eher eine Viertdminute weniger, aus einer anderea Berechnung, T., N«//cr. Litt, GVL 
p. 4o> {B^ 



Atti nrey Schmben des Herrn Praf.. Henntrt an Hro* Bcrhouläp * 

Utrecht vom 14. Jul 1778. ! 

m^ w» Ich habe die iet^e Sonnenfinftermfi vom %4 Jun. beobachtet: ' 

Den Anfang um 4^. 4' aj" W. Z. 

pas Ende um J 43 39. . 

Sswaren viele fchöne Flecken zu leben ;allei|i dieEintritteibkberlleckeniDmsca 

ipir etwas fchwer zu beobachten vor« Der, weicher amnachften am Sonnen- 

rand war, wurde von dem Monde um 4^ • 37' ag'' bedeckt; einanderer^inn 

4^. 41' i^'^i jcb halte aber diele Beobachtungen nicht fihr zuverBfi^. — 

I^h glaube die Länge ond JSreite von Utrecht ziemlich genau befiimint 
W haben, FSr die Breite finde ich ;a^ 5'. Und den Unterßhied der 
Mittagskreile von Paris und Utrecht» :^ 11' i j\ (*) 

Bey der letzten Sonnenfinflerniß vom 14 Jim. bepbachtete ich den Aa-' 
j0ng pm 7^. 43' ja", da* Ende um 9^. 4' 40" W. Z. 



r 

t einßhiagendm Btobachtungen ^ NachricJaen ^c^ io$ 

Khtaxigen, fo gegea das Ende des vtmgtn^ und Anfang des jetngen Jahrbim« 
dercs find gemacht vorden, mit den allemeueßen vergleicht« nur ohgefäht 
eine halbe Secunde für die jährliche Abnahmedieier Schiefe; vergleichet n»ut 
aber mit den hetuen Beobachtungen diejenigen, fo feit 30 Jahren lind ge«* 
macht worden, fo findet maniur {tieien Zeitraam nur 10 bis I x Secnnden 2 
weiches ohngerähr 33 Secunden filr die bundert^ihr^e Abnahme gebet! 
wurde. 

n. 

Hieraus fiehet man, daß die hundertjährige Abnajime defio kleine;: g^ 
ibnden wird, je weniger die Zeiten der Beobachtungen, woraus man die Ab« 
nähme herleitet, von einander verfchieden find^ und wenn man mit völtigeij 
ZuverläCigkeit auf dergleichen BeftimmujDgen rechnen könnte, fo würde fol« 
gen, daß ^t Abnahme veränderlich fty, und man könnte fbgar das Gefetx 
bis euf einen gewilsen Orad beftinuneiu Allein einesthetls hält man die al- 
tern Beobachtungen, und befonders diejenigen, welche uns Ptolonurm aufbe* 
wahret hat, zu ^enig genau ; anderntbeiis ift der Zeitraum der neuern Beob«^ 
a^btungen zu gering, und der imvermeidücbe Fehler der Beobacfamngen hat 
einen zu ftarken Einfluß, als dafi man weder aus der jerfiem noch ausdenletz» 
tern etwas zuverllCiges in Abficht der Größe der hundertjährigen Abnalime, 
fchließen könnte ; demnach fcheinet die Theorie bis jetzjt das einzige fiebere. 
Mittel zu ieyn» diefes wichtige BefiinunnngsfiQck angeben za könneu, 

IIL 

Herr Euter ift der er0e, der die AbnahiAe der Schiefe der Cclipdc be« 
wiefen hat, indem er zeigte, daß die zurückgehende Bewegung der Knoten 
der, Erdbahn gegen die Bahn eines jeden Hauptplaneten, fo von der Anzie-^ 
hung die(er Planeten herrührt, nodiwendig den "Winkel der Ecliptic und des 
Aequators, wenigAens der jetzigen Lage nach, verändern muß, ob man gleicht 
nicht leugnen kann, daß auch diefe i-age einmal , durch die wechfelfeitige 
Ansehung aller Planeten unter fich, verändert werden müfse, 

Herr Eufcr findet folgende WerAe 37^ 6^$'\ 8'^ 5J3", i" ftr di« 
zorQckgebende Bewegungen der Knoten der Erdbahn gegen die Bahnen det 
Sänirns, des lapiters, des Mars, der Venus und des Mercurs ; hieraus folgert 
er, indem er diele Werthe durch die Sinus der zuftimmenden Neigungen 4ec 
Bahnen, und durch die Sinus der Ungen der niederfteigenden Knoten ebeq^ 
diefer Planeten, auf die Ecliptic gerechnet, multipliciret, die hundertjährige. 
Abnahme der Schiefe der Ecliptic, (b von jedem Planeten befonders ber^ 
rohni and findeti indem er mir über die Wirkung dei Jupiters und der^ Ve^r 

<G) ) »»»5 



lod S(mmi. der neuk/ien in du 40rohom, ff^ißenjchajlth 

mi5^- fegen wttidbe <lie übrigen Virfcoii^en £ift tikhts betragen t RecbniMg 
trSgc» diefe Abnahme von 47-|". (Man Ui» die Cedeokfehrifceo der hiefigoi 
Academie vom Jahre 1 7 $ 4.) 

Herr JEtc&r giebe die vorigen Beftimmungen ohne Beveb ; er eriooMl 
porSn Abfid» der Jdafsen di»: Planeten, daß er üir Satom« Jf^iter, und die^ 
Eedej Newtons BeSimmtmgen angenommen habe« die fich auf <äe Voram^ 
fetzong gründen, die Parallaxe der Sonne betrage 10''; und dafi er dif 
Maßen der übrigen Planeten» nebmiich des Mars, der Ve|ios and des Mep^ 
cur$, in der Voratisfetzung beftimmt habe, die Dichtfgkek«ier Planeten ftjf 
Tm umgekehrten Verfaältm&e der Quadratwurzeln ihrer periodMchoiUmlaofi* 
Zeiten, eine Vorausfetzut^, die (ich beynahe in Abficht der bekannten Dfdi- 
rigkeit des Satums, des Jupiters und der Erde beflidgt. 

V. 

Der Bewe'is, den Herr EuUr anterdrSckt hat, ffi vom Herrn dtU 

Tande wiedergefunden worden, welcher, indem er eben dit ttefllmniangs« 

ftücke ium Gründe legte, fehr nahe eben diefelben Foigeningen zog, wic^ tf 

dieles alles in den G^denkfchriften der I^ifer Academie vom Jahre IJJS« 

abgehandelt hat. ' Die Maßen, Welche Herr de la Lande annahm, waren (die 

Mafie der Erde gfeith Eins geletzt) f^, 63^ für Saturn , ISB,6^5 für Japf- 

ter; 0; 018 fiir Mars, o, 44t^fiiir Vemis, o, 04 für Mtrcor und i6^xi% 

für die Sonne, und die hundertjährige Bewegungen der Knoten der Erdbahn 

gegen die Bahn eines jeden Planeten, fii er aus diefen Maßen herausgebradit 

hat, find der Ordnung nach 37", g ; tfjz", 4; 9^ 4: 514", 79 4", J^ 

YQi;;aus Herr de la^ Loßäe die hundertjährige Abnahme der Eciiptic, fb diden. 

Planeten zukommt, von i", 54; ij",75,' o'', aj , aj", ajj o", 4a 

findet; welches fdr die Abnahme überhaupt, zufolge ihrer vereio^jcen An4 

aichung47"> a, giebt. 

■ .f . . ■ • 
/ VI. 

Herr de la Lande merket ferner an einem andern Orte dieier Gededh 
fchriften an, dals die BeiBmmung derMafse der Venus n o, 4x von der 
Vora^osfetzuiig abbängt, der Inhalt die&s Planeten iey niff cter dritte Tbdl 
vom Inhalte der £rdei» eine Vor^u^feKting«: vdch? durch deflen Darcbgtt^ 
durch die Sonnenfcheibe im Jahr 17^1 wiäerlpcpdien wird; er ze%e^ da6 
die- BeQbachtungen di^es Durchganges , wenn die ParäOaxe der^^Sonne 9^ 
angenommen wird, o, 917 für den DurehoNÜer der Venös in TTheitei dei 
Dürehmeflers der Erde ausgedruckt angeben, und beftimmet hieraus, indem 
er den Inhalt der Erde z= i fetzt, den Inhalt der Venus z: Oy'fft; diä 
Vorausfetzung der Dichtigkeit des Herrn Eider betcagt aber für Vfous i, }ft 

wenn 
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ireninr die J^idiligfcm ifai^Erde rr i ahgenommeh vird^ inukipticirt ihail 
daher den Inhalt o, 771 mit der Dichtigkeit i, 32« fo kommt ziemlich m« 
be I fi» die Mafie der Venus. Da deffliiach die Bewegungen der Knoceii 
and di^ Atoabfne der Schiefe der Eclipcic'« dei» Mafien» die die Bevegonge^ 
hiwpr bringen , propommal find, fo mufi man in dem Verhältnifie von d, ^% 
ZQ'^i die hundertjährige Abnahme 19-^1 a.; r fi> oben fiir die Anziebutig der 
Venus ift ge^bfl^en worden, vergröfienr; wdches fie an£^9"> 64 bringt i 
deitinä^h muß man ziir^ galislichen ^Abnafanie zz 47'^ ^ ^^^ Ueberiii^u^ 
w(ak'6^f*'^ (4 über %9-*f %%, das will iogen, 40'', 39 addiren ; wodurch maa 
für die hundertjährige Abitöbme den Schiefe der Ecliptic. S7'V^ findet, w^lr 
ches alfo in der Vorausfetzung gilt, dafi die Maise der Erde gleich fey. 

Herr de la Lande giebi in leiner Afh-onomie 70'^ 1 9 fiir die Abnahme 
der Schiefe der ficfiptic an^ Ib von der .Wirkung der Veno« herrührt; welches 
die^Mafie diefes Planeten' ;:= ir 007*8: Voransfetzet. Hieraus folgert er dsf 
gänaiiehe Abnahme vpn i* %%'*^ r 1 9 und diefes ifl die Beftimmiing» welcho 
er nachgeheiids in der Cmmmfancc lAur teaips' angenommen bat. 

Diefes wir der Zaftand diefer för die pbyfiki£(ehe Sternkonde höchft-Y 
wicbtigen Aufgabe, ab ich vor fünf Jahren unternahm, fie mit aller mögli-*^ 
chen Genau^keit und Allgemeinbek «o&ulöfea, indem ich mich nicht be-^ 
gBÜgte^ Vie man es vor tnir getban hatte, bloße D^eremialformelh anzuge- 
ben, die nar die aogenblicMidie Verioderangen beftimmen, ibndern vielmehr 
düeie Formehl wirklich incegritte, utn dadorch BefliilimQngen m erhalten, 
weiche iich für jede Zeit gebraochea lieiseni eine Integration, welche bis da« 
hiadie Krifte der Meßkuc^ler äberftiegen hatte« Meine Unterfuchungen 
aber diefen Gegenftaiid finden fleh in den GedttJcfchrift&i der Parifer Aca-^ 
demie vom Jahre 1774 abgedcuckt, und man ^findet den Erfolg mit mehrern 
»1 diefem Endzwecke dienenden Ta&bx in imferer Sammlung ailronomifcher 
Tafebi, ib im Jahr i yy^ find gednickt worden. Gegenwärtige Abhandloog 
beffimnae ich nur gleichfam zur Anfklärutig und zum Zulatz der angeführten 
Stelle der gedachten Sammlung afbonomifither Tafeln. 

Bey~den enrähnteo Unterfb^ungen habe ich die BefHmmuhgea der . 
Mafien der Planeten fb angenommen, wie fie Herr de la Lande aus d^xi letz* 
ten Durchgang der Vedu9 in der Voransfttzung gefimden bat , die Parallaxe 
derSnnne fey == g"^ qnd die er in der Connoiffance d^ttmps vfii 1774 und 
folgenden Jahren bekannt gemacht hat« Diefe Mafien fiüd^.indemmanjederj;eii 
die Mafse der Erde =: t fetzt, für &tum to6f 90 ; iur Jupiter 340, 00 ; 
für Man o, aa; für Venus I, 17; für Mercur o, 14; und für dieSon* 
^ 3<}4ia$ hieraus habe ich die hundertjährig« Atmahme dUr Ü^hiefe d^r 

Eciiptic 
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iö8 SämmVdtr mueßtnin dieqßraridm. Wiffenfchaften 

fik das gegeaiv^ttigc Jahrhundert, & der Wiricuiiig'dleiei: Mafien eat^Mad^ 
von 5 6"i 07 gefunden. , / 

^ Da die Planeten, die in diele Befiinunong den nebrefttn Einfiois hi^ 
ben/ Jupiter und Venus find, msd die vorigen Mafien diefer Fbnecen gröte 
^dvi^den werden ab diejenigen varen, welche Herr de la Lande m &m 
Aecbtiungeu gebraucht hat, ib nmfi man ficb wundem, dafi meine B^Biar 
inupgen ftatt gröfser, als die ietnigen, zu feyn, viel kleiner ansfailen; in idi 
Ahficht halte ich mich verbunden, die .Urfichdie^ fcfaeinbacen^Tider^nidift 
anzuzeigen, um die Zweifel, fo man wieder die Hichtigkeit meiner Berech^ 
nung daher etwann Cchöpkn möchte , zu zerüccuen. 

VÜL 

In diefer Abficht merke idi an, dafi die Bewegung der Knoten einet 

Planetens, w:elche von der W^irkung ein^ andern Planeten herrühre^ für tineft 

iemer ^mtSüle überhaupt durch eine Fundion des VerhätcnÜTes dcarnuttfer» 

Entfernungen die(er Planeten von der Sonne, raukipUcht mit dem Verbab^ 

nifse der MaGe des Planetens , der die Bewegung hervorbringt, zu det Mafie 

«ier Sonne, ausgedruckt wird; fo^lich wird, wenn die Entfernungen iertk* 

aieten von der Sonne ungelndat bleiben, die Mafien (ich aber verliidenv 

die hundertjährige Bewegung der Knoten in geradem Verhähnifi dieler li^' 

fen feyn. Da nun das VerhUmiß der Entfernungen bjofi von den peti0<ii'r 

fcheti Uihlaufszi^cen abhängt, fo wird dasfelbe ziemlich nahe noch eben i^ 

felbe feyn, wie;es Newton befiimmchat; es verhalt fidi aber ganz asden 

znit <^m V^rbä!6iifie der Mafie eines Planet^ zur Mafie der Sonne; diefis 

letzte Verhaltnifs ifl, wie man weiß , in genuiem Verhalmifi des Vürfels i^ 

snictfern Entfernung des Satelliten vom Planeten zum Würfel der mittleto. 

Emfemung des Planeten von der Sonne , und in umgekehrten Verbäknife 

des Quadrates der periodiichen Umlanfizeit des Satelliten zutn Quadrate der 

peHodifchen Umlaufizeit des Planeren. Das Verhaltnifi der perk)difchen Um- 

laofszeitea der Satelliten und der Haupcplanecepi hat &ie Newtons Zeitea we*' 

nige Vert;>efierungen erlitten ; aber das Verhaltnifi der Eoifeniungen hat ficl^ 

fehr ftark, wenigCbens in Abficht des Mondes und der Erden, verändert; ii 

das Verhaltnifi zwifchen der Entfernung des Mondes von der Erde* und <kr 

Entfernung der Erde von dec Sonne eben daslelbe ifi, welches zwifchen d^ 

PaitiHaxe , der Sohne und des^ Mondes ftatt finden f» £>lgt offenbar, dab äe- 

fes Verhältnis bat abnehmen mtHTen, weil die Parallaxe der Sonne, dieNeV; 

ttk 1 o'^ vorausgefetzt hat, durch die neueren Beobachtung^ des Durchgangs 

der Venus durch die Sonnehfcheibe auf 8-1 Secunde ift herontergefeOF 

worden. In Abficbt der Paralbuce des Mondes weichen die neuern B^Aim^ 

mungen wenig von Newtom Beftimmungab; demnach hat nothwan^g^ 

Abnah* 
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tinfchlagenäen Beohachtungm^ Naohrkläem &d. i of 

tkhtaSamt der Sonnenffieraliaxie den vorirebn^eti Einfbü* idf das>VerbältniA 
der Mafse der Erde zur Mafse der Sonoe gehabt,, indenr-dibrei Aboahme f4 
in eubifchetn Verhältntß ireiridgert hat; ftiutnit maa daher dife Maike ibr Er«, 
de ^or Eifiheic an, fp'£ndec lieh cUe Mafif der Sonne doppjelt gtöj&er als, im 
^rftern Falle. . -. c 

^as das Verfaältnifs zwifchen den Entfinrmingen der Sateliiten des JUt 
piteris und des Samrns von ihren Haupcplaneten, luid der Entfernungen diefec 
jpianetfeii vonderSoi^nebetrifty fb wird dies Verhältnifi durch diegröilfle AUftt 
weichnng der i^atelliten von ihren.^aaprplaneten zur Zeit.des GByiertfcbeifSip 
(Quadratur) dieier Planeten beftimmt; und die neueflen Beobachtungen ha- 
ben diefe VerhältnifTe ein wenig verringert^ welches gleichermafsen eine Ver- 
ringerung in cubtTchenv^Verhätiäfse in AiäScbt der VefliSItnifie- zwifcheii 
^n Mafien 4ts Jupiters , des Satom tind der -Sonne nach ßch gezogen hi^% 
aber der Umerfchied'iwifthen den letzten und Newtons Befiiron]ungen,ifl| 
noch lange nicht fo groß fiir diele Mafien, ab für die Maßen der Erdg 
und der Sonne. > 



.\ 



IX. 



Weil demnach die Ks^wegnng der Knoten der Erdbahn und die hon* 
dertjahrige Abnahme der Schiefe^ der Ediptic». k davon abhängt^ nicht blo& 
der abfbluten Maße des bewegende!) Planetens propoi-tional bleibt , fonders 
mit dem Verhältniüe diefer Mafie zur Mafse der Sonne im Verhäitniis lleht^ 
fo muß man^ um die Angaben des Herrn ^la lande der Nö. V« auf das a»»' 
bringen, was fie feyn Ibllen, wenn man die in dotConnoiffance des Temps ito 
2774, vofn äam angegebene Mafeen gebraucfati^ diele Angaben mit den zuftim«. 
inenden Verhältntßen zwifcfaen diefen letztefüMaßen und den erften mvdcin 
pticiren, und in den Ausdrücken diefer Mafien die Maße der Sbnne zur Eis^^ 
küt annehmen, nnd nicht, wie man es gewohrilich thut, die Maße der Erde;^ 

Wird nun die MaßedertSonne 2z 1 geletzt,. fa finde ich für ^\e M%fk 
fSoi des Saturrts, des Jupiter^ des Mars, der Venus und des,.Mercucs» wie üft 
Herr de ta Lande in feinen erfien Berechnungen gebrauiCht.hat, die Zahlen 
Q,x>ö033ioa; 0^000937511; o/0oooooio<{;' 0^000002481«. 
0, 000000 a 3 6' ; und^fbr'eben diefe Mafsen» Ib wie fie aus den Angaben die ia 
der Caamißanct des temps de 177^. find bekannt gemacht worden» lieh ziehen 
laßefl, 'finde ich nachfolgende Zahlen der Ordnung nach 0/000291]^$ V 
o, 00053047; o, öooooo^oa; o^ 000003103 ; o, 000000388» 
l>emnach muß man die Zahlen i", 54 ; i S",7J 5 o''^ 13 ; 19", %S ; o",40 
(No. V.) der Ordnung nach mit folgenden o^ 88381; o, 99181; ;/^^9^; 
^i^9^ii ^f^4A^ moltipUciren, woraus fich i",y6i; 15", 637; i'^joi;* 
3$"i77^i 0**46} j ergeben; welchie Zahlen demnach die hundertjährige 
' Abnahme 



^i^. 



$to SananLikr neuißcnin dkjaßrifmmJ^ißenßhüfttn 

AiMiabmeder %hiefii derEcUfMk* fotiRon eineiii jttd«DPI|iiicien ia^bctodfln 
Mrrübit, Tordetton; diefetn zi]fiiig9fft)4m(e Abnahme iiberhaupf 5($''^7a<(| 
fblgltdi fehr tiahe eben fo ^roir ».<«ne. ich fie gefiiüden habei und da ich in 
faciiien Rechniulgeii die£inwirkiii^.de$ Ihxoiks:^». eine imerJiebliQh^ «iHl 
zu angewifle Gröfbe weggelaflen habe, fo muß man, um eine genaue Vefglei« 
chimg zvifcben den vorigen B^flininMingeo und den miBmigen anftellen zu 
können, von derGröfie ^6^',J%6' die Abnahme, fe vomMerctir herrührti 
fiehn^licb <:>'\ 6^j abziehen; & bleibet som Reit 5^j Q^y» velches roüt dem» 
Vas ich gefunden habe^ vollkommen, zutrift. 



i ' 



Nachdem ich dfe Ueberdnflimmung deflien^/VaatdigeAinden -habe, mit 
lim, "ms Herr de la Landt wäcde berausgebt^ht h;^n^, wetm er^ :wie iffat 
leine eigene Beftinunangen> der Maßea. der Pianeteiv in der JBerechnungge- 
braucht hätte, gewieftn hab^, fo iftiesmidug, lauchi m uHterfiidben , welche 
Veränderungen diefe Beftimmungen leiden, wenn man die \(^«rib^ jdf r AfaP 
fen der Venus und des Mars , fo noch ftarkem Zweifel unterworfen find, ver- 
ludert. Wir wollen überhaupt fttzea,'die Mafse der Venus niüile in dem Vcr- 
hältnifse von i : m verändert werden ^ und die NtiGm de« Man iri dechVer- 
hältnifie von i : n, fo mufi man in den. Rechnungen meiner Abha&dlang 
durch m die Zahlen (o,}); (i, 3) ; (a,3); (4/ 3) (.und durch n die Zahlen 
(0^4); (1,4); (!i,4)4 (3; 4) multipHciren^ und aUb die ganaib Bei^echshing» 
den Werthen, fo mait m und n.glebt, zufc^e, von neuem vornehmen. WHi 
fiian fich aber ftatt der allgemeiiien Formeln, mit fbichen begnügen, (6 mm 
tos Näherung^ findet, und diefi>lglich nur.auf etee befiimmte Zeit gelttn, in- 
deflen aber doch hinlänglich genau für den ganzen Zeitraum find, worinneo 
die' Sosrnkunde Hk getrieben worden, (b.darf mdin.nur die Gcö&en suud u 
durch Reihen auszndmdten fucbcn, welche aaet^den Potenzen :der Zeit t 
fbj^chreiten ^ und in der Abficfat darf man not dk hekapnten allgemeinea 
Vormein gebrauchen : ' ^ '-.• : » 



• = <"> + (37) ■ + Cd?;' r + ^73)" r, «"• 
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. ^tin/chiagehäea Beobachtungen j Nachrichten &c. tii 

• # 

und 

drücken die Wenbe vosi 

.... V • «- ' 

d* 

h ^ Sit- 

und. 

de 
aus, für den Fall, wo t rr o ift. • 
Pie Wefthe von (s) and (u) findet man für alle Planeten aus den Tafeln^ 

(ds N /* d\i\ /^d^sN /-d^uN 

-— - ) , ( — - ) und von ( . — -- ) wnd { — — ) &c* 
dty V dty VdtV Vdc^^. -c.^ 

^ergeben fich aber leicht aus No. XVL meiner Abhandlung, indem man nach 
und nach in dieft Gleichungen und in die Unterfchiede eben diefer Gleichuh* 
Ken, die aus den Tafeln gefundene'^erthe fetzt. • 

Auf diefe Art habe ich folgende \^erthe gefunden, indem icb» (o mp 
in der angefiihrren Abhandlung, das Jahr 1760 zur Epoche angenommen, 
und alles in Secunden ausgedruckt habe. 
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Für Ju(>iter: 



(I) = 4700«, r~) = — o",ö96i. 

(da \ r 
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Für Satarn t 



(0 = gj9i";,.(^-ii.^ p,o:',4a^3, 

1 
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113. Samml. da* mueßcn in die afirorumu ff^ißinjchafttn 

I 

Für die Erde: 
(s) = o, C j =: — o",o%i6 + o", 105001 + o",oiifii 

(du \ 
— y = — o",i7oi — o",3793m— o",oii7B 

£ur Venus: 
(s) = 11771", r^T^J = — o"/i9io + o",oo3lB 

(u) = 3XJ9"; T-JT-J = o"52.<f4 + o",oi7«n. 

Für Mars: 

/• d$ >^ 

($) =: 4919", ( "7^ J = — o",4J<Jo — o",oiolni 

(u) 3 448^"/ T-^J = o"i<547^ — o",ojtf4!ü. 

and kierans finde ich 

Für die Erde. 

(d«s X 
— j ZI o"^oooooi9Ji 4» o"^oooo3J70iro. 

+ o"^oooooioain + o"^.ooooiiaarm^- 
-|- o"| 00000179 im n + o",ooooooo3in^. 

(d*u X 
■ ) = o-',oobooi85i + o"^ 000008901m. 
dt* J 

+ o"^ oooooi40in -*• o", 000003 381 m'. 

+ o",oooooo57i mn, + 0,00000003 in*. 

Demnach find die genäherten \(^erche foft 0* and c; folgende, nehmiicb: 

«• =3 ( — o'',oi84 + o";iojom f- o",oii(Jn)t. 

o",oooooo97f + o",ooooi7gjim ' V 
+• o", 000000501 n 4- o",ooooö6iiim2 ^ x t* 
■f- o",oooooq89I roö 4- o"^oooooooain2j 






f o'', OQOOOQja I -f o/'; 0000044 Jim 'X \ ,/ 

+ x^* o",ooaOQ07oin+ o<',oooöoi(f9i.m* i h t* 

' 4--|* o^'^ooooooagomn + o"^oooooo6i.tn* j . , » 

yorans tn^n leicht die \f eithc von r' und t;' mittelft der För mein pag. ayä 

des zweiten Bandes der aftronomifchen tafeln findet; und r^iaa erhalt durch 

Acn drefe Formeln die Veränderung, fö hieraus in Abflcht d^r Schiefe der 

EcKptic, in dem Vorrücken der Nachtgl^icben , und in der Stellung der Fixl 

fterne entftehet ; indem t eiiie Anzahl tropifcher vom Anfang d^s /ahr« 1 760 

angerechneter Jahre vorflelk, :* • ^..; 

XL ■ . r- 1 hr> '• T: 

Vta die Veränderung för die erftcii hündert^ahrVzu haBep, maß man 
t rr 100 annehtnen, und in diefem Falle kann man die Glieder, worinrien 
t* vorkömmt, als folche weglafsen, dicÄieiifahbm'öhrüs:Dccimal-Sccuüden 
geben können, tn diefem Fall findet man 
«r = — . %"M + iö",yom + i";i^n. 

V ±:'--^i7'',02 ~'37'f,93m — . i'^/a7n. ^ ' ' ' 
und-c^ 5o'^3 xioo ==!<>. 23^ jo'', davon der Sinus ri 0,01438 unä 
der Cofinus zr 0,99970 iÄ, fo kann man hier ohne merklichen Fehler 

V n (T und v' = t; annehmen, dergeftalt, daß die hundertjährige AbnaK, 
me der Schiefe der Eclipdc durch den" vorigen Vcrih von ~ y wird kön- 
nen ausgedruckt werden, hehmlich durch * '''' .1- ^v , 

i7'',oi + 37",93m -f ^i",a7n; ■ '* 
Mache man hier m und n iir i, fö finden tich s6")ll^ W.ekhei mit 
dem, was die ^te Tafel päg. 28g dts iten Banden det^aft/onomifchen Tafeln 
giebt, übereintrift, wenn man das Mittel zwifchen den beyden ^Terthcn u 
nimmt,' fo zum erften Jahrhundert vor und nach 1 7^0 ftimmen. 

Man fiehet aus der vorigen Formel, daß wenn man die Abnahme der 
SchieFe der Ecliptic auf 33" bringen follte, wie es drey große SteVnkündiger 
zofolge ihren Beobachtungen; begehren, fo mußte folgende Gleichunfl ftatt 
finden: * ' - / • . 

i7'Vox H- 37",9}m + i';a7n=: 33"i , ' 

oder: 

37"/93m -f i",i7n s ij",98j 
demnach 

n> = o,44ijo — o^03348iij 



/ 
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i 14 Sarrimt der neueßtri in die aßrononu JPlJerifchäften 

Hieraus folgt, dal^ die Mafle derYentis über dicWB&e mSiTe kleiner kißt 
ab vir (ie« zufodge der Connoißance des temps ^ .s^enommun habeo. Dt] 
nun die Ma&e {ines Planetens in geradem zniaitimehgeietztea Verba|tiiäs^ 
feinem Inhalts und fetner Dichtigkeit iSt, und der Inhalt der Venus gut^enng 1 
ais den Beobachtungen der letzten Durchgänge diefes Phnetens vor der^Spn» j 
nenfcheibe ift. befii;nmt worden; (Herr de la Lande hax diefeh Inhalt za 
o^^igaa» indi^r Vorausfetzung beflimmty der Inhalt der Erde ^y 1= i) 
fi) miifste man die Dichtigkeit der Venus in dem Verhä(tnUs von i : m vei;« 
fingern. Die vom Herrn de la Lunde nach der Vorausfetzung des Herrn 
Eider gebrauchte Dichtigkeit, i/l aber 1,1750, wenn die Dichtigkeit der£r« 
de i= I angenommen wird;, folglich wSrde diele Dichtigkeit o^ 5371^ »^ 
0^042^9 n oder <: o, 5371^, folglich < ytt '^•^'^ Dichtigkeit der Erde 
feyn. Diefes. fcheint widjgr :;iy^ VahrfcheinJicÄeit zufcyn, weil, daVenut 
näher bey der Soniie, als die Erde, iß, eher dichter, als die Erde, oder doch 
wenig von der Dichtigkeit der Erde, verichieden, gefunden werden foUte. 

Xit. 

* . / - 

/ 

Diefem mag nun feyn wie; ihm wolle,, (b &Igt, dais wenn die Abnab- 
jne der Schiefe der Ecliptic genau, aus den Beobachtungen bekannt wäre, fo 
konnt^ man daraus die Malse der Venus mittelft der allgemeinen Formel der 
vorigen Kummer beftimmen ; denn was die Maße. des Mars, davon die Zahl 
n abhängt, betrin„ ,(0 \SX oiTenbar,. 4afs diefelbe wenigen Eihfllifi auf die zu 
beftimmende Abnahme der Schiefe .der EcliptifC haben könne, folglich kann 
man, ohne^ merklichen Fehler zu befurchten, diefe Zahl weglafien. Und die- 
fes Mittel, die Mause der Venus aus. der Abnahme der Schiefe dtt Eclipriczu 
tiefUmmen, ift bey dem Mangel eines dire£ten Mittels, wie zum Beyfpief ei« 
^es Satelliten , der fich um diefen Planeten bewegte, vielleicht das genauefte, \ 
das j'e die Sternkunde darbieten kann. Indeifen \o& uns zuverläfsige lind ve* \ 
nigfleiis ein oder zwey Jahrhundert hindurch angeheilte Beobachtungen in 
den Stand fetzen, ^as Mittel, fb wirvoi;gefchlagen, zu nutzen, um diefes vichr 
tige Beflimmungsftück des W^elcfyftems zu beflimmen, fb wollen wir untor* 
fuchen, was aus andern' Erfcheinungen folgte die zu eben dem Endzweck 
gröfstemheils führen^ weil fie von der Wirkung der Venus abhangen» 

/ - . . - • ^ . X , \- . 

XIII. 

Die erfle und wichtigfle dtefer Erfcheinungen ifl die Bewegung der 
Sonnenfetne, welche genügen genau beftimtnt zu feyn fcheint, und durch 
die letzten Mayerfchen Tafeln zu 1' 6" jährlich angegeben wird; Es ift 
nicht zu zweifeln, dais diefe Bewegung von der Wiikung der Planeten auf 
die Erde herrShrr, worunter Jupiter und Venus diejenigen Bnd, die zum mei- 

' ' - *' ^ ßen 



. . emfcMagenden Beqhachtiingen, Nachrichten &c. .tij^ 

'flsn wirken, der erfte Planet wegen fbiner GröGe» nnd der zweyse vegen iei« 
ncs nahen Abftandes. Herr de la Place^ der diefe Wirkung berecbn§f|^ ^ad 
in einer Ajbhandlung bekannt gemacht hat^ die unter den Abhandlungen aus« 
vartiger Gelehrten {Mimoires' des Savans itrangeri^ vom Jahr 1773 lÄ g^ 
druckt worden, findet für die jährliche vom Jupiter und Saturn herrührende 
Bewegung der Erdferne die Gröfse 7'Vi099 +* i/lo'30o''fi, ihdem hier 
fl das Vtrhäitniß der Maße der Venus zur Mafse der Sonne vorftellt^ Mär- 
chen wir nun diefe Gröise zz 66^* ' -^ die jährliche Vbretlung der Nächf« 
gleichen^ die nach Mayer ^o*', 3 r&l ü ergiebt (ich die Gleichung 

7'*t}^99 + 5t7i030o"fft = 66*' — Jo'V^i. 
woraus man findet ; '■ 

eine Größe, die nur fehr wenig kle^ier, als diejenige iß i, die ich ki meiner 
Theorie von der Bewegung der Knoten ange^[K)mmenhabe| und o^ oqqoo}^^ 
iß. (No* IX.) 

/ ^ - 31*9/4 

Hieraus ergiebt (ich leicht m =r ■ ■ ' ' " ■ oder 

, - ' . : :, -3^^3/0 

m= o,9«95 = 1—0,0107. .,,... 

ptefem zufolge würde die hundertjährige Abnabniie nur um o'', 40^^ kleii^ 
werden, welches eine Größe iäjr die man leicht ^lis der Acht laiTen kaon* . ,. 
Uebrigens fetze ich mir vor^ diefen G^enftand bey einer. ^dern Gele« 
. genheit genauer zuunterfiicheh; 



>.' lt. I 



-m. . .■:.:... . 

Die andere Ecfcheimmg , welche uns zur Beftimroong der Mafse der ^ 
Venus dienen könnte» ift eine kleine Ungleicheit in der IJnge der Sp(ige^»die 
von der Entfernung der Sonne at>hängt, und die durch Herrn Abt deAaCaüle 
zuerft in feinen Sonnentafieln nach den Berechnungen desi Herren C/arr/i/^l QipgCh 
bracht worden ; Maytr behält rwar diefe Gleichung in feimeq Tafeln bey, fetzt fle 
aber auf die awey Fünftheile herunter;. Diefes «ift die Ungleicheit der Spn*- 
ne, (b in der IX. Tafel >pag. a;8 des erden Bandes ünferer ailrooomifcben 
vTafeln , unter .der AufTcfarift:- Gleichung der Venus^ {Equathn produiie par Ve^' 
nus) enthalten ift, und zum Argumente die mittlere Länge der Venu« weni- 
ger die mittlere Länge der Erde hat, (diefe letztere Läpge ift jederz^t; um 
fechs Zeichen größer als die Linge der Sonne) wobey^ der Umlüreis des Ot^ 
culs in 1000 TheUe getbeilt, vorausgefetzc^wird. 

Nennt man diefes Argument a und bezeichnet durch ^ das Verhälmifi 
der Mfti^e der Venus snir Mafie der .Sonne , Ig findet mas^ aulolge Herrn 
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1 16 ^Samfnt ätrniueßtn iriäieaßrönom. tP^lffenfckaftei^ 

■dahäät BereAliufig, \;Mjimmre de 1^54 par. SSs) för die g^chte Üngldcft. 
Wk dfe Fof inel . . , . . 

,,: . —r 0,4089 fin4<fy 

'j Um. deo ^eFth,von f4 aus den Mayarfclien Tafela za finden» darf ma 
.«uf v^cy zg ;/ein€2]Qi,;n^hpilichen beliebigen Argumente flimmende'Werthe 
Y/;£g|4clien ; ,niacl>^.;nan daher in d^r. vorigen Formel^ = 90^» fo erhalt 
man 1 1^ 007a ^9 welfhes in Secundea reducirt, (indem vorige Größe durch 
%o6^6/^"fti als den\(^erth des HaUbmelTers in Secunden mulcipücirt werden) 
%^'/040o" fi für den ^ehhlTer vorigen Gleichung giebt, fo zum Vierrelzir- 
kul flimmt ; nun findet fich in der angeführten Tafel der Werrh, fo znm A^ 
gumente ajo ilimmet =: 3"; 9; folglich erhält man^ Gleichung 

i'^,,;' .; :•' •a:<i7Q4crp'>'3",9» . 

,*Waus^eh ' > '^ ■ » 

fjt zz 0^000001718 . * ' 

findet. ' ^ ' -^ - '. ■ * .:>* . 

Diefg* >^erth von ^ iü. beynahe mn die Hälfte geringer, als wir iha 
oben aus der Bewegung der Sonnenferne gefunden Kaben, es laßt fich dahdr 
y^fm^dtfii^hv dafs e^ vrel zo klein fey,. und folglich dals auch diö Gleichung 
der Venus in den Mayeifch«n Tafeln größer müHe angenommen werden. . 
-<^ ' WAt' man fich. hingegen a^T- den Tafeln dts Herrn Abt de la Caäle^ wel- 
che für diefen Fall 9'', 4 für den Werth der obigen: Gleichung gehen, wenn 
das Argument derlelben zz 90^ ifl:', fo findet fich fi zz 0,0000041401 
ein '^erth, der um den dritten Their größer ifl, als man ihn aus dei^Bewe* 
güng der Soimenferne heraosbriflgt, und. der folglich aL; zu groß angefehen 
'we]Kl^4cann. : » < - 

' >Kimmt man nun das Mittel zwifchen den de la Caillifchen und Mayer* 
ichen T'dfeln, Ib ergebt fich für ju, ein Werth;, der die mittlere sirtthmecifcbe 
Proportionalzahl zwifthen den beyiicn vorigen Verthen ifl, und der folglich 
rr O,0o"oooa9a90 gefunden wird;, diefec letzte Werth von ^ift, wie 
man ficht, ein wenig Kleiner als der, den ich aus der Bewegung der Sonnen^ 
ferne beflimmt habe , allein der Unterfchied ifl geringer als ein Zehnthdl; 
inan^K^nn daher diefen Unterfchied wegiafien, und beyde W6rthe als zi^ 
lieh gleich anfehent v 

Ich gl^tihe daher aus dem, i^as tcb^ bisher gefagt habe, fchtießen zu koii- 
' nen, >dj^»4i# JN^immung 4eir Maße dec Venus, iüt ich, in meiner Theorie 
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^tmfchl^ettätnBtßhacl^ Nachrichten &c^ t^ 

fiber /die Abnahme der Schiefe det Ediptic zamCrtinde gelegt habe, und 
woraus ich 5 5'^ für diefe Abnahme in gegenwärtigem Jahrhundert finde, Co 
wahrfcheinlich fey, als man fie nur imrfter begehren kenne,' und zwar? - ^' 
I*^. Veil Aieib Beftimmung fich auf die ganz natürliche Vorausfetzung 
gründet, dafs die Dichtigkeit der V^nos nur ein wenig gröfser als die 
Dichtigkeit der Erde fey, ' - '^* 

^^, Weil dieft Beftimmung fehr gut mindern ubereintrifr, was man aUs 
* der fehr bekannten Bewegung der Sonnenferne findet. 

3^. Weil fie auch ziemlich gut mit dem zutrift, was fich aus dem Mittel 
^wifchen den beydeu verfchiedenen Angaben für die QUickung der Ve^^ 
nus in den Sonnentafeln des Abt de la Caille und ölqs berühmte« 
ilLiyfjr^ ergiebet. ' ^ 
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Dresdener aftronomifche Beobacjitungen* 

Aus eine^rn Schreiben des Herro J^öfikrSf Infpeäor des mathemati« 
(cheo Salons und der Kunßkammer inDresd^^,^voq!l 17 Dec. 1778 

an Hcrra .Är/zü/je. 



um 



♦— — Ew. — empfangen bey diefer« Gelegenheit die feit dem 29. Jan, 
Von mir angeftetlt^d Beobachtungen, nebmlich : 

^tkm I Pebr. Abends ii^, 3' incorrigirter Zeit cfer Ülir berührte der 

iftfe Satellit den Rand iits Jupiters, mit 
6 Pufs Dollond. 1 8"' ocufar. 
'II 9 'war er eingetreten. 'mit 8'" ocular* 

jl ^11 der Schatten des Trabanten ift auf der Fläche 
des Jupiters fichtbar faft an^etn Ort , wo 
der Trabant eingetreten. , 

lll aS der Schatten flehet vom Rande wo pv ein-« 
getreten, ^ des Jupiter-Aequators ab, auf 
dem untsern Drittel des durch dje Mitte ge- 
henden und durch einen fchmalen weifsen 
.Zwifchenraum getfaieilten dunklen Streifen, 

^iefe Beobachtung fetze \ich bloß her, um Ev. — die Güte meinet Dol- 
londfi bemeiken zu la&efu 

(^ % -wahrer 



L 



/ ^ 



X I ^ Samml der neueßm in dUcftirononu JP^iffin/chaßcn 

wahrer Zeit» 

Am %• Febr« 8^* 3.3' 48" 4 Im* L mit einem 3rchu^efi 3^nial ver- 

groflernden 3 ZoH ofuen DoHoimL Ob- 
ftrv. Hr. Achnelt Verferdger des TubL 
8 a3 5 1 4 Im. Hr. Hauptmano Harpeter, mit 6 FaS 

Jloll. yimal vergrölsemd. 
8 24 50 4 ich (ah den Satelliteu aachN mit 10 Fa& 
8 a4 S X 4 ich Tab ihn nicht mehr J Doli 8oma) i 

vefgro(s. 
der Himmd mäisig heiter. 

Am 7« Febr. 8 a^ ay 4 Eintritt 9 Geminorum am dunklen Hood- 

fände in einem Angenblicjc von dreyBcob« 
achtern, Hrn. D. ZeUuryUnL^ca.fMkc 
und mir beobaditet. . 

8 }% 9 ) Austritt am hellen Rande von mir mit d[ 

Fuß Doli. 30 mal vergrößernd. 

85x^5 Austritt von Hm, Secrec. Lädike, mit ei* 

nem ^zöltigen 3) mal veigrölseniden 
Engl. Telefcop. 

8 5% XI 5 Austritt von Hrn. D. Zeiher, mit einem 

5fcbutgten Watkin, 5oiiiaI vergroiserod* 

Austritt des IV. 7up. Mondes mit loFofi 

DoUond. 80 mal vergrölsemd« 
Austritt Hr. D. Zeiher mit 6' D« 71« 
AoiStrttt des U. mit 10' D. 80 ^ Dia 

-^ ~ Hr.0,2*iÄrrmittf'D. yzjt^^* 

d^ Austritts am 9^ Rande, 
und die unbequeme tsgcdei 
Tubi macht die Beobacfatuo{ 
imtuverlSGig. i 

Am atf« Febr« 8 &f 4 Em. 10« mit 10^ D/80/ 

8 ai IJ ~- ^^6 j%, Hr. V. Zeiher. 
8 *o 7 Em. UL mit 14' «4 i|ZoUoftnf ^ 

Meißen, Hr. KrM. 
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iinfchlagiridmBtobächtungeny Nachrichten &c. ii(^ 



Tafel über den Gang der Uhr im Februar« 

#^ge der Mitta|[S- 
feobachcungen. 

I Febr. - 



Unterfcliied der Uhr 
von tnittl. Zeit. 
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Am 1 6, JMSn. 

Idhtagshöhe des untern Sonnenrande» 

mit Einern i gzöIUgen Quadrant 
Siräil6nbrechang 

' s. 

Kilbneßer der Sonn« 
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Bardlaxe ' • ^ t^ ». 

i 

Decfinat« der Sonne • . w • 

Acfluatorshdhe • • ^ > 

'. Poinöhe - • - . - s 

Anno 17^9 den la Febr. beffimihte ich die Dresdener 
PoUiöhe durch einen Gnomou, der a Oreßdener Elleii 
+ ^ Zoll hoch war^mictelft des vom Perpendicul des Locht 
im Gnomon 4 Ellen 6 ^ Zoll entfernten äufserftenSon- 
neorandesy aus welchen die Höhe des unrem Sonnenran« 
iesvonaj® 11' 10" folgt von - - 

Vahrei^Zeit, 

Am 10. März 1 1^. 5' 3S" Em^fio des I» SarelL mit 5 Fuß i^ Zoll 

offen 44 malVergr.zuMeifsen» Hr. KrakL 

Am a^ -» \ 9)93 ^"^- ^^' ^^^ 14 Pu^ i^Zoil offen, ^nud 

Vergrößerung, zu Meifsen, Hr. KrM. 
{n Dresden war, die Witterung denen Beobachtungen ganz ungunftig. 
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1X9 SkmmUder ncmßen in die aßrononiWiJßinfchdftcn 

"Wahrer Zeit. 
Aw J April 9^* 3 1' J/' ' Ä Austritt 4« crft. Jap. Monds mit lo'IX go. 

9 3^3' ^ - - hr. D. Zether mit ^0*71. 

10 40 }Q 7 Eintritt des IV* mit loFufeDolL 80 mal 

vergrößernd, auf a-3 Secunden ungewiß, fo 
viel er fpäter eingetreten feyn kann* Der 
erfle Trabant war denv 4ten fehr nahe* 
9 |T 4) 3 Austritt des I. mit 14 Fuß 80 mal vergröß, 

if ZoU o(Fen, zu Meißen, Hn Krahl, 
AmioAprU 8 %^ i"^6 Austritt des Illten mit 10 D. gomalvergr. 

Der Trabant war, als ich ihn erblickte, icbcm 
merklich groß und helle. 
8 ^4 O'^i^ Eben deifelbei Hr. /CroU zu Meißen » tmt 

1 4 Fuß 80, 

Pfflfung des P«flage\ln{lrumenrs dnrch itn 11. April genoairoeoe 

correfpondirende Sonnenhöben* ' 

Vormittt Höhe des obe*» NachroUtagl Mittel.- 

Sonnenrand». Mittel 

^- / ff Cfr. , ff V, r // V,„ U. f,i 

$46 6b*3j,J7 Oe3i4i3Z.ooi8')Q 0177J 
49 ab.31 %i 0-3 IX 3a5d.o Q lyU — 18 oCor, 

' 51 J4i-3^ 39 iö-3 9 a3JZ-o o 19 (Vi '59 V9 75^^^' 
yS li-ii 10 Sl.0^3 j »71 wo o i^l:-^ • ^, ^ Zot 

5Ä 48 '-33 a3 ao-j 3 47 ;5,o o 17^^ ^crUhr iinvah.Mifr» 

P % <* ;34 .^ o.» 58 a8 -o p 17 ? — J^7 7 ^1^' 
4 l»5|-34 »i |o^!^ j^ 17I .00 iop,j j^ jg -^^ 
6 aj -34 39 jo.a J4 7 z^o o i(f 1 
10 ajb.35 9 40. i jo ia|b-Q. Q i<^| o o 16 44 
^.^ 47^-35 a? p.. , . j, ^.1740 
, I5f 4 -35 4J 3Q-* 45 a7f -0 © xjj -— 

*i 18 *3^ >^ ^Or5^ 39 $<fj ,0 171J "^ . 

. ' Ji J9 59 75 

I' 59 58 90 
II 59 59 04 

» ^ » I f9 59 2,} 

Bie mit Z hezcidmeeen Beobachtungen fiiid vw* Hn». O. 2>jA«r, d bedeutet xweifeft. 

Am 



einfchlagcnden Beobachtungen , Nachrichten ^c. iii 

Am II April a) ii^. j^' J4" der vorhergehende Sönnenrarid am'i, Pa- 

• räilelfaden detPaßäge-Infiruments^ ' - 

b) I X j6 47<| derfelbe am mied. Faden, eine gute Beob. 

c) II 59 i 4 der nach dem Augenmaß gefchäczte MIn 
' ^ . telpunft dafelbft. 

d) o ' o J 9-I der nachfolgende ©rand dafelbil, zweiFeIh« . 

e) o ä 54-I dei;nachfolgende Sonnenrand am atenPa« 

rallelftden, zweifelh. - ' 

II S6 54 tetd II j8 47I . c II J? J4 



4 et e 



o % 54-I o o 59f 



1.18 108^ 118 J07 



^} II J9 54? A II J9 J3| B 

b 1 1 5 8 47-1 der vo|chergehende Sonnenr^d am mittlem Fadtl^ 
+ I 4"5 HaJbmeffer der Sonne« , . ' 

D. 1 1 j 9 5 i l » 

C. II J9 54 » 

B- " 59 n J . . 

A. II 59 54^ % z 

2.13 8 
Wittel II 59 J3 4 

+ * ^ J Correöion des Inftruments. NB. 



mmm^m* 



II J9 59 90 2^cit der Ulir im Mittage nach dem Paffag/c-lnftr, 
II 5*9 59 1,3 nach der correfpondirenden ^öhe* 



m « 



o",<J7 DifFcrcnc 
Die mit NB. bezeichnete Correöion des Infiruments kommt daher t 
In der wahren Mitcagslinie desPalTage-Inflrumentsift am Horizont kein mcrl^ 
bares Objedl; gleich darneben aber das Giebelende eines Bauerhaiifes, ift es 
auf diefen gerichtet, fo weicht das Inflrument für die im Aequator liegende 
Punöe 7" 38 gegen Qften ab, Diefe Abweichung ward 1777'am ajten 
£ept, durch 10 correfpondirende Sonnenhöhen gefunden. Für dieffeAb'« 
weichung habe ich nach folgender Formul, wo , 

H die Aequatorshöhe. 

D die D^clination eines Sterns oder der Sonne + Nordl* — Süd?, 
A die Abweichung des Inftruments für denAequatorinZeit =l j" 38. qnd 
X die CorrecHon für jede Declination heift : 

X ZZ ^- **"* Tabelle berechnet und lieber jedesmal dje beobücTxettCul* 

CofH X cof D ininacion darnach corrigirr, als das luftruinem aach fmem unbe- 

^mmtca Ort richten wollen» 

(H) $ wahrer 



, i%% SammLdtrntiußenindUaßronorß.W'iJjlenfch^ 
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wahrer Zeit» 
Am. 19* April xi^. vj* 3^'^ Emetfio des II. Satell. 2fr mic^ Fufs Doi 

71 mal vergröls^nd, in ineineixi auf der 
. ' Rafnintfchen<Gafse gelegenen Haufe beob^ 

achtet, die Zeit / ward miuelft eines Ciuk 

mons berichtiget. 

Beobachtungen bey dein Vorubergapge iit^ Mondes bey ^ 

der Zwillinge am 30 April. 

' wahrer Zeitl 

w ^ - Entfernung des Stprns y^n der untern Mondsfpitze gfeicÜ 

nachdem . er in die Linie der Hörner gekommeii 

8! a8" 3 3 

y^. Jo' ap" Diftanz de^ Sterns von der Linie der Hörner * ir J 3'^ 4 
7 JO %J Entfernung eines vom Stern auf die Linien der Homer gezog^ 

• nen Perpendiculs vom unrem Hörn 8' 3 ^" 3 

y^ 51 fl Entfernung des Sterns von der Linie der Hörner 5' 6/* 6 

7 J4 J9 - . - vom untern Hörn « - . 10 j' J 
S 1% %4 dergleichen * • ^ •1741^ 
H »4 34^ dergleichen - - - 14. J 7 
S a$ 37^ Entfernung von der Linie der Höjmer -r a} aa ) 

8 a^ y8i - vomobernHom - '• 47 %6 
8 17 49^ *• vom untern Hom - - a(f <f 4 
8 51 19 - vomobernHom - ' • fi 3^ ^ 
8 Ji ao • vom untern Hörn . - 40 7 •/ 

Der Durchmefler des Monds war viermal gemefien« 

f P . 30' 8 = 4 9 94 P* Microou nach de U Hireas Art. 
8 34 *8 joo 
8 .43 18 joo| 

I Jo.aS 499t 
4) i999i 



^ • ' 499f = 3^' 57'' 4 . • 

Das Micromerer war an einen jfchuigten DoIIond. angebracht.' 

Die^Fortletzung der Beobachtung, ward nunmehro fo wohl durch to 

erfchwcrten Zugang auf dem Salon, als befonders durch die ünbrauchbarb^ 

ics Paflage-Inftruments , wegen der zu großen Höhe der Sonne, und-^daß«!** 

nicht hinlänglichen hohen Fenfter die Mictagsbeobachtungen hinderten, vx^ 

ttrbrochen. 

picfcs 



r^ _ . 



§ 

r tinfchlagenden BeobichtU(dgen^ Naehriehteri &€. iiA 

DieTes ifl auch die Urfache y dals ich Ihnen die von mir bitobachteta 
, Sönnenfinilemiß noch nicht mittheile , weil mir die völlige Berichtigung der 
wahren Zeit, die durcheinen unberichtigten Gnomon geprüft verdea mQ&*' 
te> noch einige Beobachtungen anzuflellen nöthiget« T 



Beobachtung der Mo^^dfinft^mifs am 4^Dec^ mit x o FuisPoUcnd* 

50 mal rergröfsern^ 

VahrcrZeif, " ->•' - , ', 

J^. 18' 8" der feit einer Vierteirtiinde von Wolken bedecli;tgeweftncMoft4^ 

kam etwas htrvor, die Finflerniß war bereits angegangen , er 

' verbarg fich wieder. .» ^ 

5 S.3 15 der Erdfchatten giengbis an die Meerenge, die nach derMa]N 
erfchen Mondscharte in Qpen ined. — -^ 49 Sei. länge und 
4- 46^ Breite hat. « 

^ 31 8 der erfte Rand des Bßto tritt eb v der Mond war i;iater diia« 
• nen Wolken. 

5 3) J4 die Mitte des Ariftärchs, 

5 44 32. Pitheas ift eingetreten. 

' T3 33*1 die Mitte des Poflidonias. . 

f 5 J 47^1^ der et&t Rand des Q>penucüs. 

5 5^ 5^-i- ^ic Mitte des Ck)pemiciis. 

^ o 41^ die Mitte des Manilius« - , . 

6 18 7 die Mitte des Dionyfius* 

6 23 JX das Proiiiont acutuni. 

i 30 7 der helle Theil des MoQdfs, mit dem am lolchaigteA DoÜ 

lond angebrachten Fadenmicrometen 

letzt fiel eine Immerfio des I. Jupitermonds vor, an den 1 ofchuigteit 
DoUond brachte ich das 80 mal vergrößernde Ocular an, und beobachtete 
foFgende^; 

f ^ 40 3^-1 der erfte Satellit nimmt an licht fehr afc 

<6 40 j o-| er ift kaum noch zu fehen und fcbeint ebeq einzutreten. 

l6 40 ; a^ er ift gewiß eingetreten* 

Nun brächte ich wiederum d^ nur fo mahl vergrörsernde Ocular am 
10^ DoHond und fetzte die Beobachtung der Mo^dfinfteriuis fort« 

* jo 3^"a Copernicus gieng heraus, 

7 7^x6 Dionyfius ift ganz ausgetreten, zweifelhiiw 
7 lö ji • Promont acut. • erfcheint ausyutretenr 

Wahrer 



I ' 
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>r4 SammL derntueßenin die aßronont Wißhnjchafttn 

I 

Wahrer Zeit. 

» 

JjfV, j ij^l" Manilius ift ausgetreten. 
1^ la 37 Promooc. acut. iiO: noch fo nahe am Schatten« daG es nun erft 

jetzt ausgetreten zu feyh (cheinc. 
^' ao 4S-| Anfang des Plato. 

^ a2r>%74^ Plsto ift ganz ausgetreceu. Per Moad verbarg fic.i hierauf 

hinter den \S^olken. 

Dier Rand des Schatten var nicht wohl begränzt. (Bey derfieobachtaog 
war niemand bey mir, als Se. Durchl. der Vdn^j^nton^ welche auch einige 
Austritte und Eintritte mit mir faft zur felbigen Zeit mit einem $ fchuigten, 
48 mal vergrölsernden DoUond von WatkiTi^ beobachtete) ich wählte diebe- 
cbachceten Flecken befond^rs deswegen , weil ihm Ein- und Austritte in der 
dem Jahrbuche von 1779 vorgefetzten verbefserten Berechnung der MQa(t 
finftern^is voraus beftimmt woi;den, 

*' 'Ew. -— < haben die Mithe über fich genommen» die Bedeckung des^ 
der Zwillinge vom 11. Januar 1777 mit Ihrer eigenen Beobachtung zu ver^ 
gleichen. Ich will diefe Beobachtung fbwohl, als di« andere, die ich 'zurBe* 
richtigung der Uhr anftellte, nebfl der diesfäifigen Rechnung ausfuhrlich her^ 
fetzen. Sie gefchah in einer Jahreszeit, da mein Gnonion wegen vorftehen- 
der Häufer unbrauchbar ift; ich muiste mich alfo, da ich in dieiem Monate 
in meiner Vohnung felbft die Sonne den ganzen Tag nicht (ehe,, correfpoo^ 
dirtnden Sternhöhen, die bereits am 17. genommen worden, und der Durch* 
gänge der Fixfterne durch eines nach dem Aequator gerichteten und unbe« 
wegliclien' an einer Mauer befeftigten Tubum von a Faß Focallänge bedie* 
nen, iih Foco diefes Tubi ift mit dem Aequaror parallel em Haar, untd recht* 
winktich auf diefes ein feines meßingenes Lineaichen befcftiget» an dem ick 
das Verfch winden der Sterne bemerke. 

# • - r. , 

ZeitderUhrami^.verfchwanddafelbft Am 17, 

7^. 1%' i7-|-"7rAquarii . 7^. ri' 10" verfchwand (p Aquarfi j 

7 J J 5^i J Aquarii 7 i ^ ^6^ gefchah es geßern 

8 5 44 der hellfte zw. kl. Sterne. J^a DifFerentz. 
f IJ 55 * Orions . 3 ^6 foU es feyn, wenn die 

Ünterfchied, fo yiel die Uhr tSglich avanciret yi ^^^ "^^ '""^^- ^^ 

gegangen wäre., 
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Ferner ^am 17I Febri / ' * tA 

Zeit der Uhr. ' nach der CpfeiJö» 

j:.^..aj' ijf ÄOrio!is^irtPadcndes't:örre^9ndiVei|deii V * • *. , 

o.. -^ HöhenJnftriim..O Höhe 36^ 50. ■' li\aa'3V 

7 ay o am obern Randc^ des Xinials . , la /Xo 4Ä 
7' 27 f^ > am untern Rande de^Liniäls Jta ""19 ^^5* 
jBft ,12 8 vcrfthwsind ^ Of ionis, ^eflcrn jgefchahe 65 

8 ^ :^ $ 55 mit einem Unterfchied von 

3 47 er foü aber fcyri ' , ' . , . ^ , 

35^ 



9" tägliche Vörrückung der Uhr Über die mittlere: Zeic^ 

Mittel oder Zeit der Uhr bey 
Colmin, des a Orion. 

\.s n u 

Mittlere Zeit der Culmination 9 51 44 ^ 



*-** 



. Differenz detUhrvonmittl. Zeft, fo viel fie zu viel zeigt i 10'' i 

4)aNro die Vorrticbittg von 8^ Xi! V bis- p\ 53' J 5 ejne halbe Se- 
ciiride und der Unterfchied der X^ von mittlerer Zeit beyni Verfchwii»^ 
^dcÄ des J'Orionis ufti^i' 10" betrage und alfa^Orionis »m j^, 10' J 8" 
nach richtiger mitderen Zeit gefchehen iiL 
Am ai» K . ^ 

incorrigtrter Zeit« . nach mittjL Z, gefchah die Verfch w. von ^ Or iai\ 

7**» S ^' 46 verfchw, l Orion. am 1 7. um 8^ 10' J 8" o die AcceL des Ster- 
nes vom 17. bis ai. ^J 43 6 es folte alfo de^ 

Stern am a i . um 7 45 144 nach mirtl. Zeit ge- 
fchehen, der Stern vierfchw. aber 7 5^46^ daher der Ünterfch; 

der Uhr von mitd^Zeit» 1' \i'^6 

*^ - • * . . » 

Am 17. war diefer Unterfchied i 10 o folgl. avancirte di« 



Uhr in 4 Tagen über die mittl. Zeit a i 6 

folglich täglich 5/' 4 



Am 



M«in tforrrfpoalirend Kohen^Inftrumcnt Jft de«? Inttwas ähnlich , "welches m "Hwe^ 
hwvßt Ißüfit Aftrm. Toh. iL vorgeftcUc ift, nur dafs ich u^ten kein G«wichit, iop^. 
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' ^n6 Sammlder neueßenindlt aßronanuU^ifftnfchaftm 

Am ai. Febr. 

lHcorrig. Zeit. ' 

I af. aa' i y bedeckte der Mond das i^ H i' 3 x* d^dfff. derühr vöaÄM 

^ ^ ZeitQfQ j\i6*^i 

1) %} 10 var die Emerf gefchehen 

8-1 o" etwa vorhero l"o Avancem. dcrtJKr \k 

um 12 ^^ i) 
i'.'i 13 23 id 

II 11.13 beobachtete Imm. daher die Diffl der Uhr von mittl. Zeit 
— I 3 3 9 ünterf. d. Uhr v. w. Zeit bcy der Imm. i ' 3 1" ^ 

ra~71+vahr. Zeit der Imitiert beyderEroerf. i 31 g . 

Untei fchied d. tnittl. Zeit von der wahr. ' 

bey derlrniQ. II 6 6 

13 13 10 dah. d.Unterrd. Uhrvonwahr.Zeita3 39 ib.dloi 

"^ ^? 4^ Unterfd. mittl; 2^it von der wahr« 

13 9^30 wahr. Zeit d. Emerf. bey der Emerf. 11 7 ) 

daher der Umerfchied der Uhr von wahr. Zeit 1 3 40 i 

Vor der Bedeckung nahm ich folgende Difianzen des Sternes. 

.2eitd«Uhr. . W,ah)ce Zeit. 

II 3431 II S.O ji Entfirrnung des Sternes von Tycho 

37 13 II 13 34 - " - 'vonPiato 

40 4 II 16 1$ * - .vonTyjcho 

Nach der Bedeckung. 

13. 4^ 1 13 3* 13 - . - vonTycho 

f3 18 13 39 39 - - vonHato 

14 3 i^ 13 49 33 - - vonTycho 

Von den beygefetztea Zeiten maß wurklich 1 Secunde abgezogen werdeöi 
weil bey der berechneten Culmination des a Orions die Aberration aas dtf 
'Acht gelaßen worden» die doch dermahlen i Secunde beträgt. 

Der Hr. D. ZeSier (ähe die Immerfio mit einem 3(chuigtenTuboer»» 
eher» als ich ; der Stern war fa klein , daß es alle meine ganz« Aufmerkfim- 
keic erforderte, ihn bis zum würklichen Eintritt txi verfolgen« 

*». 

ümft^ 

dem eine in ftcllcndc SpitEe habe, tuf Att die fenkrechc flehende ^P»**^*^ jf f,^u 
ftruments ruhet ; objcs genau vertical ftehc, fehe ich «n einem Niveau a i)(g|C 
d*aif inic verdünier Luft. Die Höhen melseich durch einen mit Schrauben ^^^^^ 
de zu ftellendcn und mitteilt eiaes Nonias Von fi au a Miauten gethukeoWCH 
nen Quadranceo. ' ', 
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iihfchlagenden Beohachtungtn^ I^ackrichten &c. 1I7 

Umftebeüde Berechnung tritt bis auf i Secunde mi^ der Angabe iiber* 
tin^ die Ew. «— • in das Jahrbuch von 8 1 eingeriickr haben» ohnerachcet ich 
lie damahls ganz verfchieden angeftellt habe. An (ich felbft war i&t am faft 
vollen Mondrande eintretende Stern viel zu klein, als dafs er zu einer wicht!« 
gen Befliromungy wie die des Unterfchieds der Meridiane, gebraucht werden 
könnte, weit genauer wird die vom ix. Sept. 1777 feyn, hier war derStcrn^ 
fi> iiahe eixiauch dem hellen Mondrande W2tr, wenigßens mit dem lofchuig« 
ten PoUond ib gut zu fehen, dals ich die Eintritte bis auf -^ höcbfiens i Se« 
cunde^und £e Austritte bis auf noch genauere Zeit theile, beobachtet habe. 
pm gewifs zu feyn , ol^ bey der Immerfio des ^ ein Fehler vorgefallen , ha«' 
be^ch die gemelsenen Diflanzen des Sterns von. Tycho auf die Zeit der ge« 
medenen Diltanzen vom Plato reducirer, in eine befondere Mondfcheibe die 
Xage diefer beyden Flecken auf die Zeit der Beobachrang befiimmr,und 
nach der May erifchen Mondebarte (indefien Oper, ineditis) in die verzeichne« 
ten Parallelcreyfe und Meridiane eingetragen, und nach einem Maasftabe, an 
dem 10 Minuten a Rheiniändifche Zolle ausmachen, mit den gefund«nea 
Di^anzen die Lage des Sterns gegen den Mond uta ii\ %y 34'' und mit 
I jN ^9' 39'^ verzeichnet, beydeOerter durch eine gerade Linie (von der dec 
fcbeinbure "Weg des Sterns in Anfehung des Monds fo gar. viel liicht abwei- 
chen kann) zufiunmen gehängt, und folche in i3^Theile, fo viel Minuten 
zwiichen den beyden Beobachtungen verfloisen find, getheilet. So kommt 
ftir die Zek des Eintritts völlig die .Zeit d|| Beobachtung, für die Zeit de» 
Au&tritts aber eine Differenz , die theils voller ungleicben Gefchwindigkeir, 
ibeils aber von der zu (pät angefersten Emerfion herrühren kann, we* 
gen diefer Differenz habe ich daher die Emerfio lieber ganz^ verwerfen ^oU 
len, als iblche in »iner zur genauen Beflimmung der di£ merid. angefleUten- 
Birrechnung zu Irrtbümem Gelegenheit geben wollen. Ehe ich diefe Be- 
rechnung anftellte, madite ich vorher eine Pcoje6tion dieftr Bedeckung, wo« 
bey ich den Umerfchied des Dresdner und Berliner Mittagscrey fes o annahm, 
fand aber auch (bgleich, dafs die (wegen verbeiTerter Lange des Sternes durch 
Aberration -f- 19" und Nutation — 9) auf la^. 8' 7^" berechnete wahr» 
Zufämmelikunft um etwa a. Minuten corrigiret werden müise« 
Addirt man zur DifF. merid« i' 40" ' 

den gefundenen Fehler ^ 
zugleich lt. 834 undia' 8'' 77 ^7^ 

,fb bekömmt man a' 7-5 fiiflfb viel als obige Correö.bcfrlgt 
Durch Conflrudion dts Berliner Paralletcreyros folgte aus Vergleicbung der 
Immerfion ein Umerfchied der Mittagscreyfe von i' 38''; aus der Emerfio 
aber gegen i' 3,5 'r, hierdurch ward ich gewiß, dafi ich in Schätzung. des 
Austritts nicht fo gar viel geirret haben miifs». 
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iig SammL der neueßen in die aßrononu Tf^ijertjchqften 

Bey Berecbniing. der Zeit jder wahren l für Dresdener Zeit , nahm icb 
den Unterfchied A^v Minagscreyie von Berlin und Dresden nur i ' ao'' aa^ 
die Zeit der Iranierfion wurde a!fb in Berliner Zeit la^. 7' 1 3" feyn, nnd 
^ür diefe Zeit die Breite des Monds 1^ %^' \6t'\6 betragen^ . 

fi,\xi die Zeit der Imm. folgt für die ange* 
ttommene Horiz. Parallaxe $7' 6\ PieParall. 

d. Breite + 30 ag, 9, 

■ ■ ■ ■ ^ 

und daher die fcheinbare Breite ' i ^ 5 4' 4 f *' \ t 
die Breite des Sternes a 4 4 

n. * daher die relative Breite 

^*X't' Berechnung wardiefs um 

folglich die corrigirte 
der Halbm. des f bey der Höhe von5tf^ 15' 
dahero a,c z: 781" 8 und wenn man ac durch 
den Cof (^ Breite corrig. den Untericb. der Länge 

die Parallaxe der Länge ül 

daher der Uhterichied von der wahren ^ '554 
Diefes thut in Zeit der Mondsbewegung i 40 g fb viel cfie 

wahre ^ nach der beobachteten Immerfioa i a 8 3 3 o gelchieht. 

fie iß alfo in Dresdener Zeit ix 10 13 8 

nach Ihrer Berechnung ^Berliner Zeit la 8 34 

daher Unterfchied der Meridiane ^39 8 ^o vielDresdl 

Öfflich liegt, nimmt man fiir Berlin und Paris 44 g a an, 

fo wäre die Länge fiir Dresden 45' 48" 

Daß (!er Unterfchied wiirklich größer als i Minute fey, folgt aus Vergleichnng 
der heurigen Jupitersfinfterniße mit denen zugleich zu Berlin und Marieille 
angeftellren. Diefer Unterfchied der Meridiane beträgt nchmlich 

i' ao",^ aus der Em. L am 5. Apr. zu Dresden und Berlin beobachtet. 
I 24 y Ira. Iir, ag.Jan. - - MarfeiUe. 

■ I 6 6 Em, JI. 10. Apr. • - 'Berlin. 

I HO Im. IV. a8#Jan. - - Berlin. 

I ao o Im. IV. %%. Jan. - - Marfeille. 

I 18 o Im. IV. J. Apr. - - Berlin. 

4) 6 100 'Z 

16 8 Qder i' ltf"8 DicImm.nLamag.Jan.zuBcrlingiebtnuro'S^* 

ich wcifs nicht, wem ich hier dielen gt Olsen UnrcJr- 
44 ^ tchied aufchreibcu foU, da der zu eben dicfcrZeitzu 
-- ■"" MarfeiUe beobachtete Eintritt filieben die Differenz, 

4 J * J wi« die Imm. IV, rb «bea dciiUcIbcn T^gc giebt. 



■^•^t 



\ 



. Die mit dea iSreenwicher Beobachtungen ifi mßiast Tabelle yer^S^a^ 
iieA Dresdener Beobachtungen geb#n.! ' 

4J' 9"n Em. I. 2Lm iS. April 17S7. 
4J 7 Iro. I. am 'a 17^8. 
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45 13 V Em. I» äm'il.ltfay 17^8* Gr.a'. 

,4) I^i4«_ , . , , 

4J a<S|. ^ ^ . 

Ich habe mir vorgenommen j die am ai* Sept. 177^ anfo vielen Often 
beobachtete Bedeckung der a ^ V ^^^^^ fchärfAe zu berechnen, und daraus zu 
hilimmen, wo der (ich Zwilchen den aus der Bedeckung des^und den Ju>i^ 
ipiter-Mondsfinfterniisen hergeleitete Unterfchied der Meridiane findende Di& 
Jerenz herkomme, und £w, — (bdann das Refültat diefer Unterfuchung.mic« 
^theilen. Unter deisen verharre mit vöIikommenAer Hochachtung • - 

• * '.. ..I.A.«..* ' 

Auszug aus einem franzöfifchen Schreiben 

des Hrn. Vtot Käßner an Hr|i. Birnoulli, y^m .13 April 1770* 
Nebft der Berechnung der Bahn de& diesjäjirigen Cometea 

von Hrn. Olbers. i - 

*• ■ : I . " ' 

■ ■ " " I' 

1«. ..« Sie werden aus den Zeitungen erfahren haben , daß Hr. Profi 
Lkhunherg den Comeren zuerfi nier 1h Göttingen wahrgenommen hat, und 

.zwar mir einem achrbxnatilchen Fernrohr mit dreyfachen Objediv, welches 
von iinferm Hrn. Baumann verfertiget worden, und übrigens belchaffen ift 
wie die, von welchen ich in memer fechften afironom. jihth. 61 §. rede. 

I Ich weiß noch nicht, ob Hr. Lichtenberg feine Beobachtungen bekannt ma- 
chen wird. Was mich betrift, fo habe ich meine Zeit an dielen Cometeil 

I nicht wagen wollen, da ihn beßere Augen, als die meinigen, nicht anders» 

I als bewaiKietfehen konnten, und ohnehin die Einrichtung unlerer fonft fehrguc 
mit Inftrumenten vedehenen Sternwarte, dem Beobachter die verdrieslichften 
Schwierigkeiten in den. Weg legt. Hingegen hat ein hier ftudirehder junger 
Arzt von Bremen, Hr. Otbers^ eine ganze Folge von Beobachtungen mit die« 
fem Cometen angeftellt, £> gut es (ich in feiner Wohnung thun He& Das^ 
zw^felhaftefte bey denfelben mpchte die Beftimmung der Zeit feynt Ue- 
brigens hat Hr. Olbers den tometeftx theils dem Ai^e nach mit Sternen 
JSphenurid. ijgz» . 1 (1) vcr- 



» 

f3o SdnimLder kiüißtn in du aßronom.tP^iJßnfch^ 



Tergfii^en» thals hat' er lieh des Lamberdifbben Comecemnefltrs bedienet; 
und io war er im Stande, die fcheinbare Bahn de&elben vom xg' Jenner bii 
den a$ Mirz za verzeichnen. Nach di^ra wagte er es auch die Eeioeotc 
der wahren Bahn dorch eine Conftru^m ^ bediiQineny und endlich ^ieng 
er noch weiter und unternahm die Berechnung der Bahn von neiiern nach 
Hrn. EuUrs j4ddium, ad Tbtor. PUum, & Cometi, npr mit Vorausfttzung'der 
parabolilcben Bahnen. Ich uber/chicke ihnen hiebey feinen eigenen Auf- 
lacz darüber; wenn gleich feine Beobachtui^en nicht zi|. den genauefiea 
geboren 9 fi> verdienen doch feine B^echnungen Lob, und tpachoi demB? 
i^r^Ueies Medidne^s fuf diemathenatifdbenWiäenfchaf^ea Ehre. Q 

Des Hro Olb^rs Berechnung der Eleipcnte desCometen von 1779« 

Ich wählte bey Berechnung dieifes Comeren die Methode, die EuUf 
inieinen Additam. ad Theor. Plan» it (!om. angegeben hat: nur mit dem 
Unterfcliiede, dafi ich die Bahn für paraboii&h annahm, wbdarch die Rech« 
iiuiig.^ungemein abgekürzt wird. Nach deo durch Conftrudlion gefiindenea 
Eteroenten machte ich folgende drey Vorausfetzungen Qber die Lage det 
Bahn gegen die Ecli^dc.^; 



s 



Hyp. L 






27^ ao' 



Hyp. n. 

=: 80' 

j=;. 80' 



Hyp. ID. 
}0 4^. 



Xongit. Nod, Aic^\ 
Inclin; Orb ö' 

Folglich war $1 tz, 

\ = 4 1^ XQL 

, Bey d^ Berechnung felbft legte ich die Beobachtnngen vom €> Januafi 
^i. Februar undi 12. März zum Grunde. Da die Unterfchiede der Zeiten 
bey cfielen Beobachtungen fo grols fin^; ib, ho& ich dadurch einigermalsea 
^en Mangel der Genauigkeit zu erfetzen« 

Nach der erflen Angabe b^ym Euter, wurden nun aus den gegebenea 
geocentrifchen Oertern und angenommenen Lagen der Bahn gegen dieEcli' 
ptic die heliocentrifche Entfernung vom ICnosen, und der ^üand von der 
Sonne für jede J^eobachtung gefunden. 

- • l M 



CXl^. ^*be 4US ditfem Schreiben die zuerft gefliadeiML Cfeimme« dfe £:h<m siemÜdi 
mit den genaueren übereinkomme», wc^gelafsen ; etwas mehr darüber liei'ct ra$a 
in der Gott. An%. von $i. May, wo ef. unter andern hcifsetr Hr. Olbers habe in 
juner Nffchc, da er bey einem KranUeaT wa«hrr* limine Conitru^ion encworfen; ua- 
tcr fQlchen Umftänden wird, wie Hr. /C. mit Recht bemerkt, wohl iwöh keine Cp- 
tneteflbahn coßftriiirct werden feyn. Wie nahe" Aber fir. Olbuts in feißerfpäf^J 
BeüiaiiTituig uütiiejn geaauedcn bisher tocchiurcjtJSletnmtek ü^t^nkotnmc« vrin 
man aus einer VergleichuagL« 4Äe fich. aus diefem Baude dei* Buhemeridtn isflchc« 

• lÄfst, Wicht eiaichen. (Ä) " ' .. .. .^T . 



tinfcklagcnden Beobachtungen^ Nachrichten &c. i^% 



J. Beob. Heliocentr. Encf. v. ß 
Abftand von der Sonne 

IJ. Bcob. Heliocentr. Eijtf, v. Qj 
Abftand von der Sonne 

IIL "Beoh. Heliocentr Emf. v. Q, 
Abftand von der Sonne 



6$^ 34' 

6,71837 



^4* 5^' 

o,7aa43 




i36°.4<5' 
1,178a. 

^4830 



"- Hieraus lie&en (ich btoG durch die Aufiäfung eines gradjinigten Trtaik« 
gets die Chorden der Parabol zvifchen der Iren und aten, und zNirifthen dei;; 
;ten und ^cen Beobachtung berechnen. 



Chorde zvcifchen der I. und IL Beob. 
zwifchen derL und lil. Beob. 



i/y<f74 



1/^874 
i,(fo88 



I/I744 
^^9^4 



Aus den gegebenen Chorden und Entfernungen von der Sonne ergaben 
ifich ohne J^ühe vcrmirtelft der Tafel {SammL aßron. Tafeln III. Th. lyS.) 
>bc Zeiten, die nach den 3 Hypotliefen zwifchen den Beobachtungen &aäe^ 
, vcffliefsen Tollen. 



Zeit zwffchen der L und II. Beob. 
zv^ifchen der L und III. Beob« 



6%* (fo4 I 6j, 873 



^7, o6"o/ 



^^■■^i 



Die wahren Unterichiede der Zeiten aber find 46,'^iSg. und ^^^094. 
Diefe* nun nach Eulers Anweifung S. i ; 4 mit dem berechneten vergHchertji 
gaben x oder die Verbeßcriing der Lange des Knotens 1:2 —>^ 3 P 40' und f 
odciT die Verbeßcrung der Inclination z: .+ 1^ 3'. Folglich ift . ^ 

JLongit. vera nodi afcend. ^- - ö^ 13^ 40'- 

IncU orb. - - . 31© ^3' 

Nun fand ich durch Interpolation für die wahre Bahn 



Heliocentr. Entfernung vom ^ 
Abfiand von der Sonne 



I. Beob. 
tfS^ 14' 
0,7144 



III. Beob. 

154'' I' 
1/ 4445 



Hieraus ließen fich die übrigen Elepisente der Bahn leicht finden, vmozu ich 
mich d^r von Lambert angegebenen Formeln bediente. 



,!' 



' ^ Elemente der Bahn des Cometen von t^jg. 

^ Zeit def Sonnennähe - 1779 d. 4ten Jan. um 3", 24' Nachinitc. 

, Entfernung der Sonnenhahe^ - o, 7 1 3 o 

linge der Sonnennähe (in orb.) 



1* 26^ J3' 
länge des auflle;igenden Knotens o^ a}^ 40' 

3i<^ 43'- 



Keigung der Bahn 



(1) a 



J)i^ 



/ 



i3x Samml der neiieflen in du aßronom.lf^iffen/chaften 

Die Werthe von x und y fipd freilich zu groß» um ganz genau zu ftyni 
Allein ohne genauere Beobachtungen zu haben , verlohnt es (ich vohl nicht 
4er Mühe die Rechnungen noch einmal vorzunehmen. -— Zar Probebe* 
rechnete ich den Ort des Cometen für den a(ften Jan. Morgens um y^ Vhs, 



länge 
Breite 



Rechnung. 
9* 14^ Ji' 



TJ^ li' 



Beobachtung. 
9» 14«» 4<^' 



n° 13' i + o- 



Cnterfctuedl, 
+ 16' 



Mehrere Uebereinflimroung läßt (ich wohl fchwerlich erwarten. 

.... / 



Aus einem Schreibe^ 

lies Hrn; de ia Lande an Hrn. Bernoulä, dat. Paris d. 3 May 1779t 



•— «•!— Hr. Pierre Frartf. Aadr. Mcchain ifl Aftrvnome Hydrograpke du 
D^pöt de la Marine allhier, und einer unferer beflen Aftronomen; es ifider^» 
felbe, welcher zweymal die Beobachtungen des Hrn. Darquier zu Touloufe» 
nach den Tafeln berechnet hat •— £r findet 1 wie Sie, 44' 8" bis 10" fiir 
den Uncericbied der Mittagskreife «wUchen den Königl. Sternwarten zu Ber* 
lin und zu Paris, durch verkhiedene Sonnenfinflemiße und Bedeckungen von 
Pixflernen, die er berechnet hat -— Seine Beobachtungen des Cometen bb 
sum 17 April ftinunen in der Minute mit folgenden filementieu iiberein: 

Länge des S^ - - - o*. a$^ 5' JX** 

Neigui^ d^r Bahn • ^ ^ • 32 14 o 

Unge der Sonnennahe - « % %J j'^ xt 

DiAanz derfetben • « «' 0713127 

Z^it der Sonn^ennähe ^ 4. Jan. um a^. J 1! d* mittl. Zdc 
Mehr darüber werden Sie in d^m Jtjium. dt» Scavans vom May diefes Jah* 

res finden. (*) * 

. , 'hm 

O ▼i'klich (leheit eben diele Elemente 10 dem ysnUMf aiefer Moaadirchrifc nach dcf 
Amderd. Ausgabe a. d. igo S. Zugleich fiehet man hier» dafs die Beobachtiu^ai« 
aus welchen Hr. lütckaiu diefe Refultate ^zo^en hat, die vom so Jenner, x^ Febr. 
und g Mär« Tmd. Hr. de la Landt fügt m diefem Journal noch folgendes bey.« 
. , AH« andere Beobachcung;en weichen niemals um 2 Minuten ven derBarecb* 
ming nach dicfen Elementen ab. Die Beobachtung vom 15» Jan. (an welchem Ta* 
ge Hr. Mt^er den Comet zuefit fahe} weicht nur um 1' iV ^b. Den ^ Mars 
um £0 Uhr 55' 37'' «w. 2. war die gerade Aufi^igung des Cometen 404*^ 14' 2^ 
und die Abweichung 21^ 38' as'/ nÖnU. Man iahe ihn noch fchr gur » und et 

- , dünkt Hrn. Mtchahty man werde ihn bis Zum 15 April fehcn können. -• Die Fehltr 
der erden Elemente, welche wir in dem Jatmar dieles Journals bekannr gonachc ha- 
ben,- waren nur von 9 bis 10^, obfchon Hr. Mechain fie Uos aus einem Zwilche»^ 
fnumder Beobachtungen, von 13 Tagen berechne; hatte. (JB.) 



tmlchlagiiufth Btobachtm^äi , < NaehricKuin < €iv.^ ty^ 

US einem fianzöfifcheq Schreiben . 

det'Hii^ IScXk JRxggToän3.n. BernouIB^ dät.May länd 'S^'vt >Apr« i j 7. j^.. 



— -. «.^ Ich! habe die Beobachtung .dor Sonnenfinftcrniß des vorigen Jahres» 
ve!<rhe zu B^Iin angeffellec wbrden, (o wie Siej in ihten |gpihe|neriden föi^ 
'das Jahr i^gi. ^ehec, berechnet, und finde durch die Verg^ichung mit. 
meiner allhier g^macjbtenJBeo^achtung i6* 30" in'.Zeit, fui; denjünterlchied 
unlferer Mitti3gskrei(e', ^*)' . Sje' Verden in unfern Ephemeriden für lygoi 
i welche jetzt zu gleicher Zeit njit denEphemerideii für ijgt uhtir die Preflk 
; kommen, d» Ref^It^e ynon noch mel^reriv an atidem Orten angefleÜren Be« 
obachtangeii diefer ^uflernifi finden. Ich iuge« hier nur die meinige bey. 
Der -^/i/i/i^! um 4". ao? ., f' wahre Zeit. ,.;,;? 
Das Ende - ^ ji; ji|. „ . _ . i - 

Ich utferfende Ihnen jbicpey ipeipe, Beobac|)tunge^ des. Cotneten » wn« 
chen "Wir vo|n g. Mäczlan hier ge&henJiab^n^ upd.yerniuthlic^ Kev nämliche 
ift, welcher jTchcm im Jänner zueril zu Berlin ^ u|id nachher ^u Barb wafarg(^ 
nommen wdrde%^ Ü^fej; ^eiquacoriai^dlor .von! 5 Fuß inv Ha|>mefler5 hac 
uns trefIiche{Dienfte,geieifieti die gei^4^ Xufil^gipg und die Abweichung 
lubeftimm^. (^,\';>^ I '* -r * ; '^ r .i :. ? .. 

Den ;(a« ApriV^utthpiarseten wir, einen ai|demCome^n i^he beydem 
'öfteren zwifchen den b.ey(len Schaltern de# Aingfrau.- Wienn es^kel^ 
Comet war, {o dörffe^es' ein^bisher no^h ,4jnbel(annter Nebfilfte^o feyn; die 
folgende Ntcht^ erlaubte uns diet* helle A^ Mondlichi^s ^ichjt, diefe ]&*« 
fcheinung ziiverlaisiger zu beflStigen. ('**^) j[c)i. eifuche Sie» wo Möglich itair 
die auf Ihi^r Sten|warte ahgeftellte Seöbachoingen des Coiheten mitzu« 

fteilen. C*t*) --•«-':• -. . 

. (I) j ; Be0h' 

(*} I^ n^<^l^ dea bisher anffenointnenen Beftimihung;^ , tue MaylSader Ktemwant um 
ez' 2^/ dftlicher, als die Parifer., liegr^ fo würde nach diifer Berechnung die Btriip 
ner nur 43^ 55" Öfftlieh«r,.ab 4ie Ptrifcr, Itegen; (B). 

Abjld 




Befch reihung der Mayländer Sternwarte in meinen Ltttretfiar dijf, Sujets ^c* T.IIJ, 

a. d. icaS.Wen. (B.) 
C**;) Vah^lchrinlidM^ We^ W«r es^n^ nc^tr ;(9ttbeHl»rii;r4^nKf. fawa^rMNf M». Secre^ 
, tär der Itahaniichen Cansley zu/Wif«».?» einFr^und der Aftrpapmcn. su Kayland^ 

fchrieb' mir unterm. 3$ May d,J, e^habcNdchci^ht LVji^h.:d<9rjpjben« dafs «c drcy 

neue NebeUlerne enrdficke Mrt^n, und hoficn, ^bu de» Hrn. fiodt VfriieicHniß einen 

Beycrag liefern «u k^qaeo. (fl4> > ' r 
(**'*) Die Abfichi^ ia welcher Hr. Kig^i» 4ie(eBftübflchcungenterla|ig^ mn IvU ichaua 

^emfelbc|i S::hr«iben des"llui. Lmkmtns^ilwU^^ die Bahn die^ Ctfinetfii nach 



t34t SditimUUr rituißen inditxtßränom. Wijfer^chafitn 



\r 



BifAacktungen' Uis "Cömit^n luMifflini. 



Comec "VTahre Zeit. [ 


Gerade Aufßeig. 1 


"tördl. Ab^eich.! 


pm 7.177 9v[ 


' ■* * • 


• 


^ 


Maitii ' 8 ^ 


13"./ 3«" 


^^l^ i8'i<J"^ 


17« J3^ 8"- 


10 


II ji S8 


.ajÄ.jS $j .. 


3-7 ■• 4 4 


II 


II I jÄ 


117 ao 5 5 


a^ 39 li 


■ "^ la 10 30 ij 


' ^(f 4 **J 


a« if 49 


■• "M' ^^o/is Ä 


^14 ,47 J4 ' 


"ij 48 jr 


■ ■: -14 


^ 39 33 


ai3 33 50 


aj ix J8 


• 


' iV jtf 14 


an 15 5 


14 54 4^ 




'10 4^ 16 
9 n 47 


208 41 J9 


a3 31 17 


19 


107 35 58. 


»3 J 45 


■ ao 

• 


9; 3r'i8 


%o6 ^i 32 


aa 37 17 


• • ai 


7 34 39 


ao4 ao 8 • 


ii 4a 3^ 


aj 9 9 ao 
a4 ^8 A^ 6 


ao3 ao^ Ä 


ai iz 34 


ao2 ai 5a -^ 


aa 4J 19 


%6 


-K f y 


aoo aa 40 


19 4(f 4^ 


■• äi7 


TI 3 34 


iiffÜ 16 


19 17 3 


Aprißs a 


«' 8 48 


»■$4,4* i<f 


»<J 38 48 


"■ -j/ 


g 3' a 


•■Y9-4 ■ _ d- a-8 ^ 


,1« 11 ^« 


■/ ' 4-7 y$ i- 


193 19 39 


= H- 47'3<J 


f, 8 14 I 1 19» 38 54 


ij aa 'atf 


•n- J - ^ 


.7 Ji »3 *9* 4 3J 


14 'y7 3<J 


lii^'n V »T ' -^ 


",8-3^4? 


tyj' 14 r8 


14.35 at 




. .8 48 39 


i^ö 49 31 • 


^4 ; 9 I J 


" ' lo- 


•'If 4^ 24 


■ J8> ^^,4 I« ' ' 


13 43 1^ 
1 3 b 19 


. li 


"9 ,8 »3 


1^9 ii'J9; 


• • • -»t 


"'■9'-*3'44 


188 43r 14 


• i^' 38 10 


13 


9 *4 10. 


188 IJ ü^ 


la TJJ 11 


4. • 1 • 

•14 


8 29 40 


1 187 49 ao 


II 5J I 


15 


: 8'3a.--a- 


- i«7.'i4 la 


II 33 40 


16 


' 8' 37 a? 


18^,59 J4 


n li^ai 


19 


ib 44 a8 


•18J 51 4 


10 la 17 


;• m'' 


'■■9-^$ '3' 


'18^ 14 Jö 


» 9 i4 «3 



4 



/ 



Aos 

* '• ■ . ' 

den beft«! üiaihö'«» v<in "feffcWfedürHftt GHom^WtW ¥<Jt;geS:1ilaffftnenMcth6(kn-j£uV 
rechnen, dahei^ier geoic «luch ichonJifon den|enigcfl eine An'irendBQg gemacht hSt' 
te, weloift im- vongeit Jahre den trtts t>*y imferer Acadeifiie erhalten haben, ab«r 
noch nidit im Ünick etichieneti find. Noeh eine Berec1fnt$)Ag diefes Comcten hl« 
bcn wir auch von Genf aus, von Hm. Maliet urttf reinen Gthttlfen zu erwarten» 
welchen ich deshalb fo wie Ui Ke^iV/ die wichti^ften voH Hrik Sthulxt gemach- 
ten Beobachtungen mit^heilr habe. (B.) 



Mi^ 



\ 

. . . Aus eiQiBmD S(^reifoßß:.. :^ ^ .: .: 

dds^ Hrn.- Jc^Sfi^Jafues SdvaieUeuzn Hra: BirrüDuBip rdan Mtrieifo 



fj»; . ' . • •'! :i*.i/, < 






Sttde um 6^j t' 4Ä'^\wbrcr Zeitt. .^©ie/Gröüi*.d«ftt,Ji||ft<Äi»rs 7^.4^^ 

Ic^ ntbiüdoi^ tm >dem Obje6kivtMmmfeMr.^lpeiAi^ .Von:;r^t 

; «luBO ich äueti, wf il es^ir j«t|R <^ Z«i|^Tglsbrieh(lI:iti^ 6ita4erc;s «aftl die Ab'^ 

[ icbftn «etebea«r d^ '^te 'mji^M^fi "^^i ^fuift-ldmor»'. gehet v^der. di# 
Hkdnung dar,;Mi5b«! , uod ,|i»piPjiäglv^ jAj}ireig)M<«}2ift 

Wmn er gaos vird viederom ^eifQhpiw4^nJiiff^,^jsmMk^ Be^jl^ 

tchtangen iti Ord&wii)gbru)genM^4:Ibrieii2uiäa^cfc||9iir;i 10^7^0^ 
iber kaum de&ei) Stand ^k der vpHkanHQepfien.Qei^tpig^K^if 4^Qim04it^W 
känneo» uad zwar »us di^r Ucftcbe, die ich lh«iQfilmejll^r^KQei4^(|i^eu(*^ 
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1. Koppcnhägen ithS. Deecmbtr t^jSl ^ '* 

«<u- — . Das neue OblervaitQrjuip^iftnqn^ fertig gebaut. — Unter Aüflicht 
der Societät find auch eibige geometrifche Charten von unferer Infel Säi* 
land (Soßtlaud tapl^ f;e4and). ierdg^ewOiCiden;. f^f;Q^,(b| fc^öqu ixti^ hof^^Ol* 
lieh auch fo gena^^ als die zc^df^iifißl^hm kf^ auch nach di^ 

fer Artgeftochen. — ..•— . .; ,, . ,,/^ ,;. . . . 

O'^^^e Uriflchen, iber welche ficH derj^i^^^^'^ <icf KSn^l. Sternwarte zu Marfcillep 

als ein eifi;iger uii4 gucgeütijacer AihiQAoin, biccerlich, bclfl^gt, Cmi kiQrzlich dicf^? 
dafs feine vorfchläge zur Vcrbeneruns; der Sternwarte keine UAtet;(iuczung erhaC« 
ten; dafs die bereits vorhknde&e fch6ue üifbrumeme aus ^leicKeiit Grunde nicht 
gehörig .gefteUt und gebraucbr werden können» Qnii y/i^ ^ch das.^Iijl^iifte iil< 
itais ffcrade unter der Sternwf rte eine lÄ^ollmanufadVur errichtet worden, Jus welcher 
dine UmeHafii kfcine Woimiubchcn in die HOhe fliegen, fich in die Iiiftrutne&tt 
cinniftui, die Uhren fogar zum Scillfteben bringen h, i\ w, (B.^ 



t%6 Sdnnril.dit^ntu^ef^induaßfi&tumi^t^ißm^^ 

matiicbe Micrometer, das zehn 'theile einer Secunde meÜen ibil » belchrisben 
zu le&n. Et flehet 'jtWs^ davon &i deikt iteti Vol. dep-Transa6l. 1777, die 
i^ar.naA mdka bler'liad.^ <0b tch.mir i^cfa Gni& ^obiKe^keipmihasIr 
pfen Kopf zu haben, fo muß richrdpfj^jpflehen, da& ich die Möglichkeit «• 
»er fo genauen Mefsung himmlifcher oder irrdifcher Objefb nicht einfehe, 
ohne wenn man auch^rbTtcellt einesTubi^^das |l^*des Objekts fo viel ver« 
gl^Gert, "(lafi man ^«i»«« Winkel vbä ^y .djiran w^imeh^ienrkaiin. Na« 
«lift im Bcemipunä ^kitil 1*8 <&fsigen'C)bje£Hvs, ift ein Kbderha«: eine^ 
cönde grpfs» Itfitf ^i' t^ müßte der focus aSo Fuß lang feyn. Daher teJ* 
teich'^^ tauch li)r]aAin&«er vtnn Min-m Objeditmlcrotiieter von langem 
föco fitr einten T^fibäs oicke« ^m catoplritcttes Telefeop fetzen wcäee^ das nicfat 
iR^nigfl^iis ""das BMd h vMitial vergrdfiMy dafi man eben fo kleine Thettei 
atsde9'Öbje£tittliki<«rä^t(j0Noaiot aagibifr^ am Bilde 'zu diftinguiren 
V^ma^. Uib^rdefHlflf ^ ein Obje^HVghs felbft ein PrümM curväawum^ und 
)tn^9risiha(akdnn^Hairo,<iältine$Era€%ten^, nicht mehr dion; ab die^Zer^ 
iHilitidiing des Obj^dlvi «iriMTpären« Unj^Kcklidier Weife iiabe ich aaeh 
ftlioH tange1>ey* den ¥bHÜc1ien mit einem 4 läßigen Obje^micrometer, das 
id^ Ichon feilt ij^^aiato liabe, g^nden» dlafi vekin im dn Icfavaober Dunft 
¥«r^tKtefS«Hfhe t«n» ihr^^einbArefDiafnete^ gleich um eiti me^ktichfö vei& 
tndei:^ ViFdi 'Amfc^ti^^^ die fich^rShr«nd«n^onttenffinder gleich über« 
einander 2/0 bald mjn fiejiur ein wen^ a\|s der Mitte bringt. Ich habe nun 
ih'ein'^grorses ÖbjeBivrnTcrometer von joFufi foc. -das zum ^|1fiHstgeh Ncv- 
tonian gehöret, un^^ti^pnadi Fmm/i^ Requifito/(in den Epberoeridea 
von 1778) 4?n Antqtt'äeV, Länder auf beyden Seiteti verdufteten zu kön- 
nen, glückifch lu ^^t^nde^gebracht nhi etWarte nur beßb: Wetter (das vom 
Auguft bis jetzt ipime r crüb tgewefet^-umTV^epfiicb»-. damit zu inacben, und 
wo möglick den^ Piam^ii^umpcpif^^mß^ Spulte zu erlaagea. 

, . 11/ I^cn 27. Fear, tyro* 

-.;*- ;«-;* V^erg^bMi Iteibi' ifcH |eVart6t; ob ich diefen Winter hindurch einigt 
'aflronbmifcbe Bepbacbtiiri^en^^rhaf^Hen iSdnhte. Seitdem mein Zenithtuboi 
aufgehangen ift, und ich kaum die erften Verfucbe dartitt gemacht hatte, ill 
'der Himmel bis zur Mitte diefes Monats faft beftändig trübe und die Luft ne- 
bdlgt gewefen, noch ärg^^ als im vor^eo» Jate-e, und nun ift es kaum der 
Mühe Utrerth auf die tipmerfion des erften Xupttertrabanten id' paßen , da fie 
fo.iiahe'am Jupiter gefcbehen, und ich nuf^die für recht brauchbar h^te, die 
vorfall«n^twen<i Jü{Mcer ^a Gr. < von der Sonne ohngefahr abfteht. Ich fehe 
auch imther mehr ein» felbft aus dem , was Hr« Wargcnm deswegen gefie- 

* het, 




taßioiHs fixarum^tiA Sonnenfinflerniße vorfitilen, fcfaiciibar^ dfe'^i^eDgriiphtil 
lind, aber doch ntcbt^fe gen^ longämdiwf^' iiiöiram angeben^ '.2l»4li6xhejrde£ 
letzteren Phänoinlinen; daher ich liuil yahiehmiich* ^ufd&e iit dieftm J^e 
WM-^tleHde Bedeckungen Acht geben will» t^^nial-Sonäenfinilerni6e fchei- 
nen n^ir auch wenig dazu zu muthen^ iveü^'atsdenn die fieführungen der 
Ränder Iknd dkr Soäiöififl^iskda voiaMonäe^iätiOniZveifel^(Wmer haKen bis 
glMicei^^iMinure i{^kiilft6ei>^'k^{in^>- J^^ifi-^ öbfiifUefi^Selliiskung^n^miV 
langiam fortgehen« Ich kann dieies auch aus der letzten Se^iiefifttifteffi 
aifßr voriges iahres am 14«. Junii'ichliefieff,'- did kh gbube bey Ibellem Hin^ 
tnel (6h# genau beobachtet zu haben , wenn ich lökhe mit der Obfervation 
deds Hrn/ Prof. Bugge vergleiche, die tn einem nur wenig^:vbn .mir entfernte», 
Garten angeflellt worden iß. Ich verfe,|^l?e.^:ntar aus^iriem^Verftfaenv mit mti« 
nem 6-§ füfsig. Newton. Teiefc. (bey i^o mal Vergröilerong) dep erftefl AnM 
fejick des eingetretehett ]\!fondes, ncn einige Sdcunden; Untefd^erigefchah^ 
xh&n tr&et Anblick um - • - 4". 41' ^4" dttr Pjendnlubri 

deren Cörre6HoB f&r Teinp. med. dam'afe ' — ^ + '^^^^r, Und mA 
ibele in Tnnp. ver« ^ verwandeln, wird febtrv i' 54' 






demnach gefchahe meiije Beobachtung um .; 4 3^ $6 „Wahrer Zei^, * 
«nd kann man den Eintritt gerne auch / * ', ",^4 26' 56 Wahrer Zeit 
wegen des verfehlten «r^^n Anblicks fetzen. ' Aber Hr. Vtof:3ugge fetzt iKn 
auf 4^. 40' Ja" W. Z. und feine Gefelßciiäfeer fahen ihn durch 5 fufsigei 
a^ fufsige DoUonds, und der Obfervator Hr. Soeborg durch eiii a fiißig grei 
gor. Telefcop, noch ipätef, der letztere um 1 J Secunden. * Hr^ ffuggeh^ttt 

einen Dollond von ib. Fuis.*' Hat er ifun nicht die Minute'verfehlt. oder Iia- 

' , . • ' • '. • , . • . , ■ » •. ' ■ ' ■ 

be ich fie liicht verfehlt, welches ich dqch niclit glauben kann, To ift der UHi 
terfchied groß. Gewils if!s, dais die Art der Blendung eiheo grofseh Unter* 
fchied macht ; . durbh ein blos ftark gefärbtes 6las brandte mir die'Sohne reche 
in die Augen, (6 daß ich die Hitze fühlen konnte, 'ob es gleich für die ordi« 
nire aflronpn^fche Tubos hinreichend ift, und doch war der OBjeflivrpie^'ei 
lucht pqlirt, fondern nur lavigirt. Eben darQber klagt auch Hrl Maskelyne^ 
und hat deswegen anftatt des ovalen Metallfpiegels am Oc^lar einen hinten 
nicht belegten, (bndern matcgefchlifFenen und gefchwärzteti G1ai^(piegel fubfti* 
tuirt, welches ich ebenfalls bey nachfter Gelegenheit tliun' werde.' Aber da- 
mals that mir anftatt des Glafes eine diinngefchnittene platte von fchwarzem 
Agat aus Ilsland vortrefliche Dienfte, weil fie mir keine Hitze im Auge füh- 
len liels. Ob nun diele Schonung der Augen gemacht hat, da(s ich den er- 
Iten AppuUum bey nahe um i Minute eher gefehen habe ab Hr. Bugge ^ laße 
ich danin geftelic feyn, 

(0 « to 



tj8 Sa}imil^&Mü^enMdU'aßrori^ 

lA dcr^SMOe waren danub Mtkdn tt d«c.G<g«id4es Eimriits in H» 
geftder Lage , imd ts Wir : / : • 4.^ 

Tcmp. >caf^.^ )^« 18' so'^ AdfidCC a^jg(!«c« 4il: <f#t> ^ 
• -.. - .5 19 %iO M«c«.Ä ttnatedo ,. :. !«♦ . . *, 

-^' • : i ■' %^ 39 'Htac^'Cfot^.'tedU« n-, .- -•, - -r - 

/.: .«Wenn •ciwt inBeclm aocbidiy AdpuHUi^.aiif 4k& , 

«rare» fo könnte.maA veriiitbeni» jnadi lim« JUj^. Ajr% die A^^* Ai^i^ <tor« 
«its-hersaleicee- • »Mt, ^ 1 • . :-i 

{Temp. med J^ 1' i*^ DiiL ikobon Q et ^durchs 4 fuls*: Htüom^ 

^ . ^ 6 4 %9t Austritt des Mondes. ' 
7eipp. vcr, 6 a 343 

Die&r letztere ift vom Uro. Prpf« Ai«ff vu» 6^r .%'.. 45'' wahrer Zfir.beobt 
Richtet worden Es ichemc alib in unfern Uhren eine pifFerenz von wenigr 
ftens 11" zu^%n; denp ickhabe ^verlißig depi.Monde bis auf die )eaca 
Spuhr feines £ingri£( in die Son^ei^idtig^fetienr J[^^h)4iiafe,KypQ4Q& ^i 
«ich die grolse Ditferenz bey^dem^ Eintritte ,etwi^ yermjodert. Hr. Prof. 
9ugge bat feine. Uhr durch correfpondirende Hohen/ib viel ich mich erinne- 
re, mit dem 9 ZoUJm Radio |iabend^4;n "W^inkerij^eilkr {Afiroldbio) unterfucbt 
oder beftimmt ; seh aber die meinig^ nach einer ichon vor vielen Jahren er- 
richteten Filar-Mittagslinie, von dere.n Genauigkeit ich bis auf etwa \" ficher 
bin, und die durch correipondirende Höhen mit einem 3 füisigen Quadran« 
teo jufUret ift. Diefe Mictagslinie ift, meines Erachtens, weit bequemer, ab 
<$e fonft auf den Sternwarten befindlichen Miccagslihien dieter Art, eingerichtet« 
Anfiatt daß diele auf dem FuCbodc»! einen Canal erfordern , wormhen da^ 
Haar iiber % Schrauben an beyden Endeti^ ausgefpannc ift, der nach der Ob- 
j^ation zugedeckt werden kann^ .und über den man leicht ftolpert^ wenn er 
tiicht in den Fußboden eingelaisein>ift; anftatt auch, da(s bey dieier hoch ei- 
ne Contiouatjpn der MittagsUnie an der emgegen gefetzten wand für den 
JVinter nöthig ift, /(wenn der Saat nicht eine ungewöhnliche Canj^e. hat) wö- 
' idurch üe drey Terminos. variabilts erhält , und fehr viele Beobachtungen im 
iSomnier und Winter zu ihrer Berichtigung bedarf, (o hat die meiiuge dage- 
gen, wie fchon ehedem gemeldet^ hur einen Terminum variahdem^ und kann 
durch etwa drey Obfervadonen, atn heften im Ij^inter, vollkommen berichti- 
get werden, erfordert auch keine Verfenkung im Fulsboden. Die Kupfer- 
platte, welche das Loch enthält, wodurch die Sonnenftrahlen, einfallen folien, 
ift auffolcbe Art in der Hauptmauer des Haufes befefti&et, daß fie von der 
\/ärme nicht feitwärts verzogen werden kann« Das loch felbft, '^" weit» 

X ift 



'A in tine^FlÄehe vdn^lSloherwSchiefe dmAigASohn^ 'M% ds^ Sorinräor AeU 
4aator perpendicolaridupohrcbebl. Am: Obertheite des Lochs ift «anerfciatf 
Kerbe, die dea Silberfaden durchlaßt 9 der oberhalb decftthcn auf dcrjfiUttft 
befcjßiget ift. Diefer Faden gehet durch einen Spalt in der Fenßerfcbeibe 
in das Zimmer nach der omg^enüdbenden Mauef f^rt, und zwar in der Hö- 
he« dals mau ihn nur eben mit der Hand erreichen kann. An der Mauer ift 
eine mepigene Kiamiher mit G^s eiogegofien,- :/weicfxe eihe mef^ingem» 
Sthrkube rai( einigen fein eingedrehten Kerben dfuhrec, und deren DireAiöil 
afof cMr Mittagsbue beynahe perpendicolar ftehet. Ueber eine von.diefe» 
Kerben wird det Sitbtt'draht gehangen imd mit einem Gewichte gef^anDC» 
Von diefem^Eaden hänge eiü: darüber hin und her^ bewegtiches Haar-herab, 
das ebe&£db mit einem geringen I aber in eine grofie Fläche, ausgedehnten 
Gewichte befchveret ift, welches in cisefit wetten. GJafe mk Waflet bSngeti 
um nicht lange oicitiiren su können; ioh gebrauche. dabier eine cylindrifcb« 
Röhre von dünnen Mefsing. Oiefts bewegliche Haar .(chiebe ich an die StieU 
k d^ Mittagsfadens» wo ich das Vo^eygeben des &>nneobiides vordensfei«* 
}■% in einer bequemen Lage, daroeben fitzend beobdchien kann« ich &czft 
Ihi dem Ende ein weiß an^efiridien^^tticales Brett dahinter» welches auf 
feinem fdiwer gj^oiachcea Fufse«; da&. Glas rai^ Wliflec, führet. * Di^ Bre^ 
kann ich nach geendeter Obleni!ation,:auf dem Wege ietzen, wenns nöthtgift^ 
nnd das Haar kann eben&lb au£ die Seite gd>racht werden».i Hat ImaiLnntt 
feeyv der erflen Priilung der Mittagsiinie befitndesu wie viel fi0 abweichet, fo 
lAs fetar leicbt» .dusch Rechnnif jiemlicii ge&tilr.zu finden, .iide viel die Schran«« 
be verändert werden muß» um idea .Fachen inx die dcbtigd 1.9^ .zu :hvingen$ 
dik folgende Prnfiiag wird tetgen,/ob>man.ejgeQ^u gecrofien imtyu»C ^ 
Ich habe dabi^.nidbts nötbigy ds dieVorhSttge oiederzula&ea, um das Sdn» 
aenbild dentli^h^asd x9acheo.. Qies ift etnüetMittagslinie^ die fich «in jeder 
Liebhaber mit 4 RtUr. Koften in jedem ;ohngefahr nach Mittag ^gelegeneti 
Zimmer anrichten kinii» ohne. etwa^ dätin «t verunftalten. Ich tateefiich# 
fie jedes Jahr «imtoal» habe abjer nun feit lo Jahren , keine fi> tnetklicheyer^ 
, Änderung daran gefonden alsviui 6^xxyIttßrumentdu9aßa§es^'vt\<ä^t%A9c\k 
Uy ittcht recht klarem Himmel den Vorzog bat, imdaocb deswegen, weU 
das Soonenbild dadarch nic^c zitiert« . 

Noch eine Anfrage — -• Wie kann man docb machen, dals im .Winter 
weder das Obfedliv jyoch das Qciilar von der Feuchtigkeit NR^ inwendig an* 
lauft?; So bald ich meinen f ^'ifitgen DoUond dbe Zeitlang der k^ten Luft 
a&sgefttzt habe; befchlägc das Objektiv inwendig ^ und fo bald ictVu^Mjn^die 
Ocularröhre berühre 9 befchlagen beyde Ocubre inwendig; das aaflerAeaucb 
wohl von den Ausdiinfiungen des GeHchiB auswendig, und mir&id fcbon 
verfchiedene Winterbeobachtungen dadurch verlohren gegangen. Vielleicht 

ift 
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f4<' Sännä.'dirhaußmmikaßhn6n^ 

bamta nt dem 6 ft&fgen Ntwoo. -Tekfc» obremita» d« dtefem Zii6tt 
tAAt* unlciivoiiiBii iit» • 

m. Den vj. JfyrH 1575. 

*«- «^ Ob kh gtoicb/venimthai iiiiifi,.daft AttBcrtniicKeirflronoiiufche 
Jahrbuch für i/S^ icboa gaiw oder beynabc aus der Pre6e ift, (o will kb: 
er doch verfiicbeOf noch einen kleinen Beytrag dazu mi lic&tfn« der vtefindbt 
einigen Liebhabern der praftiichen Aflronomie nicht nnangendim (efn xMi 
f&rnehmlirh denjenigen, wekhe Micromecra fiaria im Tvk» des Qaadcanten 
and aiutern Tabis gd>raiiehen. . Da die Lange des Tobi an Qaadraoeeii (U« 
Itn } Fu6 ubericfareicet^ ü macht am Grölie des Sonnen* imd Moadbiide» 
nar 3^'^ ^iv im ibco aas. Ein finnesfKop&aar bedecket alib von diefem Bil-* 
de i^ Seomden» und;dn aosgeTiicfacer natürticher Sddenfitden hält fo viek; 
Jüan. kamt alfii nicht kleinere Theile «b {^ fi^cnnden dandc^bmefien, vasaachr 
Itir Schraubenwerk daaa angewendet irindl; die Vägröfsemng hilft dabqS 
tm ztt mehrerer Sicherheit» veä der Faden in eben dem Verhältnis ab dtt 
Bild, vetgröfiert wird« Diefen Umftaad> hat wckk die neuere Beobachter 
bewogen; lihigere Mietagsiemröhre merwiblett, als fonfl gewöhnlich waren» 
rnn die Theile einer Zeidecunde befier nntarfbbeiden ztt können* Ich biit 
deher bemüht geweftn^ ein z.>B. a fui^g.eS'fef'nrOhr ü dnzurichten, dafi 
et ohne Verluft derKliHbeit, SdiMtie und Öe0<äiiieldesy ein eben, ib groäes 
BiU iin foco nMelle» äf ein (jfufiigesiFerfimte'^ bnd habe auch jetst eiol 
fbtches wirklich zu Stande gebracht» um es ^ die Stelle de» bejr hoben BeobN 
«cbtungen itir mich unbequemen 4 liifiigenMittagifernfobies'prg^raocbeb^ 
1 Nachdem kh beIHmmt hane^^dals es< jomat vetgrdtern, tmd'eih dMia 
fo klares ^imd grofies Bild» als ^in 6 tf&Ügct Ob|e<äiv Vorfielleii Ibllte» ib er4 
wihlte idi dazu ein lg zoOiges achromati&hes ObjeAtv mk x-| Apenor» 
Atzte dii concaves Glas von a Zoll FocaHinge» i^^' indettalb des Foci des 
Objedivs^ dadurch warde das Bild (^ Zott !weit fom Hohlgtafe oder *is^\'* 
%eit vom Obje^v^ gelbnmkt ui^d vier mal n^ergröfiert. Diefös Bild wurde 
durch ein dahinter geletztes a*^^ zolliges Ocnkf» deßen öefntihg €ler halben 
Focalilnge gleich war, A<ith "y^vaA vergrößert) ins Aug«^ gebracht; to eni- 
fiand ein Fernrohr von %j'^ länge» weichet» ^ihen Campom von 5 6^ Mhm» 
ten hatte, und defsen Seidenfaden nöcta' nkht 3 See. bedeckte« ' Ihs cohcau 
cave GN16 mufs fehr genau gefthlilFen f^j^» «und nick mehr Oefiiui^ haben» 
als der'Scrahlenkegel für diefes Gefichtsfeld an feiner Scellr ei&rdert. V^ill 
f^an^inen doppelt grosfen Campum haben» -ib^naß man das Bild durch das 
Hobigias ;|^ mal veif^ofiern« folch^s durch 4nk ColbSiv vom doppelten £ico 

end 
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^üiid Oefiiang des sVorigciv aaf ^ vtf kkioern, i|nd durch das irorhin bcffimm^ 
te Qctilar ins Aug« bringen. Das BUd befalle abdean etoertey'Grdfie ntfC 
dem vorigen, erlcbeim aber heUer, feh^rftr und weniger gefärbt. EfinOptf- 
ciis ^rd leicht einiehen, warum hier wegen der aufs CoUe^v divergirend 
aulBiUenden Strahlen die Einriehtcmg gegen die gewöhnliche bey den aflro^ 
Aomiichen Fernrohren hat verändert werden mii&en. Es fehlet nichts wei-* 
ter an der VoIIkommeiaheit diefes Inftruments, als dafs die Verhältni&e der 
jEtundui^en der däier untereinander nach den bekannten Bnlerilbhon &A 
«hangen, ib beftinimt werden, dafl dae mögUchft lüeine Farbenzeribtuung 
und Abirrung übrig bleibe. " 

Ich bin weit entfernt, diefe von mir gebrauchte Anwendung etnee 
Hohlglales für meine Erfindung auszugeben, da Ichon Zakn und i^o/f ihrer, 
obgleich ohne alle Erfahrung und Ansehe, wozu üe eigentlich tauge, erwäh- 
nen. Ich w<^te (le vielmehr nur von der Verachtu^ retten, womit einige 
große Optici fie belegt haben, indem fie vorgeben, dafs das Ge(ichtsfeld da- 
durch zu iehr vermindert werde, da doch (biches genau eben fo gtdb bktu 
bet und bleiben mufi, als es in jedem Stemftherohr tft , das d>en fo viel ver«^ 
gröisert und zur Oefiiung feines CoIIeAivsund Oculars deren ha)b<* FocaliSn« 
gen hat. Denn mit einfachem Ocular ifi das Gefichtsfeld JL12SL Minufen; 

in 

wenn m die Vergrößerung bedeutet; bey CoUeiSliv und Ocular aber 1±2^ 

Minuten. Wtt ijiuijerdem durch die Erfahrung bflehr; tft um wae'viä eß 
heiler iey , ein groises BiJd durch ein. großes Ocular zu betrachten, als eii^ 
kleines durch eii^ kleines Ocular viel zu yer^öfiem, der wird n^it mir eing^ 
fiehen , daß diefe Art von Seheröhren m^bf Achtung uiod Fleiis, fie voUi^nv* 
»tener zu machen, verdiene^ als bisj^ ihr gegpnnet wprdeh ift. 

Ich bin in den Ofterferien mit Unterfüchong der alten FSnftermfie dee 
Wpparchs und Ptolotruti befohäftiget geweftn. Hätte Hr. Prof. Schule Epo^ 
eben fär 800, joOf &c. v. Chr. Geb. angeAihrt mit zugehörigen Cauteleo^ 
ib wäre mir viel Ungew^heif und Verwvrung erfpariet worden. LtanbeH 
hat feibft , vermutUich aus Eulers ehemadigen Ksrlinifchen Mondstafein vort 
1748 leine alte Epoquen'falich daraus berechnet, derin die v. Chr. Geb. ha- 
ben I Tag aiich in gemeinen Jahrei\ zu viel. l. E; EcUpüfcht Taßdn ia$ ttv 
A. 38a-i9) Ibll 194 heißen u. £ w«, HaUeys hingegen gebai den rechte» , 
Tag. Unterdeflen ift nach den Berlinifchen aftronomifchen Tabelieh, das 
Mittel der Finfternifi A. 38a d^n 14. Dec. oder eigentlich der wahre Vbll- 
iton^ um 3^ Stunden zu fpat, nach Lambert um'i St. II M« Audb ttlic 
er, nach den la Landilchen Tabellen zu fpät^ auch wenn jiequatio ßseculam 
tat den Mond angewendet wird. Nadi dieler mit der von i^aS den 10. Jan. 
verglichen, reicht menfie fynod* von a9. T. ix Sc. 44' j'' %%'" nicht einmal 

hin, 



j^% Samml^derfuueßmin.dU.aßronom.Wyßnfc1^^ 

bin» obgleich diefe beyden Eclipfen gleiche Anonuäua O ^ '}) haben , Viel-' 
veniger der, welcher odt a'V89ii icUtefit. Ich glaube ao diefe Sectiiaf« 
Aequadon noch nicht recht, und halte die yermeynteNothwendigkeiivielineiir 
Tür einert^ebler der Anomalien, dennlboft jpQisteficbdieSchwere des Mon- 
den gegen die Erde verändert haben, und vie könnte das gefchehea? j 
Da bey diefen alten FinflernUsen noch, fb viel Diffenfas Ckronohgarm \ 
ift, und die Xenirche bey ihnen allen fehlet, did dodi durch Anlegung der 
Prieftfir merkwürdig geworden ift^ Ib werde ich fogleich eine Uhr in Arfoeä 
fiehmen lalsen, die von erfte nur micacbt Rädern alle Finfferdilse von Uif* 
parck his fetzt nach der mittleren Bewegung fo richtig ^eigt, ab ap T.ii St. 
44' 3*' ii'^' fie gebeü kann, wo ireylich ndch |^ St bey H^parch Differeni 
entilehen; das aber nicht fchadet, und von Ssculo in ScBculum durch Vet- 
rücbung des Zeigers verheflert werden kann. Grölserals la'V will das Ra- 
derwerk nicht gut aosfiillen, ohne gar zu viel Ueberlchu& zu geben. . Diefes 
We^k mit einer Ziehefeder und blofsetn ^ind£uige verfehen, kann in einer \ 
Stunde eine gröfiere Menge mittlere Finfieroüse auf i Min. nachzeigen , als 
ein Rechner in vielen Stunden und mit Gefahr zu irren, ausrechnen kann» 
Ja ich verzweifle nicht, ein Räderwerk zu Stande zubringen, das die vornehm- ' 
ilen fynodiichen Ungleichheiten des Mondes nachahmet, und ailb Neu -und 
Vollnfionde pro/7emo4/E/m vera angiebt, und die Größe und Obrervationsflellen 
für beyderley Finfternifse ohne weitern Irrtbum mechanifch vorfieliet. Doch 
%iinfchte ich, dafs dem PuUico der JVtmfck vorgeleget werden mögte, dafs an- 
dere erfindiame mechanifch-afhronomiiche Köpfe ihre Seelenkräfte mit an« 
flrengen mögten, ein fokhes Räderwerk anzugeben, wie es bey den Orrerys^ 
lÄ ^ecie nach Ht/gemi ytaüer^ gewöhnlich ift. Ein (bich Orrery wäre un- 
gemein nützlicher als dte gewöhnHchen, timzu fehen, ob man richtig- gerech- 
' «fit habe, Ib wie ich große Multiplicatiotien und Divifionen mit meiner Leib- 
nitzifcb^n Madlina al'itbmetica nachprttfe, denn das Räderwerk irret nicht 
ynt die oft zerilreute Seele. Nur find die Motus hnömaliae et ^ unter 
fieh.fb incommenfurabel» dais fie auch tiach 9 Jahreti nicht näher als um 8 
Gradto'ieder zufimmentrcfEefi, ibnft wäre ich ichon läogfi zur, Execution ge^ 
fchritten, .denn, ich- follcbc;^ immer fiir meinen Inftrumentenmacber etvas 
m thun haben. Jetzt'/iil eben ein Orrery für die /upiterstrabanten-Finilet' 
ftiise geendiget word^^ \ .} 
. 1 Nun habe ich noch eine kleine Bitte an £w. — ich '^vinfchfe nehm« 
lieb den Kupferftich von der Fuifternilsenfurte zu Laraberts ediptilchen Ti4 
fein gtilßrig, (Uebey derBerlinilchenRealfchul-BochbandluDgimVerlageTiefi^ 
zehd .mal zu haben; -— ich werde diefe Periode von 3445 Neumonden 
um einen Cy linder leimen^ilb dafs 4 Jahre in eine Peripherie kommen, damit 
vegeh des Scfa^tjahres Iflein. Irrthum efuilehe^ ^<>L ha^ <n^ wenigftcüs alle 

" großen 






y- einfchlagmäm Btobachtungin^ Nachr^ 

gpdfsen FinflietiAißd ohfii Febier im Yafar und Tage» der mitdem Bewegung 
nach/ vor Atigen. Cahißus ßm z. E. dieüipparchifche Finfternifs Von 38I 
v^ Chr« Geb. auf 380 (nach neuer Art von 38a auf 379); %fo katin man 
gleich ohne Rechnung fthen, ob eine iölcbe Atabiguiiät- fiattlifndet. Idt, 
ichneide fie in Streifen, und teime fie in Schraubei|igangen nach vorher- ge<* 
niacbter genauen Abtbetlüng umher. «-^ Das letzte Vterct(A von der Chart^t 
von-Sääland wird nScfaftens die Pre&e vetlafiien« -^ 



IV. Vom zz. Jun. tfjg. 



\^ 



•^ Verichiedene UinßSnde haben mich aQemal abgekdNn ^, ein ordeütliehei 

Obfervatörium zu errichtito; ich ^hre aber fm, die AQtonomio als eine Ni« 

benlacbe in meinen Erhbhtungsftunden zu treiben» wenns Gelegenheit giebt«^ 

Ich habe» z. E. in dieHm Tagen das Soiftttium zu obferviren gefucht, und da^ 

bey gefunden, daß diele Beobachtung ememüsficbe Sache iß» Weil i See F^ 

1er am. Tage vor und nach dem Solftitta i Stunde Fdiier in Temp. Solßit^ 

$Ä3Lcht, wenn bey de Fehler + oder^^^fild* 1(1 aber der eine + der an* 

4er e — * fo machts -1 St. UnteHchied. Nun kann man aber mit dreyfufiiged 

Quadranten ichwerlich genauer als bis zu 10- 1 S" Hohen mefieti, ieh mey« 

ae mic^ Zuveriäfsigkeit, weil eine Haarbreite 15'' darauf ausmafchet» und ith! 

noch keinen aufObfervatoriis gebräuchlichen dreyfö&igen Quadranten kenniQi 

d^ nach Duc de Raulnes Art fo genau mit Microfcopäs compofitis getheilc 

^re, dafs man weniger ab eine Haarbreite darauf mit Sidierheit umer^ohe»« 

den könnte. In den Parifer Nachrichteft ftehet, daß dieftr Duc mit eineni 

I füfsigen Quadranten, auf dem Obfervatorio die Mittagshöhe der Sonne be^ 

ob^htet und ä peuprhsthen die Höhe in Secunden angegeben hatte , die ftiv^ 

idere Obfervatoren mit dem ^fößigen Sextanten gefunden liätten. SoJIten^ 

£w» --— einmal nach Paris ichreiben, (o wurde mir ein großer Gefallen ge^ 

ichehen, wenn' Dielelben ficb erkundigten, auf was Art er auf diefem i-föfiC 

Quadranten einzelne Secunden erkennen kann, ob ea mir einer .Microme« 

terfchrapbe im Fernrohre, oder Nonius, oderMicrdfcopb eompofito rniLim««^ 

bo gefchehe. Denn ielbft derBlcyfiiden; wenns auch natürlicher Seiden^- 

den wäre, deckt ^ Minuten auf i' JUdio; kaum kann ein fichtbares Loch! 

euf M^alle kleiner als ein Ko^aar = ^ Min. gemacht werden, wie jcbver«« 

Achthabe. ^Toher foHen denn einzelne Secunden kommen? zuniahl^'di 

felbfl Herr de la Lande gefteht, dafi 6 fhßige Sextanten nwr zu 4" «^ j" et- 

n^ermaßen ficher angeben, 

Wegen der gewünfchten Nachricht von der Einrichtung desneueften 
Scfaeitdiehers zu Oxfiard, bedörfen fich Ew. ««*<-« nicht ^viel mehr- txi bemü- 
hcn, die Hanptfachc weiß ich. Der ^anze Tubus iftmitrieinem Anhange en 

emer 



iiM Sivnmll 4e^ netlhßfu in die aßrökotifJf^iJßnjchAfuh 



pxax Ifngeii vtrtkakn Axe» fb auigehii^eCp dafi er lail ihr (ii^her(imdrdlM 
kiniK Das fchesnec auf einer Seite bequem zu feyn» iAi. aber wirklich nicht} 
idciin nun hat man wieder die Sorge» den Limbum fedori» ^enau in Meridsao 
SU ftellen» und NB., zu befeftigen,, und wie ibll das mit $i^herheit ge&heiienl 
Anflatt da& wenn ich meinen Condudor limU erft .einmal jm Meridian befe- 
^et habe, fi> Mteihet er darinnen y^ib lange nicht das ganze Haus verrückt 
wird, und da ich immer eine Leiter air diefem Srcrob^ufe flehen habe,, fb 
kann ich in einer Minute den Tubus umkehren, wenn ich die Horizontalaxe 
nur verkehrt in ihre Orhitas lege. Abdenn palst fagleich der Limbus wieder 
an den Condudor. Man wendet ihn ja auch nicht eben jede Stunde um ; 
jeden Obfervationstag ihn aber einmal zu vcräodefh:b'edaf& üb großer AhfhU 
nicht. Die Micr^meterfchrauhe meines Verticaltiihi ifl nicht abgefimden ao 
den Condu^br zu befefligen, fondern fitzt am Tuboieibfl, und nur die Fiat« 
te, dag/egen fie gefchraubt wird, wird am Coodudoi' befeftiget«- Dadurch 
«rhalte ich : i ) daß der Radius bis an die Schraid)e iohnveräoderr bleibt; 
X) dafs fie ihuner eine Tangente zumJRadius vorftefiet; swlerauf die Axe des 
Xubi perpendicubr wirkt, wovon man bey dem- MimperrdScUen nicht iö 
üicber ift. Nun werde ich meine Qbfervadooes.bald damit anfangen; üben> 
iiüufce Gefchafte.bey dem Anfange des ReAorats haben mich bis dato daraa 
gehindert. Man mufi fidi tucb ierfi: lange damit /amiliarifiren^ ehe man 
irecht Herr über, die damit anzofbllenden Beobachtungen win^. 

0er Secunden<*.Quadrant des Hm. O. C. BiSiUeefeklag^ im .1781 der 
Bttl, Ephemer, hat bey mir ebenste Verwunderung erwecke^ ab Ranudent 
JEihtheilungsinftrument för Oitw^n und Quadranten, wofür er eine anfeho- 
fiehe Belohnung vom Board of Longitudt erhalten hat* Beyde machen die 
JEintheilung des Liinbi vermittelß Schraubeneinfchnitte ai^ der Stirae desLinw 
Jh.- Bamsden bat doch feinen limbum erfl in viele gleiche Theile getheiiet 
j]ftd alsdenn djdut» ge&hen, da& auf jedes Intervall gleich ^ viel Einfidumte ka» 
jnen. Das gebt doch einigermafsen an» wenigftens ^eht. die Ungleichheit 
j^ht Sher ciO;fi)idies Intervall» und kommt in jedem Intervall auf gleiche 
Art wieder. Aber, von diefer Vorficbt erwähnet Hr. SilbtffchU^ nichts and 
«s fi>Hte mich fehr wutidern, wenn m)an nicht fbwohl auf dem Ramsdenfthea 
jti» $ilberfchl^fcbien;Infb'ument nur .mit dem bMsen Handzirkel fichtbare 
JUl^gleichheiten ewüchtn den Intervallen entdecken könnte. Ich rede aus 
Erfahrung. Zu meiriem Eclipfen Orrery Uefs ich der grofie» Räder wegen 
4ine neue Theüfebeihe .machen »^und durch iUmsie/i veciühret, wurde mk 
gröfitem Fleifie auf die von Hrn. SUberfchlag befchriebene Art der Rand der 
Theiiftheibe mkder Schraube eingefchnitten. Die Schdbe von l Fufs Dia- 
meier bekam iiber- iioo> Einfchnkte; als ich aber folche mit. dem Circul 
IMcbnuM&9 fand icfat: dafs'an % Stelten, 1 00 (blcfier «Einfcbnitte latervaB, wie 

fie 






Ifänn nicht anders .%n«, \l^re voUte dj^r Quadranii^g^raiJ^n? den man fo 
theiite, daG man lONfaalbe Grade mit einem Handzirkel fafTe (wleHr, Silr 
berfchlag^ mit ioS(^aubengangen} und follcbe auf den Quadranten ^8. mal 
^odei^ aqf dem Okcül-jx mal herunf t^uge, ob gleich der. große Römer ei ip. 
;cioch kleinerea Tbeileni alfo in &i(iftt;Rota meridiana bat tjhun laßen {vidt 
JioM:Rx»09F Op€i^: und dpcb iie(^e.(kh der aof ^iefe A^t emflaodeRe 
Fehler noch corrigic^Or aber der ypn der Scbravibe endtandene Fehler 1^ 
;fich nicht anders^^b durch Abdrehen Hnd neue Einrchnitte verändern, aber 
fqhwerl|ch verbefiern, ohne dafs nei^e Feliter entzünden« ^ Sollte man ja ai^ ' 
diefe Art Genauigkeit eifaaltenyfomüiMe:^;!} die Sch|si^ genau in fo viele 
Xbeile als Schnitte getbeilt» - a) 4ie Einfchniue für di&^Schraube nach die-i 
I .ifer Eintheilung mit dem Scbieider^de einer Uhrmacher-Theilfcheibe vorg^ 
I fchnitten werden ; akdenn könnte die ^fhraub^ die kleis^n Ungleichheitea 
der erften Einfehnitte wabrfcheinlicb ;egali(ireii. Ich halte unter allen mög- 
lichen Th6itungsa]:ten folcHeir ii^fh^mente diejenige, welche Duc de Chmlncs 
.angegeben, für die ein^e volJkpn>m^ni[t^.Art. Nur vird (ein Tracelet p4qr 
; Xinienzieher von dem Ramsdenfchen.tlber^ofFen. Den B^dium des Qua« 
1 dranten alleine für 6o^ aufzutragen und aus deflen Hälfte die 90^ zu Cßm-r 
r plettiren, macht wahrhaftig die Accuracefle des Quadranten nicht aus, wie 
\ die Unterfuchungen fi> vieler Quadrai^ea geUfaret haben. Zur Sicherheit 
ift$ noch wendig, dais der Quadrant auf^fiin^m 6 fü&igen Rade liegend, feine 
Chorda oder die Gränz^undevöti a^vjo^fechsmal, odervon 0*^-^0® vier 
I nialunterWey Microfcopiis.compofim in refpondirender^J^tfern^ durch- 
fiijiren kann. Dadurch kann man die Chprdam wöni^ftens i o mal richnger 
häben^ als mir dem Uoisen StangehzirfceL ^ Unfer Inftrumentenn^cher Jihl, 
ein Schwede, aus Polhcms Schule, hat mich verfichert, daß er niclit einmal 
die Länge eines Fc^es richtig auf einen neu zu machenden Maasflab mit dem 
Stangenzirkel auftragen kapn, i^ena er nicht^ vielerley Przc^itionen brauchet* 
I)a&<Maafs fallt inuner^ kleinr und. (b auch der Bogefi YjPQ.^q Graden auf 
d^m Quadranten. •. : ^ - ;• . j.,, ., 

^ Jär die Kadiricbt, w^n dervakeip f;if)^rn}&&c«^. danke ich Ew.-«^ 

ich l^be iswar. dii^ igtk&Ü€ Arbeit d^b^y;.I>|srei|;s getban* Es fcheiatauch 

nicht, dafs Hr. de la Grafige in jener Abi>andlung gezeigt babe^ wie man ohne 

^S^cularsquation desMondcfs fowpblalte ^,n^uefinfterni% ohne merklichen 

vFebler berechnen könne, c^ ja ^r. de la.fju^de zejg^ d^i^ ohoefplch^n bey 

. den neuen Fii^ermiseu zu ,Tycho$. Zeiten 3' Fehler vorfallen. Diefe M^ 

moires ärangers (ti. i^J'i), in ]Btreic^en;des .Hrn. ^« ^ Crtfnt^e Abhandlung 

flehet^ find auch in g^^:^ Copenhagen nicht zu finden« . Ich mui&doch dabey 

nicht vergeben» dafs a^ich Vycho die Ptolomasifche £r)>tünde i^cbt yermieiteii 

JE^hemerid. lji%. (^) ^^ 
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14« 'Sammt/äernmeßmin'Se^tömm:^U^fmfcKaften 

liat vie feibft Ktpler klaget, (nehaiBefa im' die Beobactoongen mit ieia<i| 

tafijln ubereinflimmend w mache»); irotauffoU man fiA mm vetlafien, 

und VOradf foli dir verlaßene CUciflito*- fich grünäett? AH unfer WifleH 

'vird dadurch zu Stückwerk, ohne daß noch die tmvttmeidlichen mcnfchfi- 

chfen ünvoUkomwenheiten daraii SchuM *»Sfen. üdteraefieri habe ich nöfe. 

Ve SocieÄt veranlaßet, das ^Problem aafirageben-. TaUdM-aßnnomieaM Solts et 

■tunce üa difp6nere, «t nön Jhlum buktdipfa S6U»- ei Uiut retentiare tcmp». 

re obfervata eä praäßbne quam fäbket Mayeriäha Iptgäintur, fei qaoque o». 

tiauitut in Babylonuet^egypto obfcrv^ ß«t mtabUi emre inde computari 

cueant, Ita TA«iK Vt An(irAiio Saxctzaris Iv Cazci^zo 

Jfo» jDHiiBBATrs, ^clches «Bch fchon im May Sffenriich gefchehdi 

ift Das Proemimn ift eine goldene Medaine k loo Rthlr;; ich habe g©- 

•ßwn eine folche dem Hm. BrtmJeryi AogAmg zogrfchickt, die er mit 1«. 

nein DiftanzenmcGer aus einer Statiria vetdieaet hatte. — 

Unfer berühmte Hr. Niekukr ift jetzt tmter dem lltel, Jd&raA , Ew- 
nehmer der Königl. Geßlle i« Sudefdithmarichen, und ^olrnet zu Meldor^ 
■vohin Briefe fianeö-Itiehoe gefendet werden. Er bauet fich jetzt aus einer 
aben Kirdie ein rieu Haas, woranf auch «n klein Obfenratoriom komme» 

wu«. — 



Aus einem franzölifchen Schreiben 

'des Hrn. Pigott. än.prn. J?«r/:WÄ>_dat. Frampton-Houfe naheley 
V Cowkriäg.« in Gkmorgqnshire , den 7. Pec; »778' 

. .^ .^ .^ Die zaWrächcn Bcobäfchtimgcn dct Jupö^scfabamen fo vohl 
Von Ihnen a!s.2ttidern Beobachtern, dfe®c mir mitigtthrilt habea, find mk 
gut xtt ftattcn gekommen, die eigentliche Lage der Stadt Xd«w in den Nie- 
derlanden 2U bcftimmen, indcrti feh fie mit deöjcwgefa^ die ich imt meinem 
Sohne in Aiefer Abficht dort angefiellchabe, vergleickfeÄ konnte. Sie xr^dea 
• diefe Vergleichung in dem nSchfltti Bande dQtpkihfi Tratuad. aus einander 
- gifetzr, antrefftn. Ich hAe heraosgebracht, daß diefe Stadt, oder eigentfich; 
\ der Ort dcrfelben, w© ich beobachtete, in der Dominicanerftrafic , nm i^ 
14' I j^ ößficfter, als- die Königf>'Sterriwarte' 'zu Paris, liegt; für die Polhö- 
he diefes Orts findeich jo«^ JJ' 3'" durch a$ Mittagshöheh von Fixflemea 
und der Sonne, dte alle bis auf wenige Secunden mit einand^ übereinßitB- 
nnch. Sie wörien tiiteh Ihiien fenter terpfliditen,' wenn Sie mir jetzt aueh 

: y .... könnten 



... ; wifcUagf^i^ Btfihackumen, Nacbrichten &c. <iAn 

geftellt haben, zukommen laGeii. Die un^t^eu fmi foteaiwje 
',jr777 den i<FDec. «n, ai^, j^'^ijiX gipwt5..a«^JU.;^„,; otfchon d«; 

Mond beynahe voil war. 
:*^ . . ^ ~ . ^^ ,4<?. .4 ;J?^gleich0n. Beyde mit dem .rfcÄw. 

1778 den 17 Jan. — 9 3 30 E'wr.'l. AchjotÄ. >««; 

~ ■ *^ ,." i. ~' ' ^ '*7 • 7 ?''""•'• . -r.- V^'P *nahe bey A 
.— rffFebr^m 1.3 aj. .1 1 . Anstr. I, — ^ut, 

— . . ^?. —., -:. -.-z jo. a.?:.VT- L'.Tejei .c*) gut; ■; ■■ 

I— aj s 9 43 14 — I. Achrom. AAr*«« 

|r-..:- > 4März I,. 39,.,;i.,.-T' l- --: .gut. 

\r^-:.: . , ^ — . — . ^i it,- :f?., ~ .'in. ^_;>«^ -, ■ 

1—** 13 — . — !- 8 4 1 8 '. *T- i. 'Achrom. i-tt« 

U- Ig -_ L_ 10 ai 43 .L. jitelkc.\gut. 

f^ • *5 — r- 13 I 10 ~ II. ^ g«f. 

— i3Jun. — s 4 14'-^. I. -i >«<;.' 






----- Aus Anlaß meiner Bebbachtqiigen einer SonneiiÄnflerniß del» 
16 AHg. I7tff. und des Durchgangs der Venus I7<fsr, dei^i" iene im LVJT' 
und diefe im tX. Band« der Vhapfoph^tr^insäa. flehet, haben Sie micli ia 
Dircr Uße des Aßronomes &c. zu Caen geglaubt; jch Habe mich zwar einige 
Z^t dort aulgehalten, da meine Kinder jhren academifchen Studiert dafelbfl 
abwarteten, jetzt lebe ich aber hier auf meinen Gütern, und da Sie 'auch ein 
Verlangen njch Nachrichten von den Sternwarten. und dem Infl«amentenvor- 
rath der Aftronomcn zeigen, fo melde ich llincn aigßich, velche Verkzeuee 
minne iSternrute allhier enthäh. ' ; 

Nämlich:* ; , 

Ein Quadrant von 1 1 jFnfs im Halbmeßer, mit' 1 Femröhren von 1 F 

von lunfirm berühmten Bird verfertigt. " " 

■ En VaSagmfirununt, son Siffon, Die Axe ift « Fnfs lang und das 
Femrohr 3 Fuß lang, achromadfch und mit j ParaHelfäden im Brämpunae 
»erfehen. , .; , : , 

' Z^o ^ftronomifche Pendulukrtn ; die'" ©ine von U Fam^ in Paris rtit 
riwr roftförmigcn Pendulffengc, von Stähl und Mcrmg; die ändere von 
Hrn. Magalkatns^ nrit? einer Sfinge von Fiduenholr, - 

• ' ■;:■■■'■ ' i^^ ■ ■ ■■ V ^ ^ :.z^ey 

O Eift idiromarifchcs Fernrohr von s Fu6 , mit drtyftchem Ob)e<aiv wekhec He* 
. Durchmeffer der Objeacn 93 mal vcrgrolsert. UOjectiv, welches dje 

T^; üpiTel^fcoj), ,v<^n^|i^^6 *^.«l^fif*Ät>, ^^* ohnS^fthr ijgp^ v«»f«ß«t;. . 
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'148 Sammh der mutßtn iriäit aßronom W^ißenjcfuiften 

Zwey refieairendt Titefcope; das eine hu ^\ F. Focallänge, das afidci^ 
1 8 Zoll , und von Short vcrfcrxiget, 

Einvortrefliches achromatifchei Fernrohr, mit dr^facherfi Objtäh, u Edl 
lang. , ' ■ ■ 

'ßn'6 Fttß langes achrgmatifchtt Temrohr mir doppeltem OBjcShf vöi 
DoUond, auf einer parallaäßhen Malchine und mit einem Micrometer Ter« 
(eben. ^ 

• «; . Endlich zween tragbare Bärometet, von Ramsden, umHöhra zu meflov 
und welche das Steigen und Fallen dies Queckfilbers bu auf 7^^ ^ines ZdT* . 
les angeben. Ferner eine Menge Inihtmaeme von geringerem Belang oder . 
zu anderm GebräüWi, '' ' 

Die mehreftei» Beobachtungen» die wir bisW bekannt gemacht habeni 
fiehen in den Pkäof» TfansaSonenmyirfchitdtneti Bänden, und ich bmnocü 
damit befchäfciget , diejenigen zu berechnen und. in Ordnung zubringen^ 
welche wir in^den Jaliren 177* und 1^73 ."* 5*^ OefterreichSfchen. Nie- 
derlanden angeftiSt haben« (*) -^ 

Mein SoHn/ein'junger Menfch, der in der praftifchen AAronomie iän 

geübt iü, und auch &hft gute Kennuü&ehat, beicbäftigctt lieh lehr eifrig mit 

B^ohajchtiingen: jetzt nio^mt er eine Ch;^tCL,von de^ Gegend .um doi Aui- 

'llu& ider Severne mii und fpnderbar genug ift es^ daÜs er die Breite di^ebea 

/nur etwa halb io groß findet« als fie auf unferen Charten angegeben wird. 

^Ailes diefes ioll zu Temer Zeit in den Phif. Transad. erfcheiuen. -«-i «— 

■ I - . » 
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Aus.^lnem franzöfifdien Schjpeiben 

des Hrn. von Magalhaens, Mitgl der K« Gef. zaLondon^ah Hm^ 
Bernoulü, dat. London den ^, März 1779* 



..^ P« Nächftens werden die H(3!fe von Spanien und Portugal, jener 6niA 
diefer j;^ftroQomen nach America in die nämliche G^^nd fchicken, Man 
. glaubt, es fey um die Gränzlinie der Staaten diefer MIchte in jenem W^elt* 
theile zu beilitnmen. Ich habe den Auftrag lerhaben, zu dtefen VerfendiifK 
gen eben fb viel Samnilungen guter Inftrumec^te u. C w*^^ beforgen» undicb 
verfichere Sie, da(s mir diefe zwo CommÜUonen niclit :Wen!g Arbfit gegeben 
haben, um in Icurzer Zeit &> viele VTerkzeugc gut verfertiget m Iteferfu 
Man verlangt % Quadranten voix 94 Zoll, und 9 andere von xa Zoll iiA 
\ '. ■ ■ ' ~- ■ ■ "^ ■ ' -^ ^ * "' • ' Halb- 

O.Mehr (lafii)cr'fcflnttman in denflLüiid Vt. bitddiljokiJt&Ujttiraiteshtm.(ß:} 
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^atbfn^Cer, die alle ^^er grÖfiteaSoc^^t^aH^arbeii«! ieyß fcUtn* Drey 
4Javan habe ich fchon verfchickt» fie !fit)id*{b gtit als möglich und mit doppel- 
ter Eiinheilung » naniUch ia^o und.9^ TbeUe, vorfeheili* Dieier Ittßerm 
bedie^n fich vorzügtidi kfle die, tiretchen es an eitfigier Geiilolgkei^ fl^^^^^ 
Kl ; denn da iieh die Zahl f6 uml Ihre Tb<^ler fo vielmahl in zwey Theiliaf 
abtbeilen lafieh , fo ift es mir anendlieh letchcer j^ die G&e der Eintfaeihing^ zu 
prüfen, wie ich ia}leroal tbue um lur did^ibe, s^.fiob^,; Sif^iwUs^Uf daß 
€lie Herren Mashelyne und Ludlam eint Tafel bekannt gemacht haben, wel- 
che von dem Do6lor Bliss berechnet worden, und die W'ertfie der q6 Tbei« 
te in Graden, Mimiceii »Secanden, U. fi •'«^; angiebt; f&T de^lä Lande ikt^G^ 
in feiner Aßronome vergeben, weil er vermuthlich den RUrkelk Gebrauch, de»^ 
heat zu Tage davon gen^acht wird» noch i||cht wafste. (*) 

Ferner find bcftellt 11 KreisfOrn^ge Reflexhns-Inßrumentej von wel- 
thtm Werkzeuge ich a* d. 1 1 1 5. mein^ Traite dcspSans geredet und neu« 
Geh eine belbttdo-e Befchreibung lier^i|sgegeben habe. . , . 

VETeiter : 6 PenduLuhrtrij die Secunden Jchlagen : 1 ^di^ hatt)e Secunden 

icblagen, und a (voii o^ner Erfindung) die man nach Belieben ganze oder 

halbe Secunden k^ ze^ea laisen, je nacfademe man ein kikzeres oder län-^ 

*'geres Pendul anmacht. 

I.i Tafih€nukren, die Secünden. aieigen. 

1 1 ^hronuUiJihi Fernrohre von^3^ Fuß, und noch J.kjeme^e von it 
*oll. * ' ■ l '. 

1 1 Theodoliten , mit meinem Zqfatz , um mit der gröfsflen Genauig- 
keit die Aenderung der Magnetnadel zu be^immen* 

Eben fo viel Barometer. yon I^airne verfertiget, a\>er h^ch einer. Erfin- 
dung von mir, welche alle Vortheile d^s de Lucfchen gewäljren, obnedefl'eft 
. Mängel zu hab^. , 

Endlich noch eüoc. Menge Suffden für die See und auf dem Latide^ 
Magnetpangen; Thermometer ; mathettiatifclie Beflecke \x, dgl. m^ Noch ha- 
be ich nur drey Sammlungen veifeiden können. — • C**) , . 

(•) Diefe Taföl haW ich Zum Behuf der Beobachtungen mit englifchcn Qaa<!tartte«C 
Äcbft andern Tafela' für Beobachtungen <iic mit Quadranten IJberhaiipc ]g<maehc 
werden, in den III. 8. nieines . J^c, jp. IßS Aftrommes p. 3 r eingerückt, (ß.) 

(**) Der feitdcni aufgebrochene Krieg zwifdicn Spanien und EngeilanJd ddrfce leicht 
m diafer ß^^fleilun^ eine A^ftderung veruriaclic haben. (B.^ 
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t ^ö Samriil. der neueßm'iädie aßronom»U^iffenfchaften 

Hernilnlpe^or JTö/f/« zuDrefs^^ Beobachtung 

der Sonnenfinfiermß vom i^^Jun. 177 $• und Anmerkungen über 
ein einfaches p für Wärme und Käke unveränderliches Pendula 
• atM einmt Schreiben deilelben an Hrn. BQde. 
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ey der letzten ßqmenßnßxtmb .vom 14. Jan« habe ich folgende Beob^ 
achtungen gemuht : 

8^. 31' ay"^(f Anfang der Rnftemiß etwas zu Ipät, da die crfle Be- 

Vßhrung nicht genau an dem berechneten Ort gefcha« 

hf, miteiiftm i o fößig. Doliond 8 ö mal vei^dfsemd. 

ß j8 7, J die (3iorde l b' o"^ J mit einem i6 f fißigcn DoIIond* 

• ^ t Tubcund den daran ange- 

• .i f bracliren ia Ifirifchen ft- 

^ ^ ' v^ ' den- Micrometer» 

8 39 J3 :i 5. 10 4tf, o 

,. 8 47 » - - '3 J»; ^ . 

' ' ' 8 ja 14' -■ - ' 14 ja ^ ' 

8 J7 J - - ,'iJ iJ 

8 J9 50 - - IJ 40/ t 

9 4 J* - - IJ 38 

^ n 35 - ^ ij 8, 7 

9 14 41 - - 14 4^/ 7, ' 

5 18 3^^ - - 14 o, 8 

. 9 aj 19 - ■" - II 4<f, 7 

9 a8 19 , i ' - . 10 13, j 

9 30 58 ' -^ - 9 13/ «> 

zwei- 9 3<^ 19^ <lie Finflern.fpgroßab ßevar, da ichdefi Anf. bemertta 

&lh. 9 3^ a7| Bnde der finfieraifi, daher der wahre A;ifaiig iub 

•8 Uhr 31' 4t", ^ gefchchen. 

Za MeiGen beolacbtete Herr KraM diefe Sonnenfinflerniä mit einem 14 

fchuhigen Tubo, der 84 mal vergröiserr^ 

Den Anfang um g^. a9'4J/^ wahre Zeit« 

Das Ende - 9 3$ 58 

Jetzt befcbäfcige ich mich mit Unterfiichung eines von mir am a j.Dec. 

I777 ausgefonnenen Perpendicub, der für ^ärme und Kälte unveränderlich» 

und doch einer der einfachfien üt, und fich auf folgendes gründet : 

km 
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V. imßUi^^n^M^ßkite i^i^ 



r Aufe C0lftat;¥<^K^ ^iA ans AefXk G^ng^ der "^fMkomfchtn Uhr er<^ 
fiellet^^daG das Hoiz^wcb Wiäme KQ^^-^i*» durch Kälte länger wirf!» und fich- 
ajib gi^ea die Metalle ganz iefitgege|ige(ei»t V vNacb den erilen gieng : 

cm Pi^dtil von ^[^fasei^bolz bey 9.8 fteaanifur* Cfade y^än4erung aus; 
K$ite in Warfnj^ ia %^ Stunden^ u^i^y, Sppi^i^den gefcbwinder»- b dafs es alfo . 
auf 30 Grade Verindieciaag 7^ Secaiide avandrc %n würde; ein me&inge-v 
tie& Fendul lun^ea bleibt bey eben diefer Veränderung der Warme \^ %ß 
S^cuadea zurück* Verbindet maa. alTor an, einen I^e^ülul l^ichtenbolz oiit. < 
^€ising in einem fbkhen Verbältni(s i:^)it\i|inandery dais die Verkürzung des . 
cjnen genau fo viel beträgt, als die Verlängerung des andern (wenn fic^ die 
I^^Tirnfe ver&ulert} & mi^ßen fie ema^der: yollig aufheben, und, dei' Perpen- ^ 
dicul immer einerlfy; Länge behalten.. Die Theile des Meßings dürfen lieh 
ava detn Ende zu; den rXheilen des Holzes ;iiur wie dieiVefänderungen» nein* 
lieb- wie 7-I: 28 erbakeiu An nieii^m F^dul^ der^^^aiif, der Meder- 
. f^l^^idegeh^ i(|inder i«Fig^.obereTbeila barl^oIlyJifoder dasFich- Tab. 
^ renholz 9.8!» CjQ f^ ZplL Zur Zeitifinde jch^ da^.dfU Hoiz nofh zu taiig^^* 
^ ifty denn die Ubr^gebt bey zunehmender Wärme noch etwas g^idiwinde» ich 
•will- aber nicht, ehe^ '«ine' Ver^dcrnng vcnrnehmenf ak bi^ ich die genauef 
QuatiricSt der yeduideru^g fn ihrea\Ga^e bey 4l>roder Zunahme der 
^Väroie beftimmt habcu - - . ^' 



» . • i| ■ » . - . ' 

Beobachtung des Kometeii vom Jahr 1779 

und Entdeckung einiger neuen Nebelfterne^ Vato'Hrh. Infpeäor 

Köhler^ vom Hrn. Bpde niitgetheilt. 
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err Köhler CrhiclLte mir nnterm id^en Auguft d. J« feine Beöba^htungea 
über dielen Kometen^ welche aus veHchiedenen Zeichnungen feiiter icheio- 
baren Stellung gegen benachbarte Fixfteme beflehen, die größtehtheils in 
keineni Sternverzeichniße vorkommen. Ihr Stand unter ffch und mit dem^ 
Kometen hat er entweder durch wirÜiche Äusmelsungen beflhnmt, odet'nach 
dem genaueflen Augeiimaafs durchs Fernroh^ geichatzt,. und einigemal ift 
hiernach der Ort des Kometen angefetzt. Die Beobachdbng^ gehen vom 
17. Jan. bis zum 23 April; ich kann aber nur wenige deflelben im Auszuge 
herfetzerf, da mir der Räum der Kupfer nicht erlaubt, alle Zefcbnongen bey- 
zubringen, und ohne diele die VöUfiänd%e i)eichreibungt Öcr dabey vdrkom« 
tnenden teleskopifchen Sterne tsregen, Vergebens feyn wür de. 

. (K) 4 ' »» 
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I 

r5x Samni^dir rttiießen in dieäßhfHorii.0^ij[ßn^ 

Da ich» fcltfetbt Herr KdUkr^ en^ktnt vom mfthematifthen SsAon » i^ 
kh meine Beobachtungen anfteile, «rohne^ und in meiner W^ohnang (ehr ein« 
gefcfaränkte Ausficht am Himmel habe,- fö fihe kh dfeH Kometen nicht ^^er^ 
als nachdem mir fein Dafeyn durch Deiro be]UDnt]gemadhte Entdeckung de^ 
ielben» benacbriehtiget 'ward. Es wät am lyten Januar als ich in diefer Ab« 
iicht denfelben auffufachen, auf den Stirn gieng, iröith ihn auch um fXJik 
l8 Min. Abends ' mit ciliem 3 Ichuhigen achromaäfehen a-| Zoll pfleoen, 
aber zu diefer Abdcht nur etwa r $ mal yet^Ößemd^n Tubum am Sc^hnabel 
des Schwans fand. Mit einem 10 (tifsiged DöHmidifcben Tub6> hatte er 
Tab. ein blaßes Anfeheh unddieCieftalt, Wie die ite Figiir abbildet. ^ Der mibe-' 
in. grenzte Kern des Kdmeten fchien mir im Durchm^feer nicht größer, ab die 
Dicke eines Micrpmeterbaares, das -ich im xo fthuhigen'Ti^ angebrathr 
hatte 9 und am Himmel J Secündeo deckt. Mit dem } fi^uhigen Tiibo 
Tib. hatte er gegen benadbbaite Sterne die in der 3ten T'igcar abgebildeten SttU 
^^^' lüng. Den Abüänd derSreme von'etriander und vom Kometen fand jch 
. l ^mit dem am nur gedachten Tubo angebrachten MicMneter: 
Vahre Zeit. * 

;I7 Jan. j\ 4 j' 23 Äbftand des Korn. d fonb o^ 1 8' 47'' 

V^)3imSchw. l<>aoM*"#J /3vonb i 38 J3,J 
* > 57 37 - J^ - - *J IJ *ironi 31 7 

<( o 10 * d - - 17 3a bvonk I II j9,j 

6 $ 10 - ^ - I 3& if7 i von k 49 ji,^ 
^19 3 j3 am Smndenfäd. } Diff. d. DecL ^von b i 11 fi,$ 
^31 a8i dcrKotnetdaf. ^l9.it'^j'*,6 (pvoni %6 ij,} 
6 ii S dizMbtL 
6 33 itf bdafclbft. 
ReAaftenfion d«|Kometen 9-91^.3' }6*' 
D^ciinatio bor. *- - 1x8 4^ ij 

r(ie Länge ^ ^^ 9^. 39 13 30 zufolge einer Stemcharte^wo 
Die nordl. Breite - fi 10 %Q die Sterne nach dem Flam- 
f. ilead eingetragen wordeo. 

ij 8 Jan. wahre Zeit. , .. 

, f\ %7\ o'/ Abft! des Korn. v. ( jV ao" 7 ßvon f a®. 1 3' 10"/} 

J ^9 50 - - c 14 3<f ^vonei 33 ^6 

' .^"^ / j . . bi. 29 o 

6 ^^ 3^ f ^m^tundenfad.) Oiff^dOecL DerSchweif war lo'laog. 
6 %6 %i der Komet daC \ 3' 49"i4« 

Ä 33 od dafelbft Langed.Kom. 9^, 17^. 38' o"i zufolge d. vor- 
(J» 33 iibdafelbö^ Breite - * jl 4a o j[ gedSternch. 

- 1 9 Jaa 
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/^ Hnßhiagmitn BioiikektÜH^en^ 'Nackticbhen &c. x 5 3: 

kfJ^Dtt Komet vandes AbeitäsLi}b<»' f hinw^ gerSdcr,'uitd machte mU^ 
1 dieftmiiAftd-deisi Stern h ebfech^winkfichfi» Dreieck 
5^. 18' J3" Abft.d. Korn. von f3a^'4i",3 zwcif. f v- g 4i'4i",j 
f 45 59. . - V - ^oti-g ao 10/ 4 f V. h 3 j 49, 9 

J 31 .>8 • <- • ▼»o f 37 14, 9 genau iKv.g aj J8, i 

Pen 13 Januar ff'Qh)^ liatte (ich der Komet dem Stern y in der leyer Uhr 
genShert, ib^Hais man ihn mit diefem und A vergleichet) konnte. Der 
. Himmel var beyii^ Reaumurrcher KSte fehr heiter« und doch dier 
Komet blafser als feit letztern Ueobachtungen. 

Wahre Zeit früh* ^ :• , 

4^* 5 5' Jp", Abftand des Kometen yon y in der Xeyer r^ 33' J 1'' 
j I a % ; - - - vojn i7tcn Steril i 13 aoj 
j 3 o Länge des Kometen 9^. ao^ 34' o" Breite 53^ 44 O 

. Der lyte.Stcrn von A i^ ^6' 1 j'' 

y von A , o ,-)J *^/3 

;,„., * .yvoipijten Stern i 47 jj. -. 

Sea a}. Jan. Abends var der Komet aa^ am Horizont r und kaum sulehcA* 

Er fiand mit y and A der Lcfyer (üdvarts iafl in gerader Linie 
um .5 ^ . 17' o" Abfi. d. Koin»^ v. A i^ o", i . Der Scbv. fehlen nur 3' l4Qf£ 
:., j ao o Lange des Kometen 9 Z» 19^ 10' o". Breite 54^ J*' 30''. 

peti 14. gegen J Uhr 4 j' Ab. fahe man nur Spuren v*Schv. um j Uhr 30' 
um 5^.30'49'^Abft.d.Kom.v.AJ9' 9^" Dtoged.Kxim. 9^.170 19" 0" 
3 34 xo' - - yj9 J9j Breite - J4 30 ao 

Den 1.5. Ab. um 5 Uhr ai' 39" war der Komet in |erader Linie mit i und 
a y in' der Leyer« als er mit ß ynd a y in einer Linie fland, war fein 
Abftand von a » I J' I j",7, 

lim S^. ^6' Ji" Abft. d. Kom. v.av 1%' a4J",9) lyvona» 16^ $6" 
5 57 LängeAKom. 9^. i j^. %y' 30" , jS von i y 33 ar, J 

^ Breite - - J4 59 o |3vonay48 35,3 

Bey j3 der Leyer war ein kleiner Stern« den ich mit Hr. May^ zu Manheim, 
deÜen Trabaiuen nennen könnte, der voikihm eine Minute ohngefehr abflehtr^ 
V und mit der ^as ß nach a y gezogenen Linie fetner Richtung nach einei^ 
Winkel von etwa aa^ macht. 



(K) J 
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(*) Diefe An^ben eehtn mtrklich von denjcnig«!! ab, die ich oben« ohi^efthrfurebe» 
diefe Zeir hkfe&ft ^fundeo habe. Ein Theil diffcs Unterschiedes mag daher kom- 
men, weil ich den Stera A mirzur Ve»l^khiin{rgenomiika hebc^ bey defsenOrts* 
BeihmmuxxfCi wie ich ei-ft ttacher beuierkce. Fkinfteiui iiii4 Hcveifehrvoft dnaiid^f 
absehen. S. Samml. aitroa* Tafelm zften Band Saite 114. (B.) 



iSen z6. f 3 1' %% hh. wahre Zeit Ahft; dei Komec. vob j3 i<> a^ joi' 
5 37 i6* - - -. ^. * vcNiayl J ay 

.# um führ 37'e"* •. 

Länge A^ Kometen y^. 1 3 ^. a8' 40" 
' Breite : r-t - -5 5 '^J o 
I f ift von der aus j3 durch a r gezogenen Liai0 %',! g'V vefiw. entfernt. 
Am 18. b^ftimmte ich. den Abfland der am ij,. zur Veigleichung gebnuicb^ 

ten Sterne, wie oben bereits bemerkt worden« . . 
lim Anfange des febr. gieng der Komee nordwärts über die Sterne y be^an<ltf 
Hatid des Herk. durch kleine Sterne hindurch^ die nicht in dem Verzetchn. 
vorkommen /und von denen Hr. Köhler gemefiene AbiBbide mitdieikm 
Aip 1 1. Februar um ; Uhr frühe war der Komet *^f»s ntiter ^ ^r ond e dei 
Herkul^ gekommen, und machte ölUich ein hSt gleichfidienkb'cbtes 
( ' • 'Dreyeck mit u und w daielbft/ -1 ^ 

ikxsk i^.Ati Abends zu Mittemacfat' war der Komet fimkreeht ut>er ^ImHer« 

kules und 1^. 19' i^\" von diefettir Stern entfemt. 
^Qr den 19« ao. ai. ax. 23. 14« %7 xmA %%• Febn wird der Stand des 
•^^ ' Kometen gegen meift teleskopifche Sterne des^Herltiifes ^md' d^* Kio*' 

ne, vom hxtu Kohler abgebildet. 
tett'3ltßnMärz ii". 5x'Ab.w.Z;Abft,desKom-v.|fderKione i^. ai'ii'' 

II J8 - - -. V./3 - - I 8 }J 

r. 4ten - o 4 Morg. * • v.« « - o )3 4 

£s hieJt fchwer 4ierAbfiande des Kometen ß von ifzz i^. 3 j' 0" 

genau zu meflen« fivonozz o J^ 44 

ben lo.Märzum 10^. 44' Ab. Abft.d.Kom. v, $ imBootes ff 11'* 

10 4 J - - V. 54. Stern daßlblt ^6 SA 

' f vom 34. iStetti^der ihm am nächßenfleht 3838 

Ülierauf folgen bis zum %y April öftere Zeichnungen , fchelhbarer SteOqngeii 

' 6&S Kometeii gegen kleii^ benachbarte Sterne des Bootes ond der Junfrad. 

- Diefes ift alles, ichreibt Hr. KöhUf^ was ich ihnen noch zur Zeit von 

aneinen Beobachmiigen über dielen Kometen geben kann. So wenig fich 

aber überhaupt aus iblcben für die Lange und Breite defielben (ox jede Zeit 

der Beobachtung bis jetzt mit Zuveriä&^keit fchiiefienläfst. fo f^hmeichie ich 

mir doch, daß fie, .wenn die- Länge und Breite der kleinen Sterne , mit wet« 

eben ich ihn veigUchen habe, berichtigt ftyn wird, 0) nicht ganz unniio* 

fcytt 

* ■ ' j« 

O Diefes wird Hr. K^er vemitttelft (einer neuen parallakei(cliea Mftfchine» die er leibft 
erfunden, >ind wovon er mir eine Befchreibung und Abbildung sugeichickt, noch 
4 XU bevrerkileiltffdn TuchcB. Die Mittheilung derrelben muß ich bis zum folgen40> 
Bande der Ephemeriden «usleczen, weil es im g^genw&rogen der Rium der Ku« 
pfertafeln nicHt crkubt; undtus eben dem Grund« werde icneine von Htn. K. ^ 
g^cfene BeTchteibung und Zeichnung einet bequemen Scanfs scur UACcrlage des 0(^ 
Snrftacks gro&ef Scmrehre, bis dahin, cf^aren. 
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ftyti werden, da ich fhir die gfs6ßfl$li0heg^ebeii,''feia6h Stand gtgeH 
nächften fi:!eineiv Sterne jfebr genau za befnörkeh , tt^t^gen feiner Bläße fteflich 
oft nur nach dem Abgenntaaß , aber ich'giaabe, dafi ich mich auf das mti«' 
füge fehr wohl verlafsen kann» . ^ * 



Bereits unterm I7tto Dec. v. J* fi^ckte mir Herr tnfpedx>t Köhler 
ein VerzeichnÜs verfcfaiedener von ihm feit i'77a Rufgeteichneter Nebelßer-' 
fie» und ini letztern Schreiben vom i. Aug. d. J.fijgtiPer noch einige neuere 
bey. ' Die mehreren hat er mit einem 6 fchuhigea zu diefer Abfichc nur 
30 mal vergrößem'den DoHondiichen "Fubum bemerkt^' ihre Lage ge^h be« 
nachbarte meid teleskopifche Sterne 9 hUr nach dem Augsntnaals beftimmt' 
lind von einigen die Länge und Breite vorlSufig. angegeben; doch fihd die 
Angaben hinreichend» um' die(e NebelAeme am Himmel autzufuchen. Die' 
mehreften in dielem Verzeichniße bemerkten 9 kommen bereits in meinem 
imllfiändigen Vetieichmfse der NeMßerne^ das fich im Jahrgänge der Epheme- 
Tiden für 1779 atcn Theil S. 69 u. f. befindet, von Von^-denen, die ich 
iiier nicht angetroffen habe, Vtrd im künftigen B^e der Epheraeriden dief 
Zeichnung und Stellung folgen» weil dieKupfei^ im g^enwäftigen bereits b»- 
ietzt find. Ihre Ortsangabe ift felgehde: 
JNo. L Im Bogen des Sagittam^ Lange 9 Z. J^. 10'; ohngefehre *$reiti 

i^. o' füdl. Ift No. J7 meines Verzeichm&es. S. Ephem. 1779, 
Vq. a. Em fekr klktitr btafser Nebelfleck, nahe weßlich übßr A am Bogen ile^ 

Schützens im a^, 30^ j^ und i-J® iudl. Breite. S. fig. a verkehrt vor^' 

flellend. Dicfen.bat Hr. Mtjfier bereits 17^4 ^entdeckt; iblltcflatt 

des 5 gften in meinem Verteichhilse (der fich daher am Himmel nicht- 

befindet) swifchen No. $4 und $ ; dafelbft Aeheo, woran ein bey der 

Auffleigung vorgegangener Schreibfehler Schuld ift. 
No. 3. Nicht wei$ vom vorigen, ini %6^. 4: und o*^. 45' iSdl. Breite» ifl: ein 

dpppeltes Sternfaäufleio, um das durch einen 3 fchuhigen Dollond bey 

heiterer Luft , eine Art von blaßem Schimmer bemerkt wird. fig. b.,: 
No. 4. roi Serper^tario, Länge lo^* ao' 4^; Breite 17°. 3 j' nordl, Ift 

No. 3 3 meines Verzeichniises. 
No, J. eben, dafelbßyUinge J^^fy B^« ^^^- ^^^^ ^ Nq. 3 a dafelbfh 
No. 6. im Facht an äerBruß^uiigt j9. :»: Breite 43**^ nordl. lÄj^No. 

^7dafelbft. 
No. 7, Einfehr bUfier Nebelfledc im Pfeil im i*; )o' a:^ mi 39^/iMirdL 

Breite» fig* c. 
Ko/8* Zwey Nebelßeme mm Ohr des großen Bären. Sind No. .17 und I g 

meines Vtrzeichnifievt 

/ Kow 5H" 



f ^ Samnil iitr Htwßm-in duN^fanJbtn, ff^ißinfchaftin 

iDo. 9. Em lf€MßfckifH44fS^ Jkt fMfnn Baren ^ veftfidi bey A (lukdt 
y Flamftdad) oder mnkhtxk x y uod.R (nach Doppel wahrer) fig. d. 

meines VerzekhnilHs. 
No. 1 1 . Vcber w im Fuhrmann, Ift No. 9 dafelbft. 
No. 1 2/ £m Nebdßeck nahe am CeßcU des Serfeus , bey dem Stern b (flach 
^ ' 0(>ppelm.)t>der (fem S^&cn Stern 91 der Andromede (nach FlamH;.) ^g. e» 
No; X 3. ^m fierire </ej Maendu»^ von s (nach Doppeim.) i$[ 11 '' eilferot« 

IftNo 19 meines Venseichnüses. 
No. 14. /im Nacken, Jee fVaßet manne, I&, No. 70 dafelbft. 
No. 1 5 . Zwifchen A im Pegafye und D im Füllen. Ift No* 7 1 dafelbfi. 
No. l6* Ein kleiner nebUcftUr FUcknahe omKoffder Gans^ 6g* f. 
No. 17. Zw^ kkine Nebdflecke im Aß^rion^ fig. g. mit loFuß DoUond, fif. 

h.mit 3 Fuß. 
No. 1%. bn Herkalei. Ift vennathltch No. 30 meines Verzetchni&es. 
No. 1^. Ein liemüch \enntUcher Neifäfieckin länglichter Figur, nahe bey n 

des Krcbfes^ fig. i, 
No. 10. Im AntineuSf mt 6 Fuß DoHond» am 8 Jun. 1771 etitdeckt. Ift 

vermuthiich. N«* 6% meines Verzeichnüses. 
Bey Gelegenheit der Nachfuchung des diesflhrig^n Kometen» hatHr« 
KoUer am 1 1« und 1 3. April noch jwey fehr kleine mit einem 3 fchubigen 
DollondUchen Ferhrob* kapm ficbtbare Nebelfleeke nord veftmts im Dreyeck 
mit f und dem 34. Stern der Jungfhu^nahe über einanderftehend, und am ). 
ten May abermal drey andere etwas ßcfubarere Nebel flerne in der Gegend der nord' 
Sehen Schulter der Jungfrau« in ziemlichem Abßande von einander» entdeckt. 

Werai der Ort dieier und der vorigen entdeckten Nebelfteme erft ge- 
nauer nach Länge und Brette beftimmt feyn \nrd, (b wefde ich zu meinem 
vollftändigen Verzeicbnifte ein Supplement in fortlaufenden Nummern Üe* 
fern können, wozu mir auch neuUcb durdi Hrn. Prof. BernoulU, auä Italien 
einige Bey träge verfprochen worden. Dann viil ich noch bey dieier Gele- 
genheit anzeigen» daft ich am ^J. Decemb. 1777 einen neuen^ mir nicht be- 
kannten Nebelfleck im KerkuleA^ füdvefllich unter dem Stern 1 an deffenFuße 
tntdeckt, der fich in einer mehrentheils runden Figur mit einem btaßen Licht- 
g:hiqm^r zeigt. Seine' Länge^ ift beyllufig 1 1^. j: und feine Breite 66^, 
liordl. Mit zwey Ueiiiea Sternen» die nicht beym Fiamftead vorkommeni 
Hebt er durch das verkehrt vorfteilende Femrokr, wie 6g. k (im folgenden 
Bande) abbilde» Auch h^be ich am 4teil April diefes. Jahres» ab ich den 
Kometen des Abends nordl. ijber Vindemiatrix in der Jungfrau aufiuchte» 
noch einen kleinen Ncbelßernf etwa i^. Nordoftwärts bey dem 3 jften^tem 
im Haupthaar der Berenice gefiinden^ defien Länge phngefehr i^« ^ und 
ä^e Breite i^^.^nordL ift, ^ Herr 
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. Herr KöUcr bedient fich bey feiuen« Beobacbtungen, eines 10 fufsigea 
pollondifchen Fenu-ohrs } eines 7 bis 8 fchuhigcnNeotoniauiifchenTele&kof^ 
von Hearnc und das grofse LöferfebeGregorianifche Teleskop, wovon in 
Hm. Hofnth Käßners Ausgzht der Opnk des Hrn. i'm/rA/in der Vorrede 
^ne ausföbriicbe Nachricht und Abbildung befiodficb tfl j. £r macht Meriiber 
folgende Bemerku^genj Durch den ro fehuhigen DolIoÄd habe ich zwarzu^ 
Zeic beyn[i Saturn gemein^licfa nur 3, (elfen 4 Trabanten gefthcai, abW hier« 
an ift i^nih'eittg>4i&bislierigegeriog«Höhede&Siiti]iwüi^ 
Dtr DoUond vergrößert bis 150 fi«d,,w6na ich ein Ocular Von 10 Linien 
vorbripge, und hat hierbey alles nur erforderliche Licht und Schärfe. Da» 
Xöferfche Teleskop vergrößert bis 300 mal, hat noch hiebey mehr Licht alt 
der DoUond, aber etwas weniger S^Ir£B,^doch lefe ich Jtleine Schrift auf eine 
weit größere Diftanz als mit dem Dollond» Das Neutonianifche große Te- 
leskop kommt dem DoUond noch nicht bey , da der Spiegel in den Händen, 
(eines vorigen fieützers (ehr geUtten bat. . ' 

!^ ' ^ • . ', ^=S ^— — ■ .; ^j — ==>€»» 

Auszug 

aus altern zu Tübingen ron dem^feieK Hm^ 'Proi. Kr äfft angefielke» 
Beobachtungen, mitgetheilec von Hrn« J9en2oi/ä!r. (♦) 



Aus Mittagshöhen der Sonne und^on Fixfieriien^ die niein ieet. Vater in» 
Jahr 175 3 angefiellet hat, firide ich fiir die Polhöhe der Sternwarte zu 

Tubingen, 48^31' if*'» 

: Den %6,OA, 17^3* £ndederSonnecifiufternifi um 1 1^. J4' V^W.'i. 
ZU' Tübingen. Die Beobachtung gefchah mit einem Fernrohr von a Fuß^ 
einer guten Penduluhr und bey vollkommenen heU^m Himmel, und wird aljs 
fthr genau angegeben. £in<^ correipondirende zu Wittenberg gemachte « iij: 
^folgende- . ' 

Der ^n/a«5' um 9^. 31' 19" V. Z* 
Dzs Ende — 11 ;a $4. 
Weniger, als auf die vorhergehenden , zahle ich in Anfehong der G^tc 
4er Inftrumente, auf die zwo nachftehende aqch von mfinem Vater gemachte 
Beobachtungen. - ^ Den 
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Den g. Jan. 17)0 £nie^Soti|>enfinfteriii& am 10^. ^a' mittl Zeit 
Den X j. Julios 1748.. Anjung der Sonnenfinflerntfi am 9". 5g' M.Z. 
y,nde um I ^. lö' M. Z. ' Drefe letzte Beobachtang wurde mit einer engli- 
schen Tafchenuhr 9 einem hötzernenf Qoadranter» von i Fu& rad. und emeni 
gewöhnlichen Fernrohr Von 4 FuC^ aiweftelk:* •- 



r 

Ueber die Sonrienfinfternifsvom 14. Junii i^^^, 

aus %fiivj iaceimfchen Schreiben des Hciu Fro£ Schcibd 

- an Hrn. Bfrnoulü^ 



I. Breslau den iß. Junius tf/$* 

■jim^ m^ Noch am Morgen des 14. Jun. nahm ich unfern Schleichen Cakn' 
der tur Hand, las abermals darinn, daß die Sonnenfinfteniifi an dicfem Tage 
zu Breslau nicht wurde (ichtbar feyn, und milsgönnece anderen Beobachter« 
^cine erwunfchtere Lage. Ich ergreife auch noch die Berlinifchen Epbeme- 
riden, fehe auf die allgemeine PröjefHon diefer Finfterniß, und mir Verwun- 
derung finde unfer Br^lau ireylich auilerhatb der Granzlinie der Sichtbarkeit 
und richtig unter j i^. Breite» aber nhtettirelcher Länge? unter dem 4;ten 
iTrade in Oftpobten v€f fetzt. Ich niei4emt#eiiienPimA wieder unterm ;ite9 
Grad der Brette, wie es feyn foHte, nehmlicb unter 35^ Lange , alfq ift die Finfler« 
. nifi bey uns (ichtbar. In Eil fchicke ich einen Efoten an den. Grafen van Mat* 
tufchka; und meines Orts fuche ich irgend eine bequeme Aqsfichtumein 
gregorianiiches Teleskop von Naitnty oder einen 6 fößigen Tubus auf&eUea 
«u können. Mit erlierem gehr es an; ich laße das Sonnenbild auf v^i/ses 
Papier hWen; gebe auf die Uhr des Rathhaufes Achtung» und fiehe! um 9I 
Uhr ift die Sonne wifklich um i^Zoll verfinflert. Anf gleithe Weife er- 
warte ich auch dai Ende» nnd merkenür es am 9|- Uhr^an. Bald erhalteich 
auch Nachriclit von dem Graftn» daß er das Ende um y Uhr 4g' bcobich"; 
tet habe; und^fb ifl wähdeheinlicher V^eife diefe Finfternifs in ganz Schie- 
ßen von uns bey den allein gdehen worden; (*) hatte aber mein Freytti 

noch 

:■ O In to, Conflni^liQn diefer l^infternils <S. die ifteKupfcrtafel des Jihrg^nses vm 
^779) J^ Breslau, durch cfn Verfehen, nichr aus Unwill^nheit, gerade um ip^. zu wcJt 

- gegen Olka geifetzc; und fküt hi«fviSich «uift rhitib ^tr B'<f ruhrungslinie 6er Soanc^unA 

Mondränder. * Durch diefeii Anblick cetäufcht , habe ich die Finfteniifs für dicfen 
Ort als unfichtbar betrachtet, wovon Seh aber das Gegenrheü zeig:t,_wenn erauf 
der Charte unttrm 35°. Länge und 51^. N. Breite richtig an^fetzr wd» Eine be* 

' c 'ibnders datttbeiv.vitfrffrtigte Zeiclinuog gitbt mirt da& der An&iMe su Breslau 4UA 

*< ..• . S XJh(53'i4org«tts} da« Mgt el um 9 Uhr ai4^»rda$ Ende um pubr 53' ^efchcbea 
feyn mufse, und dals die (^Bfic.liet.FinlittrAil^ i Z9II iV war. .<Sede.) 



noch getebc:,^^)^fb Srufde (ie ibni gewiß auch mcbcimtgaflgeii ftyn;"^ itok 
diefer hatte» wie ich gewiß yf^i% f(^haa JiDgfi all^ bi9. ^s &ide 'diefes Jahr^ 
btinders, zu Breslau fichtbare Finftfruä^e, durch Rechnung und Projedtioa be« 
Üiinmt. •— — . " 

IL Breslau 4m 'jrJfiluu ^779... . . * 

!— ^ -'— Geftem find iptr endlich <lie Fr^ytagifchen Mahuicripte zu Händea 
gekoiumen» und in denfelben iind^ ich die Projektion der FÜnfternifs am 14« 
Juh^Ab fichtbar^ verzeichnet« Für den Mühlwitziichen H<Mtönt hatte Frey« 
iT^^ den Anfang berechnet um - - g^. J9' 

die größte Verfinfterung -*- ^ - 9^* ' 53 - 

das Ende um -^ • jp ' - 9 54 

die Größe von ; 9 Minuten* 
J>ie Fohlhöh^ zu llliUüwitz ha^ er angenommen von $ i^. ,' ^T i ^"9 imdtogi 
den Unterfchled von dem Berliner Mictagskreife ly'. «--* , Von diefen Mawv» 
fcriptei^ fcllreibe ich. Ihnen nachßens ein mi^hreres "^ 

Nachtrag 

zu der im yorigen fahrgange di^t Ephemeriden.gegebeneniAb!^' 
^ faandlungp üier ein Mittel die Zeitgldchung unmittelbar [ubeßimmeru 

Von Hrn. Schulde. 

- ^ I II 11 11 I ■ I ■ I ■ 

Um mein im vorigeu Jahrgange aten%Theil i J4 Seite No, XXVL getbs« 
nenem Versprechen nachzukommen, werde ich hier di^ dort erwähn>«i 
ten Tafeln liefern, nachdem ich v^rjher verfchiedene Glieder, zufolge dei^ 
Ko» XXVIL gemachten Anmerkung, werde zufammengezogen liaben« . 

Nennet man nehmlicb die nüttrere Lange der Sonne zu einer gegebe« 
gen wahren Zeit, als mildere betrachtet, ; ilire mitdere Anomalie a, lo tft 
zufolge der angeführten Abhandlung' No. XXI. die Zei^Ieichung * 
X =: — S^)i",^l^n%Q) — 4^a",o7fina + o";iafina(a — 0) 
4- ia/'8ifu)40 + $/04finaa-^o^j^fina(a + Q) 
. •«^. Oi37fin(J0 — 0|07ßn3a — o,87fm(^ +40) 
+ o,pifui8 -r-0;8Äfin(a— 40). 

-f. ao, 1 9 fin (a + a 0) +1 ^''jtf fin (a — % ©) 
-f-' ö, O4fina(a + a0)— o,02fini(a — a©) 
+ o'"oi fm (3 a — . 1 0) + o"^o3 fin (a -f d 0) » 

. ' . + •o>04fm (A— tf©) 

(^)ikrr Frtytig^ Pador zu MOhlwitz in Schlefieo, weicherden Leiern «u« N9«&. litt. 
Cll.pag. 8. bekannt feyn kAnn» (tarb 4en i Apr. 1779; und Hr.. Prof. Scheibeti^ 
der £rbe (einer gelehrteh eltronomifcheaund anderen Mftndfchriften geworden. {B,} 
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jI7iid fiir die Veranderaog der Scbiefti der BcSpric ^oä einer Muratt 

< * * 

*- +o^04fm40 -j- 0,03 fin(2r*--a©) - - 

Nennt man nun die Länge der Erdferne der Sonne #9 ü> findet (ich 

X z: — * J9a",5i-fina0 — 4Äa",o7finä -f aö'V9^n(a — 10) 

ff ix,8irin40+ 5v c^fina^ + O/ ^4fitt*(« 4-a©) 

?— o,37fiaÄ0— O^ 07finja + 19,76 fm (a — a©) 

. . 4- o, oxfing© . Li... — r o,o^flna(a~a;0) 

— o^iafina« .. — o,o4fin($'0 rf ft>) 

— o, j <f . fin (4 — a») + o, o 3 finXynS) -^ «) 

— o,87finC5 — «) + o^OJ fin (©— 3 ä) 
+ O;86fin(3 0+ 0») .* . 

Die Verbeflerun^ für die Veränderung der Schiefe der £cliptic bleibt bier 
-eben diefelbe, wie tiben. "" ' 

Nimmt man nun 6> = 3 Zeichen 10 (^rad an, welches genau gegeÄ 
dos i8i{fte J^hr zutrift» fo findet man zw^y hundert Jahr vor und nach di^ 
fem Zeitpunkte» die Zeitgleicbung bis auf den zehnten Theil einer ZeitftcuiK 
de. genau dutch 

•«2:; — J 9a",5 1 fin 1 © — 4tfi^7 fin a + ao",i 9 fin (a + a ©) 
+/ J3/ 340^40 + j.,04fmaa+ o, 04fuia(a 4- a©) 
•p— o^ 37finÄ© — * 0,07 fin 3a + 19^76 fin (a — aQ) 
4. 0,0 lfm 8 -— o,.oifini(a— • a©) 

+ o",o4 + <Xf 8a cof. 5 © — 0,0} cof 7 0. ", 

•f Q, 8 J cof 3 ©4- o, idfinj© 

— P;nfin30»— o,i9cof40 ^'^ 

und die Verbe&erung für die Verändehing der Schiefe der Eclipric von einer 
Itfinute, bleibt nach wie vor 

— o,8Äfmi©#4. o,03fin(a 4- a©) 
4* o,o4fin4 © 4- 0^03 fin(a -— a ©). 

Nachfolgende fünf Tafeln enthalten diefe Berthe , wöbi^ ich nur noch 
anmerken will, daß ich bey der .vierten, ftatt des Argumerttes a — ^a Q, 
lieber das Argument © 4.- ai gebraucht, und daher die'Werthe 

+ 1 9",j6 fm (a — % ©) ^ o''^oi fin a (a — - a ©) - 

in 

' — 19^,76 fin (© 4- 6») 4. o^^oi fina (© + m) 

Vir wandelt habe» y 

., « 1^ Ta&L 
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Vcnn die Schiefe der Edipric den itcn Mir« lygi «a 13®. a8' i}'*' 
üigenommen wird, (b findet (ich furdeo wahren Mittag die initdere Zeitonn*. 
gefebr o Ubr la' 38^'; das will figen, im^mitdere ZAt gehe der wahren um* 
I i' 1*^ vor. D iefavmauigefe cz^ fae r ha ir aanfür J e u wahi e ii Mittag aus d en ; 
ahro^oiDifch^ tafebi diemktlereLa{ig< der Sqone =: 1 if* jp^.aa' i6",9 
' ©ie 4iitdere An^^malie = 8*. o®. 9' \o" giebt ! +_ t 4' »4/ 9 
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Der elUpäiche Ort ISti ISonne 
9ttrag:def kieineft thi^Ieichheitehi 

I^ie^ahreLltige der Sonne 

Die Redudion auf den Afquator « 

Die gerade. Aiiißleigqiig der Sonne 

die initdere Llnge de# StfnUe + die vierte 

{ ktciile Gleichung — ^ • ^ ., «^ -. ,, 

I^er Unterfchied od^r die Zei^leicfaung in Graden = j •^- 3 9 3.3 , 4 
- - in Zeit = *. + la 37/ ä 



= ; >4iO. 3i^44V 



zz n^ 



o aa" ai",} 



> 

Nimmt man nun den wahren Bfittag für. den mittlem an» (o findet fich: 
<^e dafi die Zeitgleichoug .bekannt leyn darf, die mittldre Länge der Sonne» 
<le liange der Erdferne« 'üiid foI^cK die .mitdere Anomalie ans den afirono- 
mifclieo T^eto, wie^^ r. 



Arg.« =: = 
Arg. I :i: a 5: 

Arg. Ill r: a 4- a r: 



Airg-IV 

Arg.V = 
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II 

8 
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II 



9®. la' 17'' 
9 51 5S 7 
O 8 59 
18 %2 50 
18 34 53' 
9 J« 5^ 



+ • <'l7^/9f| - 
+ « 45/ 08 

■ - - !- 

+ .6 O/ »5 



+i 13 V 54 

— < o 35/ 94 



— o' i5'',55 
— . i9y~59 
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T«b. IL 
Tab. L 
Tab. m 
Tab. IV. 
Tab. V. 
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liBuiiine tntn nun noch den Betrag derMrey erüen kleinen IXnßUTlchheiten des 
Sonnenlaufes , welche in diefero Falte -f* 4'^ 9 geben ^ und rolgQch in Zeitl 
•f- ö'',33 au^igei^hinzu/fofiodetfichdieZeitgleichang;? ih^^iffil^*^ 
^elcheij mit dem. vorigen fehr gut jibereiotrifiL ; ' i 

• ^, Da di^ Zeitgleicl^uog eigentlich derUnterfcheid zeichen der geraden. 
AutUeigung und meiern Länge der Sonne ift, iö ift es lefcht,|die gerade Aaf^l 
ileigung der Sonne in Zeit zu befiimmen, ohne vorher weder die wahre Lan-, 
ge noch ^ie gerade Aufileigung der Sonne in Graden, fiir eine wahre inmitt<^t 
lere Verwandelte Zeit, gefuchrzu haben/lb^bäld man Aur haxii meinen 7ii^ 

die 



; 



der Sonne -' : i-'- . ^ .. .« -•) >' ' ' ;•, li\rjffn ;ai;^. cjj'(^^; 

die mittlere Bewegung, derfelben in la' 37", vS: ,. ,> r. r. 3^-/v %, 



itit2eit^verwand«1$i, ..r. .7 .^■.. < r, ,-» -, r^?-^."- 37' ^?# i?^ 

SMiBlMkergiebt ^ »dK^.^erad^ .Außle^guj^g; in Zeit :?: ;i2.^. J7'n^9"/!8i 
-♦»Mi' 37'', 3 ;5i !tl<^n^o 7'',!.,, wejfibeg^auf deajel^jaeen Theil dnec^ 
Secunde genau mit dem ubereintrift, wa^ man aus der ob^ i^ |CxradeA.ge:r» 
fundenen geraden Aufftcigung von 341^. 31' 44^,7 erhält. 

' .. v^^iMfn fidict bi»rf ui^ -von welchem a^jgebreitefen N^tz^jn tpeine Ts/eln 
fdrcdi^ Sternkunde find», da iDan nicbt-nur aus denfeJhen unmittelbar die 
Zeitgleichung, fondern auch die gerade Aufileigung der Sonne fin<|et;' ein 
üc^üimmungsfluck, welches faft bey allen aftronomifchen Berechnungen ge- 
Üt^acbt wira, ulid dar'<nah bisher liiühKabi^esug fin4eti«)afie, wenn gidch 

^ ' bereits die Zeitgieicbung bekannt war. ^. : 1 . .: / 

' > ' iäb<hiirke lJi«r'^» A&iban iA'Gc'iind^'niä'riser.SFaf^aQd'ebeii (6 
viel Argumente nöthig hat, wovon zwey bereits unmittelbar »^u^ den mittlem 
B^wegu^gtr^ der ^n^e folgen; allein da. ich in dierer.Ab%ht die IL Tafd 
imi das doppelte hättö ausdehnen müuen , fb habe ich liieber eine Tafel' mehr 
blNF«iiii0t, in weklieacfa ^le kleinem 01^l|uagfin fßbSit^bAtf diefe TafejLift 
CS nun, welche nur aoo Jafir vor oad nach dem Jabr;i8^1 bis .auf eine De* 
cij^alfe^tfde geua^ ift^, ,\^iU.|iian fichin(^lsen mit ganzen Secunden be* 
gnügen^iä dienen 'meine Taifefh für jede beliebige Zeitj und' mah kann in'JTol«. 
eben Fallen den Betrag der fönften Tafel mehrentfieMs^ganz wegtafsen, weil 
e)r fttteii'vid 8ber eine Seeonde geht, ^oikS «'2:^0 Shumdeft austra^MT 
kdiAL ' ' • -• r • '•''. '..-.-, s. ... . - M/ 

iMit emigtr Au^erMattikeirfft leicfat emßakhtn, di& pafh diefeii Ta« 
feto €^1} i# gut «die gcirade Aufileigung der HUfte des Uimmeb für ein% 
gejgfbtnt wahre Zeit kaiiiili>efti0i«Dt wtrden.' Diefes ifl der Bogen» irelcfaea 
der Httt Dlri&of de U Grange^ ia füoßf Abhandlong £fer ifie BertcbauKBi 
der Piitfermfse, wthht der IP'irkung fikf ParJlaxtn uaietwmfcnfiAd^ ÜQ.VU 
dtirch 4 bezeichnet, u»iH>den ich im IL Beyfpiel, (b icknadt diefer Afethod«^ 
Jkst 6€f'6%(\:tn Seite des ;^ten Theites gegtbilärtigen Battdcs, für den %^{t^. 
Jon. 1 77S um 4 Uhr 44' S o'' wahrer afironomifcher SonnAizeit berechnet 
habe von J^. 14^. 34' %!' dadurch fand» dafi ich in den Ephemeriden von 
1778 4ie Zeitgieicbung ftär 4 tfhr 44'^ft^ wahrer Zeit fuchte; diefe zur 
* gegebenen wahren Zeit addirte» und dadurch lelbige in mittlere verwandelte; 
die gefundene mittlere Zelt verwandelte ich abermal in Grade, Minuten und 
Secanden« indem ich fik i Stunde i ;^« rechnete; zu dem, was ich fand, 
' H (L) J fetzte 



Ikste kh dtte mitdere Länge der Somie,* ^ idi (urMfie^iefimdene mitderc 
Zeit aus den aftrdnomjfchen Tafeln berechnet hatte, und erhiek dadurch den 
oben' angegebenen Werth von 4* . ; ; i 

Da eben diefer Bogen öften bey aflrooemiichen Recfmdngen^^bnndht 
wird, io werde ich hier zuletzt noch zeigen, wie er aus ^meinen Tafeln Vtx 
leichte kann gefundra werden ^ und in-dtefer Abikifat SirÄ'de idi denfdbea 
"•Hederum fiir den 24. Jon. 1778^ um 4 Uhr 44' jo'^ Wslh^er aflroniDiiii(cher 
Sonnenxett fuchen. 



•» . I 



Betrachtet man die gegebene wahre Zeit als mittlere, Ib ijft die mittle- 
re Lange der Sonne =z 3^. a^. jV 44*4; die "länge der Erdftrnc 
= 3^. 9°. 8' iW*\ folglich die mitdere AnoinaHc = ii** aj^. 43'Jo'V 
vorlas fich mitteUl meinen Tafeln ^ ' • 

: ^^. die Z(^itglmfibil9g =? + »! 5J'V88 in Zeit^ oder' + a8'j8",aiß 
Graden findet. 

*'• a^. I)ie dref kkiaen Ungläcfahdten der Sonne betragen zu difftr Zeit 
— 13'<,4- '••• 



J,. 



.' 3^. Die mitdere Bewegung wlhrcndcr Zettgleichung ift -f. 4"^ g. 
4^. Die gegebiBne wahre Zar 4 Uhr 44' jo'' gi 



in Graden Tfdudrti 



^ . * 



\. 1$^ Die mittlere tänge der Seinne beträgt, #ie tcmh bben geftindeo, 



, 32.*"». ja' 44", 4. 

Knn ift der gefachte '^ogea ^ >die ^msmt von.dicfeo fvxii v^fcbiedeDeo 
Gröfsen, folglich ift tf =: + a8' J8^i— 13^4 + 4", 8 + a^. l^^i , 
112? 3*0" + 3^. i^. ja'44'V4»^od'hienfas?tf r: j^,, 14©, 34'4f*fe« 
dbfs ich nach einehittidern Weg» wie bereits oben ^uigei^bity f ?. 249. 34'.^"^ 
gefunden habe. Beyde Gröfien. weichen um a" eines Grades ivoq eioaader 
ab, welches aber nicht zu bewundern;, denn da ich die letzte Größe glei(^< 
Am durch ESnlcfaaken aus den '%hbnieriden und aftronomifchen Tafeln be- 
rechnet habe, {o konnte leicht eine Decimalfecimde Zeit verlohrjrn^ ge* 
hen , diefe giebt. aber fchonf i-|^^tn ^raden ; übrigens ift diefisr UnterftUe4 J 
ganz unerheblich. 



p *• ' k 



.3 .> . 



'i 



. .' »- 



: U: 



* V 



Beob* 



tinfcUagendeh Btolachttmgeh^ Wc^fwj^kten ,&c. i'ji 

Beobachtungen der Jupiters -Trabanten- . 

Finfternifsey (b feit der Vereinigung des Jupiters mit der Sohne im 

Jahr 1778 bis zu deßen Vereiiiigung im Jahr i779.auf .hie%er 

KoftigL Sterhwarte find beobachtet wördtiu 

/ Von Herrn Schul:(e. - t 



I v • » 



Dt der zu dielem Bande befUromte Raum mir hictit erlaubt^ mebrereiflrei 
nomifcheBeobachnmgen,dj[eicbLmi Jahr I.779 Ibwohl, als im jetzt 
teufenden i779ften Jahr auf der Königlichen Scernvartezu machen Gelegen* 
heit gehabt habe, hier zu liefern, fo föli es doch itvAbficht^ der von mir geX 
machten Beobachtungen der Verfinfterungen der Jopiterscrabanten gefiihe«^ 
hen; damit man wen^ftens von denielbeh dne zulammenhängende Folge ha- 
be« wenn man fle zu denen in den vorigen Binden gegebenen, hält. Uebrt* 
gern fttze ich mir vor, alle nodi rutkfländige von jntfhisber' gemachte ßei 
e^htuogen gewifi in einem der fegenden Binde diefes Verkäs bekannt zu 
machen, vorunter vorzuglich diefenigen zu redinen und, die ich über die 

! Gegenfeheine der obern Planetiii^ Ober den zu Anfang diefes Jahres ericbie- 
oenen Coinet^; über die Sonnenfinftemifi im Monat Jnnii ; über einige Be- 

, Deckungen der Sterne vom Monde; und über den Gang einiger Uhm ge- 

I macht habe* 

Die Anzahl aller beobachteten Pinftemifie dir^-Ji^itirstrAantto, dje 
kh in der Bemerkten Zeit habe anflelten können , beüoft iicb nur auf vier- 
zehn, vomnter vier Emtritte des erflen drey Eintritte, des zweyten und ein 
Eintritt des vierten Trabanten befindlich find* Von Anstritten habe ich 
drey vom erften, zwey vom zw^ytenV und einen vom dritten Trabanten be- 
dachtet. . - - « 

Zur Befiimmung der Z^it, vrüdip durchgai^ wahre aflrbnomiTdhfe 
Sonnenzeit ift, habe ich michvorzüj^i^h desDorchgangswerkzeuges bedienet, 
»dem ich in den Fillen, wo et norhig gewelen ift, Rechnung ub^ deflen 
Abweiehnng vom wahren Sfidpunkt getragen habe« 

Alle folgende Beobachtungen find durchgingig mit einem guten achro- 
matüchen Fernrohre von 4 Fuß ; welches mit einem dreyfachen ObjediV' 
glafe verfehen ift, angeheilt worden« Zu gldcher Zeit habe ich mich mit vie« 
hr Sorgfeit ein^ gregorianifchen Telefcop bedienet, imi za fehen, ob dasbey 
ähnlichen Beobachtungen bemerkte , und im vorigen Bande angeführte Ge- 
leCE wirklich fi^ femer beftStigen würde , ' und mit vielem Veigniigen gefe« 

hen, 

1 

i 



17% SammL^tr ntM^tt^^inj^a^ 



litfB,.,^^ dia widAsd^.jbii auf «a^ge Sccatidai jedmek ayccrofibal^ 
wenn ic6 den tJnterichied nach meiner gegebenen Formel berechnet habe. 

Hol di^ Fotee nsdic zu unterbcechai y habe ich annocfa die Uhterfchie^ 
de fi> ahgefetzt« vie icli fie zwifchen taieinen Beobacfacongen und denjenigeq 
l'afeln gefunden faabe^ die fich in der Sammlung aflronomilclier Tafeh fin- 
de»; ich behalte mir «ber vor, Jn 'der Folge aDe metnebu hieber gemachte 
Beobächtongai nbef diso ^itn Trabanten «ach den neucrn Verfinfkrungsca- 
fehi des Ritters Wargentin n Mredmen». wd die Unterichiede anzugeben. 
Die Höhe des Barometers ifi durch B» des Thermometers dorchT,angedeaKt 

Hier find nun die BeobachtungeaüAI^ vie fie nach Ordnung der Tra- 
b^nien iuif einander (oitto^ 

■ / Verfinßtrungen des I. TYaBanten. * 

^.778 Nov. 9« t6 yhr 44^37'' Eintritt. Eine iehr gute Beob^oug, P^ 
,^ ^ .^ -vi;; . Wetterwar.unyerglcichlichfchon.B-r3. T.jSy 

^, r...^.,: pie Taf. geben diefenEintr. um I ^ Uhr 44'iQ'' 

. .: . . an« O^ Umeifchiedifi: * * — ri/^ 
:i779.N9V.ip.^ ^S.yi^'.i?' 3^" Eintfiitt., Eine gute Bepbachtung. Dk 

Dänuperuttg war bereits lehr fiarjc. ißd^ 
fen . labe ich fehr deutlipl^ die Streifen qikI 
die ubagen Trabantep des Jupiters« . 

Nach den Tafein foUtediefer Eintritt um 18 Pb< 
. . /: . 37' 2-8!' erfolgen. Der ' Umerfcbied Ü 

19:75 Pfibi^f 9. il-llfir jA xo'^^EuK^. Eine gare Beobacbtoi^. Ich iahe 

. . I - ..,. d^dichcke Streifen und die iibc^eXrabai^tendef 

* Jupitcrsak der erfte inden Schatten trat undai} ' 

, . / licht nafb und nach abnahi^. B. ij. T. 40* 

V. DieT^etagfbci^diefenEimr.iSührÄ^ 

DerUnterichiedift - - - + 1' $'L , 

%jj^tb.%8*\i I Vbjsrz^! ,f&' Einmo. ,£iiie ziemli<;h. gute Beobachtung. 

■ f j Ich kann lienifbtqnterdM bellen Beobacbtoof 

j. . '/.' ^en rec)mei),theils wegen der Nähe des.TrgtAnr 

f en bqr, d^r Äcjicibe des Jppicir^ tfaeils wpg» 

... ,.. y. 4es.fiifu^k/5p ÄÄonfUichtes. indeflen halte ich fie 

^ ;, Jbis auJF.einjgeSecunden genau». da i/ch da^l^ 

des. Trabanten pach und nacb habe abnehme^ 

/ , , fchen/B. jji.T. 44. Nach den Tafeln fiof 

■ .t j .det. ina^dicfea Eintri^ um n yijf 30' I<f f 

Tödlich ^ der. yjiiv^chied . , + o' ao"., 
, . ' ....... ^^^^ 
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^"^ ünfchlagenden Biobachtuhgeri^ Ndchrichteri &t. ^^Jf 

"1779 April 15, i'4 Uhr ^7' j j'' Austritt, ^no^gant vortrcfliche Bec^acb^ 

' turig/tcft Käte'dicfen Trabanten bereits gfefcben 
' '• ' ' da e?nt)AVjingmein klein war. Die Streifen 

i ^ 1 1.: . . . . j.^5 Jü|«rier$ zeigen (ich bey diefer Beobachtung 

- . ^ ' irt'tihfer rtee^W^ B, 10. T. 54|. 

Die tafelh'gcböff dieffenilihfr/ud 1 4 U 1 8' ^4^' 
• an. '*^nteri(chfed ' - - -fr o'3i". 

.1779 i\pril,i.7. 8 yt": 47'' 1" A^^i*X' Eine gute Beobachmng. Der Himmel 

. r : I warvct!}kpmmenheiter,Jupiter(ehrbocii,unddie 

: j "1 * . übrigftn ümflände nach Wunfeh. B. 1 7. T. 3 J, 

_;_ NaÄ den Tafeln findet fich diefer Austritt 

'.,,. •. : um .^."- - 8tJhr47Ud'f. 

j . Der. Umcrfchied ift - - - 4. d^ic*'^ 

1779^ lilay le. 9 Uhr a' aa'' Aostftir. Fine etwas zveifelbafte Beobachtung 

wcge&.4es Aocb ftarken Dämmerung. 'IndeiTea 
fahe ichi jdoch die Streifea des Jupiters Ibvohl 
als leiueriibrigen Trabanten fehr cfeutticb. Der 
.'. ; Hioinie} war ungemein heiter. B. lo^T. 69. 

Nscb (kn TafiBlo foUte diefer Austritj: erfdgea 

uni - ^ , 9 Uhr }' i9"» 

Derl^teHctuedl>etf8gt * - + o' 57". 
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Verfinfitrufiffth des IL Trabanten. 



1778 Nov. a J . 1 7 ülv 4 d', 1 " Eintrjif t^^tEi^e gute Beobachtung, Das licht 
> , diefes Trabanten nahm nach und nach ab, in- 

defTen die übrigen ihren Glanz und ihre Größe 
unveränderlich behielten. B, jo^. T. 40^. 
DieTafeln geben diefen Eintr. um 1 7 U. I ^' 3 o" 
Der Unterfchied ift ' *«» .4. o'29'^ 

'779 ^* 3* l^lttr $g' 4a'' Eineeitc- Obgleich der JAondfdiein fi^r.ftark 

war» ib zähle ich dennoch dieie Beobachtung un- 
ter 4ie.giiceRy treil ich die Streifen» den3ten 
und. 4ten Trabanten des Jupiters fehr deutlich 
habe fefaea können B. lj|. T. 19. 
iNach den Tafeln findet fich dieftr Eintrit 
•um - . - 18 Uhr j8' 57"* 

^^dfti Unterfchied + o' ij". 



»779 
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474 Sunmildirmmß€nindunßronom.Jf^ 

.''779 Fe>^a«.];&U)ir 43^ si''Sintrhr. SiieleiirfkfadgeBeobacbcuog^^ 
^ ongemein heiterm Himmel. Ich HJie (ehr gut die 

Streiftanad übrige Trabanten. B. 1 3^ T. 4a. 

pieTaf..gebendie&ii£intr. umiäU. 43'' 15^< 
Fo^Iich ifl ^tf Uncerfchied - -|? 14^ 

.1779 ApriJao« i a Uhr 13' 40^' Ausmtt. Eine etwts zweiftlhafise Beobsch- 

ning w^en der Tiefen Wolken and Dunften, 
womit der Himmel angefüllt war, IndefTcn 
kann def i^ehler ans veifchtedenen GrSndea 
nicht über i o" gehen. B. 1 1 i- T. J J . 
Die TafeM geben - ,ia Uhr 13' 3a". 
ünterfdjied - -. — C 8''. 

lyj^ yUüiLi.'i I Ulur ^Y 33" Austritt. Eiiiegate Beobachtung. OerMood 

' < ' ' . ftand lehr nahe bey Jupiter. IndefTen habe icb 

nicht nnr 6hr deutlich dteStcdfenundubri- 
. / gen Trabanten des Jupiters gelehen, fondern be- 

JPeits•den^aten erblickt, da er noch oi^eaieia 
klein war^ B. 15^. T. yi, 
./ DieTa£ gebencfiefehAustr.iam jiU. J9'i4^* 

/ Der üatttfehied ift - ^.^i'jl". 

V \;. . Vcrßnßcrung des HL Trabanten. 

3779 May 9. 10 Uhr 30' 5 £'' Aastritt. Eine febr genaue Beobachtung. Zur 

:- : I . ' . angetoteirZeitwar der Tra&nt ungemein iclein; 
er nahm aber nachher ftufenweife an Größe 
und Klarheit ZU. B:hh.T^ 6^. 
l^ach den Tafeln ibl^e diefcr Austritt 
um - - 10 Uhr 3 j' 11" erfolgen. 

Der ünterfchied ift + 4' ij"* 

■'. '. . . - ■ . - "* 

Y - Verßnßerung des IV. Trabanten. 

1779 May ia\* loUbr ij^ 35'^fisnfici(c Einegut^^eoiiachfiiif. DerHia> 

met war lieroUch heiter. Ich iahe zur Zeit <ies 

/ ^ Eintritts dieütreifeti des Jupiters ein wenig QR' 

deutlich. Indeflen bemerkte ich doch febr 
. ., . gut, wie der vierte Trabant nach und weh 

kleiner ward. B. 10. T. yj. 
Die Taf geben diefen Eintr. um i O U. 13 ' J 7' ' 
Der üntc^ichted: iflr - . — 3'38''- 

Beweift 
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Bewejfe der Foraieln für die Parallaxenr^cbnuBg 

ir eiche Hr. Lexcäin dem Jahrgang*, von 1777 diefer Ephemeridea 
geliefert hat. Von Hm. TbA. Tremblty. ("^ ' : • 



mmm 



E\tx Nutzen diefer Formeln des Hrn^ Prof. lexell in der ausübendcfi 
r Aflronomie ift fo groß, und fie etnpfchlen fich dergeftalt durch ifrife 
I Zierlichkeit und Simplicität, daß die Mathematiker nicht anders kont^teh, 
als auf die Beweife derfelben begierig feyn« Herr lextll hatte zwar veir« 
. fprochen, felbft djbp(e B^veife in den Philofophifchen Trahsaciionen zu liefern: 
es ift aber, meines Wiisetis, flicht gefi^hebeo; daher habe i^h einen Verfuch 
gemacht, fie auszufinden, und ich gebe fie hier, fe^wie 'fie* fich mir darge«. 
boten haben; zweifelsohne wird Hr. X«;r«Ueinftzietlicbere geben; die mtt# 
nigen bitte ich nur ab ein Zeichen mein^ ausnehmenden Hochachtung för 
die.Verdienfle eines Co grofien Mathematikers anzufehen. \ ' i 

Ich fetze voraus, man habe die Formeln des Hrn. LexeU, nebft den ui- ' 
ZU gehörigen Figuren und Erläuterungen in den Cphemeriden vpn 1777 üh-'I*«^- 
ter den Augen. Nun fey alib: PZ der Mittagskreis eines Ortes auf der £$-^12,4. 
de, nach Belieben. 

- Z, cler Pi|D^, ja wachem c^e aus dem Xltctelpundl der Erde durch detv- 
feiben Ort gezogene Linie den Mittagskreis durchfinhneidec. V» ein beliebi- 
ger Ort am Himmef, deffen Lage bekannt fey. 

M, der >4^ähre Ort' eines Geffirnes. L, defien^&heinbafer Ort, in A^^ 
fehung der Parallaxe. 

Ziehet man nun die Bogen des grolsteii Kreiles. V Z, Z M L, V M», V L, 
und nennet man p.die Horizontalparailaxe , (b wurde man durch einen bcf- 
kannteti tehrfätz haben: (in ML =3 (in p fin Zl^ wenn die Erde eine vol^ 
koipmene Ktigel wire. Da fie aber ein Sphäroid ift,/o nenne man ferner t 
die Horizontalparallaxe unter dem Aequator ; r den Halbmelser des Aequa- 
itor; p^die Horizontalparatlaxe unter der Polhöhe des bekannten Ortes auf der 
Erde ; f der Halbuiefser der Erde für diefe Polhöbe ; 4 die Diflauz des Ge- 
fiirnes(vom Mi^elpuud der Erde» 

So wird fin p rz -- und (in tt z: — ; demnach tz ~ — r: -l^fincr; 

d d fin ^ lin p r - 

f 

oder, wenn -^ =; f gefetzt wird, fin p =: f (in ^r. 

r Alfo 

(*) Aus einem frtnidfilctien Schreibek delTelbea 4A Hrn. SermulU, daL Genf 4en i^. 
J4ÄrB.i779- 



/ 



fin ML 
zz 9üa9 (fpi ZM cof M L 4 cvf 2 M fia HCJ, ^4 



* ■ f fin 9rßn ZM ' . *' . r. .i .. 

Vcnn ferner in" dem DrTyecrVYM, die Bogen VZ» VM, imd der 

f. . finVMfin^VM 

.Winkel Z VM bekannt find, fo bat man fip VZM ^ ' ^^,7 — J 

^ ' fin ZM ' 

und wenn man ZV, ZL undVZL in dem DreyeckZVLkenn^ fowd 
ung.ZVL = >Ll££ _!. ._^=:fan5'.(ZVM + MVl) 



fang ZV Al -h'ÄfigMVL 






X tangZVM lang MV£ 

Folglich . , ^ .. 

fin VZM -^ tg. ZVM cpt ZL finVZ + te. ZVM col VZMf ofVZ 

'^ß "■ fin VZM lg. ZVM + cotZLfin VZ-J^coPyZMcofVZ 

Nun ift ' 

tana ZL = --2 — . " r - — (^^nii naralicti fSir^ tang. ML der 

- •• ^ 1 tangwZM tang. ML ' > ^ - _ j«, ... 

-•*' fib ZM^ 

^efiuwl^e W^rclv gtTerzt, und redocircrwird) = »^ ■ ■ — • 

^ ^ coiZM — iün^ 

, ^ iIpfryM — cofVZcof2;V . , 

t% iff aber auch cofVZÄt =: —2 ^ : • fubßituirt mm 

^iXLAuu,^ u . finVZfinZM 

nun in dem Wetthfe von tang. MVL die drey Weithe von fin VZMj cdf 
VZM und tang. Z L die wir fo eben gejfunden haben , ia wird nach grftfe«- 
hener Reduflion tang. MVL z: 
[fin VM fin ZVM fin VZ — rang. ZVM fin VZ« (cofZM — # fin flf) 

+ tang. ZVM cof VZ (cof VM — cof VZ cof Z M)]: 
(fm VM Vm ZVM tang. ZVM fin VZ + finVZ* (cofZM — ffio^) 

— cofVZcofVM— ^cofVZcofVM). ' : 

Veil nun cof ZM zr^^of Z VM fin V Z fin VM + cof VZ cof VM, fo er- 
halten wir durch die Subftiiution diefes VTerthes :in dem Werthe von tang. 

sfin^finZVMfmVZ 
MVL, und reducirend tang. MVL ir fi,vM^tfm^fmVZ cofiTJT 



»ST 



•S 



o*- 






einfchlßgenden BiohdthiMieh^ mmmiät^^c, »y-jr 



wie Hr. UxcU gefwtaen hat • ufid^'^'i^^jc« ^«(«S^iH*!^ ^YP ^SL^Iw _ 
Winkel ZVM addirei wird, fo haben wjrZVL UBid gelangend diefeWpl* "~ 
fc leicht zu dem Werth von V L. Denn fc^ den Dre^cken V Z U ond V Zib 

* ' • \ tot VM fm v2r^4i*toi^sviwrre5!V^^ * - ^ - 
iA^cot- VZM ^ ■■ ^,,,, ^ = 

ibirvLiin vz +cöfzvfc«ofVzr- 7 ' : "i:"' ' ' 

•.,^ . I —■ • % demnach cot. YL = 

finZVL !... ' -- : • 

fotVMfiiiV'ZflirzVfe +'cofZVMf«nKZ^Zyj:.-~.cofZVL«(J(yZ fiäJVM 

_ . , fin-7&VM:fin- VZ- - - : — 

cotVMfinZVL cotVZ,^^ ^ ^ ^ . 

finZVM finZVM . ,-,vv 

j Ss f^nfabes-Akkr )&ireri fih ftft^H tfijto&telft ta ng> M V L; ztf beilitemMri^ 
t öfcnn wirliabcn ' v^ ^ . 

colMVL fin ViM — ffinTrfmVZcofZVM ..„ , ' 

oder, fiuM VL =: i fin ^r — ■ . ..^^ ' i > ^ »i (^ejclw. wc -wo, jH«rRl> 

fin VM ^ ' 

IcxelU Formeln ittX * Subßituirt rtiÄn diefcn ^jj^^erth; Ib wifd"^' . -^ ' --» 

! , cot VM fin Z^VL /< ^ ' cof V^2'N* ^ - • '^ -^ ' ^'^ 

cot VL zz — r ' ' ( , J. — « ?"* ^ "": — »^ ) • ^wct eine FormfL 

"JßhZVM \ ':^^ ^' :CofV;M7^ - -^^ 

des^Heirn X«irlfl. . \ . . /^: > : 

I ß- fchreitfet hefhacti 2U dem Werth voii'tang. (VL~ VM); dieferl6intt 
auf nachftehende Weife gefunden werd'cn, - - ^ ' \ ^ '' ' * 

. tang. Vl — «ig. VM . i — • tg. V M cot. VÜ 

Man hat tan2,(VL — VM) Zi-r-^ — rr — "— ' — ^ — . i .' ti 

*; »♦ ^-^ ., I +tangrVLtg.VM cot;-VL + taug, VI* 

.zr 4^wenn für cot« VL der fo eben gefütidenc ^W^ertb geletzt und reduciret 
wird) zzi "t ' ' 5 <■ ■ r ..-.•.- — *v .ii ;- i .. - 

l» finZVM finVM cofZVM-fin ZVL finVMcofVM + f fin ^ cofVZ finZVL finVM. 
fin ZVL cofyM* Tf fm ZVMfia VM.? — $ fm -gr fin ZVX x:ofVM co|V2 

l l^un ift^finVMcöfVM zi -|fina VMund — |fin a VM (fmZVL finZVM) 

; ; . ./ ZVL Z^VL 'ZVM ZYMA 

ZZ-" — fin a VM ( fin cof •— • fin ■»■ ' ' ■ cof " ) 

i \. a a fl^ % y 

\ EpIumriiL 1782. (M) ^^ \ cr<^0A 
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■^ 









• -^ 



4to erficnSatz initl|iv^ ■ -f- cof * ■ % =r-i mi)Itipliciret»ttnddei| I 

— * % ' X - - " 

^ 2VL* . ZVL* i 

aweyten mit un «««-«-i** 4- cot i >- ^ i» nad alsdeiui r^dacirt« Fo^ 

fich wird rang (V L -— V M) 
i; /iß« ^ firt ZVI cofVZ fin VM ~^n a VU fin ^^ cof /^^^ ^J2l5 



fm ZVL cpf VM* h fin ZVM fm Vm'* — f fin ^ fm ZVL cof VM cof VJ 

/ . • - ' 

welches die von HriK LextU gifaiidefid Formel ißr au^cnoaiinen, da& «ria 

/ZVL— ZVMn >ZVL +ZVMV 

dj|%;XäJ?Myc^|^-**?t-— -r- mA^ «Äft« daßicbiMiÖ #^*-M.— "^^^ ) 

btraittbringe ; da ich aber die Recl^qpg^ zwe^ioal^, ttnd,>aßf verfchiedeo« 
Veife angeflcUchabe» ib vermyrhe ich an diefef &elkMunaii>I>nsck^iler. <*) 

Dieweil diele letztcre'lFormeffchr verwirrt ift, fo har fichHr.Xr^r^tf be? 
muhet« eine andere tntiigeben, die zwar nur einen ^afhen '"W^erth, aber ddo-^ 
felben einfacher ausdrucken möchtls; : Za: eben diefem Endzwecke ferz^ ich 
die iÖeic^ftg ' Wfh cbt- V L unter dicfe Forro : - ' ' ' '^ 

cof V L fin[Z,\J Icif ofr'V M ' :j.ßn,,7r.: fm Z V L cof V Z . ' 

'i^' " ' ■ ■ TZ. "' ' • ■ — ' ' woraus cof Vt 

fm VL fin ZVM fin VM fin ZV^M fm VM 

AhZVU CmV^t-^^finZyXrihVLcoC^^^ -f-.i ßnZWLcofVZ fm Vt 
zz o. Nun ift fm ZVM zz fin ZVL cof MVL — fin.MVL co( ZVt 
zz Cwenn.for fm ,MVL fi?in Werth gefetzt wird) :z: fm ZVL coi MVL 

« fin IT fin VZ/fm ZVL cbfZyL. . 

T^'"' • '•■/ • ••-fiflVM'- ' • ^^"""^ ■ 

^Dfincpf^^'V^C ^ 1/(1 -^MVL^J±r I +|fmMVL» 

3_;. i, ;. *j :. ,. f fift-V Z* fin Z V L^ .1 . . . ^ - 

zz l + i «* fin ^^ ■ ^ ^ ' ; mithto lin Z V Al. 

^ fm V M^ 

-|^fin^^finVZ*finZVL3 ffinTfiirVZfinZVLcoCEVC; 
. , . ^. .fin VM« nn VM . 

^ird alfo diefer .^eith in imWer Gleichung fubflituHt» fo bektmitten irir 

'■.'■'"* ..«'.• — ■ . .. .. ^ ^ ^^ 

|(*) £t war eiaar. (9^ ■■ ., . S 
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^ * 4 rfiniffiff'^ÄVt cofVÄfmVt. 
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* p4er.f1n(Vt 





■CO* Vt, X, ... . .,^ » ;/vV -i •; „,.- ,' 



,=3 n«.flO «■ <COr¥;K'$fl yL H-,i.fii .\^-tof Vt «oPZ^t - • :■ 

vi-«.-!« fia «•ftiiyz.arfiaZVir.ajlfVi;) (indAtf.'n«ir%d^ letn^ 
Sitoifia^X für (IkSr,^ fttzr, voduFdi'dei^ ohiwbiatftürMetoe Verdt die(^ 
&ta«s<iiicht meddicli wfim(l«rt.#itdJ)!ällo<l di^fo.ift.--*tKtt die von Ürfl, 
JJrii«//...g|fuod«e-'I^oi!inei. '. •• n..::ij''- ■ :.'-. 3i£.-.,v ■■ '■■■•■•.•.•> 

\ ^^- m den nämttcheh Ver* VoH'ffn (rt;'-. V M?)"'diiich' eine Sübftitui 
«OB von ZVL-fiir .2VM^liefaü$2ufcr4ö«i'^'l>^dehkS'^ii,-akfsman inden» 
^ lemÄr'Satr fmZVM* W fin ZW l^öft .kann, W«r'<§ t* fin ^^ aui 
i der Acht gelafsen >erden ; untl dcö'it^syi^riSaK an^ahgencl.* fo l»t man 
I 1.^'lift VZ cofV-LtofZVL rfi2i-«AV^cof'vtcÖf ZVM ' ' ' • 
^ ;"'4-"'*nVZWVi;rmZVMcöfMVt' ' 

; = *- i'fio V z cof VL' cofz V M '• •; '^ 



\ v> vi *i . ' ■ . . ■. \ , ' 

f fui-Ä- fin vz«; cof Vl flh-zyMrin;zvx '' ^ ^ 



i '"', ., . ...■.• .%yM.;. :.,,.. .„.;, , .. , ^ ►, 

j w-, (ia VZ ^otVL CQfZVU, +,.# %» 4h» .YZif ,sot,VJL fin Z VM* 
pemnacfi iß die Sunwne der bpyden letaea Sfee , .j, ■ ., , \ 

nndnianhattangCVt—'VM).:^,. . ; .. ... .. 

• fin TT ( cof VZ fin^Z -fMf/y? cof VI.. ^»f/zVM '. ., '. ■ 
,. .-ir'.i * 'in «■ fin y,Z^ fin.ZVW» cot y,f., . ^ ^,, . .: 
yie «Mch Hr. i«e« gVfijpdcn hatj/und man. bemer|{^, daß a» diefen zwo 
Approximationen ijichts.wli'kühfBches,ift,Vo bald nwj^ mßGtuiKislegt, dafi 
die f^ fin «r^ köi^nen.negligirec werden. 






,1^6$ viten'^ fi^vcdfe voi> aHeii F<wriocW, welche in den vier Auf- 
gaben des Hrn. le^rf/vofkommeni; veim nfin V^nPoI der Ediptic vor- 

^««1 j.fo wird MVt Jfe Para«axei cfaer ESnge irod VL VM die ParaU 

l^^derÄ-ckefeyo,- laia demnach dfcfe.Parafhxen verintodft unferer For- 
qieln 2u <rbalteö,.iiiiift*i»Ä die GföÜQn V2, Vftf, tod ZVM kennen. 
VM iftonmittelbarbekanm, Duettes das Cbrnplemtiit der Breie de« Geftir- 
Ml ifii ,uftd yZ ift .vas Hr. A Af iM^.di0Ä«Äf *»JN^j^j?<« nennet ; 

W * aUein 



^:gp Säpmif4^f^n€iAßmxin.d^ 



^j.^i^-jfc«ipiicrr erc^rprqcraequarors, l crer runci, wo oie aus ae 

IlL der Erde durch äen gegebenen Oi^ fi^heftd^^-^tüiic^^al^Iift 

''K'^fchneidet; Z M ein Verncalbogen^ m1 die Höhenp|ara|||xe, 



allein wir können ans yerfnittelft einer iehr:jri!^di(m -Rechnung ehMto^ ' 
deti, ^tünz^fteftsrär Jtetrftcluxmg^zu ziehen. . Denn j^s. (cy Y. der Pol der 
y^»^-Edipiicr J^ dei;; IW" 4erÄeqü«ör?r TTd^i ttm^ ^o Idie* rds rfem JUittelpdiiSe ' 

I^Gf^gfdM'eii ducdt- { 
t^^roan ziehe j 
die Xinien V P, P Z, V M, V L. Um V Z zu bctortitiien, Tetracbte ich di ] 
Dreyeck VPZ; hier*bV^PlfcriybteTfi(fbtyderl^eh/öi^^^ die Schiäfe'dÄ 
fcüpttc; PZ das Coinpl^ment deihPpif)^ des^Oi^^^p.mf^^ur -o^er vfin)ger 
'den Abihnd des Puncles ^voit de» Zenich^ oder der Winkel» weichen die 
Verricailinie nj}r,dsrn'JHa^.b|tic6er^d«r fide maäii; «elA^'iWiakti durch die 
Theoirift d«r. £^4». bekannt i^!M.i.ZXt. der Stünd^nwinkel des PoiHer 
^cUpt^, :^^ur\,.Wiß. nun» . daft deh Sinndenwinkef • tib'a& iCkfiänes geftodflA 
wicd^ w9^a^fP^^dtQiSr<iotbeb^nkel(4ev.SonBe oder dfarin Theüe deslCrei^ 
ks verwandelte wahre Zeit, zu der geraden Auflleigun^ dtrSoMiead<irr)4ifld 
die ^'^tzdt Aufjfleigu^g des GefUrnes ,,yp(| ^ec[i$umroe fuiitrabireti weil aber 
eile gerade Auflleiourig des P^Isi^dejr jpqliptic offeAbg/r^^ ^i^-oder a/Qf iß» ft 
bekömmt man clf^n^r inkel V P^ änrcb die Suinmirpngxiiiy wahrep Zeit vd 
der geraden Äufffeigung det; SoTf^jff^^.p^djndemt man ^p ^oder %jq Grad«, 
|e naclidera di^ f'^ur es anweifetj^^^avon nimmt. All^/iiylniir.in dsi\\Pt^z 
eck VPZ zw6^ Selten, und der zw^fc^en deoieiben lieget^ W^in^el bek$(nnr, 
folglich lafsen fich daraus VZ unAPVZ ifindenj \Es\fsy LV die Linie* voa 
welcher an die Längen genommen w^erdfi^ - . ,^ ^ ^ ^^ ^^ gerader Winkel, dem- 
nach LVZ r: LVPjr- PVZ W-»vii z^^L^V^ 3 tong. 
jfj?r, — LVZ: fo daß alles, was zur Beftimmuiig'der Längen- uiid^ft-^iten- 
pariiftexe «ffoi^^rr wirc^ bekätinV ifr; W müfs' ftJ^ fic;^ merken, däfsder 
Winkel VPZ bald ftumpf, baM fptitgV», nach Beichaffenheit der Lage des 
6efiirn6s/worä^tf^a£-aberdii?dVdliK Figur alletiiäf belehret wird. 

Hr, Lexell hat den Formeln, von welchen fo"eBen jäie Beweife gegeben 

worden, eine AletKode^-beygefugti dÜ Wirkungen 'der Pafallaxeri bey dep 

Durchgängen tier Planeten vor d^r Sohne iü berechnend wo er eine Formel 

angiebt^ um dimÜßterfchied zwifciien der wähiren utid der fcheinbaren Enr- 

fcmung.',beyder K€rt>cr zu teftiiitmen.; Di'efer FÜil'i'ft Verwickelter als j«^ 

ner bey den Bedeckungen der FixfteTn^l ieil iil diiföm nur ein Planet zu 

betrachten vorkptniKt, da «bfUgegen Üjr de» I%8rchg&ii||tn der PlalieMi» vor 

der -jSqfine, zwecnin Bet<«cbtungikcwn»en* .-• t; .; i.x- : '■ ^ 

' .Es fey S,der.O|Tvder Sonne , V do^ Planeten ; PZ de^Mefidkndei OrW 

Tab, ^o die Beobaighcuag geniacfae wifd. .i-MariziArdie Scha?elböfeii-ÄS »^'•' 

rS^'iZV,. i^nd es i«y[\?P dfe .Höheliparahtid des iähiieteti unA SOderSonn^ 

Ferner gr die J^o|i'/|]fil.t4i*Ae<piatori4parallai^e;der Sonne^und ta^r^^^^^ 

. ttn; «4as Ver^ätiHtfti^ilQfi Hftibmeften dec. «id« fik die.gegebent P^^^ 



>w i 
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• ^infchlageriäen Jkt^acAtangen^ Nachruhm ^c. i4jfi 

eu dem Halbmeßer anter deoi Atequator^ - 'Man ziehe DE mitSO paraftel 
und glekh^ (b kamt man "die yifkung derPäraljaxen anfehen, ak' wenn die 
Sonne in S ohnbeweglich bliebe uni der Planet in F. erfchiene/ SE lÜ der 
fcheinbare Abfiand der Geftime von efnandel, der au s der Ee obachtung b«- 
ka^tii ii^ und S V ifl;4^.. wahre Abftand ( ;^ekhen beyläufi^ vorher zu be^ 
ftif^men» Hr. Lt%tU\€üxt% undvcrn)iitelftdeßei> erdieVmhiLvon VS-^ES* 
oder ES-—VS durch eine nähernde Forn^l fachet. . )n diefer Formel frei" 
bet er die Annäherung bis tt'. X/m aber faßlicher myi^v^vti^ will ich die- 
fc Formel zuerft ge ^eft, ohne die -Jr* inBetrafchtungizü ziehen, und nuj ir 
in dii Itechiuing bringet. -' -.:.;. .• .? - 

Wf nn i^ir aQ&ngs^bios die ParalUie' V D • der .PEilRerin ' Jieereebteh^r ft- 

bemerken wir, dafyfte:^,VinfeBl ZSV tai. den WinS^el VS© vergfofsert. 

W%\\ nun d^tWink^ ZSV fo wie awrhÄS und SV tekagnt find, fd crhaW 

f^ wir durch cfie vorüergehencieri Formeln die Werth^ vpn VSD^un^. SD: 

I .. . A^ - f fin m ^di-Z S fm ZS V • 

namlicb tangl VöD ' r: ^ i " ' ■' * <^ ^ ■ ' — *— — ' "- "^ -^^^ ' und' 

^ ^ fmVS — f,finm^fmZS,fof?5 V . ^ 



linZSD'cotVS > ' cofZS 



)• 



#öt. S'D r! '-■ • ' ' > -' . .^ * (' ' i — . « fin nl 9P 
, ^ „ . fmiSV. . V /: : -' cafVS 

iSwCmd in dem Dr^ye^.ESD die Seiten SD; DE bekamt, und auch der 

'Vinkei EDS, als wekiher das Supptenww ift vnnrSiSD^ wdl DE mit SO 

parallel lauft; folgüch wird cofSE r= cofS D cofDE--t fin SD fin ÜEcofZSDj 

CS tft>ker Df: rz f fin^ fin ZS zz tsffinZSzr fin DE, imdcofpE ;:n i 

4emnach cof SE =:.co(SD--DE ßnSD ccÄ^SD rr < i — DE^. SD cof ZSD)corSB 

= ( I — $v fin ZS lang, SD c^C-E SD) cof SD» Weil ferner 

, :. - .•..:,, ,jRn,VlS..Z: cöf VS .5"-* • ':m - ■• .^ . 

^^^ finZSDcotVS(cofVS--|fmm7r>fZS • 

/ f*firt ZSfmVSZ cbfVScbtZ^JiD V 

' V cot VS (cof VS •- ß fm ni^ cof ZS / 

Aber cot ZSD n — ^ = • — -= (indem für rang, 

^^ tangVSZ + t^ngySD 

TS D ihr Werdi gefetzt und hernach redu cia wir d), sc .,1 .1 ^ ' ; v^ 

finVS cofVSZ — «m^rfinZS ''\:,^ ' ' , 

V. n I ncotVSZ. FolgBch. •,. - 

finVSfinVSZ '• '*' *■ ^ ^ ' ' 

(cofVS — ffinjn^cofZS— ^f^finZSfinVSc«f\^SZ^ 
» ■ ,. ■ •" » i » 1 , yjm m P i r ' i " ' " ■ ^ ■ ' li' ■ ' ■■ " >\^pofSD/ 
cof yS ■— f fin m qr cof ^^ ':► * ;. t y « 



yian gicbt die letzte. der pben.J>esri€feh«ii Formcbiiifin^SD -^ VS> ri 
^n SD ccrf VS ~ fofS D fmVS r= f nw (cfofZS fin SD O-.^ Z^ cofSO coCVSZf 
. <M) 3 "^ Domnack 



i 



»8^ Samml der tuutßtn in die aflronotru tf^ißenfchäftai 

. _ ^ cof VS — f mir cöfZ S 

Demnach ilt cot SD. ^ ■ ^ » ■■ 



(in VS — «my fiii 2S cof ZSV 
cofSb cofVSiiDxcofZS 



, ^vi^^ -LV (X ai m^) (coTVScofZS + fmVS finZS cofZSV i 

c: cofVS -^ rt#^cofZS + fmTcofVS» cofZS 
+ im^r fiifVS cöfVS finZS cofVSZ; 

Alfo coCSEz:: cQfyS — «mx cof ZS -^«^finZS fmVS cofVSZ^ 
-f im9rcofVS*cofZS + gm«- finVS coCVS fiiiZS co(VS Z 

es: coTV^S— 'ritiirtsof2rS*-^ixfin ZSTinVScofVSZ-^^ 
+ % m^r fia VS cofVS fm Z S cof YS Z \ demnach 

VS — SE =: — 5^^iinZScofVSZ + f m» cofVSfinZS cofVSi 

' —.'im^CöfZS fihVS 
. =^C(m — 'i)«finZS<:orVSZ-r-imfmVScofZS), 

Vo ich den cof V 9t in dem zweyteri Sitz* aus der Achrlafie,^ veil er nur vm 
eine gspiz anbeträchtttcbe KlemigKeit von i differiret; ubcigeos ^nder (idi 
meine letzte Redu^Hon auf die Bemerkung, ^dafi wenn cof Z' :r cpfZ 
^ (p.fin Z ift» oiid.(p fehr kldn, man annehmen kann, «s fey cof Z' =: cofZ 
cof (p + fin Z fift ^ t= cof (Z — (Pj, v<»'aus fo%t Z' zr Z — - <p uini 
Z' -T- Z =: (p^ denn diefe Reduktion bat ihre Richdgketc, wenn die Gröfsen 
der Ordnung (^ aus der Acht gelafsen werden » welches gerade unfer Fdt ^ 
vnit den Gröfsen ir^ ift. : Nun find die tween erften Sitze unferer Formeln 
die nämlichen^ als die zween erften in Hm. Lcxdh ftinen; am aber auch die 
zween letztern zu finden, können wir niche mäiin, die 9r^ in Betractitang zu 
ziehen. Demnach wollen wir jetzt zuerff coTÖE ündHaDE fachen» ohne 
x^ zu negligiren« X^ir haben durch einen Fundauiental-Lehriätz fm DE =: 
fin SO =: a fm v fm ZO =: air fin (ZS +SO) rzivr lin(ZS + SE) rr 

t^rfin ZS cofDE + $7F cof ZSfmDE,- folglich tämg DE = ^ — >- 

' ^ ^- i-arcolZS 

awfinZS 
and auch fin DE z: 



H^mmH 



r 



V (I — aax cofZS + I? 7r2) 

= a^fmZS +t« AT* fm ZS cofiS» ImgUicbcn cof DE =: 

I -—IX cofZS - ^ 

V(i — at* cofZS + a» x«) * 

Nun ift cof SE = Cof SJ? ^füE >^ fm SD fm DE cof ZSD 
i= (cof DE — fiftPEtang. SD c^. ZSD) cof SD ir (wenn fiif 

% ' . ^ rang« 



• •• 



' äftfihlagenden Beo^äefy^^rty NachHc^fn !&€, iS$ 

. ßrt'rs^ fmVS" . ■ 

«mg. S P dercq Wertb ^ „g,^, ' ,-■ ' ' ^^v 6*6«« wird) 
. .. _ . finZSD(cofVS — »ui«-cofZS) " • -' 

\ cofVS — tmircofZS J v ■» 

Aie Sabihtuaon des Werthes von cot Z S D =; ' ' ■ ■ ' ■ -f - > 

(Tm DE (fin VS cof VSZ — «niir fin tS)\ 
. . ' .. II " ■ " ' '. I I I II - I ij ii • 1. cof SD* 

l^ufiab«? ift . . / . . • . . . ;- 

I ; I . im^cofZS 'i^m^ ^r^cofZ-J*- 

[ ^ifVs3«m5cof2S cofVS^ cofVS* ^Z öofvsä^ 
I \irenf> demnach .xliefer Werth und dieyon cofDE, uodrfin PJ£ XubfljcuirsE; 
^ ,,.. ' /* ^ • g^finZSfmVScofVSZ 

i ^ V ^ cofVS. 

««w* fin ZS cofZS fin VS cof VSZ $* m ^* fin Z$« 



» •*• 



colVS ' cofVS 



f « m fr'» fm V S fin Z S cof Z S cof VS Z 



«M 



5ZN 

— j cof SD. 



colVS*^ 

^ Um jetzt ferner col^ S D zu beftiinmen, nehme ich« vie oben, die letztt 

: 4er vorigen Formeln zur Hand, ftige^ aber^noch den letzten zuvor negligirteiu 

I Suez binzu,und erhahe demnach fin (S D — V S) == fin SD <:QfVS-*-corSÜ fin V& 

' :=L4x»«-jcofZSfmSD — imflPfmZ.S.cofS"ftQofVSZ . - 

. ^ cofSD 
+ I i? m^ TT* fin ZS* cof VS Z« • ^ wo ich «war «n Ende 

cof SD ^ ; 

des l^tztm Satzes cot5D = hätte (etzen Iblien, aliein ich habefia 

. _ .- finSp. _ ^^ 

ys für fin SD fetzen können, weil der üntcrfchied nur auf den Größen flr^, 

die wegbleiben dörf«n, beruhet« /^$ die&r Gleichung alfe folgt : 

cofVS^ — im^cofZS 

#0C 4P D T"^ , p— — »iwi ft ii iOi « »wii » »<|— — *■»— I I I ■■ ■> ! ■■ i ■ ■ <■ »— j i H ill — t— ^i^n>*— • - 

fiaVS-^»m*finZJcofVSZ +|«*ni9flr«finZS2finVSZ« ■ 

^ finVS 

(M) 4 ^' Folg- 



¥%( SammLdtrntUtfitnUidkaßfanünuW 

Fo%Och cof SD =: (corV-S — t mT cofZS) (i + f m«- cofVS cofZS 
-f#BiTfinVSiin'ZScofVSZ — f •«in»»* fin ZS« fin VSZ> 

— 4 •* m* ^* cof ZS* — I §2 iD* ir^ fin Z S» cof VSl^* 
+ |#»in*^* cöfVS*colZS« + 3^»ro«TafiiiVScofVSÄiZScofZS ■ 

cofVSZ) * , .'- ' , j 

S,{iQdeni ich i^fiit cofVS in den Siezen, wo ir^ «3rkoaunenf ictzet imd i 
*e, VQ.^3 finJK'S? Jbhcn^ «glalie,) : 
k; corVS~#in5r c^S rinVS^ + #01^ finVS coTVS finZScofVSZ 

— ^♦«m*^* finZS* +faiD2«^*finVSfinxZScofVSZ. 
Pidär Wetthn^ mm in dem von rofSEfutyflitiiiit-y-'und w eiiudtca 
»fSE — cofVS = — #ro«-CQfZSimVS^ ^ ' 

-f l^m«^ fin VS fmZS cofZScofVSZ — #«finVSfinZS coTYSZ | 

+ ^m^^^ÜÄVS finaZScofVSZ — |#*T2finzs« 

^^ #air* fin ZS cof ZSfiir VS cof VSZ- — - # « m x» im VSÄi ZSTofiB coTVSZ. 

—. J#2m«7r* finZS* 4^ ^*mx« finZS» = 

in Vis (— imx cofZS fin VS 4- #mx fin ZS cofVS^ 

♦«x*finZS* 

. ^ . . — §,isÜ3xZ% cofVSZ — — ;— <ni* — am + i) 

afinVS ^ . 

+ ♦«xj fin iZS cofVSZ (ni2—-4m — |)). 

^ Nunmebro Jvei^ ich mich viederum des oben ang^andten Jledu- 

Aionsmitteb bedienen, dasielbe aber weiter ausdehnen. Es fey cof Z' zr cofZ 

— - cp fin Z, undZ' = Z + x; fowW cof Z' zr cofZ cofor — finZfin^ 

ZZ cof Z — X finZr--|x*cof Z Z3 cofZ — ({>fin Z; mitfain <p~ir 

+ ^ X« cot Z, oder x =: (J) — ^ x* cot Z. Alfo SE — VS z: t 

(-^(m-^i) ÄfinZScofVSZ +m#finVScofZS) + ? > 




finZS» 
X ; x(m* i— ^m — I) finaZScofVSZ 

SE ^ 1 

•fmZS« cofVSZ«' m*— m 
y J^. X fin a ZScofVSZi daß alfo VS — ESir 

SE ^ a ' , 

' (ro — I)» finZS^finVSZ» 
AT C(m — I ) finZS cofVSZ— m # fin VS cof ZS)^ r ^ 

2». Äß • 

xfinaZS cofVSZ. Wo ich in dem letzten Satz 

X 

fiir V5 :r VS z= § E angenommen'habe. Und diefts ift diefebe Formel» 
die Hr. Lixtll findet. 

Nachdem diefes alles firhon geichrieben war, fallt mir eine Abhand« 
lung des Hm» Itxtll ih den Comment. Acad» Petrop. T. XIX. unter die Aa« 

geor 



m* — ,1 



4 

haadeli^ und vesKr^i^Z^e/ihCÜiß bey4ex)if^fiera Fprtnfln,.^ für tapg.,My]^ 
<md cot yi. . h^iitjEst« Iter ^^«»ei^^dfiiJ.tKftcn ift f ofl Qiein^ gua^y&iU^th^ 
dcj»; er ift indif«£W'«b^ frc^li^ ii«hr ictir« i^4 ^er&^j |i$$r BeweU4<^i| 

f II 9mm^ an^i^a :Pfifie. gfigebeft luii^hillJft:^ xqir ^^ienigü^qs gaf picht 



« r • • ■ 




• -..ii 






Ü«b^r iÄ^^üfr^' Problem 

' 10 AbficKt auf dfe AnTendun^ defTelben hnder A(^^ ^< 

* .^ Von Hrn. Joki TrtmMty. Q^Y ' • - *=^ 



Man kennet die Approximationsmethode des Hm. Cafßm^ nm die excen« 
trifche Ahom'ane aus der walfrefr^u linden» afs^orihii die eigenrli^bt. 
S<;hwierigkc^ d^^^genapoten Kcpteri/hheri .Aufgabe befteht; diefe Methode 
iiehiiie ich mir voi-y^bier analytifcb betrachtet, unter die Augen zu legen. 
. ^ £s fey.p die mjittlere Anomale; q die excentrifche ; k die Excentrid-« 
iSt durch die Hälfte cUr längeren Axe getheilt; fi> ilt,^ wie bekannt , P ^ 4 
4- k (in q. ^enn nun p^^^q^ein ziemlic^h kleiner Bogen ifl» fb wird mäa 
Einnehmen können« es fey p-^q zpfm (p — ;r q) iz firi-p cof q ■— fin q cof p ^ 
folglich p — q -f'jfinp cof q -^ fin q cofp «z q rf- k äti q. ' Demnach 

nn p 
Jk fin q rr fin p cof q -*• fiii q coTp, oder tang. q ii ■ ■ ' ' i ^ JS^ 

': '^ . i : . • k 4- cofp y 

diefer Verth abor keine binlängiicbe Getiaoigkeit hat» £> gebe ich hier^ein^ 
Methode» vermittelft weicher manvdem wsahren Werth Hdher kommen kann« 
ttnd welche; wie mich dünkt» von ziemticb^ulem Eifolg'ift. i -. 

Nachdeme» wie man ^ben gefehen» q auf ein j^eynahe befti|fitnt.w^r'> 
den, fo hs|t man auch p <- — a» ond nnn fliehe man in den Tafeln der Sinulse 
den Unterfchied zwjfchen p r^ q und fin (p — q) undj;)enneihn ä, fp hat^ 
man aUb p -— *» q ;=: fin (p -^ q) + a. Es fey diefes a zz |3 f^i q, fo ift 
p. — q rr fin (p — q) + /3 fin q ^ fin p. cof q — cofp fin q + j3 fin q/ 
liemnach k fip q z: fin p cof q r— cof p fin q + ß fin q: woraus folget 

fin p \m ^ \ " 

ung, q zr ■ i ' >. ■' ■ - ^ . Nun' ift'lj zr bekannt- und demnach* 

^^ k+c©ip~ß ^ finq 

. (M) J kennen 

^O Difffcr Auf&ts Ift SU gleicher 2^ mt dem vorigei^ii« Um» fSenmili Gberrchictv^- 
' wid von 4i9r«m iu ckf Tcmfohe tbcrfcrxt wordm. 



§6 Scmühtldt^ki^ißm iflM^ 



nhl^'kb einfif 'jir^n ^«frth voh q , 4er Mm Utibrtn'vMicr iß wie def 
cr(fti. SoUte er i£er noch nicht hinreichend feyz>i^lb ^ fudbe'ich noch eUten 
Aritten» tndeni tdiF veMflMtfft des eweyten^ einen neuen 'Werth von- ^ und 
Beftimtne, und diefiir dritte Werih -veb q trird in derf Btf^echiidhgen für 
Tfaheten alleoMil -düsreichen. Um uiik^tvoa befter %ü4ibi!rreügen und die 
Gvfte der KI^cHdfe<Ai' prüfen, iMleii vh^ße «tit eineiü B«^l{ifel ätifdieRrtui 
dkrMerkui's, dbt^'v)^ anenPknielMidie^'gröto CicSeilericiut^ar^eflvendeAf 
und das nämKche er^ähien^tGrelches Hr. Prof. Hennert in feinen Differt^ mu 
^M^^ S7 faeyimtige, ^w^ix^^vo^xi^z AnomiiUe von drey Zeichen aiK. 
nimmt.* "Man" Hat log. k = 9/ji30Qi3 oder k zz 0^x05^3 *" Theilci! 
des Halbmcflers. Vd^Öi i*g. tilg- qjir log. fm p — l>g. (k 4- cof p) =: 
log.Srr-^^\^rT\^9g^^ =:jo,<f 8^9087; wodurch ^j::: 790. ai' 
48"/ 4 wird. Nun ift^p — <^ = 1 1^. yj' 1 1''/ ^ =; 4183 1"/^ und fm 
(p — q) =: 4iJ45;4- ÖeninachÄ n aS^/i; iog. ä =: ^,^^^666^(1 
davon log. (in q z= ^, ^^^looyd'^ivtSSi^ bleibt' log. a «-— k^. fin q = 

't».4:^{r^a^i Ib dÄfi/3 =: z — = »93^,1 r= o^ 00 141 inTheileis det 

Halbmeflcrs. Dem zufolge ift k — ß zz o, ao4ai t log. (k — - j3) r: 
Ji^3 100770: log. cang. qir'-^log. (k — j3^ zr. 10,^899x^9 tnd 
c = 78^^ 17' ^ö''. Schreiten wif jetw noch ta do^ni' dritten "VTcrth vor 
ö, fo finden wik" erft A zr a8o".4i' /J ir a8<J, i r: (5, 001 39 in Thd- 
len des Halbmeflers; folglich k — ^ zr 0^20414; log. (k-^/3) = 
^,31^01408 und, log. tang. i^zz 1 0/^89 8.5 91, woraus fich ergiebt 
q = 78^. a/ 14". '' Hr. a/i/zirt ^ findet" 7go. 17' 13^' Diirfer kidne 
^terlcbied rühret. nur daher, daisi^hnichp inehr D$;cifna/jthciie zu derRecfa- 
fliing genommen Habe als hinreichend waren, um, bis auf eine Secunde, den 
fahren Werth zu finden, und diefer Uoterichied \jk auch von keinem fidaog»* 
Man flehet bieraos^ daß diefe febr leichte und fehr ein&che. Methode eben ib 
genau ift, als die, ««belebe Hr. Prof. Hamen vorfchiägt, und^die-mich venvi» 
ckefter dünkr. 

Ebendafelbft (p. 90) bringt Hr. Hennen ein anderes Beyfpief, welche»' 
von dem Planeten Mars hergenommen ift. Die mittlere Anomalie ifi wiV 
derum 90^. Man hat log. k zz 8,9699487; demnach log. tang. q r: 
X 1,03005 13 und q = 84^- 40' i"i6: folgüth p — q zi 5*^. 19' 5l",4 
lind log. fin (p — q) = 8/ 9*^80^ 47,' dazu addire ich, um den Sinus in Se-^ 
^aden zu verwandebf — ^ — ; 5,3.144251 

^ • • 4,2824798 

alfo fin (p — q) == 191^3,7 und cl zz 27", 7; folglich ß zz if',% 
ZZ 0,000^3}, in Tbeiten des ^albmefTors. Nun ifi k z;: ^093314» 

. ftlÄ 



r- 



tinfcJäagenäen Beohächiürigmy Nachrichten orc. iftf 



Man j»\xd au^h leicht esfif^ex^ 



;^ic --. ö =r:/o/Cf9} 179 ; log. (^;~ jSt: 8r$^^3^€o und Iog..tai^. 

q zr 11^0306820: woraus q rr 84^40' 35"/,9 gefunden wird* Hr. 

iknrua-t hat 84P.- 40' j^'^ jfo daß* eirte. einzigfe iiinÄeripwg föt^^^^lWail 

hinreichend ift, and mithin noch mehr ilir dio ob^rn l^j^ineten. Man wird 

dabey bemerken, daß die Berechhang noch gelchtRinder geftheben tl^de, 

Venn man eine Tafel der Unterßhje^d€f Bogen und ihrer Sbu$ h8ttei(*) 

Die Meii^od^^ deren ich mich^ bedipnei^ habe r giebt tio^ eine andä|F 

1J{^etfe an die:Han4, fich dem g/efitchtea Werthc m.nsbepai^ Anftatt iUtmi, 

lieb OtZZ ßfmc^iu fetzen > kann xnan: auch et:z.ß ctf q annehmen, lonA 

fin f^ + 0. 

tQ bekommt man tang. q zz « »'■ ' ' ■■ ■ . 

•^ • *^ k-+ cofp ■ 

daßingewifitmFällendiefeFormelJlenervorzuziehenieynmag» und umgiekebrc; 
|>as Beyfpiel für die Bahn des Merkurs, welches ich mitvorgefcriebenhabe^' 
war in den ungfinlUgften Umftänden äusgeflicht; 'dehn in vielen Fället!*, feSbff 
für dielen Planeten, wird hur üne Annäherung npthig &ynt Als zur Prob^ 
in dem von Hrn- de la Lande (^Aßroiumie §. 911 der ite Ausg.) angeföfif* 
fen Beyipiet, wo die excentjrifche Anomalie für 66^. mittlere Anomalie^gCi? 
fucht wird. Hier wird k :±'^ o^ac?878 ; p z: '6d^j log. ün p ^r 
y/9375 3o*> cofp r: p^ j j k + cof 7—0,70878; Icfe, (k + cofp)*='^ 
5/85051x5 ; folglich log. tang q zu logi lin p — log. (k 4. cofp) ZZ 
10,0870191'' und q zz 50®. 4a' 8'^.' Alfo p-^q zz 9^.17' yi";r 
€t zr 147" und ß z; 0,0009a j demnach k +cof p ^ ß 2z 0^7078^» 
ibroyon log. (k + cofp — ß) zz 9/849*^474 und> tang q zz- lög.'fin p 
*— log, (k + c|>fpi-^j3) zz 10,087583a; daraus fich crgiebt q rr jo^»^ 
44' 1 9" fp wie Hr. dt la Lande findet. 

Ünfere Appi;oximation ift demnach viel kurzer, ds jene des Hrn. Cajßni^ 
und zugleich giiebt fie^ (^Ib'ft in den ungiinffigflen Fäliellj für die; Planeten, 
<iie excentriicbe Anomalie wenigftens bis auf i". Öieftehen aber mufs ichn 
daß fic. fich auf Bahnen, deren Excentricität grö (sei* ift, Befonders der Comei^ 
ten ihre, nicht anwenden lälst, weil die etilen Werthe fchon zu fehr von de» 
trahren abweichen,' und die folgenden üe nur um wehig vbrbeflerh würdehl 

(*) Die Stelle einer folchen Tafel vertritt diejenige, welche in der von der Acadcini» 
i^raus^egebeneni Saminlui>g im HL B< a,<l. 173 •'207 S. ftebet* (J?.^ 



Bemcfp- 



1^ SamßUfder.^tut/fen in dicaßrohom* Wißeigchafien, 
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BenierkuDgen über den Cometen vom Jahr 1776. 

^ ' ' Mitgetheilec von Hrn. BernoidlL 



Der im Jahr 1770 erfirhienenc Gmiet hat ichon damals vegen der tnW 
gewöhnlich geriogen Encfemung» 4n{fvelche er ficb der Erde näherte^ 
St Aufinerkiamkdt der Aflrooon^ mebr^ ab Ibnft vielleicht ge&hehen wi- 
re, erregt, und bald nachher wurden ia terfchiedenen Abhandlungen ^eib 
dre üJemente feiner Bahn beltimnit» Aeib einige Folgen , diefich aas .des 
Umfianden feiner Erfcbeinung ziehen lieäen» in Betracbcuag^ezogen. (*) 

Seitdeme machte wiederum Hr. Prof. Profperin wi eine Sonderbarheil 
die(es Com^en auimerkfam , indeifi er in dem zweyten Bande der neaeo Ab«. 
banfUtti^en der Königl. Academie zu Uplal zeigte, wie Ichwer.es üy , für diefen. 
Coro^ten folche Elemente zu berechnen, die des Hm. Meßer Beobachtui^ea 
desselben während der ganzen Zeit feiner Sichtbarkeit ohne Unterichied einGe- 
aiigeleißeten, daher er diefeLlenienteauf drey verfchiedeneWeüe berechnet^ 
fiäml^ch. aus Beobacjbttuogen vor dem Durchgang durch die Sonnennahe, cm 
welchen die alle nach dem. Ourchgai^ gemacht worden, und wiederum aus 
Beobachtungen» die'zum Theil vor, zum Theil nach dielet Zeit waren ange^ 
flellt. worden; wobey.Hr. PrrT/Jymn zugleich bemerkte, daß die Verfchieden- 
^it und Unzulänglichkeit der Elemente fo wohl von einer durch die anziehen-» 
die Kraft der Erde erlittene Zerflöruns ier Bairn, ab noch mehr von einem aU^ 
sugroßen Unterichied der waliren elliptilchen und der angenommenen pani' 
^lifchen Bahn herrühren dürfte. C*) 

Zuletzt kain Hr. J'rof. Lexell^ und jnachte nach defem Nachfinnen nnd 
qnverdrofsener Muhe in langweiligen Berechnungen, die ausnehmend fon- 
mietbare Nachricht bekannt, da& dieier zuvor noch nie beobachtete ComeC 

dem 

^ Die gleidi Anfang über die(en Cometeo herautgekoinineiie Schrifren find ia\f(txA»$ 
I. Des Hrn. Ihjtgr« Beftimmung der £leaien(e, in den Memoires de CAofd^ des Sdaic* 

Amt. ryjo, 
ü. Des Hrn. Lmubert Anin«rkuogen und Elemente, zuerft in den l^erliner Zeictingca^ 

und 10 Mhn, dt^Acad lyjo. p, 46 dt fHifi, hernach genauer in d^m Uten Band mei* 

nes RecuHt; ferner, deflcn wichtige Abhandlung iin UIcen Bande feiner ^e^tf|i 

1772» 
-^^ 5 Des Hm. Sippe Theoriae Cometarum^ anni 17^9 et anni 177a fiCit 1771. 
4. Des Hm. Riitefihwfi^ zu Norriron, zwey Sendfchreibrn, in den TrmuaäUnf ^ Um 

Americm philtfipftical Societs Vol I. Thilad. 1771. nebft Bcihtnmung der Elemeoi^ 

und ein Schreiben lies Gra^n von SHrling^ ebend. 



5. Verfchiedene Beobachtungen, Bemerkungen, u. H w. in den Panier Jf/mairfr, deü 
Gtntlem» Mngat^ine u. Ä.~ a. O. m, 
(**} Einen Aufzug diefer Abhandlung des Hm. Ptpjperin habe ich in den nnmUa 
thairis Cah. UL geliefert* 



■I 



'■ tinfiMagendeti Sed^ätBfurigen^ Ni^SK^Mm^ti i^ 

Haß t/enn man ihn -vorher noch nidit'gefehen hatte ;'di^ Urfach wbm '(fira 
<iyn könftf i tläfs feifne-Bälih diirth'anwfehtndeK/äft des 'Jupiter, veicbettiifi 
Ihi May iy<f7 ürigeiticm mhe^^-^Äb&ifieh iff,"'*glhi!fc^^ 
.und die im J. 1770 beobachtete Bahn/dkdurcH' en't(^aiii^n-'(ey V Ye^ 
iffie aBtcrmafige'fetf müthmaßendci -ilfir niclYt geWiir^, hoch ftärkere/ Annä- 
li&unjg^'iijm- Jupiter ' die. Bahn diefey (^d^rt^tin 'abermals ihf Aüg; ' r77 9 kbniYji 
^ fehr ftören; daß wertn auch die UmJsänfszeif, wie filMiich aus den Beobsicic., 
tungen von 1770 crgiebr, richtig^ feyydfer Cochct dennoch niclit wieder üiit 
das Jahr 1781 oder' 178 i/om welche Zeit er abermais cfftHeineh foMre/ zu eti 
harten fey. ' Indefferi' hat Hr/Iexri/'atrf aflen •Kall «iteTafefconft^^^^^ 
die fiir.federfitcA und I5teh des Monats /vom 'r' May' i*^ 51 ari 'bis MiÄ 
i-f. April 1^8 i zeigt, welche Lähge'uhd Breite atif-HiÄitnel derCorrfer »actt 
feiner Theorie haben würde. ' Diefe Tafel flehet nebff-'erner^ hinfSiigfichat 
Äachriäit von Hirti- Lixells BetnOhöngeil' in äeni ßhrgäiig diefer Eph'eroeri- 
aen von 1781, und esift zu hoff^, daß die'BeöbachHi' in den obgedablw 
ten Jahren nach ÄrilcJtung diefbr Taft h den -Cometen' auflachen werdeii. ^ 
Alles diefes fcheinet Hrn. MeJRtr veranlaget zuHa6en/das ausfähflrchili 
Tagebuch ferner fieobacfhrungeft diefes' Cbmeten, nach einer Zeit von mehr 
als 8 Jahren intlie Farifer Mdntoires von 1776 einrikken zu laßen, ünJf 
alles, was ihm von anderen Orten darüber bekannt worden, bey/ufiigeÄ?" fi^ 
hat Ulis feine -btfreiti abgedröcBte Schrift neulich noth ehe der ganze^ Band 
öiFentlieh bekantir war, öberfchfcl«^ und es wird nicht üfiÄenlich fe^rii'faSti? 
einige Nachricht davon zu geben. ' ' ' ./ ^^ 

- Zuerft liefert VLt.^Meßier in der Form eines Diariomv^dre GeftHicht^fci- 
ni^r Beobachtungen diefes Comecen Tag fär Tag, vom 14. Janius an bis zunt 
t. O6lob. da ei* ihn zürn Yetztetmiäl erkennen konnte', und in diefer Ge-^ 
fchtchte kommen auch feine fiemerkutigen über den Nticfeus und iiber A4 
Coma des Gometen vor, Alsdenh folgen zwo große Tafeln nebft einer Er-* 
Uärung: in der erden flehen nun alle Beobachtungen des Comet^n/ defutfi^ 
eher als in 'itererzlhlenden Gefchichte , beylammert/ Tag ftir Tag ift in der- 
felBen angemerkt, zu welcher Zeit der Oomet beobachtet, und mit Velcheii 
Sternen er verglichen worden; welches* 'ferne gerade Auflfteigung tinrdftintf 
AI) Weichung zu diefer Zeit gewefen/ und wie grofs der Unterfcfaied zwifchenp 
• - ' • äieien* 

, O }if, LkhU hat zynr^ iMchdemeer rntTdiefeift Auffttz in ttn&rm Jahl'boch von 178 t 
zugefchickt hatre, ixxch fernere Berechnungen nach mehierfn Beobach runden», tni€^ 
' diefein Conietcn vorgenommen, «bct keinen wcl^tlichen Ünteifchicd herausjj;t-< 

^. Jbr^chi;» foa^^n feiac vprige AcAisctt^agen beftärij^t gefbndon ; Ctin« fiiibM foll* 
nun volliländiget auseinander gefetzt , bereits in den a<m?U«c^ Ab^an^dlun^^ der 
lUyrerl. Academie zu fit. Pctcmury gedrudu flehen« 



^ ^sm9ltl^Jf«a^cnmd^aßta^n^,ff^ 
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cU^lcD PeCttooeo iiiMl;'^lfn. Fdfiqaii^ 4^ mit dem Cometüi ▼ergSdieDdli 
Sternen war» Es fehlen. £:eyUch in diefer Tafel viele Tage, da der Comec 
glicht hatte können beobachtet werden^ hingegen giebc es Tag^i unter wd^ 
(hen lo, la und mehr Stellen angegeben werden^ t^ gauen nimioi 
itiefe Xaiel fechs grobe Qaanleiten wu ; ,. 

^ Die zweyte Tafel:ift nur von zvo Seiten, aber auch,Gihn^.Rückficbt auf 
l)en Cometen, ein wichtiger Betrag.2;in: I^enntnis des gefliriKen Himmels, int 
deme fic die Naniei^ Stichen und Lage gegen den Aequaror alior Sterne enit* 
l^alt,. mit welchen Mr. Mejßcr den Cometeu yeiglicher b^t^ und unter we^ 
eben. ^4 Sternchen iich befinden, deren Lage vorher von^ gar niemand waf 
beftimmt worden. Zxk diefen Tafein .gehören auch noch zwo mit des Hn^ 
ii^ßier bekannten GefchicUichkeit vortreflicfa gezeichnete und in Kcipfer ge- 
fiocbene Himmebchanen» welche, dtn, Lauf de& Cometen vor und nach der 
Sonnennähe vorfleDeiu :•,,.. 

So weit reicht des Hm« Meßer agsnt Arbeit, v<»n wdchtt er boff^ 
daß fie im Fall eiüer zweyten Erfcheinung.des Cometen mit Nutzen werdt 
können zu Rath gezogen werden; imd nun folgen feine in gleicher Abiicbt 
geCunmlete fremde Nachrichten. 

Zuerft eine Tabelle von lieben verschiedenen BefUmmungen der Eb^ 
mente des Comeren , welche Tabelle ich Jiocb um etwa« vermehret, diefem 
AufTatz anhangen werde. 

Ferner eine, Sammlung anderwärts, geroachter Beobachtungen, ab 
Greenwich, Wurzburg, Tyrnaw« Mailand, Toqloufe, Bon^ien, Kaminiec^ 
aber alle in überaus geringer Anzahl, (6 da(s Hm. Meßer das Lob gebübrei^ 
er allein habe die(ea merkwürdigen Con^eteufblcheigeftalt, verfolgt, daG die 
Jheorie desfelben fo viel Licht, wie geichehen, erhalten konnte, nur erfor« 
dert die Wahrheit, zu bemerken:, dal^ Hr« Meßer in dicfei; Sammlung die 
Beobachtungen des }hfn. Slope als fthon einzeln gedruckt, und einige aodere, 
s. B. Lamberts und Ratenkaufes^ als ihm vermuihhch unbekannt, übergao-, 
gen hat. ^ 

Hiemachß fi>Igt em langer Brief des Hrn. Prof. Profperin. vom i, Mif, 
1^71, welcher aber eigentlich nur die Subftaoz der fchon zu Anfang er«. 
Wäbnter Abhandlung in den Nqv. A3. UpfaL T. U. i(ti die Veigleicbun^^ 
gen der berechneten Langen und Breiten mit den beobachteten, nach den 
«Ire^erley angenommenen Perioden der Erfcheinung und befHmmtenElemea« 
Cen, befinden ficb dabey. 

7 . Weiter fiehee hier ein Austog exhes Briefes von Hm« WUdtTjVtfsK. d<r 
Fhilofbphie zu Grönigen, vom ig« Apr. 1770* in welchem diefer fehr ver« 
diente, aber in der afbonomifcben Republik noch wen^ bekannce Gelehrt# 
an Hm, M^er folgendes fchreibtr 
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« 

^Der Coipet VQB 1770. bat foir vifl ?^^^mf^i^.|ffif^f^ ; nachdem ich 

idie Ihren BeoDachcungen eptfj[)rechende Längen und Breiten berechnen hacci^ 

l&Öe ich aus verfchiiedeheh iJeöbachtungeii'Ä 'ödt^ 7*BahnÄ 'gJefochV, yolJd^ 

itfh'tucfi'^e- Zeit d%h OppoSriort^^airithaberanemal'^^^^^ icheinea 

xnerklicben Unterfchied, fo^t^obl io^Ahfefiutfg d^ Unge dts KHotin' lihd der 

Neigung Her Bahn, ab-der durch: die'Beobachtüngch beifinilTitcn geocentti'^ 

^hen Orten, Hatte iA eime-Kri3iirgtfimden,^die' fo itemUchtftitefeig^'ii 

langen und Bret&ri vW deni 'Öötchgktlg^ diata äas Pcfiheliiilh fibei^inftAi^4 

te, fb xif^cn v/tdferutri dieyftdobacStWhgenriäcK dem Ptriheko von^erRech* 

übrig fö vctfcbicdeti,' dWich fief'lfiten öfchtdarf fehennaßch. ♦ • Es ift- Itifht 

tnegKdv da($'«sr''Iiiuraiere£tiäidet^\jiach dem ly fchiäi/ da efd^Erde 

fa nahe kam, (ich geändert hat. Ich fchicke Ihnen die Elenichte/weiche ich. 

aus dch BeofiaböturigÄr'vbm-ixJ*; und d^.'Jüxuus, 14 nntf'^iy; Septemft^r 

gefunden habe.'« ^^^-nicf^ Eiernd 'foltii ftgläch ^ dir^erif^roilhene»^ 
Täbellefoleen. \ ' * - ""^'^^imv/ : v^v,... .V r- ; c- \ >iV-{. .ri:H . . »' •.'/' .o*"!'' 

Endiicfa ditilet^tnr Hr/Sirei^er^WVebed^^ itiif >^ eiiieA latei- 

w&hen'Auffat«; äift'^'feith^Hr^P&rfi'd^n f^. Ifcv. rT^g^^zü^jefcMckt hartem 
und von welchem, weil er in den Hauptlachen mit ememähitlücltiniin nnlem 
Fphemeriden voh'1781. pj ilcr Tb-'aV-3t S. Bbireiiiköitiriit. ich weiiW^ 
nichts Tagen werde; ^ - -^ '•'- t "-•••' ' - -•-' ^"^ 

<' ' ^t« bleibt alfo nur noch übrig; tfie'TAölie der biiher berechneten und 
bekanntgewordenen Elementen diefes Cometen hieher 2crit(zeh, ^'' -' 

. ,-J »J/ « »»i *^ • ' » . „ . ... «V'I^A 

- ^ Elein£nu tkr ^Bähh'äereometen von iTio. 
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' Erfiuceruftg -^a die V3rfaergeli«iae Tafel 

Koi Ir Dieie £Ieaience/m4 voo Hrn.|?f(^e Ji^ den äeqbachcungen desHra 
^\ , Mtßcr .e^täai^en und. flehen ia den M^novfg ^ Fa^er Acai 

1^0.^ Von Hrii.JPrfjfpcrin aus fleob^cbQipgcix yprn ^i J - jvS /^"'^i!??- ; 

Ko,^ UI,. Voa. demselben aus BeQbaGhtpi^en,7;w^cji6A^^ Sk bis 1 9 AugoH. 

<KalV.. yondeipfelb|^i;kausdestirn..Jl^s/g^^^ ci^]o. 

Aug. und dem linde.der Krfdb^'^ü^«^ :;:^Ue.,dj<^^^ ^^$^ 

Pfö/pw/i %l|en,in deffelben^V^^ybffa.f^ Hrn^^ Af i?^^ir vom i^Maf 

No. y. Von firn,.,Prof; UWer^,^ aus j^eii.Scl>fci|^ca^n. H«h 3^^ (t 
Jfp* VI. Von Hrn. SUpe in dcflTen Theoriae Cometarum A. 1 7^5 & Ar. '77^ 

,: p. ao.ax aus, Bepf)ad»tu*gqnc«kr^Jk^ vöbey 

.^, . SEU beobaci^cen^ dafs in der Ujrfc^u^ für dif Zeit 4^. ferib. > A%* 
! i^'. i8' $>''ftebet. ., .'* , l. „.k ^ * ^ / <^ 
]|f 0. VH. Diefe JEleiuente des fefUI^mbfft^^^ilf.^^ßJf^t slus tnekemjlf' 
tueil &c. T. il. p. 2i(f emfehnt; fie ftehen aber auclx in der Acad?:t 
r ^ . mi«^ Samcnlung<ypn Jafeln. X.jI.jJl^bft den Elenjepteivder Herren ^tnire^ 

No« VIII, Sind die Elemente des Hrn. Rittenhouft in den zu Anfang in die- 
fer Note, aogefübrten amef icaiiif^e^ Ai^a^ui^^ ujidnach defTelbea 

. ^eigenen Beobachtungen. _ ...... . ,\. . ---ru" 

|To. DC. Diefe Elemente haben die Beobachtungen "des Hrn. Mfßer zunr- 

i • Grunde, und finddf«enigcft:,'an Welche Ifch Ut. texell als an ein Mit- 

tel aus viele*! in dqij Aw^i^^rde^ Eptcnieridqn 17P1 gsM^ un^ 

^ vsroraus er ^e Umlailfszeit von 5J, 499 J^ifren bcrii|sgebf acht hat , 

Ko* X. Sind ähriliche aus vieten-Veifglekhiinge n be fti m bx»- El<Mfaeme -de^ 

f i Hm. iMcell m deilen ipacereii S'chceibe|i-an Hfä, A£i^«^r^K^<>^"^^^ 

I für die:Umlaufszeit.J^5g:j Jahre herleitet Öer*XJrttjerfchie,d diefer Rc-j 

'* fukate iftal^ fehr gering» auch ngcjeichen die £lemente|nicht feW vonein^ 

y ander [ab, jund beyderfeks ft{m*ijeil. fie auf cii& l^wundemswürdig^ 

Weife mit Alien nicht »weifelliaftöi ' Beobacbcuögea des Cometeti vonf 

Anfang bis zum Ende der ErfcHeinung übeteiö. Wks die TabcBe de^ 

Orte am Himmel, wo der Com« in- deri Jahren a7Si und ^7^^,^^ 

au^efüchet werden, betrift, fo ift fie diefÖbe in des Hrn. MeJpitSchm 

wie in unfern £phemeriden. 
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